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1. Haushaltssatzung 

Entwurf 
Haushaltssatzung 

der Stadt Sundern (Sauerland) 
für das Haushaltsjahr 2026 

Haushaltssatzung 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), die zuletzt durch Gesetz vom 10. Juli 2025 (GV. NRW. 
S. 618) geändert worden ist, hat der Rat der Stadt Sundern (Sauerland) mit Beschluss vom xx.xx.202x 
folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Kommune vo-
raussichtlich erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 

  
 
 

EUR 
im Ergebnisplan mit   
dem Gesamtbetrag der Erträge auf  82.080.920 
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  96.533.708 
abzügl. globaler Minderaufwand von  1.910.874 
somit auf  94.622.834 
   
im Finanzplan mit   
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf  78.416.940 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf  89.763.138 
(nachrichtlich: Globaler Minderaufwand von 1.910.874 EUR im Ergebnisplan)   
   
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  9.158.935 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf  17.124.830 
   
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf  40.000.000 
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf  11.762.000 

 
festgesetzt. 

§ 2 

  
 

EUR 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist,  
wird auf 

 
 

18.000.000 
festgesetzt. 

§ 3 

  
 

EUR 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von  
Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

 
 

25.045.000 
festgesetzt. 
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§ 4 

  
 

EUR 
Die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage aufgrund des  
voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 

 
 

6.465.793 
   
 
und der Vortrag des voraussichtlichen Jahresfehlbetrages im Ergebnisplan wird 
auf 
 

 6.076.121 

   
festgesetzt. 

§ 5 

  
 

EUR 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung  
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 

 
 

30.000.000 
festgesetzt. 

§ 6 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern wurden durch die Satzung über die Festsetzung der Realsteu-
erhebesätze für das Haushaltsjahr 2026 (Hebesatzsatzung) vom 16.12.2025 für das Haushaltsjahr 2026 
wie folgt festgesetzt: 

  
1. Grundsteuer  
1.1 für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft  
 (Grundsteuer A) auf 

237 v.H. 

1.2 für die bebauten Grundstücke, die gemäß § 250 Absatz 2 des  
 Bewertungsgesetzes im Ertragswertverfahren zu bewerten sind  
 (Wohngrundstücke) 
 (Grundsteuer B 1 für Wohngrundstücke) auf 

 
 

686 v.H. 

1.3 für die unbebauten Grundstücke (§ 247 des Bewertungsgesetzes) und bebauten 
Grundstücke, die gemäß § 250 Absatz 3 des Bewertungsgesetzes im Sachwert-
verfahren zu bewerten sind (Nichtwohngrundstücke) 

 (Grundsteuer B 2 für Nichtwohngrundstücke) auf 

 
 
 

1243 v.H. 
  
2. Gewerbesteuer auf 469 v.H. 

Hinweis:  
Aufgrund des Erlasses einer Hebesatzsatzung haben die hier angegebenen Hebesätze lediglich deklarato-
rische Bedeutung. 

§ 7 

Entfällt. 

§ 8 

Die Wertgrenze für die Veranlagung und Abrechnung einzelner Investitionsmaßnahmen gemäß § 41 Abs. 
1 Buchstabe h GO NRW in Verbindung mit § 4 Abs. 4 KomHVO wird auf 30.000 EUR (Gesamtauszahlungs-
bedarf) festgelegt. Investitionen, die diese Wertgrenze übersteigen, werden in den Teilfinanzplänen B als 
Einzelmaßnahmen ausgewiesen. 

§ 9 

Für die Ausführung des Haushaltes gelten die Festlegungen der Zuständigkeitsregelung für die Leistungen 
über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen lt. Beschlussfassung des Rates der Stadt 
Sundern vom 20.11.2024 lt. Anlage zur Haushaltssatzung.  



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 10/483 

§ 10 

Zur flexiblen Stellenbewirtschaftung können während des Haushaltsjahres insbesondere im Rahmen der 
Wiederbesetzung von Stellen Beamtenstellen mit vergleichbaren Tarifbeschäftigten und Stellen von Tarif-
beschäftigten mit vergleichbaren Beamten besetzt werden. Der Stellenplan ist für das nächste Jahr anzu-
passen. 

Sundern, xx.xx.202x 

 

Dr. Bila Springer 
Bürgermeisterin Schriftführer 
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Anlage zur Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) 
 

Zuständigkeitsregelung für die Leistung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszah-
lungen gem. Beschluss des Rates der Stadt Sundern vom 20.11.2024 
 
Abs. 1 Budgetrecht und Überschreitungen 

Das Budgetrecht liegt beim Rat der Stadt Sundern. 

Durch den Erlass der jährlichen Haushaltssatzung mit ihren Anlagen schafft der Rat die Ermächtigung für 
die jährliche Haushaltswirtschaft der Gemeinde.  

Die im Ergebnisplan veranschlagten und betragsmäßig festgesetzten Aufwendungen und die im Finanzplan 
veranschlagten Auszahlungen für die Ausführung der gemeindlichen Haushaltswirtschaft stellen verbindli-
che Obergrenzen dar (Planansatz). 

Überplanmäßig sind die Aufwendungen oder Auszahlungen, die über die im Haushaltsplan veranschlagten 
Ermächtigungen hinausgehen. 

Außerplanmäßig sind Aufwendungen oder Auszahlungen, wenn dafür keine Ermächtigung im Haushalts-
jahr veranschlagt ist, also kein Planansatz besteht (= neue Ermächtigung). 

 
Abs. 2 Zulässigkeit 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen sind nur zulässig, wenn sie unabweisbar 
sind und die Deckung im laufenden Haushaltsjahr gewährleistet ist (§ 83 Abs. 1 S. 1 GO NRW). 

Eine Unabweisbarkeit liegt vor, wenn eine zeitliche Verschiebung der Aufwendungen/Auszahlungen bis zur 
nächsten Haushaltssatzung nicht möglich ist, weil ein dringendes sachliches Bedürfnis zur Erfüllung der 
Aufgabe besteht. Eine zeitliche Verschiebung muss entweder unmöglich oder wirtschaftlich unzweckmäßig 
sein. 

Die Gewährleistung der Deckung richtet sich nach den Absätzen 4 und 5. 

Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bedürfen vor Auftragserteilung 
und Zahlung  

a) der Prüfung durch den Fachbereich Finanzen und  

b) der Entscheidung nach den Absätzen 4 und 5. 

 
Abs. 3 Informationen / Berichtswesen 

Über notwendige Überschreitungen wird durch den Fachbereich Finanzen im Haupt- und Finanzausschuss 
im Rahmen der regelmäßigen Finanzberichte zur Ausführung des Haushaltes berichtet. 

Der Rat wird einmal jährlich durch den Fachbereich Finanzen über alle Haushaltsüberschreitungen infor-
miert. 

 
Abs. 4 Überschreitungen im Ergebnisplan 

Im Ergebnisplan sind innerhalb einer Produktgruppe die Aufwandspositionen der BAB-Zeilen  

13 (Aufwand für Sach- und Dienstleistungen),  

15 (Transferaufwendungen) und  

16 (Sonstige ordentliche Aufwendungen)  

gegenseitig deckungsfähig, soweit die Deckungsmöglichkeit nicht durch Zweckbindungsvermerk einge-
schränkt ist. 
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Über überplanmäßigen Aufwand  

1. mit Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches entscheidet der/die budgetverantwortliche Fach-
bereichsleiter/in, in der Einheit „Bürgermeister- und Ratsbüro“ der Bürgermeister als Leiter der Verwal-
tung. 

2. ohne Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches oder der Einheit „Bürgermeister- und Rats-
büro“ entscheidet 

a) bis zur Höhe von 25.000 € der Kämmerer/die Kämmerin, 

b) über 25.000 € der Rat. 

Über außerplanmäßigen Aufwand  

1. mit Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches oder der Einheit „Bürgermeister- und Ratsbüro“ 
entscheidet der zuständige Fachausschuss. 

2. ohne Deckung im Budget des jeweiligen Fachbereiches oder der Einheit „Bürgermeister- und Rats-
büro“ entscheidet  

a) bis zur Höhe von 25.000 € der Haupt- und Finanzausschuss,  

b) über 25.000 € der Rat. 

Bei über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, die im Rahmen des Jahresabschlusses erforderlich wer-
den (z.B. Abschreibungen nach § 36 KomHVO NRW, Rückstellungen nach § 37 KomHVO NRW, Zuführun-
gen zum Sonderposten Gebührenhaushalt nach § 44 Abs. 6 KomHVO NRW, aktive Rechnungsabgren-
zungsposten nach § 43 Abs. 1 KomHVO NRW) sowie den daraus resultierenden Auszahlungen entfällt das 
Verfahren nach § 83 GO NRW. Gleiches findet Anwendung für über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
/ Auszahlungen, die aus der Verwendung zweckgebundener Erträge resultieren, die im Jahresabschluss 
als passive Rechnungsabgrenzungsposten nach § 43 Abs. 3 KomHVO NRW gebucht wurden. 

 
Abs. 5 Überschreitungen im Finanzplan 

In den Teilfinanzplänen B sind Auszahlungspositionen aus Investitionstätigkeit innerhalb einer Produkt-
gruppe gegenseitig deckungsfähig, soweit die Deckungsmöglichkeit nicht durch Zweckbindungsvermerk 
eingeschränkt ist. 

Über über- und außerplanmäßige Auszahlungen bei einem Abrechnungsobjekt  

•  bis zur Höhe von 10.000 € entscheidet der Kämmerer/die Kämmerin,  

•  über 10.000 € bis zur Höhe von 25.000 € entscheidet der/die Bürgermeister/in  

•  über 25.000 € entscheidet der Rat. 

 
Abs. 6 Nachtragssatzung 

Die Pflicht, gem. § 81 GO NRW eine Nachtragssatzung zum Haushalt zu erlassen, besteht bei Überschrei-
tung der Wertgrenzen, die wie folgt festgelegt werden: 

1.  Als erheblich im Sinne des § 81 Abs. 2 S. 1 Nr. 1 GO NRW gilt ein Jahresfehlbetrag von 3 % der 
ordentlichen Aufwendungen. 

2. Als erheblich im Sinne des § 81 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 GO NRW gelten bisher nicht veranschlagte oder 
zusätzliche Aufwendungen, wenn sie im Einzelfall 3 % der ordentlichen Aufwendungen überschreiten; 
bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Auszahlungen, wenn sie im Einzelfall 3 % der Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungstätigkeit überschreiten. 

3. Als geringfügig im Sinne des § 81 Abs. 3 Nr. 1 GO NRW gelten Auszahlungen für bisher nicht veran-
schlagte Investitionen oder Investitionsfördermaßnahmen bis zu einem Betrag von 500.000 €.  

Zweckgebundene über- oder außerplanmäßige Zuwendungen oder Beiträge Dritter mindern die für die 
Wertgrenzen zu ermittelnden nicht veranschlagten und zusätzlichen Auszahlungen aus Investitionstätigkeit. 
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Abs. 7 Ermächtigungsübertragung (§ 22 KomHVO) 

Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen sind dem Grunde nach übertragbar und erhöhen die 
entsprechenden Positionen im Haushaltsplan des folgenden Jahres. 

Es gelten die Regelungen der Grundsätze über Art, Umfang und Dauer von Ermächtigungsübertragungen 
nach § 22 Abs. 1 KomHVO vom 01.03.2024. 

 
Abs. 8 Anwendung dieser Regelung 

Diese Zuständigkeitsregelung gilt rückwirkend für die Jahresabschlüsse ab dem Haushaltsjahr 2023 sowie 
für die Bewirtschaftung ab dem Haushaltsjahr 2025. 
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1.1 Aufstellungsvermerk 

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) für das Haushaltsjahr 2026 mit Anlagen 
wurde nach den Vorschriften der §§ 78 ff der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden 
Fassung aufgestellt und wird hiermit gemäß § 80 Abs. 1 GO NRW der Bürgermeisterin zur Bestätigung 
vorgelegt. 
 
Sundern, den 12.12.2025 
 
 
 
Michael Stratmann 
Kämmerer 
 
 

1.2 Bestätigungsvermerk 

Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland) für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit 
gemäß § 80 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden Fassung bestätigt. 
 
Sundern, den 15.12.2025 
 

 
Dr. Jacqueline Bila 
Bürgermeisterin 
 
 
 
1.3 Bekanntgabe des Entwurfs der Haushaltssatzung der Stadt Sundern (Sauerland)  

Der vorstehende vom Kämmerer am 12.12.2025 aufgestellte und vom Bürgermeister am 15.12.2025 bestä-
tigte Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 liegt gemäß § 80 Abs. 3 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden Fassung während der Dauer des Beratungsverfah-
rens bis zur Beschlussfassung im Rat (voraussichtlich am 05.03.2026) im Rathaus der Stadt Sundern, Zim-
mer 418, Rathausplatz 1, 59846 Sundern arbeitstäglich von 8.30 – 12.30 Uhr und zusätzlich montags von 
14.00 – 16.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 – 17.00 Uhr öffentlich zur Einsichtnahme aus. Der Entwurf 
der Haushaltssatzung kann darüber hinaus im Internet unter https://www.sundern.de (Suchtext: Haushalts-
plan) eingesehen werden. 

 

Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung können Einwohner oder Abgabepflichtige bis ein-
schließlich 20.01.2026 bei der Stadt Sundern (Sauerland), Fachbereich Finanzen, Rathausplatz 1, 59846 
Sundern, erheben. Über die Einwendungen beschließt der Rat in öffentlicher Sitzung. 

 

Sundern, den 15.12.2025 

 
Dr. Jacqueline Bila 
Bürgermeisterin 
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2. Vorbericht zum Haushaltsplan der Stadt Sundern für das Haushaltsjahr 2026 

2.1 Leitsätze 

 
 

Die Gemeinden sind die Grundlage des demokratischen Staatsaufbaues.  
Sie fördern das Wohl der Einwohner in freier Selbstverwaltung durch ihre  

von der Bürgerschaft gewählten Organe.  
Sie handeln zugleich in Verantwortung für die zukünftigen Generationen. 

§ 1 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
 
 

Die Gemeinde hat ihre Haushaltswirtschaft so zu planen und zu führen, dass  
die stetige Erfüllung ihrer Aufgaben gesichert ist.  

Die Gemeinde hat Bücher zu führen, in denen nach Maßgabe dieses Gesetzes und  
nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung  

unter Berücksichtigung der besonderen gemeindehaushaltsrechtlichen Bestimmungen  
die Verwaltungsvorfälle und die Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage  
in der Form der doppelten Buchführung ersichtlich zu machen sind. 

Die Haushaltswirtschaft ist wirtschaftlich, effizient und sparsam zu führen. 
Dabei ist den Erfordernissen des gesamtwirtschaftlichen Gleichgewichts  

Rechnung zu tragen. 

§ 75 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
 
 

Der Haushalt muss in jedem Jahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein.  
Er ist ausgeglichen, wenn der Gesamtbetrag der Erträge die Höhe des Gesamtbetrages der Auf-

wendungen erreicht oder übersteigt. Die Verpflichtung des Satzes 1 gilt als erfüllt,  
wenn der Fehlbedarf im Ergebnisplan und der Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung  

durch Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage gedeckt werden können. 

§ 75 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
 

 
 
2.2 Vorbemerkungen 

Die Haushaltsplanung 2026 erfolgte in der Fachanwendung Kosy.  

Auf die Darstellung der internen Leistungsbeziehungen wurde nochmals verzichtet, da der Aufbau eines 
transparenten Systems zur Erfassung und Bewertung der Leistungsbeziehungen noch nicht abgeschlossen 
werden konnte. 

Die Darstellung des Haushaltsplans erfolgt auf Produktebene (= Abrechnungsobjekte). 

 

2.3 Grundlagen 

2.3.1 Zeitplanung für den Haushalt 2026 

Grundsätzlich sieht die Zeitvorgabe der Gemeindeordnung NRW (GO NRW) für den Erlass der Haushalts-
satzung vor, dass gem. § 80 Abs. 5 S. 2 GO NRW eine Anzeige der vom Rat beschlossenen Haushaltssat-
zung spätestens einen Monat vor Beginn des Haushaltsjahres erfolgen soll. Daraus ergibt sich, dass die 
Haushaltssatzung grundsätzlich bis Ende November eines jeden Jahres vom Rat beschlossen werden 
sollte. 

Mit der Haushaltsplanung 2026 wurde im Sommer 2025 mit den Mittelanmeldungen der Fachbereiche und 
Eingabe der Planwerte in dem Fachprogramm Kosy begonnen. Aufgrund der Kommunalwahlen am 
14.09.2025 und der Konstituierung des neuen Rates für die 11. Wahlperiode am 03.11.2025 wurde der 
übliche Zeitplan für die Beratung und Verabschiedung des Haushaltes 2026 jedoch angepasst. Weil auch 
der Hochsauerlandkreis, der mit der Festsetzung der allgemeinen Kreisumlage eine wesentliche Haushalts-
position der Stadt Sundern bestimmt, sehr spät seinen Haushaltsplanentwurf in den Kreistag einbringen 
würde, können die grundsätzlichen Zeitvorgaben erneut nicht eingehalten werden. 
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Der Zeitplan wurde dem Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss am 03.12.2025 vorgelegt (vgl. Informa-
tionsvorlage Nr. 074/XI). Der Zeitplan sieht nun die Einbringung des Haushaltes in der Ratssitzung am 
16.12.2025 und eine Beschlussfassung durch den Rat am 05.03.2026 vor. 

 

2.3.2 Geltendes Haushaltsrecht  

Für die Haushaltswirtschaft der Gemeinden gelten im Wesentlichen derzeit 

 die Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.07.2025 
(GV. NRW. S. 618), 

 die Verordnung über das Haushaltswesen der Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (Kommu-
nalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen – KomHVO NRW) vom 12.12.2018 (GV. NRW. S. 
708), zuletzt geändert durch Gesetz vom 10.07.2025 (GV. NRW. S. 618), 

 die Muster für das doppische Rechnungswesen sowie zu Bestimmungen der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen und der Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen 
(VV Muster zur GO NRW und KomHVO NRW), Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung (304 – 55.41.01.04 – 2024 -17020) vom 12.03.2025, sowie 

 das Gesetz zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie und dem Krieg gegen die Ukraine fol-
genden Belastungen der kommunalen Haushalte im Land Nordrhein-Westfalen (NKF-COVID-19-
Ukraine-Isolierungsgesetz – NKF-CUIG NRW) vom 29.09.2020 (GV. NRW. S. 916), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 09.12.2022 (GV. NRW. S. 1063). 

Das NKF-CUIG NRW, das zuletzt für den Nachtragshaushalt 2023 der Stadt Sundern Anwendung gefunden 
hat, gilt mit Blick auf die ergebnisverbessernde Isolierungsmöglichkeit von Aufwandspositionen nicht mehr. 
Gleichwohl entfaltet dieses Gesetz weiterhin Wirkung durch die Behandlung der Bilanzierungshilfe optional 
bis in das Haushaltsjahr 2075. 

Die Bestimmungen des Haushaltsrechts in der GO NRW wurde zuletzt durch das Dritte Gesetz zur Wei-
terentwicklung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements im Land Nordrhein-Westfalen (3. 
NKFWG) vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 136) in entscheidenden Punkten verändert. U.a. wurden Ergän-
zungen oder Anpassungen bestehender Regelungen zur Darstellung des Haushaltsausgleichs im Plan so-
wie im Jahresabschluss vorgenommen, die ein neues Ausgleichssystem schaffen. Der Ausgleich von Erträ-
gen und Aufwendungen innerhalb eines Haushaltsjahres oder wenigstens durch mögliche Vorträge von 
Fehlbeträgen (Verlustvortrag) im Zeitraum der mittelfristigen Planung ist seit dem Jahresabschluss 2023 
Grundprinzip einer nachhaltigen Finanzwirtschaft und Bedingung für die nach § 75 Abs. 1 S. 1 GO NRW 
bestehende Pflicht der Gemeinden, die Haushaltswirtschaft so zu planen und zu führen, dass die stetige 
Erfüllung ihrer Aufgaben gesichert ist. Darüber hinaus sind Vorgaben zur Sicherstellung der Liquidität ein-
schließlich der Finanzierung von Investitionen eingeführt worden, da die Zahlungsfähigkeit neben dem 
Haushaltsausgleich ein weiteres Kriterium für die Leistungsfähigkeit der Gemeinde ist. 

 

2.3.3 Inhalt des Vorberichtes 

Der hiermit vorgelegte Vorbericht ist nach § 1 Abs. 2 Nr. 1 KomHVO NRW eine Pflichtanlage zum Haus-
haltsplan. Der Vorbericht soll gem. § 7 KomHVO NRW einen Überblick über die Eckpunkte des Haushalts-
planes geben. Die Entwicklung und die aktuelle Lage der Kommune sind anhand der im Haushaltsplan 
enthaltenen Informationen und der Ergebnis- und Finanzdaten darzustellen.  

Der Haushaltsplan 2026 umfasst die Plandaten für insgesamt fünf Haushaltsjahre, nämlich das Vorjahr 
2025, das eigentliche Planjahr 2026 sowie die drei Jahre der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung 
2027 – 2029. Daneben werden die Ist-Daten aus dem Jahresabschluss des Vorvorjahres, also des Haus-
haltsjahres 2024, dargestellt. 

Die Wirtschaftspläne 2026 sowie die Jahresabschlüsse 2024 der wesentlichen Beteiligungen der Stadt Sun-
dern (Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern, Sorpesee GmbH, Wi.Sta Sundern-Sorpesee GmbH und Sundern 
ENERGIE GmbH) sind – soweit diese vorliegen – dem Haushaltsplan als Anlage 7.11 beigefügt.  

Dem Haushalt ist darüber hinaus eine Gesamtübersicht über die Beteiligungen der Stadt Sundern als An-
lage 7.2 beigefügt. 
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2.3.4 Struktur des Haushaltsplanes 

Die Struktur des Haushaltsplanes 2026 mit den Teilplänen und Produktgruppen folgt der Zuordnung der 
Organisationseinheiten der Stadt Sundern nach der geltenden Organisationsstruktur, die sich folgenderma-
ßen darstellt: 

 

Die Bezifferung der Produktgruppen bezieht sich grundsätzlich mit der ersten Ziffer auf den Fachbereich 
und mit den ersten beiden Ziffern auf die Fachabteilung. Gleiches gilt für die Abrechnungsobjekte, so dass 
eine Zuordnung zu den jeweiligen Produktgruppen auch über die Ziffernfolge möglich ist. Diese Systematik 
hat jedoch den erheblichen Nachteil, dass Organisationsänderungen, wie zuletzt das Wiederaufleben des 
eigenständigen Fachbereiches 2 oder die Umgliederung der Bauordnung vom Fachbereich 5 zum Fachbe-
reich 3, zu neuen Abrechnungsobjekten führen würden und den Zeitreihenvergleich erschweren. Daher 
wurden Organisationsänderungen ab 2023 nicht mehr im Haushaltsplan in der Bezifferung der Abrech-
nungsobjekte nachvollzogen.  

Zum Haushaltsjahr 2027, in dem der Umstieg auf die neue Finanzsoftware Infoma erfolgen muss, wird eine 
neue Struktur für die Gliederung des Haushaltsplanes entwickelt, die sich stärker an der aufgabenbezoge-
nen Systematik der NKF-Produktbereiche orientiert. Ebenso ist eine Überarbeitung des Kontenplanes in 
Vorbereitung, um die Transparenz im Haushalt zu erhöhen. 

Das in den Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern ausgegliederte Sondervermögen ist rechtlich und organi-
satorisch der Stadt Sundern zuzuordnen, wird aber nicht im Haushalt der Stadt Sundern, sondern nur in der 
Bilanz als Finanzanlage aufgeführt. Der Wirtschaftsplan 2026 der Stadtwerke Sundern wurde mit der Be-
schlussvorlage Nr. 016/XI dem Betriebsausschuss und dem Rat vorgelegt. Der Wirtschaftsplan ist zugleich 
Pflichtanlage zum Haushaltsplan. 

Gesamtergebnisplan 

Der Ergebnisplan stellt die Aufwendungen und Erträge dar. Darin werden Ressourcenverbräuche vollstän-
dig und periodengerecht erfasst, dazu gehören insbesondere Personal-, Versorgungs-, Transfer- und Sach-
aufwendungen. Ihnen stehen im Wesentlichen Erträge aus Steuern, Zuwendungen und Gebühren gegen-
über. Daher haben alle im Ergebnisplan ausgewiesenen Ansätze direkten Einfluss auf den Haushaltsaus-
gleich. In einer gesunden Finanzstruktur muss der Ergebnisplan grundsätzlich ausgeglichen sein, also min-
destens eine „schwarze Null“ ausweisen. 

Ein im Ergebnisplan ausgewiesene Fehlbetrag verringert das Eigenkapital und erfordert ein Gegensteuern.  
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Teilergebnispläne 

Die Teilergebnispläne werden auf der Produktebene erstellt und anschließend auf der Produktgruppen-
ebene sowie der Fachbereichsebene summiert. Weiter aggregiert entspricht die Summe aller Teilergebnis-
pläne der Fachbereichsebene den Werten des Gesamtergebnisplanes. 

Die Stellenanteile je Produktgruppe oder Abrechnungsobjekt sind im Haushaltsplan 2026 den einzelnen 
Produktgruppen / Abrechnungsobjekten zugeordnet und zudem nach Laufbahn- bzw. Entgeltgruppen der 
als Anlage 7.1 beigefügten Stellenübersicht zu entnehmen. 

In den Teilergebnisplänen sowie im Gesamtergebnisplan werden die einzelnen Ertrags- und Aufwandskon-
ten ausgewiesen, um die Nachvollziehbarkeit der Haushaltsansätze weiter zu verbessern. 

Gesamtfinanzplan 

Der Finanzplan stellt alle Zahlungsströme mit Ein- und Auszahlungen dar, sowohl aus der laufenden Ver-
waltungstätigkeit als auch aus der Investitionstätigkeit. Daraus lässt sich die Liquiditätslage und die Zah-
lungsfähigkeit der Stadt Sundern ablesen. Der Finanzplan steht damit in direkter Verbindung zur Schulden-
entwicklung. 

Teilfinanzpläne B 

Aufgabe des Teilfinanzplans B ist die Darstellung der Mittelverwendung und ggf. Mittelherkunft für die In-
vestitionstätigkeit. Im Teilfinanzplan B werden mit den Investitionseinzelmaßnahmen die investiven Zah-
lungsströme aus dem Gesamtfinanzplan dargestellt. 

Die Teilfinanzpläne B im Haushalt der Stadt Sundern sind in der Reihenfolge der Fachbereiche mit den 
jeweiligen Abrechnungsobjekten im Anschluss an die Teilergebnispläne dargestellt. 

Die Summe aller Einzahlungen und Auszahlungen der Teilfinanzpläne B spiegelt sich im Gesamtfinanzplan 
unter den Ein- und Auszahlungen für Investitionstätigkeiten wider. 

Fachbereichsübergreifende Projekte sind mit der Ergebnis- und der Investitionsplanung nach den Teiler-
gebnisplänen und den Teilfinanzplänen dargestellt. 

 

2.3.5 Statistische Angaben zur Stadt Sundern 

Die nachfolgenden statistischen Angaben sind dem „Kommunalprofil Sundern (Sauerland), Stadt“, her-
ausgegeben von Landesbetrieb Information und Technik Nordrhein-Westfalen (IT.NRW), Stand: 
23.05.2024, entnommen. Eine Aktualisierung im Jahr 2025 ist nicht erfolgt. 

Der vollständige Bericht ist unter https://www.it.nrw/sites/default/files/kommunalprofile/l05958044.pdf zu fin-
den. 
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Bevölkerungstand, -struktur und -entwicklung 

 

Im Entwurf des Gemeindefinanzierungsgesetzes 2026 (GFG 2026) wird als maßgebliche Bevölkerungszahl 
zum Stichtag 31.12.2024 gem. Anlage 4 zum GFG für die Stadt Sundern mit 27.654 Personen auf Basis 
des Zensus 2022 gerechnet. Es sei nochmals darauf hingewiesen, dass sich durch den Zensus 2022 eine 
negative Veränderung gegenüber der bisherigen Bevölkerungsfortschreibung zu den Stichtagen auf Basis 
Zensus 2011 von 101 Personen ergeben hat.  
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Fläche und Nutzung 
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Wirtschafts- und Beschäftigungsstruktur, Einkommen 
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Schulen 

 

 

2.4 Ziele und Rahmenbedingungen für den Haushalt 2026 

2.4.1 Ziele und Strategien der Stadt Sundern 

Für das Jahr 2026 werden folgende Schwerpunkte des Verwaltungshandelns im Haushaltsplanentwurf be-
rücksichtigt: 

 Klimaneutralität, Klimaschutz und regionale Wertschöpfung 
 Die ersten drei Windenergieanlagen (WEA) auf eigenen Flächen werden errichtet und in 2026 

in Betrieb genommen 
 Beteiligungsmodell für Sunderner Unternehmen und Bürgerinnen und Bürger entwickelt und 

kommuniziert einschließlich der Umsetzung des Bürgerenergiegesetzes. 
 Die kommunale Wärmeplanung wird erstellt 

 

 Städtische Infrastruktur sichern und ausbauen! 
 Der Sanierungsstau wird erkennbar abgebaut 
 Der Neubau der Technischen Dienste wird in Betrieb genommen. 
 Die Planungen für den Neubau der Realschule werden finalisiert 
 Die Planungen für den Neubau der Feuerwehr werden aufgenommen. 
 Nutzung aktueller Förderprogrammen zur Verbesserung der Infrastruktur (Sportstätten, Bil-

dungseinrichtungen) 
 Energetische Sanierungsmaßnahmen von Gebäuden werden begonnen 

 

 Attraktive, verbindende Innenstadt entwickeln 
 Maßnahmen des InSEK werden entwickelt 
 Das „Haus der Jugend“ wird gebaut 

 

 Stärkung Wirtschaftsstandort 
 Fachkräftemangel bekämpfen 
 Energiestandort und bezahlbare Energie voranbringen 
 Gewerbegebiete arbeiten zusammen, ein neues wird entwickelt 

 

 Stärkung System Rettung/Notfall/Krise 
 Der beschlossene Brandschutzbedarfsplan wird schrittweise umgesetzt 
 Hochwasserschutzmaßnehmen werden umgesetzt 

 

 Unterbringung und Integration von Flüchtlingen gelingt ohne Polarisierung 
 Unterkünfte für geflüchtete Menschen werden gesichert und bedarfsgerecht erweitert 
 

 Grundlagen dafür sichern! 
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 Die Handlungsfähigkeit der Verwaltung wird stabilisiert und die positive Identifikation der Mit-
arbeiter*innen verstärkt 

 Trotz angespannter Finanzlage erhalten wir uns Gestaltungsspielräume 
 Das Maßnahmenpaket zur Haushaltskonsolidierung wird weiterentwickelt und konsequent 

umgesetzt 

 

2.4.2 Aktuelle fiskalische Rahmenbedingungen der kommunalen Haushalte 

„Die Finanzlage der Städte und Gemeinden in NRW ist katastrophal – Land muss jetzt die großen Räder 
drehen“, so überschreiben der Städtetag NRW und der Städte- und Gemeindebund NRW in einer gemein-
samen Pressemitteilung vom 27.10.2025 die aktuelle Situation der Kommunen. 

Die finanzielle Lage der Städte und Gemeinden in NRW ist äußerst kritisch. Die Haushaltsumfrage 2025 
zeigt, dass bereits im Jahr 2025 mehr als die Hälfte der teilnehmenden Kommunen ihre Haushaltssituation 
als „mangelhaft“ einschätzen. Mit Blick auf die kommenden 5 Jahre gehen sogar drei Viertel der Kommunen 
davon aus, dass ihre Finanzsituation „mangelhaft“ sein wird und kaum noch ausgeglichene Haushalte vor-
gelegt werden können. Haushaltsdefizite sind zur Norm geworden. Ein strukturell ausgeglichener Haushalt, 
der doch eigentlich die gesetzliche Normalität darstellen sollte, wird zur Ausnahmeerscheinung. Nur noch 
10 von den 396 Kommunen in NRW konnten in 2025 einen solchen Haushalt vorlegen. 

 

 

Die Situation der kommunalen Haushalte war in den vergangenen Jahren geprägt von einer beispiellosen 
Kumulation von Herausforderungen. Das von sich ablösenden, teils überlagernden Krisen (insbesondere 
COVID-19-Pandemie, Krieg gegen die Ukraine, Klimaveränderungen, geopolitische Spannungen, drohende 
Handelskonflikte) und ihren Folgen getriebene Zusammenwirken von stagnierenden Steuereinnahmen und 
Zuweisungskürzungen, stark gestiegenen Kosten für Sachaufwendungen, Personal und Finanzierungen 
sowie stetig neuen Erwartungen an Leistungen der Daseinsvorsorge überfordern zunehmend die Kommu-
nen.  

Die Hauptursache liegt in der chronischen Unterfinanzierung, da die Ausgaben der Kommunen, insbeson-
dere für Sozialleistungen und neue Aufgaben wie Ganztagsbetreuung und Digitalisierung, deutlich schneller 
steigen als die Einnahmen. Die Altschuldenlösung des Landes und das Sondervermögen des Bundes bieten 
zwar einen kleinen Lichtblick, lösen jedoch nicht die strukturellen Probleme. Ohne eine grundlegende Än-
derung der Lastenverteilung und eine dauerhafte finanzielle Unterstützung durch Bund und Land droht den 
Kommunen weiterhin eine Verschlechterung ihrer Finanzlage. 

Die Finanzlage der Kommunen in Deutschland hat sich in den zurückliegenden beiden Jahren stark ver-
schlechtert. Für das Haushaltsjahr 2024 ist gar ein Rekorddefizit von 24,8 Mrd. € zu verzeichnen, so die 
Auswertung des KfW-Kommunalpanels im Mai 2025. Im Vergleich zu 2023, dem Jahr in dem die Kommunen 
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erstmals seit 2011 wieder einen negativen Finanzierungssaldo (- 6,6 Mrd. €) hatten, ergibt sich nun eine 
Vervierfachung auf - 24,3 Mrd. € allein in den Kernhaushalten. 

Getrieben wird das Defizit vor allem von kräftig gestiegenen Ausgaben in den Kernhaushalten der Gemein-
den und Gemeindeverbänden, insbesondere für Sozialleistungen (+ 11,7 %) und Personalausgaben (+ 8,9 
%), bei denen sich Tarifsteigerungen und Personalzuwächse zum Beispiel im Kita-Bereich bemerkbar ma-
chen. Unter den Sozialleistungen stiegen beispielsweise die Ausgaben für Eingliederungshilfe um + 13,6 % 
und die Ausgaben für die Kinder- und Jugendhilfe um + 17 %. Darüber hinaus haben höhere Energie- und 
Mietkosten die Ausgaben für Kosten der Unterkunft und Heizung (KdU) steigen lassen. Auch der laufende 
Sachaufwand ist um + 7,7 % gestiegen. Insgesamt ergaben sich für die kommunalen Kernhaushalte berei-
nigte Ausgaben in Höhe von 362,7 Mrd. €, was einem Plus von + 8,8 % im Vergleich zum Vorjahr entspricht. 

Dem gegenüber wuchsen die bereinigten Einnahmen der Kernhaushalte nur um + 3,5 % auf 338,5 Mrd. € 
an. Insbesondere blieb der Anstieg bei den Steuereinnahmen mit +1,5 % hinter den beiden Vorjahren zu-
rück, in denen die Steuereinnahmen jeweils um + 7,1 % zugenommen hatten. Die Einnahmen aus den 
Gewerbesteuern erfuhren zuletzt nur einen schwachen Zuwachs um + 0,3 % auf 62,1 Mrd. €. Unterm Strich 
zeigen die Daten der amtlichen Statistik deutlich, wie sehr sich die finanzielle Lage der Kommunen in 
Deutschland zuletzt verschärft hat. 

Durch die unsichere wirtschaftliche Lage in Deutschland wird in den nächsten Jahren ein Steuerminderauf-
kommen erwartet, das zuletzt mit der Mai-Steuerschätzung 2025 ein weiteres Mal nach unten korrigiert 
wurde. Gegenüber der Herbst-Prognose 2024 werden nun für die Gemeinden in 2025 insgesamt - 3,5 Mrd. 
€ weniger an Steuereinnahmen erwartet. Auch in den folgenden Jahren 2026 – 2029 gehen die Mitglieder 
des Arbeitskreises „Steuerschätzungen“ von einem Gesamteinnahmerückgang der Gemeinden in Höhe von 
- 23,5 Mrd. € aus. 

Die Kommunen bleiben somit strukturell unterfinanziert. Die pessimistischen Haushaltserwartungen schla-
gen sich tendenziell auch in einem Rückgang der kommunalen Investitionsaktivitäten nieder, obwohl ein 
massiver Investitionsrückstand beispielsweise bei Straßen und Schulen und notwendige Zukunftsinvestitio-
nen in den Kommunen erhebliche Investitionen erfordern. Das zuletzt von der Bundesregierung angekün-
digte Sondervermögen Infrastruktur, das 100 Mrd. € an Mitteln für Länder und Kommunen vorsieht, kann 
dazu beitragen, den aufgelaufenen Investitionsrückstand zu reduzieren. Es löst jedoch nicht die strukturellen 
Finanzierungsherausforderungen vieler Kommunen. 

Die Vertreter des Städtetages NRW und des Städte- und Gemeindebundes NRW fordern daher eine Erhö-
hung der Zuweisungen im Gemeindefinanzausgleich, eine Anhebung des Verbundsatzes auf mindestens 
28 % sowie eine nachhaltige Klärung der Finanzierungsfragen, insbesondere im Bereich der Kinderbetreu-
ung. Sie betonen, dass die Landesregierung dringend handeln muss, um die Kommunen langfristig finanziell 
zu entlasten. 

 

2.4.3 Rückblick auf die Haushaltsjahre 2023, 2024 und 2025 

Der Jahresabschluss 2023 der Stadt Sundern wurde in der Ratssitzung am 24.06.2025 mit einem Jahre-
süberschuss von 7.066.957,28 € festgestellt und der Jahresüberschuss der Ausgleichsrücklage zugeführt. 
Insgesamt ist der im Nachtragshaushalt 2023 erwartete Fehlbedarf von 2.242.290 € nicht eingetreten. Im 
Gegenteil konnte sogar ein deutlicher Überschuss erzielt werden. 

Der geprüfte Jahresabschlusses 2024 wird dem Rat am 16.12.2025 zur Feststellung vorgelegt. Der Jah-
resabschluss 2024 schließt mit einem Fehlbetrag von 4.571.456,06 € ab.  

Der Haushaltsplan 2024 sah einen geplanten Jahresfehlbetrag in Höhe von 8.841.639,00 € nach Abzug des 
globalen Minderaufwandes von 2 % der ordentlichen Aufwendungen vor. Mit dem tatsächlichen Defizit 
konnte die bei der Haushaltsplanung pauschal unterstellte Ergebnisverbesserung (globaler Minderaufwand) 
erreicht bzw. übertroffen werden. Allerdings weist die Stadt Sundern nun erstmalig seit dem Jahr 2017 tat-
sächlich wieder einen Jahresfehlbetrag aus, der durch die Entnahme aus der die letzten Jahre aufgebauten 
Ausgleichsrücklage gedeckt werden muss. 

Die ordentlichen Erträge sind im Vergleich zum Vorjahr um rd. 1,9 Mio. € niedriger ausgefallen. Sonderef-
fekte, die maßgeblichen Anteil am guten Jahresergebnis 2023 hatten, wirkten sich im Jahr 2024 nicht mehr 
ergebnisverbessernd aus. Im Plan/Ist-Vergleich erhöhten sich die Erträge im Jahr 2024 um rd. 1,1 Mio. €. 
Während Steuereinnahmen und Zuwendungen rückläufig waren, stiegen Erstattungen im sozialen Bereich 
an. Die Erstattungen stehen allerdings in Wechselwirkung zu den Transferleistungen im Aufwandsbereich, 
die Stadt kann also nur bedingt über diese Mittel verfügen. 

Die ordentlichen Aufwendungen stiegen im Jahr 2024 signifikant gegenüber dem Vorjahr an. Während die 
Aufwendungen mit rd. 87,7 Mio. € um rd. 4,4 Mio. € geringer als geplant ausfielen, erhöhten sie sich im 
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Vergleich zum Vorjahr um rd. 9,9 Mio. €. Diese Entwicklung ist insbesondere auf Zuführungen zu den Rück-
stellungen für Versorgungsempfänger sowie deutlich höhere Transferaufwendungen (Kreisumlage und So-
zialleistungen) zurückzuführen. Die Einflussnahme der Stadt auf diese Positionen ist aufgrund der gesetzli-
chen Bestimmungen äußerst gering. 

Mit dem Jahresabschluss 2024 tritt nun erstmals seit 2017 ein Verzehr des städtischen Eigenkapitals ein. 
Die in den letzten Jahren aufgebaute Ausgleichsrücklage wird nun sukzessive in Anspruch genommen wer-
den müssen. 

Der am 29.01.2025 vom Rat beschlossene Haushalt 2025 weist einen Fehlbetrag von 10.908.124 €, erneut 
nach Abzug eines globalen Minderaufwandes von 2% der ordentlichen Aufwendungen, aus. Aufgrund der 
in der Haushaltssatzung ausgewiesenen (anteiligen) Verringerung der allgemeinen Rücklage im Haushalts-
jahr 2025 gem. § 75 Abs. 4 S. 1 GO NRW sowie dem dargestellten Ausgleich der geplanten Fehlbeträge in 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung der Jahre 2026 – 2028 durch Vortrag gem. § 84 Abs. 2 S. 
1 GO NRW musste eine aufsichtsbehördliche Genehmigung beantragt werden. Diese Genehmigung wurde 
am 04.03.2025 vom Landrat des Hochsauerlandkreises als untere staatliche Verwaltungsbehörde erteilt.  

Eine aktuelle Prognose für das Jahresergebnis 2025 im Finanzbericht zum Stichtag 30.09.2025 geht davon 
aus, dass lediglich geringfügige Ergebnisverbesserungen von rund 160 T€ zu erwarten sind. Wesentliche 
positive Effekte, die zu einer Minimierung des Fehlbetrags führen würden, sind nicht erkennbar. Gleichwohl 
ist es möglich, das Jahresergebnis nochmals vollständig durch die Inanspruchnahme der Ausgleichsrück-
lage ausgleichen zu können. 

 

2.4.4 Besondere Sachverhalte und Schlaglichter im Haushalt 2026 

Nachfolgend sind besondere Sachverhalte und Schlaglichter im Haushaltsjahr 2026 gegliedert nach den 
kommunalen Aufgabenbereichen (analog zu den verbindlichen NKF-Produktbereichen) dargestellt. Die Er-
träge bzw. Aufwendungen für diese Aufgaben sind zumeist unterschiedlichen BAB-Zeilen im Ergebnisplan 
zugeordnet. Gleiches gilt für die Einzahlungen bzw. Auszahlungen der im Finanzplan B dargestellten Inves-
titionsmaßnahmen. Da die jeweiligen Haushaltsansätze im Kontext zueinander zu sehen sind, werden diese 
den ab Ziffer 2.5 des Vorberichtes folgenden Erläuterungen zum Haushaltsplan 2026 vorangestellt. Weiter-
gehende und zusätzliche Informationen wurden den Fachausschüssen im Rahmen der Haushaltsberatun-
gen vorgelegt. 

Sicherheit und Ordnung 

Feuerwehr 

Die umfangreichen Aufgaben der Gemeinden im Bereich des Brandschutzes, der Hilfeleistung und des Ka-
tastrophenschutzes sind im entsprechenden Landesgesetz (BHKG) definiert. Für den Brandschutz und die 
Hilfeleistung unterhalten die Gemeinden den örtlichen Verhältnissen entsprechende leistungsfähige Feuer-
wehren als gemeindliche Einrichtungen. Sie sind im Katastrophenschutz und bei der Umsetzung der von 
dem für Inneres zuständigen Ministerium ergangenen Vorgaben zur landesweiten Hilfe unter Federführung 
des Kreises zur Mitwirkung verpflichtet und gemeinsam mit dem Kreis für die Warnung der Bevölkerung 
verantwortlich. Sie treffen Maßnahmen zur Verhütung von Bränden, stellen eine den örtlichen Verhältnissen 
angemessene Löschwasserversorgung sicher und sorgen für die Aus- und Fortbildung der Angehörigen 
ihrer Feuerwehr. Darüber hinaus obliegt den Gemeinden gem. § 26 Abs. 2 BHKG die Durchführung von 
Brandverhütungsschauen. 

Die Gemeinden haben gem. § 3 Abs. 3 BHKG unter Beteiligung ihrer Feuerwehr Brandschutzbedarfspläne 
und Pläne für den Einsatz der öffentlichen Feuerwehr aufzustellen, umzusetzen und spätestens alle fünf 
Jahre fortzuschreiben. Die Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans für die Stadt Sundern wurde am 
29.01.2025 vom Rat beschlossen.  

Grundsätzlich sind mittlere kreisangehörigen Städte wie Sundern nach § 10 BHKG verpflichtet, für den Be-
trieb einer ständig besetzten Feuerwache der Freiwilligen Feuerwehr hauptamtliche Kräfte einzustellen, die 
zu Beamtinnen und Beamten des feuerwehrtechnischen Dienstes zu ernennen sind. Nur wenn der Brand-
schutz und die Hilfeleistung in der Kommune gewährleistet ist, kann die Bezirksregierung hiervon Ausnah-
men zulassen. Der Brandschutzbedarfsplan dient somit auch dem Nachweis der Leistungsfähigkeit der Feu-
erwehr zum Erhalt der Ausnahmegenehmigung. Gleichzeitig erfolgt eine Betrachtung der personellen und 
materiellen Ausstattung. 

Der Erhalt dieser Ausnahmegenehmigung ist für die Stadt Sundern sehr wichtig, da ansonsten eine höhere 
Anzahl von Beamtenstellen neu eingerichtet werden müsste, die zusätzlichen Personal- und Versorgungs-
aufwand mit sich bringen und den Haushalt belasten würden. 

Die Ausnahmegenehmigung nach § 10 S. 3 BHKG bezüglich der Einrichtung einer hauptamtlich besetzten 
Feuerwache in der Stadt Sundern wurde von der Bezirksregierung Arnsberg am 04.03.2025 erteilt. Sie ist 
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bis zum 31.12.2029 befristet und an Auflagen geknüpft, die eine jährliche Berichtspflicht über den Hoch-
sauerlandkreis erfordern. 

Im Ergebnisplan sind die konsumtiven Erträge und Aufwendungen aufgeführt, die für den Betrieb, die In-
standhaltung und Ersatzbeschaffung der Feuerwehr notwendig sind.  

Im Finanzplan B sind die laut Brandschutzbedarfsplanung notwendigen Investitionen für die Beschaffung 
von Ausrüstungsgegenständen (z.B. Digitalfunk), Fahrzeugen und Stromerzeugern für den Krisenfall dar-
gestellt. 

In den vergangenen Jahren haben sich die Lieferzeiten bei Feuerwehrfahrzeugen zum Teil erheblich ver-
längert. Waren es früher zwischen 12 und 18 Monaten, so sind dies mittlerweile oftmals deutlich über 24 
Monate. Teilweise werden auch bereits 36 Monate als Planungs- und Produktionszeitraum von den Herstel-
lern genannt. Zudem hat es einen deutlichen Preisanstieg gegeben. Für das Jahr 2026 sind im Finanzplan 
B (anteilige) Mittel bzw. Verpflichtungsermächtigungen für die Erst- bzw. Ersatzbeschaffungen folgender 
Fahrzeuge auf Basis des Fahrzeugkonzeptes zum Brandschutzbedarfsplan berücksichtigt: 

 Löschgruppenfahrzeug (LF) 10, Löschgruppe Westenfeld 

 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) 10, Löschgruppe Hellefeld 

 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) 10, Löschgruppe Allendorf 

 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF) 20, Löschgruppe Hachen 

 Kommandowagen für den B-Dienst (diensthabende Einsatzleitung) 

 Großtankwagen, Löschzug Sundern 

 Gerätewagen (GW) Hygiene, Löschzug Sundern 

 Gerätewagen Logistik (GW-L1), Löschgruppe Amecke 

 Mannschaftstransportfahrzeug (MTF), Löschzug 5, Standort Löschgruppe Westenfeld 

Die Auslieferung der Fahrzeuge erfolgt zum Teil erst in den folgenden Haushaltsjahren. 

Vorgesehen sind im Finanzplan B außerdem Mittel für die Erst- bzw. Ersatzbeschaffung von Persönlicher 
Schutzausrüstung (PSA) für Atemschutzgeräteträger. 

Im Zuge der Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes wurde auch eine Gefährdungsanalyse für 12 
der 14 Feuerwehrgerätehäuser beauftragt. Ausgenommen waren das Feuerwehrgerätehaus Sundern, für 
welches bereits im Jahr 2022 eine Bestandsanalyse vorgenommen wurde, sowie das in 2025 fertiggestellte 
neue Feuerwehrgerätehaus in Meinkenbracht. Auf der Grundlage der Gefährdungsbeurteilung wurde ein 
Standortkonzept durch die Wehrführung entwickelt. Nun ist dieses Konzept, das dem Rat im Entwurf (Stand: 
31.08.2025) zur Kenntnis gegeben wurde, unter Berücksichtigung personeller und finanzieller Ressourcen 
in die Haushaltsplanungen aufzunehmen. 

Der Haushalt 2026 berücksichtigt daher investive Auszahlungen für die Planungsphase eines Neubaus für 
den Löschzug Sundern als Feuerwehrzentrale (250.000 €, VE: 4,0 Mio. €) sowie Aufwendungen für not-
wendige Umbau- und Instandsetzungsarbeiten an den übrigen Standorten. 

Die in 2026 zu erwartende Feuerschutzpauschale in Höhe von 180.000 € wird der Beschaffung des Groß-
tanklöschfahrzeugs zugeordnet. 

 

Schulträgeraufgaben 

OGS Rechtsanspruch 

Ab dem Schuljahr 2026/2027 sollen zunächst alle Kinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch darauf 
haben, ganztägig gefördert zu werden. Der Anspruch soll in den Folgejahren um je eine Klassenstufe aus-
geweitet werden, da ab August 2029 jedes Grundschulkind der Klassenstufen 1 bis 4 einen Anspruch auf 
ganztägige Betreuung hat. 

Um hierfür auch die Grundlagen an den jeweiligen Schulstandorten schaffen zu können wurde durch die 
Landesregierung ein Förderprogramm aufgelegt. Die Fördersumme beläuft sich für alle städtischen Sunder-
ner Grundschulstandorte auf rund 864.000 €. Die Freie Schule am See erhält ein separates Kontingent. 

Hiervon können sowohl Ausstattung als auch notwendige Sanierungs- und Ausbaumaßnamen an den 
Standorten finanziert werden. Die Förderung beläuft sich auf maximal 85%, so dass ein Gesamtvolumen in 
Höhe von ca. 1.000.000 € refinanziert werden kann. Darüber hinaus gehende notwendige Maßnahmen sind 
zu 100% aus städtischen Mitteln zu finanzieren. 
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Die Umsetzung von geplanten Baumaßnahmen erfolgt seit 2025. Neben dem OGS-Umbau an der Grund-
schule in Allendorf werden größere Auszahlungen für Baumaßnahmen an der Johannesschule in Sundern 
eingeplant. 

Neubau der städtischen Realschule  

Bereits seit langer Zeit stand fest, dass die Städtische Realschule Sundern einer umfassenden Sanierung 
bedurfte. Ziel sollte hierbei nicht allein die Wiederherstellung einer funktionstüchtigen Gebäudestruktur sein, 
sondern vielmehr sollten gleichzeitig auch Aspekte einer moderneren pädagogischen Architektur in der 
räumlichen Ausstattung und Gestaltung berücksichtigt werden. 

Von einem beauftragten Planungsbüro wurden im Februar 2024 drei Machbarkeitsvarianten mit Vor- und 
Nachteilen sowie voraussichtlichen Kosten vorgestellt: 

 Variante 1: Auslagerung, Sanierung und Erweiterung 

 Variante 2: Auslagerung, Abriss und Neubau 

 Variante 3: Neubau auf alternativem Grundstück, Konzeptstudie 

Dabei überzeugte die Variante 3 aus wirtschaftlichen Gründen mit dem Neubau auf einem alternativen und 
bereits vorhandenen städtischen Grundstück auf dem Bildungshügel. Die Brutto-Kosten für diese Alternative 
wurden zu diesem Zeitpunkt auf ca. 32 – 33,8 Mio. € geschätzt und die mögliche Inbetriebnahme des Neu-
baus mit Beginn des Schuljahres 2027/2028 erwartet. Der Rat hat daraufhin durch Beschluss vom 
20.03.2024 die Verwaltung beauftragt, diese Variante weiterzuverfolgen und entsprechende Planungen er-
stellen zu lassen. 

Die Planungen für den Neubau laufen. Entsprechende Haushaltsansätze sind im Haushalt im Finanzplan B 
unter dem AObj. 3303402I ausgewiesen.  

 

Soziale Leistungen 

Menschen auf der Flucht 

Gemäß § 1 des Flüchtlingsaufnahmegesetzes (FlüAG) sind die 396 Städte und Gemeinden in NRW ver-
pflichtet, ausländische Flüchtlinge aufzunehmen und unterzubringen. Die Zuweisung der Flüchtlinge an die 
Stadt Sundern erfolgt durch die Bezirksregierung Arnsberg und richtet sich nach einem Verteilschlüssel, der 
alle Städte und Gemeinden gleichsam berücksichtigt (§ 3 Flüchtlingsaufnahmegesetz). 

Die Aufnahmeverpflichtung für die Stadt Sundern liegt aktuell bei 614 Personen. Bis zum 12.12.2025 wur-
den der Stadt 531 Personen zugewiesen.  

Die Unterbringung von Menschen auf der Flucht und die Gewährung von Transferleistungen für diesen 
Personenkreis sind insbesondere nach Beginn des Ukraine-Krieges zu einer besonderen Herausforderung 
geworden. Aufgrund der aktuellen gesellschaftlichen und klimatischen Entwicklungen weltweit mit weiterhin 
mit einer hohen Anzahl flüchtender Menschen gerechnet. 

Das Land NRW gewährt für Geflüchtete, die sich im Asylverfahren befinden, gem. FlüAG monatlich pau-
schalierte Zuweisungen. Die Unterstützung der Städte und Gemeinden durch eine personenbezogene mo-
natliche Pauschale hat sich nach Auffassung der Landesregierung grundsätzlich bewährt. Die Höhe der 
Pauschale bedarf jedoch der prozentualen Anpassung an die allgemeine Kostenentwicklung unter Berück-
sichtigung der Kostensteigerungen u.a. in den Bereichen Mieten, Bauen, Energie und Dienstleistungen. 

Die Pauschale beträgt derzeit 1.013 €/je Person/Monat. Kalkuliert auf der Grundlage der letzten Zuweisun-
gen ergibt sich ein Haushaltsansatz in Höhe von 1.563.000. Die Zuweisungen werden zur Finanzierung der 
Leistungen zum Lebensunterhalt einschl. der ambulanten und stationären Krankenleistungen sowie der Un-
terbringung der geflüchteten Menschen eingesetzt. 

Gemäß § 4 Abs. 6 des Gesetzes über die Zuweisung und Aufnahme ausländischer Flüchtlinge (Flüchtlings-
aufnahmegesetz - FlüAG) gewährt das Land NRW Ausgleichszahlungen für Personen, denen eine Duldung 
gem. § 60 a des Aufenthaltsgesetzes erteilt wurde. Der Haushaltsansatz für das Jahr 2026 beträgt 36.000 
€. Die Mittel werden analog der obenstehenden FlüAG-Pauschalen für Leistungen des Lebensunterhalts 
einschl. der ambulanten und stationären Krankenleistungen eingesetzt. 

Auf Grundlage des Gesetzes zur Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe und Integration in NRW (TIntG 
NRW) gewährt das Land für Menschen mit Einwanderungsgeschichte zur Förderung der persönlichen und 
gesellschaftlichen Integration eine pauschale Zuweisung in Höhe von 300 €/je Person/Quartal. Zu den Per-
sonen mit Einwanderungsgeschichte nach diesem Gesetz zählen Personen, die nicht Deutsche im Sinne 
des Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland sind oder außerhalb des 
heutigen Gebietes der Bundesrepublik Deutschland geborene und nach dem 31.12.1955 nach Deutschland 
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eingewanderte Personen oder Personen, bei denen mindestens ein Elternteil die Kriterien der Nummer 2 
erfüllt. Auch die Personengruppe der sogenannten afghanischen Ortskräfte und ihrer Familien zählen zu 
diesem Personenkreis. Aufgrund der Zuweisungen im vergangenen Jahr ergibt sich für 2026 ein Haushalts-
ansatz von 6.000 €. Zu den aus diesen Zuweisungen finanzierten Aufwendungen gehören u.a. die soziale 
Beratung und niederschwellige Sprachförderung. 

Aufgrund von Arbeitsaufnahme, Rechtskreiswechseln, nicht angekündigten Wegzügen etc. kommt es im-
mer wieder zu Rückforderungen bereits ausgezahlter Leistungen, die ertragswirksam dargestellt werden. 
Der Planansatz 2026 wurde mit 50.000 € beziffert. 

Die Benutzungsgebühren für Obdachlosen-, Asyl- und Flüchtlingsunterkünfte wurden nach einer Anpassung 
der Benutzungs- und Gebührensatzung im Oktober 2025 für das Haushaltsjahr 2026 mit 456.000 € geplant.  

Für die Aufwendungen zur Unterbringung, leistungsrechtlichen Versorgung und Betreuung der Geflüchteten 
(Abrechnungsobjekte 5202101 und 5202102) ist für 2026 insgesamt ein Haushaltsansatz in Höhe von 3,69 
Mio.€ (einschl. Personalaufwendungen) eingeplant. Darin enthalten sind: Leistungen zum Lebensunterhalt 
ca. 1,594 Mio. €, Krankenhilfeleistungen ca. 321.000€; Integrationsmaßnahmen (z. B. soziale Betreuung, 
finanzielle Unterstützung der Flüchtlingsberatung der Caritas, Sprachkurse, Teilnahme an den kulturellen 
Wochen der Caritas, etc.) ca. 60.000 €, für die Instandhaltung, Ausstattung, Herrichtung und Betreuung/Si-
cherung der Flüchtlingsunterkünfte mit durchschnittlich 405 Plätzen ca. 1,184 Mio. € und ca. 525.000 € 
Personalaufwendungen. 

Die Stadt Sundern nutzt als Unterkünfte für geflüchtete Menschen eigene und angemietete Immobilien. Mit 
Stand Ende November 2025 wurden rd. 258 Personen in Sundern untergebracht. 

Als eigene Immobilien werden die ehemalige Grundschule in Westenfeld sowie die Wohnhäuser Hoch-
straße 8 in Hachen und Thomas-Becket-Weg 2/2a in Sundern genutzt. Zudem wurde eine Containeranlage 
am Standort der ehemaligen Dietrich-Bonhoeffer-Schule mit 60 Plätzen im September 2025 in Betrieb ge-
nommen. 

Die finanziellen Auswirkungen im Ergebnisplan (ohne Personalaufwendungen und zugehöriger Sachauf-
wand) stellen sich im Haushalt wie folgt dar: 

Leistungen für Asylbewerber 

Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Erträge    
Monatliche pauschalierte Landeszuwei-
sung nach § 4 FlüAG 

700.000 1.460.000 1.563.000 

Ausgleichszahlungen für geduldete  
Personen 

150.000 150.000 36.000 

Integrationspauschalen nach § 17 TIntG 50.000 36.000 6.000 
Rückforderungen von Leistungen 50.000 50.000 50.000 
Summe Erträge 950.000 1.696.000 1.655.000 
    
Aufwendungen    
Leistungen zum Lebensunterhalt 2.100.000 2.100.000 1.594.000 
Krankenhilfeleistungen 600.000 600.000 321.000 
Integrationsmaßnahmen 100.000 100.000 60.000 
Summe Aufwendungen 2.800.000 2.800.000 1.975.000 
    
Saldo - 1.850.000 - 1.004.000 - 320.000 

 

Asyl- und Flüchtlingsunterkünfte 

Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Erträge    
Benutzungsgebühren 800.000 850.000 456.000 
Zuweisungen Bund 146.330 0 0 
Zuweisungen Land 758.430 0 0 
Summe Erträge 1.704.760 850.000 456.000 
    
Aufwendungen    
Instandhaltung, Miete Flüchtlingsunter-
künfte 

904.760 0 1.205.040 

Aufwendungen des Zentralen  
Gebäudemanagements  (PG 3303) 

186.700 380.749 91.200 
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Summe Aufwendungen 1.236.460 380.749 1.296.240 
    
Saldo 468.300 469.251 840.240 

 
Mit dem geplanten „Leistungsrechtsanpassungsgesetzt“ sollen ukrainische Geflüchtete, die nach dem 
01.04.2025 in die Bundesrepublik eingereist sind, nicht mehr „Bürgergeld“ erhalten, sondern Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Das Gesetz liegt zurzeit als Referentenentwurf vor. Nach vorläufi-
gen internen Erhebungen handelt es sich um acht Personen, die unter das Gesetz fallen könnten (Stand 
12/2025). Die prognostizierte Personenzahl ist bei der Budgetplanung berücksichtigt. 

 

Kinder-, Jugend und Familienhilfe 

KiBiz-Finanzierung 

Die KiBiz-Finanzierung ist im Kinderbildungsgesetz NRW (KiBiz) geregelt. 

Für den Betrieb einer Kindertageseinrichtung sind unterschiedliche Aufwendungen zu leisten. Neben Per-
sonalaufwendungen sind insbesondere Bewirtschaftungs- und Instandsetzungsaufwendungen sowie Be-
triebsmittel bereit zu stellen. 

Die Finanzierung dieser Aufwendungen werden je nach Trägerart (Elterninitiative, freier Träger, Kirche, 
Kommune) unterschiedlich gefördert. Neben den Eigenanteilen der jeweiligen Träger werden durch das 
Landesjugendamt Kindpauschalen gewährt. Diese richten sich nach dem Betreuungsumfang (25 Std., 35 
Std., 45 Std.) und der jeweiligen Gruppenform. Daneben werden spezielle Zuschüsse durch das Landesju-
gendamt wie z. B. für Miete, Qualifizierung, und Elternbeitragsausgleich gewährt. 

Ein weiterer Finanzierungsbaustein der Kitas ist der Zuschuss über das Jugendamt, welcher sich prozentual 
an den Kindpauschalen orientiert. 

Insgesamt entstehen im Haushaltsjahr Aufwendungen in Höhe von rund 18,97 Mio. €. Dem gegenüber ste-
hen Erträge in Höhe von rund 10,6 Mio. €. Hierin enthalten sind auch einmalige Erträge und Aufwendungen 
z. B. durch die Kitahelfer*innenprogramm. 

Das Land fördert die bestehenden Betreuungsplätze im Bereich der Kindertagesstätten und der Kinderta-
gespflege. Die sogenannten Kindpauschalen werden jedes Jahr um eine Indizierungsrate erhöht, um die 
gestiegenen Kosten (u. a. im Personalbereich und Sachkosten) abzufedern. Hiermit ist die Finanzierung der 
Betreuungsplätze aber weiterhin nicht auskömmlich.  

Das Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und Integration hat im Dezember 2025 
den bereits seit längerem angekündigten Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des KiBiz vorgelegt. Zuvor 
hat die Landesregierung bereits gemeinsam mit Kommunalverbänden, freien und kirchlichen Trägern ein 
Eckpunktepapier vereinbart, welches den gemeinsamen Weg hin zu einer Reform für mehr Verlässlichkeit 
und Stabilität in der Kindertagesbetreuung bekräftigt. 

Der Gesetzentwurf sieht unter anderem eine mit mindestens 50 Mio. € jährlich unterlegte Personaloffensive 
und eine dauerhafte Finanzstabilisierung des Systems der frühkindlichen Bildung vor. Dafür erhöht das Land 
die Grundfinanzierung der Träger ab 01.08.2027 um jährlich zusätzlich 200 Mio. €, bis die Finanzierung der 
Kindertagesbetreuung in Nordrhein-Westfalen grundständig auf neue Füße gestellt wird. Für das am 
01.08.2026 beginnende Kita-Jahr werden gemäß der Vereinbarung im Eckpunktepapier unabhängig davon 
zusätzlich 200 Mio. € pauschal als freiwillige Leistung bereitgestellt. Darüber hinaus stellt das Land zusätz-
lich insgesamt 1,5 Mrd. € für Investitionen zur Verfügung. 

Das Land hat das Kitahelfer*innen-Programm zuletzt über den 31.12.2023 hinaus gesichert. Das Programm 
wird mindestens zum Jahr 2029 fortgeführt. In allen städtischen Kindertageseinrichtungen werden Kitahel-
fer*innen eingesetzt. Der hierdurch entstehende Personalaufwand wird durch das Programm refinanziert. 

Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (Umas) 

Seit 2023 werden der Stadt Sundern wieder vermehrt Umas zugewiesen. Die Zuweisungszahlen steigen 
stetig an. Die durch die Unterbringung und die notwendige sozialfachliche Betreuung der minderjährigen 
Flüchtlinge entstehenden Kosten werden durch den Landschaftsverband erstattet. Zusätzlich wird durch 
den Landschaftsverband eine Verwaltungskostenpauschale je Fall gezahlt. Damit ist eine 100%ige Refi-
nanzierung der Kosten sichergestellt. 

Ambulante und stationäre Betreuung im Bereich des Jugendamtes 

Die Kosten der ambulanten und stationären Betreuung von Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
steigen an. Grund dafür ist, dass die freien Träger der Jugendhilfe welche die Leistungen erbringen, die 
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bestehenden Entgeltvereinbarungen aufgrund gestiegener Personal- und Sachkosten deutlich angepasst 
haben. Es ist in den folgenden Jahren mit weiter steigenden Preisen in diesem Bereich zu rechnen. 

Im Bereich der ambulanten Hilfen werden frühzeitig und präventiv Betreuungs- und Unterstützungsangebote 
für die Familien bereitgestellt. In der SGB VIII-Reform ist dies deutlich hervorgehoben worden. Ebenfalls ist 
die Nachbetreuung der jungen Volljährigen gesetzlich neu geregelt und ein längerer Zeitraum der Betreuung 
vorgesehen. 

Zudem ist die Anzahl der Meldungen „häusliche Gewalt und Kindeswohlgefährdung“ gestiegen. Durch die 
Gespräche mit den Familien und Bedarfsermittlung hinsichtlich der Meldungen ergeben sich häufiger am-
bulante Hilfen zur Erziehung. 

SGB VIII-Reform 

Aufgrund der anstehenden SGB VIII-Reform werden Aufgaben der Landschaftsverbände auf die Kommu-
nen übertragen. Um diese Aufgaben bewältigen zu können, müssen zusätzliche Stellen (z. B. Verfahrens-
lotsen) geschaffen werden. Die komplette Umsetzung soll bis 2030 abgeschlossen sein. 

Ab 2028 wird das Jugendamt für alle Kinder mit Beeinträchtigungen zuständig, bisher bearbeitet das Ju-
gendamt nur Anträge hinsichtlich der Kinder mit einer drohenden seelischen Behinderung. Demnächst sind 
die Anträge für Kinder mit körperlichen und geistigen Einschränkungen ebenfalls zu bearbeiten. Der Ver-
fahrenslotse ist für den Übergang zur großen Lösung zuständig und für die Beratung der Familien im Bereich 
Unterstützung und Beratung hinsichtlich der Beeinträchtigungen. 

Des Weiteren werden Stellen im Bereich: 

 Kinderschutzkoordinationsstelle: nach dem Landeskinderschutzgesetz NRW (Teilfinanzierung), 
 Schulsozialarbeit §13 SGB VIII (Teilrefinanzierung zwei vorhandener Stellen + eine neue Stelle) 

sowie 
 Vormundschaften 

notwendig. 

Durch die Vormundschaftsreform 2023 musste eine Fachstelle zur Koordinierung der Vormundschaften ge-
schaffen werden. Hier erfolgt eine Kooperation mit der Stadt Arnsberg. Gleichzeitig ist der Ausbau der 
Durchführung/Betreuung durch einen Vormund notwendig: Durch die Zuweisungen der unbegleiteten min-
derjährigen Flüchtlinge steigen die Zahlen der Einrichtung der Vormundschaften und dadurch auch der Be-
darf an Stellenanteilen im Bereich der Vormundschaften. Zudem ist der Anteil der Eltern mit fehlender oder 
eingeschränkter Erziehungsfähigkeit gewachsen. Die Aufgaben übernimmt dann ein Vormund. 

Bau einer neuen Jugendeinrichtung 

Bereits seit dem Jahr 2022 wird die Idee verfolgt, die Jugendarbeit „unter einem Dach“ neuzugestalten. 
Hierzu hatte das Jugendamt den Entwurf eines Konzeptes für ein „Jugendcafé Gammon 2.0“ erstellt und 
dem Jugendhilfeausschuss vorgestellt. Da das bislang genutzte Gebäude am früheren Bahnhof Sundern 
nur bedingt die Anforderungen für die Jugendarbeit erfüllt, wurde dem Jugendhilfeausschuss im März 2023 
ein potenzieller Standort für ein „Haus der Jugend“ in Sundern vorgestellt.  

In der Sitzung des Rates am 24.6.2025 wurden auf Empfehlung des Ausschusses für Planung und Nach-
haltigkeit sowie des Jugendhilfeausschusses die im Haushalt 2025 mit einem Sperrvermerk vorgesehenen 
Mittel für den Bau einer neuen Jugendeinrichtung in Sundern freigegeben. 

Die Realisierung des Projektes ist für das Jahr 2026 geplant. Das Projekt wird unterstützt durch ein finanzi-
elles Engagement der Initiative Sunderner Unternehmen (einsU) sowie durch Spenden. 

 

Sportförderung 

Sanierung der Dreifachsporthalle 

Der Bund hat im Oktober 2025 ein neues Förderprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“ aufgelegt, 
mit dem überjährige investive Projekte der Kommunen für Sportstätten mit besonderer regionaler oder über-
regionaler Bedeutung gefördert werden sollen. Für den Projektaufruf 2025/2026 stehen Bundesmittel in 
Höhe von 333 Mio. € zur Verfügung. 

Der Projektaufruf zielt auf die Sanierung bestehender Sportanlagen. Dazu gehört auch der Einbezug von 
Maßnahmen zur Erhöhung der Barrierefreiheit. In diesem Sinne sind Bestandsgebäude und Bestandsfrei-
anlagen grundsätzlich zu erhalten. Der Projektaufruf wird in einem zweistufigen Verfahren umgesetzt. Zu-
nächst werden in einem Interessenbekundungsverfahren Projektskizzen eingereicht, aus denen der Haus-
haltsausschuss des Deutschen Bundestages die Projektauswahl vornimmt. Anschließend findet nach Auf-
forderung in der zweiten Phase die formale Antragstellung für die Förderung des Projektes statt. 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 31/483 

Die Stadt Sundern plant, ihr Interesse an dieser Förderung bis spätestens zum 15.01.2026 zu bekunden 
und als Projektskizze die Sanierung der Dreifachsporthalle am Schulzentrum vorzulegen. 

Die Zuwendung erfolgt durch einen nicht rückzahlbaren Zuschuss als Projektförderung in Form der Festbe-
tragsfinanzierung. Die Bundesförderung bewegt sich dabei in einem Rahmen von mind. 250.000 € bis max. 
8 Mio. €. Die Projekte müssen in jedem Fall von den Kommunen mitfinanziert werden. Der Bund beteiligt 
sich mit bis zu 45 % an den zuwendungsfähigen Gesamtausgaben, sodass der Eigenanteil der Kommunen 
mind. 55 % beträgt. Bei nachgewiesener kommunaler Haushaltsnotlage beteiligt sich der Bund abweichend 
mit bis zu 75 %. Dritte können in die Finanzierung einbezogen werden. Maßgeblich ist dabei die Unterschei-
dung zwischen Mitteln beteiligter oder unbeteiligter Dritter. 

 

Allgemeine Finanzwirtschaft 

Sondervermögen Infrastruktur und Klimaneutralität (SVIK) und NRW-Plan 

Der Bundestag hat im September 2025 rückwirkend zum 01.01.2025 die Einrichtung eines mit 500 Mrd. € 
ausgestatteten Sondervermögens für Infrastruktur und Klimaneutralität beschlossen. Dieses Sondervermö-
gen soll einen Modernisierungsschub durch ein großes Investitionspaket zur Behebung von Defiziten im 
Bereich der öffentlichen Infrastruktur ermöglichen. Ziel ist es, den Wohlstand zu sichern und mit mehr 
Wachstum die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Deutschland zu stärken. 

100 Mrd. € fließen an die Länder und Kommunen. Die Mittel aus dem Sondervermögen können innerhalb 
einer Laufzeit von zwölf Jahren bewilligt werden. Das als rechtliche Grundlage dienende „Gesetz zur Finan-
zierung von Infrastrukturinvestitionen von Ländern und Kommunen (Länder-und-Kommunal-Infrastrukturfi-
nanzierungsgesetz - LuKIFG)“ wurde am 20.10.2025 erlassen (BGBl. 2025 I Nr. 246) und gilt bis zum 
31.12.2050. 

Vom NRW-Anteil der Mittel des Bundessondervermögens (rd. 21,1 Mrd. €) werden 60 % (rd. 12,7 Mrd. €) 
an die Kommunen weitergegeben. Davon werden 2,7 Mrd. € über sachspezifische Förderprogramme wei-
tergereicht und die übrigen 10,0 Mrd. € pauschal zugewiesen und interkommunal nach folgenden Kriterien 
verteilt: 

80 % nach Einwohneranteil, 10 % nach Flächenanteil und 10 % nach dem Anteil am Durchschnitt der 
Schlüsselzuweisungen der Jahre 2021 – 2025. Vom danach ermittelten Anteil aller kreisangehörigen Städte 
und Gemeinden werden 20 % für die Kreise reserviert und dort separat verteilt. 

Das Land Nordrhein-Westfalen hat für die Verteilung der 10 Mrd. € einen eigenen „Nordrhein-Westfalen-
Plan für gute Infrastruktur“ entwickelt und mit den eigenen Zielen verknüpft. 

Der klare Investitionsschwerpunkt soll nach diesem Plan im Bereich Bildung und Betreuung liegen. 5 Mrd. 
€ sollen für Kitas, Schulen und den Ganztag verwendet werden und 2 Mrd. € für die (energetische) Sanie-
rung von bestehenden kommunalen Liegenschaften und Klimaschutzmaßnahmen. Außerdem können die 
pauschalen Mittel für Verkehrsinfrastruktur (Straßen, Brücken, Radwege), ÖPNV-Infrastruktur, Digitalisie-
rung, Sport, öffentliche Sicherheit und Krisenresilienz verwendet werden. 

Nach einer Veröffentlichung des Kommunalministeriums NRW im Oktober 2025 wird die Stadt Sundern 
14.392.578,78 € als ihren kommunalen Anteil aus dem Paket erhalten. 

Zwar fehlen noch die näheren Ausführungsbestimmungen und ein Grundsatzbeschluss des Rates, wofür 
die Mittel eingesetzt werden. Im Entwurf des Haushaltes 2026 werden die Mittel aber bereits unter Vorbehalt 
in der mittelfristigen Planung berücksichtigt und dem Neubau der Realschule zugeordnet. 

Windpark 

Seit 2025 befindet sich der Windpark auf der Waldeshöhe im Bereich Hagen und Wildewiese im Bau. Hierzu 
wurde am 12.12.2024 eine Kooperationsvereinbarung zwischen dem Stadtwerkeverbund Trianel, der Stadt 
Sundern und deren Tochtergesellschaft Sundern ENERGIE GmbH abgeschlossen. Der Sundern ENERGIE 
GmbH wurde eine Option eingeräumt, mit geplanter Inbetriebnahme des Windparks im 3. Quartal 2026 drei 
der zwölf Windenergieanlagen übernehmen zu können. 

Für den von der Stadt Sundern zu erbringenden Kommanditanteil der den Anlagen zugeordneten Zweck-
gesellschaft (SPV) „Sundern ENERGIE Windpark I GmbH & Co. KG“ sind im Haushaltplan 2,6 Mio. € für 
das Jahr 2026 eingeplant (AObj. 1210301I). 
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2.5 Erläuterungen zum Haushaltsplan 2026 

2.5.1 Eckdaten 

In der Haushaltssatzung 2026 werden im Ergebnisplan festgesetzt: 

der Gesamtbetrag der Erträge auf 82.080.920 € 
 

der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 96.533.708 € 
   abzüglich globaler Minderaufwand (2 %) von 1.910.874 € 
   somit auf 
 

94.622.834 € 

ergibt ein Ergebnis von - 12.541.914 € 
 

Der Haushalt weist einen Fehlbedarf von 12.541.914 € aus, der zu einer Verringerung des Eigenkapitals 
führt. Das Defizit des Haushaltes der Stadt Sundern erreicht damit erneut einen zweistelligen Millionenbe-
trag. 

Im Finanzplan werden festgesetzt: 

aus laufender Verwaltungstätigkeit: 
 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 

 
 

78.416.940 € 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 89.763.138 € 
   nachrichtlich: Globaler Minderaufwand von 1.910.874 € 
ergibt einen Saldo von 
 

- 11.346.198 €  

aus der Investitionstätigkeit 
 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 

 
 

9.158.935 € 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 17.124.830 € 
ergibt einen Saldo von 
 

- 7.965.895 € 

aus der Finanzierungstätigkeit 
 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 

 
 

40.000.000 € 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 11.762.000 € 
ergibt einen Saldo von 
 

+ 28.238.000 € 

 

Es ergibt sich somit bereits ein negativer Saldo aus der laufenden Verwaltungstätigkeit, der sich mit einem 
erhöhten Bedarf an Liquidität in der Stadtkasse und der Aufnahme neuer Kredite zur Liquiditätssicherung 
bemerkbar machen wird. 

In der Haushaltssatzung 2026 wird der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch 
genommen werden dürfen, auf 30.000.000 € festgesetzt. 

Der negative Saldo aus der Investitionstätigkeit ist durch Investitionskredite auszugleichen. Der Gesamtbe-
trag der Kredite, deren Aufnahmen für Investitionen erforderlich ist, wird daher in der Haushaltssatzung 
2026 auf 18.000.000 € (im Haushaltsjahr 2025: 9.500.000 €) festgesetzt. 

Die Kreditermächtigung in der Haushaltssatzung für Investitionen gilt gem. § 86 Abs. 2 GO NRW bis zum 
Ende des auf das Haushaltsjahr folgenden Jahres und, wenn die Haushaltssatzung für das übernächste 
Jahr nicht rechtzeitig öffentlich bekannt gemacht wird, bis zum Erlass dieser Haushaltssatzung. Insoweit gilt 
die Kreditermächtigung für Investitionen aus dem Haushaltsjahr 2025 noch mindestens bis zum 31.12.2026. 

Die Finanzierungstätigkeit spiegelt im Wesentlichen die Zuflüsse aus der Aufnahme und Tilgung von (kurz-
fristigen) Krediten zur Liquiditätssicherung und (langfristigen) Krediten für Investitionen wider.  

In der mittelfristigen Ergebnisplanung ist keine wesentliche Verbesserung der finanziellen Situation zu er-
warten. Auch in den Jahren 2027 bis 2029 übersteigen die Aufwendungen die Erträge deutlich. 
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 2027 
EUR 

2028 
EUR 

2029 
EUR 

Gesamtbetrag der Erträge 
 

84.246.030 86.209.660 88.547.970 

Gesamtbetrag der Aufwendungen 97.499.761 97.988.874 100.360.745 
   abzüglich globaler Minderaufwand (2 %) 1.915.795 1.911.297 1.949.314 
   somit 
 

95.583.966 96.077.577 98.411.431 

Ergebnis (Fehlbedarf) - 11.337.936 - 9.867.917 - 9.863.461 
 

Durch die sich abzeichnenden Jahresfehlbedarfe tritt ein Verzehr des Eigenkapitals ein.  

Der Ausgleich des Fehlbedarfs 2026 soll mit 6.465.793 € durch eine Inanspruchnahme der Ausgleichsrück-
lage gedeckt und im Übrigen der verbleibende Jahresfehlbetrag mit 6.076.121 € vorgetragen werden. Hier-
durch bedarf der Haushalt 2026 nach § 75 Abs. 4 GO NRW einer Genehmigung durch die Aufsichtsbe-
hörde. 

In den Haushaltsjahren 2027, 2028 und 2029 müssen ebenfalls die Verluste in die Folgejahre vorgetragen 
werden. Dies ist bis zu drei Jahre lang möglich.  

Der Vortrag aus dem Haushaltsjahr 2026 ist in 2029 auszugleichen. 

Die kumulierten und nicht ausgeglichenen Verluste summieren sich in der mittelfristigen Planung bis 2029 
auf insgesamt 31.069.314 €. Gleichwohl löst dieser Eigenkapitalverzehr keine Pflicht zur Aufstellung eines 
Haushaltssicherungskonzeptes nach § 76 GO NRW aus, da keine Verringerung der allgemeinen Rücklage 
im Sinne der Ziffern 1 und 2 dargestellt wird. Es muss trotzdem allen Entscheidern klar sein, dass die in der 
mittelfristigen Ergebnisplanung dargestellten Jahresergebnisse so nicht eintreten dürfen, wenn eine Über-
schuldung nicht eintreten soll. Insoweit wird auf die Ausführungen zur Konsolidierung des Haushaltes unter 
Ziffer 2.10 des Vorberichtes verwiesen.  

Nachfolgend werden die wesentlichen Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen im Haus-
haltsjahr 2026 sowie in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2027 – 2029 erläutert. 

 

2.5.2 Erträge 

2.5.2.1 Steuern und ähnliche Abgaben (BAB-Zeile 1)  

Ergebnisse des Arbeitskreises „Steuerschätzungen“ 

Der Arbeitskreis „Steuerschätzungen“ hat in seiner 169. Sitzung vom 21. – 23.10.2025 in Berlin (Herbstsit-
zung) Aussagen zur erwarteten Entwicklung der Steuereinnahmen getroffen. Der Steuerschätzung lagen 
die gesamtwirtschaftlichen Eckwerte der Herbstprojektion 2025 der Bundesregierung zugrunde. Im Ver-
gleich zu den in der Frühjahrsschätzung prognostizierten Wachstumsrückgängen wurden die Steuerschät-
zung wieder leicht nach oben korrigiert. Insgesamt liegen die aktuellen Prognosen im Vergleich zur Mai-
Steuerschätzung für Bund Länder und Gemeinden zusammen in den Jahren 2025 bis einschließlich 2029 
um insgesamt 39,1 Mrd. € höher. Allerdings liegen die aktuellen Wachstumsprognosen immer noch unter 
denjenigen der Herbst-Steuerschätzung 2024, die um 47,6 Mrd. € höher lag. Wie üblich erfasst die Steuer-
schätzung nur bereits beschlossene Gesetze. Nicht berücksichtigt sind im parlamentarischen Verfahren be-
findliche Gesetzesvorhaben, etwa der Entwurf eines Steueränderungsgesetzes 2025, das kommunale Min-
dereinnahmen von knapp über einer Milliarde Euro erwarten lässt. 

Nach den Ergebnissen des Arbeitskreises fallen die Steuereinnahmen in 2025 mit insgesamt 990,7 Mrd. € 
höher als im Vorjahr aus (2024: 947,7 Mrd. €). Im Vergleich zur Mai-Schätzung ist die Prognose um 11,0 
Mrd. € gestiegen. 

Die diesjährige Herbst-Steuerschätzung liegt mit ihren Einnahmeerwartungen zwischen der letztjährigen 
Herbst-Steuerschätzung und der diesjährigen Mai-Steuerschätzung. Bis zum Jahr 2029 wird zwar ein wei-
terhin kontinuierlicher Anstieg auf 1.115,9 Mrd. € erwartet, im Herbst des Vorjahres wurde dieser Wert je-
doch noch mit 1.133,8 Mrd. € erwartet.  

Im Jahresvergleich mit der Steuerschätzung aus Oktober 2024 gehen die prognostizierten Einnahmen des 
Bundes für die Jahre 2025 bis einschließlich 2029 um - 33,3 Mrd. € immer noch deutlich zurück. 

Die geringsten Mindereinnahmen treffen im Jahresvergleich die Länder (insgesamt - 2,1 Mrd. €). 

Die Gemeinden haben insgesamt - 12,2 Mrd. € weniger zu erwarten als noch vor einem Jahr geschätzt. 
Diese Rückgänge verteilen sich mit - 1,7 Mrd. € auf 2025, - 3,1 Mrd. € auf 2026, - 2,4 Mrd. € auf 2027, - 2,5 
Mrd. € auf 2028 und - 2,5 Mrd. € auf 2029 und ergeben damit ein unverändert beunruhigendes Bild ab. 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 34/483 

Nach der aktuellen Steuerschätzung stagniert die Gewerbesteuer (brutto) in diesem Jahr bei voraussicht-
lich 75,25 Mrd. €. Für die kommenden Jahre wird von einem mäßigen Wachstum ausgegangen (2026: 77,85 
Mrd. €; 2027: 79,45 Mrd. €; 2028: 81,1 Mrd. €). In den Jahren 2029 (+ 5,6 %) und 2030 (+ 6,2 %) zieht die 
Entwicklung wieder spürbar an, was aber vor allem auf den Wegfall aufkommensmindernder Wirkungen 
des Investitionsboosters zurückzuführen ist. 

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer steigt in diesem Jahr weiter deutlich um + 6,4 % auf vo-
raussichtlich 54,13 Mrd. € an und wird theoretisch auch in den kommenden Jahren nach der aktuellen Prog-
nose weiter ansteigen (2026 56,2 Mrd. €, 2027 58,88 Mrd. €, 2028 61,4 Mrd. €). Mit einer Anpassung des 
Einkommensteuertarifs zur Berücksichtigung der Inflationswirkungen ist in den kommenden jedoch zu rech-
nen, sodass die Steigerungsraten zumindest ab dem Jahr 2026 wohl geringer ausfallen werden. 

Der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer wächst und fällt in den kommenden Jahren erratisch (Spann-
breite von - 22,1 % und + 23,1 %), was an den Kompensationsleistungen des Bundes aufgrund der Minder-
einnahmen bei der Gewerbesteuer infolge des sog. Investitionsboosters liegt. Grundsätzlich geht der AK 
Steuerschätzungen von einem jährlichen und beständigen Wachstum von + 2,7 und + 3,7 % aus. Dass das 
gemeindliche Wachstum auch bei Herausrechnung der Kompensationszahlungen niedriger ausfällt, liegt 
daran, dass ein Teil des gemeindlichen Anteils an der Umsatzsteuer Festbeträge sind. 

Der AK Steuerschätzungen weist die Grundsteuer B gemeinsam mit der Grundsteuer C aus. Für das lau-
fende Jahr wird von einem Aufkommen in Höhe von rund 15,85 Mrd. € ausgegangen (+ 1,4 %). Aktuelle 
Kassenzahlen wurden für die Schätzung nicht berücksichtigt. Vielmehr ist der Arbeitskreis der Überlegung 
gefolgt, dass die Städte und Gemeinden im Durchschnitt die Hebesätze so gewählt haben, dass das Vor-
jahresaufkommen gut erreicht wird und dass anfängliche Verzögerungen beim Veranlagungsprozess bis 
zum Ende des Jahres aufgeholt werden. Für die kommenden Jahre wird eine Wachstumsrate von + 1,3 % 
angenommen. 

Die sonstigen Gemeindesteuern entwickeln sich voraussichtlich in diesem Jahr noch einmal kräftig (+ 6,8 
%) auf 2,02 Mrd. €. Für die Folgejahre werden Steigerungsraten zwischen + 1,0 bis + 2,0 % angenommen. 

Erwartet wird seitens der Gemeinden, dass die Bundesregierung die aufgrund des sog. Investitionsboosters 
zu erwartenden eigenen steuerlichen Mindereinnahmen von insgesamt 13,539 Mrd. € in den Jahre 2025 - 
2029 durch einen höheren Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer kompensiert wird. Dazu muss jedoch zu-
nächst noch das Finanzausgleichsgesetz des Bundes (FAG) angepasst werden.  

 

Berücksichtigung der Orientierungsdaten 

Die Ansätze für die Steuererträge aus der Grundsteuer A und B sowie der Gewerbesteuer und die Gemein-
deanteile an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer wurden unter Berücksichtigung von Erfahrungs-
werten und aktuellen Entwicklungen grundsätzlich auf Basis des Gemeindefinanzierungsgesetzes und der 
Orientierungsdaten 2026 – 2029 für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung der Gemeinden und Ge-
meindeverbände des Landes Nordrhein-Westfalen (Runderlass des Ministeriums für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 25.08.2025, Az. 304- 55.40.05.01-000001- 
2025-0006743) geplant. Die Orientierungsdaten stützen sich im Wesentlichen auf die Ergebnisse des Ar-
beitskreises „Steuerschätzungen“ vom Mai 2025. Zudem berücksichtigen sie die Entwicklungen des Lan-
deshaushaltes und des kommunalen Finanzausgleichs.  

Das Ministerium weist ausdrücklich darauf hin, dass die Orientierungsdaten nur Durchschnittswerte für die 
Gemeinden und Gemeindeverbände liefern und deshalb lediglich Anhaltspunkte für die individuelle Finanz-
planung sind. Jede Kommune ist verpflichtet, unter Berücksichtigung der örtlichen Besonderheiten die für 
ihre Planung zutreffenden Einzelwerte zu ermitteln. Es ist von den Orientierungsdaten abzuweichen, wenn 
die individuellen Gegebenheiten vor Ort dies erfordern. 

Obwohl die Herbst-Steuerschätzung aktuellere, d.h. etwas optimistischere Prognosedaten liefert, werden 
die Orientierungsdaten unverändert für die Haushaltsplanung 2026 übernommen. 

Die Orientierungsdaten gehen von folgenden prozentualen Entwicklungen aus: 
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 2026 2027 2028 2029 
Gewerbesteuer (brutto) 
 

+ 5,4 % + 3,3 % + 3,0 % + 2,7 % 

Grundsteuer A und B 
 

+ 1,3 % + 1,3 % + 1,3 % +1,3 % 

Gemeindeanteil an der  
Einkommensteuer 

+ 3,2 % + 5,3 % + 4,9 % + 4,5 % 

Gemeindeanteil an der  
Umsatzsteuer 

+ 2,6 % + 2,3 % + 2,5 % + 2,2 % 

 

Grundsteuer A und B 

Zum 01.01.2025 musste die Grundsteuerreform umgesetzt werden. Der Rat der Stadt Sundern hat in seiner 
Sitzung am 18.12.2024 einstimmig bei einer Enthaltung beschlossen, zur Reduzierung der Wohnnebenkos-
ten für das Jahr 2025 differenzierte Hebesätze der Grundsteuer B für Wohngrundstücke (Grundsteuer B1) 
und Nichtwohngrundstücke (Grundsteuer B2) zu erheben. Dabei wurde auf das am 04.07.2024 vom Land-
tag beschlossene „Nordrhein-Westfalens Grundsteuerhebesatzgesetz (NWGrStHsG)“ zurückgegriffen, das 
den Kommunen ein Wahlrecht eingeräumt, einen zusammengefassten oder einen gesplitteten Hebesatz 
der Grundsteuer B für Nichtwohngrundstücke und Wohngrundstücke festsetzten zu können. Rechtliche 
Zweifel bei der Umsetzung der Splittung, die vor allem vom StGB NRW geäußert wurden, konnten seinerzeit 
jedoch nicht endgültig ausgeräumt werden.  

Um die zugesagte Aufkommensneutralität darzustellen, wurde auf die von der Finanzverwaltung und 
IT.NRW ermittelten aufkommensneutrale Hebesätze zurückgegriffen. 

Die Hebesätze für die Grundsteuer sind im Rahmen der Hebesatzsatzung vom 19.12.2024 wie folgt festge-
setzt worden: 

Grundsteuer A 
für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

237 % 

Grundsteuer B1 
für die bebauten Grundstücke, die gemäß § 250 Absatz 2 des 
Bewertungsgesetzes im Ertragswertverfahren zu bewerten 
sind (Wohngrundstücke) 

686 % 

Grundsteuer B2 
für die unbebauten Grundstücke (§ 247 des Bewertungsgeset-
zes) und bebauten Grundstücke, die gemäß § 250 Absatz 3 
des Bewertungsgesetzes im Sachwertverfahren zu bewerten 
sind (Nichtwohngrundstücke) 

1243 % 

 

Aus den nachfolgenden Tabellen sind die Hebesätze für die Grundsteuern im Vergleich mit den anderen 
Städten und Gemeinden im Hochsauerlandkreis (soweit bekannt und tlw. lt. Entwurf der Haushaltssatzun-
gen) sowie mit dem Landesdurchschnitt und dem fiktiven Hebesatz ersichtlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Steuerhebesätze ab 2025 Stand:
Grundsteuer B
Städte/ Gemeinden im HSK

B B1 B2 B B1 B2

Arnsberg 649 918

Bestwig 548 1120 548 1120

Brilon 550 960

Eslohe 643

Hallenberg 517 1034

Marsberg 673 673

Medebach 505 1010 536 1072

Meschede 575 575

Olsberg 565 1130

Schmallenberg 530 530

Sundern 686 1243 686 1243

Winterberg 490 915

Durchschnittswert HSK 605 564 1041

Fiktiver Hebesatz 639

Hebesatzdurchschnitt in NRW 729 671 1211
(Landesbetrieb IT.NRW Gewogene 
Durchschnittshebesätze der 
Realsteuerarten, kreisangehörige 
Gemeinden, 25.000 - 60.000 Ewo, 
Stand: 30.09.2023)

09.12.2025

v.H.

2025 2026

Steuerhebesätze ab 2025 Stand: 09.12.2025
Grundsteuer A
Städte/ Gemeinden im HSK

2025 2026

Arnsberg 309

Bestwig 192 192

Brilon 234

Eslohe 145

Hallenberg 127

Marsberg 222 222

Medebach 116 125

Meschede 155 155

Olsberg 203

Schmallenberg 130 130

Sundern 237 237

Winterberg 190

Durchschnittswert HSK 188

Fiktiver Hebesatz 345

Hebesatzdurchschnitt in NRW 417
(Landesbetrieb IT.NRW Gewogene 
Durchschnittshebesätze der 
Realsteuerarten, kreisangehörige 
Gemeinden, 25.000 - 60.000 Ewo, 
Stand: 30.06.2025)

v.H.
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Zwischenzeitlich konnte die Aufkommensneutralität nach Umsetzung der Grundsteuerreform nachgewiesen 
werden. Gleichwohl liegt das tatsächliche Aufkommen insgesamt und insbesondere im Bereich der Nicht-
wohngrundstücke hinter den bei der Erstellung des Haushaltes 2025 erwarteten Ansätzen zurück. Eine 
entsprechende Korrektur wird daher in der Haushaltsplanung für 2026 vorgenommen. Für die Folgejahre 
werden die Orientierungsdaten genutzt. 

Über das Grundsteueraufkommen wird auch weiterhin der Winterdienst in der Stadt Sundern finanziert. 

Die Verwaltung schlägt zunächst für das Jahr 2026 keine Veränderung der Hebesätze vor. Da die Be-
schlussfassung über die Haushaltssatzung, die grundsätzlich auch die Festsetzung der Hebesätze der Re-
alsteuern umfasst, erneut erst nach Versand der Steuerbescheide erfolgen wird, wird nochmals der Erlass 
eine Hebesatzsatzung mit differenzierten Hebesätzen für das Haushaltsjahr 2026 vorbereitet. 

Ein zwischenzeitlich am 04.12.2025 vom Verwaltungsgericht Gelsenkirchen verkündetes, jedoch noch nicht 
rechtskräftiges Urteil, versetzt nunmehr die Kommunen in NRW, die auf das NWGrStHsG vertraut haben, 
in Sorge. Das Gericht führt aus, dass die von den Städten Bochum, Essen, Dortmund und Gelsenkirchen 
festgelegten höheren Hebesätze zur Bestimmung der Grundsteuer für in der jeweiligen Gemeinde liegende 
Nichtwohngrundstücke gegen den verfassungsrechtlichen Grundsatz der Steuergerechtigkeit verstoßen 
(Aktenzeichen Essen: 5 K 2074/25, Bochum: 5 K 3234/25, Dortmund: 5 K 3699/25, Gelsenkirchen: 5 K 
5238/25). 

Da die Kammer des Verwaltungsgerichtes Gelsenkirchen die Berufung beim Oberverwaltungsgericht für 
das Land NRW und die Sprungrevision beim Bundesverwaltungsgericht zugelassen hat, wird dringend eine 
Entscheidung erwartet, um kurzfristig eine Rechtssicherheit für die im Januar 2026 zu erlassenden Steuer-
bescheide 2026 erlangen zu können.  

Unabhängig von der weiteren Entwicklung werden in der Haushaltsplanung 2026 die Ansätze für die Erträge 
aus der Grundsteuer wie folgt berücksichtigt: 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Grundsteuer A 
 

137.600 105.000 101.000 102.300 103.600 104.900 

Grundsteuer B 
 

6.119.289      

Grundsteuer B 1 
Wohngrundstücke 

 3.857.400 3.875.000 3.925.000 3.976.000 4.028.000 

Grundsteuer B 2 
Nichtwohngrundstücke 

 2.571.600 2.348.000 2.379.000 2.410.000 2.441.000 

 

Gewerbesteuer 

Entscheidend für das Aufkommen der Gewerbesteuer in Sundern ist die wirtschaftliche Entwicklung der 
heimischen Unternehmen und deren Möglichkeiten zur Steuergestaltung. Schon vor den zuletzt multiplen 
Krisenjahren unterlag die Gewerbesteuer sehr starken Schwankungen, so dass die Steuerprognosen immer 
nur unter erheblichen Unsicherheiten getroffen werden können. Auch wenn die Prognosen des Arbeitskrei-
ses „Steuerschätzungen“ und die Orientierungsdaten für die Haushaltsplanung insgesamt von weiter stei-
genden Einnahmen aus der Gewerbesteuer in Deutschland ausgehen, ist das örtliche Aufkommen stark 
von der individuellen Branchenstruktur und Auftragslage der Unternehmen abhängig.  

Der IHK-Konjunkturklimaindex für Südwestfalen stagniert auf einem schwachen Niveau. Nach einem leich-
ten Anstieg im Frühjahr sinkt der Klimaindex im Herbst 2025 von 88 auf 87 Punkte und bleibt damit nahezu 
unverändert. Damit liegt das Konjunkturklima weiterhin spürbar unter der Wachstumsschwelle von 100 
Punkten. Im Vergleich zum Herbst des Vorjahres schlägt zwar ein Zuwachs von neun Punkten zu Buche, 
laut IHK kann von einer nachhaltigen Erholung jedoch keine Rede sein – das Niveau bleibt insgesamt äu-
ßerst verhalten. Nur 17 % der Unternehmen sprechen im Herbst 2025 von einer guten Geschäftslage, 34 
% von einer schlechten, so dass nunmehr bereits seit zwei Jahren die schlechten Meldungen überwiegen. 
Eine spürbare Trendwende ist nicht in Sicht. Gleichwohl geben die südwestfälischen Betriebe laut IHK die 
Hoffnung auf Erholung nicht auf. Seit jetzt mittlerweile mehr als drei Jahren sind die Zukunftserwartungen 
jedoch überwiegend von Pessimismus geprägt, was eine historisch lange Durststrecke darstellt.  

Standort- oder Teilverlagerungen bleiben im Fokus. 14 % der Unternehmen denken derzeit konkret darüber 
nach. Mit 20 % bleibt der Anteil in der Industrie am größten. Die Beschäftigungs- und Investitionsabsichten 
verschlechtern sich nach kleinen Lichtblicken wieder. Besonders dramatisch bleibt die Situation in der In-
dustrie. Kein anderer Wirtschaftszweig bewertet die Lage derart schlecht. Zudem belastet die anhaltend 
schwache private Konsumlaune weite Teile der Wirtschaft. 
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Diese Einschätzung lässt erwarten, dass die aus den Steuerschätzungen entwickelten Trends für die Folge-
jahre zu optimistisch gesehen werden könnten. Gleichwohl steht der Stadt Sundern kein anderes geeigne-
tes Instrument als der aktuelle Orientierungsdatenerlass zur Verfügung, um das Steueraufkommen für die 
mittelfristige Ergebnisplanung zu planen. Trotz aller Unsicherheiten bleibt die Gewerbesteuer die wichtigste 
originäre Einnahmequelle der Gemeinden und sichert die Finanzierung der Aufwendungen zur Bereitstel-
lung von Infrastrukturen und Dienstleistungen für das Gemeinwesen. Ein rückläufiges Gewerbesteuerauf-
kommen wird aber in der Regel dazu führen, dass auch Abstriche für das Gemeinwesen entschieden wer-
den müssen.  

Der Hebesatz der Gewerbesteuer wurde zuletzt im Jahr 2025 verändert und mit der Hebesatzsatzung 
2025 vom 19.12.2024 auf 469 %-Punkte festgelegt. Die Anhebung um 9%-Punkte war mit Blick auf den 
Fehlbedarf im Haushalt 2025 unumgänglich, erfolgte jedoch mit Augenmaß. Die notwendige Erhöhung des 
Hebesatzes sollte dabei nicht nur unter fiskalischen Aspekten erfolgen, sondern die wirtschaftliche Lage 
sowie das Umfeld der benachbarten Gemeinden berücksichtigen. 

Der fiktive Hebesatz für die Umlageberechnungen (GFG, Kreisumlage) wurde in 2026 auf 421 %-Punkte 
angehoben. 

Aus den nachfolgenden Tabellen sind die Entwicklung der Hebesätze für die Gewerbesteuer im Vergleich 
mit den anderen Städten und Gemeinden im Hochsauerlandkreis (soweit bekannt und tlw. lt. Entwurf der 
Haushaltssatzungen) sowie mit dem Landesdurchschnitt und dem fiktiven Hebesatz ersichtlich. Jahre mit 
Anpassungen der Hebesätze sind farblich markiert. 

 

 

Die Gewerbesteuererträge werden auf Basis der Erwartungen für das Jahr 2025 und unter Berücksichtigung 
des Orientierungsdatenerlasses für die Jahre 2026 – 2029 geplant und wie folgt im Haushaltsplan berück-
sichtigt: 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Gewerbesteuer 
 

25.836.381 25.500.000* 24.000.000 24.800.000 25.500.000 26.200.000 

 

Gemeindeanteile an der Einkommensteuer 

Eine weitere wichtige Steuerertragsgröße für Sundern ist der Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer. 

Bei der Planung des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer sind für 2026 Unsicherheiten zu erwarten, 
da sich derzeit weitere Gesetze mit Wirkung auf das Einkommensteueraufkommen im parlamentarischen 
Beratungsprozess befinden (z.B. durch Erhöhung der Pendlerpauschale und Einführung der Aktivrente).  

Als Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer steht den Städten und Gemeinden nach dem Gemeindefi-
nanzreformgesetz (GemFinRefReg) ein Anteil des landesweiten Aufkommens in Höhe von 15 % sowie 12 % 
des Aufkommens an Kapitalertragsteuer zu. Von diesem Betrag wird über einen Schlüssel der Gemeinde-
anteil auf die Städte verteilt. 

Steuerhebesätze 2010-2026 Stand: 
Gewerbesteuer
Städte/ Gemeinden im HSK

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026

Arnsberg 423 431 439 459 459 459 459 459 459 459 459 459 459 459 469 469

Bestwig 403 413 453 453 453 457 459 459 459 460 460 460 460 460 460 460 460

Brilon 420 434 434 434 434 434 434 434 434 434 434 434 434 434 434 434

Eslohe 403 439 439 439 439 445 445 445 445 445 445 445 445 445 445 445

Hallenberg 414 414 414 414 414 414 440 440 440 440 440 440 440 440 440 440

Marsberg 440 440 440 440 440 464 464 470 470 470 470 470 464 464 464 464 464

Medebach 403 403 411 411 411 440 440 440 440 440 440 440 440 440 440 440 440

Meschede 423 423 435 435 435 435 435 435 435 435 435 435 435 435 435 425 425

Olsberg 435 435 435 435 435 438 460 478 492 492 492 492 492 492 492 492

Schmallenberg 400 400 411 411 411 414 414 414 414 400 400 400 400 400 400 420 420

Sundern 418 435 435 450 450 450 450 460 460 460 460 460 460 460 460 469 469

Winterberg 403 435 435 435 435 435 450 450 450 450 450 450 450 450 450 450

Durchschnittswert HSK 415 425 432 435 435 440 446 449 450 449 449 449 448 448 449 451

Fiktiver Hebesatz 403 411 411 411 412 415 417 417 417 418 418 418 414 416 416 416 421

Hebesatzdurchschnitt in NRW 417 432 443

(Landesbetrieb IT.NRW Gewogene Durchschnittshebesätze der Realsteuerarten, kreisangehörige Gemeinden, 25.000 - 60.000 Ewo, Stand: 30.06.2025)

09.12.2025

v.H.
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Der Schlüssel für die Aufteilung des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer wird wie folgt ermittelt. Für 
jede Gemeinde wird eine Schlüsselzahl festgestellt. Sie ist der in einer Dezimalzahl ausgedrückte Anteil der 
Gemeinde an dem nach § 1 GemFinRefG auf die Gemeinden eines Landes entfallenden Steueraufkommen. 
Die Schlüsselzahl ergibt sich aus dem Anteil der Gemeinde an der Summe der durch die Bundesstatistiken 
über die veranlagte Einkommensteuer und über die Lohnsteuer ermittelten Einkommensteuerbeträge, die 
auf die zu versteuernden Einkommensbeträge bis zu 40.000 € jährlich, in den Fällen des § 32a Abs. 5 oder 
des § 32a Abs. 6 des Einkommensteuergesetzes in der jeweils am letzten Tag des für die Bundesstatistik 
maßgebenden Veranlagungszeitraumes geltenden Fassung auf die zu versteuernden Einkommensbeträge 
bis zu 80.000 € jährlich entfallen. Für die Zurechnung der Steuerbeträge an die Gemeinden ist der in der 
Bundesstatistik zugrunde gelegte Wohnsitz der Steuerpflichtigen maßgebend. 

Die Schlüsselzahlen wurden für die Jahre 2024 – 2026 neu festgelegt, vgl. EstGemAntVO 2024, 2025 und 
2026 vom 04.06.2024 (GV.NRW.2024 S. 335). Für die Folgejahre wird mangels anderslautender Informati-
onen eine gleichbleibende Schlüsselzahl unterstellt. 

Die Schlüsselzahl für die Stadt Sundern beträgt 0,0015418. 

Für die Haushaltsplanung 2026 wurden die Beträge aus dem im Entwurf des Landeshaushaltes 2026 ge-
schätzten Aufkommen des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer (11.234,2 Mio. €) mit der aktuellen 
Schlüsselzahl und für die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung unter Berücksichtigung der Steige-
rungsraten nach den Orientierungsdaten wie folgt ermittelt. 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Basis: 
geschätzter Gemeindeanteil lt. 
Entwurf Landeshaushalt 2026 

  
10.789 Mio. 

 
11.234 Mio. 

   

nachrichtlich: 
absoluter Gemeindeanteil NRW 
in 2025 lt. O-Daten 

  
10.902 Mio. 

    

Steigerungsrate  
nach O-Daten 

  + 3,2 % + 5,3 % + 4,9 % + 4,5 % 

Schlüsselzahl  
2024 - 2026 

  0,0015418 0,0015418 0,0015418 0,0015418 

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

15.987.520 17.147.000 17.321.000 18.239.000 19.132.000 19.993.000 

 

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

Der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer beträgt 1,99594395 % des Aufkommens der Steuern vom Umsatz 
im Bundesgebiet zuzüglich eines Betrages von rd. 2.400 Mio. € (sog. „Entlastungsmilliarde“) im Jahr 2026. 
Die Gemeinden in Nordrhein-Westfalens erhalten davon rund 23,40 %. 

Die Verteilung des Gemeindeanteils an der Umsatzsteuer erfolgt ähnlich wie bei der Einkommenssteuer 
über eine festgelegte Schlüsselzahl. Die Schlüsselzahl für die Stadt Sundern beträgt für die Jahre 2024 - 
2026  0,001424992, vgl. UStAufteilVO vom 05.12.2023 (GV.NRW.2023 S. 1279, ber. 2024 S. 21). Auch hier 
wird mangels anderslautender Informationen die Schlüsselzahl für die Folgejahre weitergenutzt. 

Für die Haushaltsplanung 2026 wurden die Beträge – wie bei dem Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
- aus dem im Entwurf des Landeshaushaltes 2026 geschätzten Aufkommen des Gemeindeanteils an der 
Umsatzsteuer (2.069 Mio. €) mit der aktuellen Schlüsselzahl und für die mittelfristige Ergebnis- und Finanz-
planung unter Berücksichtigung der Steigerungsraten nach den Orientierungsdaten wie folgt ermittelt. 

 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Basis: 
geschätzter Gemeindeanteil lt. 
Entwurf Landeshaushalt 2026 

  
1.999 Mio. 

 
2.069 Mio. 

   

nachrichtlich:  
absoluter Gemeindeanteil NRW 
in 2025 lt. O-Daten 

 2.018 Mio.     

Steigerungsrate  
nach O-Daten 

  + 2,6 % + 2,3 % + 2,5 % + 2,2 % 

Schlüsselzahl  
2024- 2026 

  0,001424992 0,001424992 0,0014249922 0,001424992 

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer 

2.810.766 2.907.000 2.948.000 3.015.000 3.090.000 3.157.000 
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Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 

Die Kompensationsleistungen im Rahmen des Familienleistungsausgleichs (sogenannter Einkommens-
steuerersatz) werden aus einem Umsatzsteueranteil, der den Bundesländern gemäß § 1 des Finanzaus-
gleichgesetzes zugewiesen wird, gespeist. Damit werden die Verluste bei der Lohn- und Einkommenssteuer 
ausgeglichen, die die Kommunen durch die Verrechnung des früher ausschließlich vom Bund finanzierten 
Kindergeldes mit der Lohnsteuer tragen müssen. 

Den Gemeinden wird zum Ausgleich ihrer zusätzlichen Belastung ein Anteil von 26 % des Mehraufkommens 
der Umsatzsteuer zugewiesen. Die auf die Gemeinden in NRW entfallenen Ausgleichsleistungen werden in 
dem für das jeweilige Haushaltsjahr geltenden Gemeindefinanzierungsgesetz (§ 20 GFG) vorläufig festge-
setzt und nach der jeweils maßgebenden Schlüsselzahl für den Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 
verteilt. 

Ebenfalls werden hier die Kompensationsleistungen im Zusammenhang mit dem Steuervereinfachungsge-
setz 2011 nach § 21 GFG berücksichtigt, die nach gleicher Systematik verteilt werden, jedoch in der Höhe 
von untergeordneter Bedeutung sind. 

Die Planung der Ansätze basiert auf den Daten der Arbeitskreisrechnung zum GFG 2026 für diese Leistun-
gen sowie den Orientierungsdaten. 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Steigerungsrate  
nach O-Daten 

   + 4,4% + 3,1 % + 2,9 % 

Leistungen Familienleistungs-
ausgleich 

1.588.366 1.652.530 1.691.200 1.765.600 1.820.300 1.873.100 

 

Örtliche Aufwandssteuern 

Die örtlichen Aufwandssteuern (Vergnügungssteuer, Hundesteuer, Zweitwohnungssteuer) werden auf der 
Grundlage von örtlichen Satzungen erhoben. Die Erträge aus den Steuern werden nicht in die Umlage-
grundlagen im Finanzausgleich oder zur Berechnung der Kreisumlage herangezogen. 

Am 18.12.2024 wurde eine Neufassung der Hundesteuersatzung vom Rat beschlossen. Zudem ist geplant, 
in 2026 eine Hundebestandsaufnahme durchzuführen, um nicht angemeldete Hunde zu erfassen und die 
Steuergerechtigkeit bei der Hundesteuer sicherzustellen. 

Die Erhebung einer kommunalen Wettbürosteuer ist nach einem Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes 
vom 20.09.2022 nicht mehr zulässig. 

Die Reduzierungen bei der Vergnügungssteuer und der Zweiwohnungssteuer spiegeln das rückläufige Auf-
kommen wider. Die Erhebung der Vergnügungssteuer war zuletzt durch einen Rechtsstreit beim Verwal-
tungsgericht belastet. 

In der Haushaltsplanung wurden die Ansätze für die Erträge aus den öffentlichen Aufwandssteuern wie folgt 
auf Basis der geltenden Satzungen berücksichtigt: 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Vergnügungssteuer 
 

267 40.000 70.000 70.000 70.000 70.000 

Hundesteuer 
 

193.496 214.500 235.000 235.000 235.000 235.000 

Zweitwohnungssteuer 
 

61.221 67.000 67.000 67.000 67.000 67.000 

 

 

2.5.2.2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen (BAB-Zeile 2)  

Zuweisungen nach dem GFG 

Gemeinden und Gemeindeverbände erhalten nach den Festlegungen des Gemeindefinanzierungsgesetz-
tes (GFG) im Wege des Finanz- und Lastenausgleichs zur Ergänzung ihrer eigenen Erträge allgemeine und 
zweckgebundene Zuweisungen für die Erfüllung ihrer Aufgaben. 
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Die Kommunen in NRW erhalten durch das GFG im Jahr 2026 insgesamt 16,84 Mrd. € vom Land. Dies 
steht nach dem Ende des steuerlichen Verbundzeitraumes zum 30.09.2025 fest. Damit steigen die Mittel im 
Vergleich zum Vorjahr um rund + 1,074 Mrd. € bzw. + 6,8 %. 

Schlüsselzuweisungen 

Schlüsselzuweisungen werden nach dem Finanzbedarf und nach der Steuer- oder Umlagekraft der Ge-
meinden bemessen. Neben der Einwohnerzahl werden für die Bedarfsermittlung 

1. die Trägerschaft von Schulen, 

2. die Soziallasten, 

3. die Zentralitätsfunktion und 

4. das Verhältnis von Fläche und Einwohnerzahl berücksichtigt. 

Dabei wird die Zuweisung aus der Gegenüberstellung einer Ausgangsmesszahl (= Bedarfsmesszahl) und 
einer Steuerkraftmesszahl oder Umlagekraftmesszahl ermittelt. 90% des Unterschiedsbetrages zwischen 
der maßgeblichen Ausgangsmesszahl und der maßgeblichen Steuerkraftmesszahl werden als Schlüssel-
zuweisung an die jeweilige Gemeinde gewährt. Erreicht oder überschreitet die Steuerkraftmesszahl die Aus-
gangsmesszahl, so erhält die Gemeinde keine Schlüsselzuweisung. 

Referenzperiode für die Steuerkraftmesszahl für das GFG 2026 ist der Zeitraum 01.07.2024 – 30.06.2025. 
Bei den Realsteuern wird der fiktive Hebesatz zugrunde gelegt. Abweichend zum Eckpunktebeschluss und 
zum Gesetzentwurf der Landesregierung haben sich die Nivellierungs-hebesätze zur Grundsteuer A und B 
für die zweite Hälfte der Referenzperiode nochmals verändert. 

Die Steuerkraftmesszahl hat sich für die Stadt Sundern wie folgt entwickelt. 

 

 

Die Steuerkraftmesszahl für die Stadt Sundern ist in der Referenzperiode gestiegen (+ 8,08 %), liegt aber 
weiterhin unterhalb der Ausgangsmesszahl. 

Auf dieser Grundlage und nach der Modellrechnung zum GFG 2026 werden der Stadt Sundern erneut 
Schlüsselzuweisungen gewährt, da die Steuerkraftmesszahl mit rd. 47,595 Mio. € unterhalb der Aus-
gangsmesszahl von rd. 49,101 Mio. € liegt. Die Schlüsselzuweisung beträgt nach der Modellrechnung 
1.355.600 €. Bereits im Jahr 2025 hat die Stadt Sundern Schlüsselzuweisungen erhalten (2.824.298 €). 

Aufwands- und Unterhaltungspauschale 

Zur Unterstützung von Aufwendungen zum Abbau eines Investitions- und Sanierungsstaus sowie für weitere 
Unterhaltungsaufwendungen stellt das Land NRW seit dem Jahr 2019 über das GFG den Gemeinden einen 
Betrag in Höhe von insgesamt 170 Mio. € (2026) zur Verfügung. Die Pauschale unterliegt keiner Zweckbin-
dung. 

Der Betrag wird als Pauschale jeweils zur Hälfte nach der maßgeblichen Bevölkerungszahl und der Ge-
bietsfläche verteilt und ist daher finanzkraftunabhängig und folglich auch nicht umlagefähig bei der Kreisum-
lage. 

GFG Referenz- Grund- Gewerbe- Anteil an der Anteil an der Kompensa- Gewerbe- Einheits- Ausgleich Steuerkraft-
periode steuer steuer Einkommen- Umsatz- tionszah- steuerum- lastenabrg. GewerbeSt. messzahl

steuer steuer lung lage (bis 2019) (in 2020)
€ € € € € € € € €

2019 01.07.2017 - 4.601.066 20.706.300 12.947.451 2.295.776 1.243.818 -3.387.290 1.426.561 0 39.833.681
30.06.2018

2020 01.07.2018 - 4.597.790 20.912.932 13.618.126 2.601.219 1.287.936 -3.294.051 1.236.685 0 40.960.637
30.06.2019

2021 01.07.2019 - 4.646.307 13.950.804 13.527.170 2.672.960 1.319.693 -1.723.820 1.376.593 5.403.762 41.173.468
30.06.2020

2022 01.07.2020 - 5.070.705 13.561.682 13.367.778 3.053.682 1.162.556 -1.146.519 1.572.663 5.403.762 42.046.308
30.06.2021

2023 01.07.2021 - 5.273.499 21.767.876 15.346.135 3.055.420 1.396.576 -1.831.432 0 0 45.008.074
30.06.2022

2024 01.07.2022 - 5.365.665 24.935.358 14.514.007 2.711.140 1.663.007 -2.097.927 0 0 47.091.250
30.06.2023

2025 01.07.2023 - 5.344.315 20.782.712 15.311.622 2.776.375 1.569.192 -1.748.546 0 0 44.035.670
30.06.2024

2026 01.07.2024 - 5.406.525 22.841.044 16.766.224 2.873.088 1.607.259 -1.898.899 0 0 47.595.241
30.06.2025
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Für das Haushaltsjahr 2026 sind nach der Modellrechnung zum GFG 611.924 € zu erwarten. 

Im Vorjahr 2025 lag der festgesetzte Betrag bei 611.406,77 €. 

Klima- und Forstpauschale 

Die zuletzt zur Unterstützung der Gemeinden bei der Wiederherstellung der kommunalen Waldinfrastruktur, 
der Wiederherstellung von Sicherheit und Ordnung im Wald und bei der Beseitigung und Bekämpfung von 
Kalamitäten über das GFG bereitgestellten Mittel von 10 Mio. € werden im GFG 2026 nicht fortgeführt.  

Insoweit entfällt der zu erwartende Ertrag aus der Klima- und Fortpauschale im Haushalt 2026. 

Im Vorjahr 2025 lag der festgesetzte Betrag bei 256.935,86 €. 

Schul- und Bildungspauschale 

Nach dem GFG 2026 erhalten Gemeinden, Kreise, die Städteregion und Landschaftsverbände, die Schul-
träger sind, für das Haushaltsjahr 2026 pauschale Zuweisungen in Höhe von rund 897,8 Mio. € zur Unter-
stützung kommunaler Aufgabenerfüllung im Schulbereich sowie kommunaler Investitionsmaßnahmen im 
Bereich der frühkindlichen Bildung. Die Mittel können für den Neu-, Um- und Erweiterungsbau, den Erwerb, 
die Modernisierung und für raumbildende Ausbauten sowie für die Einrichtung und Ausstattung von Schulen 
und kommunalen Kindertageseinrichtungen eingesetzt werden. Mit den Mitteln der Schul- und Bildungspau-
schale können darüber hinaus Instandsetzungen von Schulgebäuden sowie Mieten und Leasingraten für 
Schulen finanziert werden. 

Die Verteilung der Mittel erfolgt auf der Basis der Beschultenzahl der Schulstatistik zum Stichtag 15.10.2024 
für die allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen und unter Berücksichtigung von Mindestbeträgen. 

Für das Haushaltsjahr 2026 sind nach der Modellrechnung zum GFG 978.890 € zu erwarten, die im Ergeb-
nisplan abgebildet werden. 

Im Vorjahr 2025 lag der festgesetzte Betrag bei 913.422,60 €. 

Sportpauschale 

Zudem erhalten die Gemeinden für das Haushaltsjahr 2026 nach dem GFG pauschale Zuweisungen in 
Höhe von rd. 76,8 Mio. € zur Unterstützung kommunaler Aufgabenerfüllung im Sportbereich. Die Verteilung 
der Mittel erfolgt nach der Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner und unter Berücksichtigung von Min-
destbeträgen. 

Für das Haushaltsjahr 2026 sind nach der Modellrechnung zum GFG 114.661 € zu erwarten. 

Im Vorjahr 2025 lag der festgesetzte Betrag bei 105.960,89 €. 

Kurortehilfe 

Des Weiteren erhalten Gemeinden aus dem GFG pauschale Zuweisungen in Höhe von rd. 13,3 Mio. €, die 
durch ihre Funktion als anerkannter Kurort besondere Belastungen tragen. 

Der Ortsteil Langscheid ist als Luftkurort anerkannt.  

Sowohl für das Jahr 2026 als auch im Vorjahr 2025 waren dies 50.000 €. 
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Zusammenfassung 

 

GFG 
2024 

Festsetzung 
 
 

EUR 

GFG 
2025 

Festsetzung 
 
 

EUR 

GFG 
2026 

Modell-rech-
nung 

 
EUR 

Schlüsselzuweisungen 
 

0,00 2.824.297,52 1.355.603,21 

Aufwands- und 
Unterhaltungspauschale 

611.576,39 611.406,77 611.924,51 

Klima- und Forstpauschale 
 

139.352,23 256.935,86 0,00 

Schul- und Bildungspauschale 
 

891.775,00 913.422,60 978.989,99 

Sportpauschale 
 

102.708,00 105.960,89 114.661,14 

Kurortehilfe 
 

50.000,00 50.000,00 50.000,00 

Gesamtzuweisungen GFG 
(ohne Investitionspauschale) 

1.795.411,62 4.762.023,64 3.111.178,85 

nachrichtlich: 
Allgemeine Investitionspauschale 
(im Finanzplan B) 

3.082.097,45 3.183.940,62 3.429.826,70 

 

Zuwendungen aus Förderprogrammen 

Die Nutzung von Förderprogrammen des Bundes und des Landes entwickelt sich zunehmend zu einer 
wichtigen Säule der Finanzierung kommunaler Aufgaben. 

Die Zuordnung erfolgt jeweils korrelierend mit den Aufwendungen in den entsprechenden Abrechnungsob-
jekten. 

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 

Sonderposten sind Passivposten für eine investive Förderung durch Dritte, die über die Nutzungsdauer des 
geförderten Anlagegutes ertragswirksam aufgelöst werden. 

Der Ansatz der Erträge aus der Auflösung von Sonderposten im Haushaltsjahr 2026 orientiert sich am Jah-
resabschluss 2024 und der in den Jahre 2026 – 2029 erwartbaren Veränderungen. 

Die Gesamtsumme wurde im Entwurf des Haushaltes 2026 mit 2.663.980 € berücksichtigt. In den Folgejah-
ren steigt dieser Wert parallel zur mit Inbetriebnahme beginnenden Abschreibung von geförderten Anlagen, 
die derzeit noch im Bau sind, an. 

 

2.5.2.3 Sonstige Transfererträge (BAB-Zeile 3)  

Zu den sonstigen Transfererträgen zählen im Wesentlichen der Ersatz von sozialen Leistungen (im Wesent-
lichen für Vollzeitpflege, Adoptionsvermittlung und Heimerziehung) und die Rückzahlung von gewährten 
Hilfen oder Unterhaltsansprüchen. 

 

2.5.2.4 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte (BAB-Zeile 4) 

Hierunter werden Verwaltungs- und Benutzungsgebühren, zweckgebundene Abgaben (Kurbeiträge) und 
die Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge gebucht. 

Gebühren und Entgelte sind nach der GO NRW ausdrücklich vorrangige Finanzmittel im Rahmen der Fi-
nanzmittelbeschaffung der Gemeinde. Nach § 77 GO NRW hat die Gemeinde die zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben erforderlichen Finanzmittel 

 soweit vertretbar und geboten aus speziellen Entgelten für die von ihr erbrachten Leistungen, 
 im Übrigen aus Steuern zu beschaffen, soweit die sonstigen Finanzmittel nicht ausreichen. 

Während die Stadt auf die Höhe der Verwaltungsgebühren kaum Einfluss hat, weil hierfür die gebühren-
rechtlichen Regelungen durch Bund oder Land weitestgehend vorgegeben werden, ist bei den Benutzungs-
gebühren ein größerer Selbstverwaltungsspielraum vorhanden, wobei kostenrechnende Einrichtungen voll-
ständig über Gebühren zu finanzieren sind. 
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Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Verwaltungsgebühren 
 

689.352 599.500 615.750 615.650 615.650 615.650 

Benutzungsgebühren 
und ähnliche Entgelte 

2.145.668 2.395.600 2.049.100 2.055.100 2.055.100 2.075.100 

Zweckgebunden Abgaben 53.056 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 
Erträge aus der Auflösung 
von Sonderposten für Bei-
träge 

939.826 940.000 940.000 940.000 940.000 940.000 

 

Die Erträge aus Sonderposten für Beiträge mit 940.000 € orientieren sich an den Investitionen im Straßen-
bau, basierend auf den Abschreibungslauf 2024. 

 

2.5.2.5 Privatrechtliche Leistungsentgelte (BAB-Zeile 5) 

Die Gemeinde beschafft ihre Finanzmittel auch aus privatrechtlichen Entgelten für erbrachte Leistungen. 
Hierunter fallen die Erträge aus Mieten und Pachten oder Erträge aus Verkäufen und sonstigen privatrecht-
lichen Leistungsentgelten. 

Stadtwald 

Im Stadtwald führten die klimatischen Veränderungen (Trockenheit) und die Kalamität durch den Borkenkä-
fer seit 2021 zunächst zu hohen Erträgen aus der Veräußerung von Kalamitätsholz. Die aus dem Holzver-
kauf zu generierenden Erträge sind stark rückläufig. Für das Jahr 2026 und die Folgejahre werden die Er-
träge mit 85.000 € angesetzt.  

Mieten und Pachten 

Erträge aus Mieten und Pachten werden in 2026 mit rd. 373 T€ angesetzt.  

In den Folgejahren wird dieser Betrag ansteigen, insbesondere durch die Verpachtung städtischer Flächen 
an die eigene Energiegesellschaft zur Errichtung von Windenergieanlagen, vgl. nachfolgende Erläuterungen 

Erträge aus Windenergienutzung 

Im Stadtgebiet Sundern werden in den nächsten Jahren mehrere Windenergieanlagen in Windparks errich-
tet. U.a. wird die im April 2024 gegründete städtische Tochtergesellschaft Sundern ENERGIE GmbH vo-
raussichtlich ab Ende 2026 drei Windenergieanlagen (WEA) auf städtischen Flächen im Bereich der „Wal-
deshöhe“ betreiben. Darüber hinaus erhält die Stadt in der Regel einmalige Nutzungsentgelte für die zur 
Verfügung gestellten Wege und die Inanspruchnahme von Grundstücken für Kabeltrassen. 

Eine finanzielle Beteiligung der Kommunen mit 0,2 Cent je tatsächlich eingespeister bzw. fiktiver Kilowatt-
stunde erzeugtem Strom ist im Erneuerbare-Energien-Gesetz (§ 6 EEG 2023) vorgesehen. Zudem sind 
vergleichbare Regelungen in das Bürgerenergiegesetz (BürgEnG) des Landes NRW aufgenommen wor-
den, um in den neueren Projekten eine finanzielle Beteiligung der Gemeinden über die EEG-Abhängigkeit 
zu regeln. Diese Beteiligung erhalten alle Gemeinden, deren Gemeindegebiet sich zumindest teilweise in-
nerhalb eines um die WEA gelegenen Umkreises von 2.500 Metern um die Turmmitte der Windenergiean-
lage befindet. Die Stadt Sundern wird daher ggf. anteilig auch von WEA-Projekten in benachbarten Gemein-
degebieten profitieren, nämlich in Arnsberg, Balve, Eslohe, Finnentrop, Meschede, Neuenrade und Pletten-
berg.  

In der Haushaltsplanung wird davon ausgegangen, dass die finanziellen Beteiligungen der Gemeinden stets 
in voller Höhe für die Haushalte zur Verfügung stehen. Gleichwohl befindet sich das Konzept für die Umset-
zung des BürgEnG in der Stadt Sundern parallel zur Einbringung des Haushaltes 2026 noch in den politi-
schen Beratungen. 

Die Haushaltsansätze berücksichtigen die zum Zeitpunkt der Erstellung des Haushaltsplans genehmigten 
WEA (PNE, ENERTRAG, Trianel, Alterric, NATURWERK) sowie die bekannten Projekte in den Windener-
giebereichen. Da zwischen der Genehmigung und der Inbetriebnahme in der Regel zwei oder mehr Jahre 
vergehen, entfalten die Projekte erst verzögert eine volle Wirkung für die Erträge im Haushalt. 

Zur verbesserten Darstellung im Haushalt wird mit dem Haushalt 2026 ein eigenständiges Abrechnungsob-
jekt 3110902 – Windenergie eingeführt. 
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Erg. 
2024 
EUR 

Ansatz 
2025 
EUR 

Ansatz 
2026 
EUR 

Ansatz 
2027 
EUR 

Ansatz 
2028 
EUR 

Ansatz 
2029 
EUR 

Pachten für eigene Flächen 0 0 10.000 280.000 430.000 430.000 
Nutzungsentgelte Wege 
und Kabeltrassen 

0 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 

Finanzielle Beteiligung nach 
§ 6 EEG 2023 

0 2.000 20.000 200.000 400.000 500.000 

Summe 0 22.000 50.000 500.000 850.000 950.000 

 

2.5.2.6 Kostenerstattungen und Kostenumlagen (BAB-Zeile 6) 

Bei dieser Position handelt es sich um solche Leistungen, die von der Stadt für eine andere Stelle, die diese 
vollständig oder anteilig erstattet, erbracht werden. 

Dazu gehören insbesondere die Erstattungen für Leistungen nach SGB XII, der Grundsicherung für Arbeits-
suchende nach SGB II und die Erstattungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz sowie Erstattungen für 
Personal, wenn dies beispielsweise durch Personalgestellung vereinbart ist. 

Die Position enthält auch die Beträge aus der finanziellen Beteiligung an Windenergieanlagen, vgl. Erläute-
rungen unter 2.5.2.5. 

 

2.5.2.7 Sonstige ordentliche Erträge (BAB-Zeile 7) 

Die sonstigen ordentlichen Erträge setzen sich zusammen aus Konzessionsabgaben sowie Buß- und 
Zwangsgeldern sowie Nebenforderungen und Säumniszuschlägen. 

Konzessionsabgaben 

Konzessionsabgaben sind Entgelte für die Einräumung des Rechts zur Benutzung öffentlicher Verkehrs-
wege für die Verlegung und den Betrieb von Leitungen, die der unmittelbaren Versorgung von Letztverbrau-
chern im Gemeindegebiet mit Strom und Gas dienen. 

Konzessionsabgaben werden auf Grundlage der Konzessionsabgabeverordnung (KAV) in Centbeträgen je 
gelieferter Kilowattstunde (kWh) vereinbart.  

Der Konzessionsvertrag Strom wurde im Juli 2008 geschlossen und endet mit dem 31.08.2029. Je kWh 
sind derzeit nach der geltenden KAV 0,61 Cent (netto) im Rahmen eines Schwachlasttarifs und 1,59 Cent 
(netto) bei Strom, der nicht als Schwachlaststrom geliefert wird, in Gemeinden der Größenklasse zwischen 
25.000 und 100.000 Einwohnern sowie 0,11 Cent (netto) bei der Belieferung von Sondervertragskunden mit 
der Stadt abzurechnen. 

Der Konzessionsvertrag Gas wurde im Februar 2020 geschlossen und endet mit dem 29.02.2040. Je kWh 
sind derzeit nach der geltenden KAV 0,61 Cent (netto) bei Gas für Kochen und Warmwasser sowie 0,27 
Cent (netto) bei sonstigen Tariflieferungen (jeweils in Gemeinden der Größenklasse zwischen 25.000 und 
100.000 Einwohnern) und 0,03 Cent bei der Belieferung von Sondervertragskunden mit der Stadt abzurech-
nen. 

Die Erträge aus Konzessionsabgaben sind somit abhängig von den Verbrauchsmengen und unterliegen 
jährlichen Schwankungen, die z.B. von der Wirtschaftslage der produzierenden Unternehmen und der Wit-
terung beeinflusst sind.  

Für das Haushaltsjahr 2026 wurde aufgrund einer ankündigten Korrekturberechnung ein Betrag von 
850.000 € eingeplant. In der der mittelfristigen Ergebnisplanung sind jährlich 960.000 € aus Konzessions-
abgaben eingeplant. 

 

2.5.2.8 Finanzerträge (BAB-Zeile 19) 

Eigenkapitalverzinsung Stadtwerke Sundern 

Die Finanzerträge der Stadt Sundern werden im Wesentlichen von der auszuschüttenden Eigenkapitalver-
zinsung der Stadtwerke bestimmt. Nachdem in Folge eines Urteils des Oberverwaltungsgerichtes Münster 
vom 17.05.2022 zu einer Abwassergebührenkalkulation, in dem u.a. die Praxis der angemessenen Verzin-
sung des aufgewandten Kapitals als unzulässig verworfen wurde und das Kommunalabgabengesetz (KAG) 
zum 15.12.2022 geändert worden ist, fallen die Zahlungen deutlich geringer aus. Datengrundlage für die 
Festlegung des Zinssatzes ist der langjährige Durchschnitt der Emissionsrenditen für festverzinsliche Wert-
papiere inländischer öffentlicher Emittenten; dieser resultiert aus einer 30 Jahre umfassenden Zeitspanne 
einschließlich des Vorvorjahres des Jahres, für das kalkuliert und erhoben werden soll, für das Jahr 2026 
also der Zeitraum 1995 – 2024.  
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Tendenziell ist in den Folgejahren mit einem weiteren Absinken des Zinssatzes zu rechnen. 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Berechnungsbasis  
Stammeinlage 

13.530.000 13.530.000 13.530.000 13.530.000 13.530.000 13.530.000 

Zinssatz 
2024 – 2026 = Ist 
2027 – 2029 = Annahmen 

3,026667 % 2,903333 % 2,760000 % 2,63 % 2,52 % 2,52 % 

Eigenkapitalverzinsung 
SWS 

409.508 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 

 

Zinserträge aus Geldanlagen 

Freie liquide Mittel der Stadtkasse werden kurzfristig, d.h. in der Regel mit täglicher Verfügbarkeit auf Ta-
gesgeldkonten, angelegt. 

Es ist jedoch zu beachten, dass der Effekt der freien Liquidität zuletzt im Wesentlichen aus dem Umstand 
resultierte, dass zwei Kassenkredite mit fester Laufzeit bis zum 16.12.2024 bzw. 02.07.2026, die aufgrund 
ihrer guten Zinskonditionen von 0,0 % p.a. nicht vorzeitig abgelöst werden, „zwischengeparkt“ werden konn-
ten.  

Für das Haushaltsjahr 2026 wird nochmals ein Ansatz von 10.000 € berücksichtigt. Durch den negativen 
Cashflow aus der laufenden Verwaltungstätigkeit werden jedoch bereits verstärkt Liquiditätskredite benötigt, 
die zum Teil flexibel in Anspruch genommen werden können. Zinserträge sind dann nur noch in geringem 
Umfang zu erwarten und in der mittelfristigen Ergebnisplanung mit jeweils 2.000 € eingeplant. 

 

 

2.5.3 Aufwendungen 

2.5.3.1 Personalaufwendungen (BAB-Zeile 11) 

Die Personalaufwendungen der Stadt Sundern stellen mit rd. 23,4 Mio. € nach den Transferaufwendungen 
die größte Aufwandsposition im Haushalt dar und spiegelt wider, dass eine Kommunalverwaltung als Dienst-
leister grundsätzlich über einen hohen Personalbestand verfügt.  

Zu beachten ist dabei, dass die Personalaufwendungen für den aus dem städtischen Haushalt ausgeglie-
derten Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern nicht in den Personalaufwendungen enthalten sind. 

Gegenüber 2025 ist ein unter Berücksichtigung von Erfahrungswerten für Fluktuationen und die Dauer von 
Stellenwiederbesetzungsverfahren eine Reduzierung des Ansatzes vorgenommen worden.  

Der Ansatz basiert auf den Stellen laut Stellenplan. Derzeit unbesetzte Stellen bzw. feststehende spätere 
Stellenbesetzungen wurden zeitanteilig berücksichtigt.  

Den Personalaufwendungen stehen zum Teil Fördermittel und Kostenerstattungen gegenüber.  

Der hohe Anstieg der letzten Jahre ist im Wesentlichen auf folgende Faktoren zurückzuführen. 

Tarifabschlüsse und Besoldungsanpassungen im öffentlichen Dienst 

Der letzte Tarifabschluss für den TVöD-VKA aus dem April 2025, der maßgeblich für die anzusetzenden 
Personalaufwendungen für die tariflich Beschäftigten ist, sieht im Kern folgende Regelungen vor: 

 eine lineare Erhöhung von + 3,0 %, mindestens jedoch 110 € monatlich, ab dem 01.04.2025, 

 eine weitere Erhöhung von + 2,8 % ab dem 01.05.2026, 

 eine Erhöhung der Jahressonderzahlung auf einheitlich 85 % ab dem Kalenderjahr 2026, 

 die Möglichkeit, Teile der Jahressonderzahlung in bis zu drei freie Tage umzuwandeln, 

 die Möglichkeit, auf beiderseitig freiwilliger Basis die wöchentliche Arbeitszeit befristet auf bis zu 42 
Stunden zu erhöhen, 

 einen zusätzlichen Urlaubstag ab dem Kalenderjahr 2027, 

 erhöhte Zulagen für Wechselschicht- und Schichtarbeit ab dem 01.07.2025. 

Dieser Tarifabschluss gilt für den Zeitraum 01.01.2025 bis 31.03.2027. 
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In der Haushaltsplanung 2026 ist die Tarifeinigung entsprechend berücksichtigt. In den Folgejahren ist eine 
jährliche Steigerung von + 2,0 % berücksichtigt. 

Für die Beamtinnen und Beamten wird in der Regel das zwischen der Tarifgemeinschaft der deutschen 
Länder (TdL) und den Gewerkschaften ausgehandelte Tarifergebnis 1:1 übertragen.  

Zuletzt war dies das Ergebnis aus dem Herbst 2023, das neben steuerfreien Zahlungen als Einmalbetrag 
bzw. Monatspauschalen eine Anhebung der Grundgehälter zum 01.11.2024 um 200 € und zum 01.02.2025 
um + 5,5 % vorsah. 

In der im November 2025 gestarteten Tarif- und Besoldungsrunde 2025/2026 für den öffentlichen Dienst 
der Länder fordert die Gewerkschaft ver.di + 7,0 % Gehalt im Monat – mindestens aber 300 € zusätzlich, 
um die unteren Lohngruppen zu stärken. Für Nachwuchskräfte sollen die Vergütungen um 200 € pro Monat 
steigen, zudem wird ihre unbefristete Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung gefordert. Darüber hinaus 
sollen alle Zeitzuschläge um 20 %-Punkte steigen.  

Die Laufzeit des neuen Tarifvertrags, der dann auf die Beamten übertragen würde, soll zwölf Monate betra-
gen. 

Die erste Verhandlungsrunde wurde am 03.12.2025 gestartet. Weitere Verhandlungsrunden sind für den 
15./16.01.2026 und den 11. - 13.02.2026 angesetzt. 

In der Haushaltsplanung sind zunächst jährliche Steigerungen um + 2,0 % berücksichtigt. 

Veränderungen im Stellenplan 

Seit dem Jahr 2022 konnten sukzessive die vakanten Stellen in der Verwaltung besetzt werden. Die hohe 
Fluktuation der vergangenen Jahre, die regelmäßig zu einer temporären Nichtbesetzung vorhandener Stel-
len und entsprechend reduzierten Personalaufwendungen geführt hat, schwächt sich ab, besteht aber wei-
terhin aufgrund des auch in der öffentlichen Verwaltung angekommenen Fachkräftemangels und der Alters-
struktur der Beschäftigten. Zunehmend machen sich das größere Angebot interessanter freier Stellen bei 
anderen Behörden und eine verstärkte Wechselbereitschaft der Mitarbeitenden bemerkbar. Die Mitarbeiter-
bindung an die Verwaltung, insbesondere durch den eigenen Wohnsitz in der Stadt, schwächt sich ab. 

Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2025 (Gesamthaushalt: 363,40 VZÄ) ergibt sich im Stellenplan insgesamt 
ein Stellenmehrbedarf von + 2,05 Vollzeitäquivalenten (VZÄ) für das Haushaltsjahr 2026. Dabei weist der 
Stellenplan im Gesamthaushalt für die Beamtinnen und Beamten - 4,26 VZÄ weniger aus als im Vorjahr; 
demgegenüber werden im Bereich der Tarifbeschäftigten + 6,31 VZÄ mehr ausgewiesen.  

Im Kernhaushalt beläuft sich die Veränderung auf + 0,23 VZÄ (Tarifbeschäftigte + 3,49 VZÄ, Beamtinnen 
und Beamte: - 3,26 VZÄ). 

Detaillierte Erläuterungen zum Stellenplan sind unter Ziffer 2.6 des Vorberichtes zu finden. 

Zuführungen zu Pensions- und Beihilferückstellungen 

Bei den verbeamteten Beschäftigten ist zu berücksichtigen, dass Besoldungs- und Versorgungserhöhungen 
neben dem vorgegebenen Rechnungszinsfuß von 5 % bei der Ermittlung des Teilwertes einen zusätzlichen 
Effekt auf die Zuführung zu den Pensionsrückstellungen haben und diese Auswirkungen vorab nur über-
schlägig berechnet werden können.  

Dies resultiert auf der Tatsache, dass mit jedem aktiven Dienstjahr ein anteiliger Pensionsanspruch erwor-
ben wird. Die Berücksichtigung des Anspruchs erfolgt durch eine entsprechende jährliche Zuführung zu den 
Pensionsrückstellungen und stellt Aufwand dar. Ermittelt werden die jährlichen Beträge anhand versiche-
rungsmathematischer Methoden. Beamte im Ruhestand haben Versorgungsansprüche, die in der aktiven 
Dienstzeit erworben wurden. Für diese werden ebenfalls jährlich ergebniswirksame Zuführungen zu Pensi-
onsrückstellungen und Beihilferückstellungen vorgenommen. 

In den Ansätzen der Personalaufwendungen sind deshalb folgende Zuführungen zu Pensions- und Beihil-
ferückstellungen eingerechnet: 
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Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Zuführungen 
Pensionsrückstellungen 
aktive Beamte 

168.946 1.027.610 538.000 570.900 603.900 591.700 

Zuführungen 
Beihilferückstellungen 
aktive Beamte 

- 134.357 185.200 148.300 156.800 165.700 168.600 

 

Die Ansätze basieren auf der Vorausberechnung des versicherungsmathematischen Gutachtens mit dem 
Stichtagsbestand zum 31.12.2024 einschließlich der zwischenzeitlich umgesetzten wirkungsgleichen Über-
tragung des im Dezember 2023 erzielten Tarifabschlusses für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) auf 
die Beamten in NRW. Dies führt in der Planung zu einem deutlichen Anstieg der Zuführungen im Jahr 2025. 
Allerdings geht die Vorausberechnung immer von dem Stichtagsbestand des letzten Gutachtens aus. Be-
standveränderungen (z.B. Zu- oder Abgänge, Beförderungen, Todesfälle, Dienstunfähigkeit) sowie zukünf-
tige Anpassungen der Besoldung (mit Ausnahme der Anpassung zum 01.02.2025) bleiben unberücksichtigt. 

Von der Möglichkeit, gem. § 37 Abs. 2 KomHVO Zuführungen aufgrund allgemeiner Besoldungsanpassun-
gen ratierlich über die drei auf das Jahr der Anpassung folgenden Haushaltsjahre in der Ergebnisplanung 
zu verteilen, wird in der Haushaltsplanung zunächst kein Gebrauch gemacht.  

 

2.5.3.2 Versorgungsaufwendungen (BAB-Zeile 12) 

Die Versorgungsaufwendungen für Pensionäre/Versorgungsempfänger der Stadt Sundern sind in der Haus-
haltswirtschaft kaum aktiv beeinflussbar, da sie aus früheren Dienstverhältnissen resultieren. Den Aufwen-
dungen stehen zum Teil Erstattungen von Dritten gegenüber, soweit außerhalb der Kernverwaltung Beam-
tenverhältnisse bestehen.  

Beitrag an die Versorgungskasse 

Versorgungsleistungen für die städtischen Beamtinnen und Beamten werden von den Kommunalen Versor-
gungskassen Westfalen-Lippe (kvw) in Münster an diese gezahlt. Die Stadt Sundern ist Mitglied der kvw. 
Die Zahlungsverpflichtung eines Mitglieds ergibt sich aus der Umlage und seinem individuell zu erstattenden 
Versorgungsaufwand. Der umzulegende Versorgungsaufwand berücksichtigt Leistungen, die u.a. durch 
Versterben im Dienst, Dienstunfallfürsorge, Nachversicherungen in der gesetzlichen Rentenversicherung, 
Versorgungsaufwand für kommunale Wahlbeamte und Versorgungsbezüge ab einem bestimmten Lebens-
alter entstehen sowie die Verwaltungskosten und Zuführungen zur allgemeinen Rücklage der kvw. Alle üb-
rigen Leistungen sind individuell zu erstatten. 

Der Beitrag an die Versorgungskasse ist im Entwurf des Haushaltes 2026 mit 1.760.000 € berücksichtigt. 
In den Folgejahren sind Steigerungen um jährlich + 3,0 % berücksichtigt. 

Zuführungen zu Pensions- und Beihilferückstellungen 

Entsprechend den Regelungen für die aktiven Beamtinnen und Beamten unterliegt auch die Rückstellung 
für Pensionen und Beihilfen der Versorgungsempfänger einer jährlichen Neubewertung, die zu Zuführungs- 
oder Auflösungseffekten führt, die bei den Versorgungsaufwendungen abzubilden sind. In den Ergebnissen 
bilden sich zudem die Wechsel von der aktiven Tätigkeit in die Pension ab. 

Die Ansätze basieren auf der Vorausberechnung des versicherungsmathematischen Gutachtens mit dem 
Stichtagsbestand zum 31.12.2024 einschließlich der zwischenzeitlich umgesetzten wirkungsgleichen Über-
tragung des im Dezember 2023 erzielten Tarifabschlusses für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) auf 
die Beamten in NRW. Dies führte zu einem deutlichen Anstieg der Zuführungen in den Jahren 2024 und 
2025. Bestandveränderungen (z.B. Zu- oder Abgänge, Todesfälle) sowie zukünftige Anpassungen der Ver-
sorgung in den Folgejahren bleiben unberücksichtigt. 

 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Zuführungen 
Pensionsrückstellungen 
Versorgungsempfänger 

2.022.680 550.720 - 563.800 -568.400 - 575.100 - 578.600 

Zuführungen 
Beihilferückstellungen 
Versorgungsempfänger 

729.659 - 29.050 - 10.800 - 17.000 - 24.600 - 31.800 
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2.5.3.3 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (BAB-Zeile 13) 

Zu den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen zählen alle Aufwendungen für materielle und imma-
terielle Güter, die als Fremdleistungen beschafft werden und der Aufrechterhaltung des Betriebes dienen. 
Dazu gehören insbesondere auch die Kosten der Bewirtschaftung der städtischen Immobilien einschließlich 
der Energiekosten sowie die Betriebskosten der Infrastruktureinrichtungen und Fahrzeuge.  

Die Plandaten beinhalten die entsprechenden Aufwendungen aller Fachbereiche einschl. der geplanten 
Einmalaufwendungen im Zusammenhang mit Instandhaltungs- und Baumaßnahmen, die in den Teilplänen 
der jeweiligen Fachbereiche erläutert sind. 

Folgende wesentlichen Sachverhalte wurden in der Haushaltsplanung berücksichtigt: 

Gebäudebewirtschaftung 

Die eingeplanten Bewirtschaftungsaufwendungen der städtischen Gebäude (ohne Versicherungsbeiträge, 
da in BAB-Zeile 16) umfassen im Wesentlichen folgende Ansätze: 

 Ansatz 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Heizkosten 
(Gas, Öl) 

784.600 1.371.000 734.500 

Stromkosten 
 

459.900 539.700 462.500 

Reinigungskosten 
(Gebäudereinigung, Fensterreinigung, etc.) 

1.055.000 1.222.700 1.429.900 

Gebäudekosten 
(Abfallentsorgung, Pflegearbeiten, Grundbesitzabgabe) 

318.100 382.150 398.100 

Gesamt 
 

2.617.600 3.515.550 3.025.000 

 

Schülerbeförderung 

Die Schulträger haben nach Schülerfahrkostenverordnung die Kosten für die wirtschaftlichste und den 
Schülerinnen und Schülern zumutbare Art der Beförderung zu den Schulen und zurück zu übernehmen. Mit 
Einführung des Deutschlandtickets wurden zum 01.05.2023 die bisherigen tarifbereichsbezogenen Schul-
wegtickets der anspruchsberechtigten Fahrschülerinnen und -schüler abgelöst. 

Das Deutschlandticket wurde zunächst mit einem monatlichen Preis von 49,00 € eingeführt. Zwischenzeit-
lich wurde der Preis zum 01.01.2025 auf 58,00 € und ab dem 01.01.2026 auf 63,00 € pro Monat angehoben. 

Mit dem Grundsatzbeschluss des Rates vom 15.06.2023 beteiligte sich die Stadt Sundern seit Beginn des 
Schuljahres 2023/2024 zusätzlich an einem kreisweit abgestimmten Modell, dass es den nicht anspruchs-
berechtigten Fahrschülerinnen und -schülern ab dem 01.10.2023 ermöglichte, ein mit monatlich 20,00 € 
bezuschusstes Deutschlandticket zum Preis von dann 29,00 € zu erwerben. Der feste Zuschuss von 20,00 
€ gilt trotz der zwischenzeitlich eingetretenen Preissteigerungen auch weiterhin. 

In der Haushaltsplanung 2026 ist für die Schülerbeförderung ein Ansatz von insgesamt 1.021.200 € enthal-
ten. Dieser umfasst die Aufwendungen der Schülerbeförderung mit dem Deutschlandticket (rd. 956.000 €), 
die Aufwendungen für den Schülerspezialverkehr sowie die Fahrten zum Schwimmunterricht. 

Der Ansatz 2026 berücksichtigt die Preisanpassung zum 01.01.2026 auf 63,00 €/Monat sowie die aktuelle 
Anzahl der anspruchsberechtigten Fahrschülerinnen und -schüler. In den Folgejahren sind weitere Preis-
steigerungen berücksichtigt. 

IT-Betrieb und Sicherheit 

Die Aufwendungen für den IT-Betrieb und die IT-Sicherheit werden sich in den kommenden Jahren voraus-
sichtlich weiter erhöhen. Durch den Cyberangriff auf die Südwestfalen-IT im Oktober 2023 ist nochmals 
schmerzlich deutlich geworden, dass auch die IT-Systeme der öffentlichen Verwaltungen im Visier von An-
greifern stehen und Schutzmaßnahmen zu verbessern sind. Ab 2024 wurden zusätzliche Schutzmaßnah-
men vorgenommen. 

Die Verbandumlage 2026 für die Südwestfalen IT wurde am 01.10.2025 von der Verbandsversammlung 
zusammen mit dem Wirtschaftsplan 2026 der SIT beschlossen. Sie beträgt für die Verbandsmitglieder des 
ehemaligen Zweckverbandes KDVZ Citkomm bei den Städten und Gemeinden zwischen 20.000 und 50.000 
Einwohnern 10,82 €/Ewo. Für Sundern beträgt die Umlage damit rd. 300.000 €. 
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Umstellung der Finanzsoftware 

Die aufgrund des Beschlusses der SIT zur Ein-Produkt-Strategie bei der Finanzsoftware notwendige Um-
stellung von MACH auf Infoma verursacht zusätzliche Kosten für Lizenzen und Module. Die Umstellung bei 
der Stadt Sundern ist zum Haushaltsjahr 2027 vorgesehen, d.h. das Umstellungsprojekt ist in 2026 zu rea-
lisieren, um ab dem 01.01.2027 in den Produktivbetrieb gehen zu können. Für Lizenzen und Module sind in 
2026 anteilig 47.350 € und ab 2027 jährlich 130.400 € einzuplanen. 

Gleichzeitig musste seitens der SIT einer Vertragsverlängerung für die MACH-Software bis zum Jahr 2030 
akzeptiert werden, weil ein kurzfristiger Wechsel aller MACH-Kunden aus technischen Gründen nicht mög-
lich gewesen wäre. Die Finanzierung der Mehraufwendungen aus dem neuen MACH-Softwarepflegevertrag 
für den Zeitraum 2025 bis 2030 wird solidarisch über die Zweckverbandsumlage finanziert.  

Darüber hinaus sind teilweise auch die Aufwendungen für weitere Softwarelizenzen gestiegen. 

Gewerbeflächenentwicklung und Wirtschaftsförderung 

Der Haushaltsplan berücksichtigt nachfolgende Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen im Zusam-
menhang mit der Gewerbeflächenentwicklung im Stadtgebiet Sundern, die von der Wirtschafsförderungs-
gesellschaft Hochsauerlandkreis wahrgenommen werden soll.  

Zudem ist neu in den Haushalt ein Ansatz für eine im Jahr 2013 eingegangene Verpflichtung aufzunehmen. 
Damals hat die Stadt Sundern gegenüber dem Hochsauerlandkreis und deren Entwicklungsgesellschaft 
zugesagt, ab dem 11. Jahr die Kosten einer Altlastensanierung einer Gewerbefläche zu übernehmen, falls 
diese dann noch andauert. Hintergrund dieser Zusage war das wirtschaftspolitische Ziel, mit Altlasten be-
lastete Gewerbeflächen in Sundern wieder einer wirtschaftlichen Nutzung zuzuführen.  

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Gewerbeflächenentwicklung 
 

0 90.000 80.000 70.000 70.000 70.000 

Altlastensanierung 
 

0 0 60.000 60.000 60.000 60.000 

 

 

2.5.3.4 Bilanzielle Abschreibungen (BAB-Zeile 14) 

Abschreibungen auf Vermögensgegenstände 

Die bilanziellen Abschreibungen stellen den Ressourcenverbrauch dar, der durch die Abnutzung von Ver-
mögensgegenständen des Anlagevermögens entsteht und nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer je 
Vermögensgegenstand berechnet werden. Den Abschreibungen stehen zum Teil Erträge aus der Auflösung 
von Sonderposten gegenüber, nämlich dann, wenn Investitionen gefördert wurden. 

Die Abschreibungen für das Haushaltsjahr 2026 wurden auf Basis des Abschreibungslaufs für den Jahres-
abschluss 2024 ermittelt. Eine höhere Investitionstätigkeit führt in der Regel zeitverzögert auch zu steigen-
den Abschreibungen. Unter Berücksichtigung der laufenden bzw. geplanten Bauprojekte wurden die An-
sätze für die mittelfristige Ergebnisplanung fortgeschrieben. 

Die Abschreibungen sind wie folgt im Haushalt eingeplant: 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Abschreibungen 
 

6.258.531 6.220.173 6.426.070 6.887.890 6.989.700 7.597.310 

Demgegenüber 
Erträge aus Sonderposten 

2.504.318 2.295.809 2.663.980 3.172.560 3.398.340 3.758.890 

Netto-Wirkung  
auf das Ergebnis 

3.754.213 3.924.364 3.762.090 3.715.330 3.591.360 3.838.420 

 

Abschreibungen sind nicht zahlungswirksam, dem Aufwand im Ergebnisplan steht also keine Auszahlung 
im Finanzplan gegenüber. Gleichzeitig stehen aber auch den Erträgen aus der Auflösung der Sonderposten 
keine Einzahlungen gegenüber. 
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2.5.3.5 Transferaufwendungen (BAB-Zeile 15) 

Kreisumlage 

Die größte Transferleistung für den städtischen Haushalt stellt die Kreisumlage dar. 

Der Entwurf des Kreishaushaltes 2026 wird erst am 30.01.2026 in den Kreistag eingebracht. Bereits bekannt 
ist jedoch, dass eine Erhöhung des Hebesatzes der allgemeinen Kreisumlage um + 0,64 %-Punkte auf dann 
38,08 % vorgeschlagen werden soll. Dies wurde den Hauptverwaltungsbeamten in einer Konferenz am 
09.12.2025 vom Landrat des Hochsauerlandkreises mitgeteilt.  

Auf Basis der nach dem GFG 2026 geltenden Umlagegrundlagen wird der Zahlbetrag für die Stadt Sundern 
um + 1,095 Mio. € auf dann 18,640 Mio. € ansteigen. Die Steigerung resultiert dabei sowohl aus den erhöh-
ten Umlagegrundlagen (sog. Mitnahmeeffekt) als auch aus der Anhebung des Hebesatzes. 

Mit Blick auf die schwierige Finanzlage aller Kommunen haben die kreisangehörigen Gemeinden im Hoch-
sauerlandkreis angekündigt, von ihrer Möglichkeit der Stellungnahme im Rahmen der Benehmensherstel-
lung gem. § 55 KrO NRW sowie von der Gelegenheit zur Anhörung Gebrauch machen zu wollen.  

Die Beschlussfassung des Kreistages über den Kreishaushalt 2026 ist jedoch erst für den 27.03.2026 ge-
plant und liegt somit zeitlich hinter der Verabschiedung des städtischen Haushaltes in Sundern, die für den 
05.03.2026 geplant ist. 

Hebesatz, Umlagegrundlagen und Zahllast haben sich für die Stadt Sundern wie folgt entwickelt: 

HH-Jahr Hebesatz Umlagegrundlage 
EUR 

Zahllast 
EUR 

2018 37,69 %         35.219.267    13.274.142  

2019 35,27 %         39.833.681     14.049.339  

2020 34,42 %         40.960.637     14.098.651  

2021 33,72 %         41.173.468     13.883.693  

2022 32,90 %         42.046.308     13.833.235  

2023 32,50 %         45.008.074     14.627.624  

2024 34,19 %         47.091.250     16.100.498  

2025  37,44 % 46.859.968 17.544.372 

2026 38,08 % 48.950.844 18.640.482 

Hinweis:  

Diese Darstellung berücksichtigt die endgültigen Zahlen nach den Festsetzungsbescheiden zum GFG. In den Darstellungen und Berechnungen zum 
Entwurf des Haushaltes 2026 werden zur Ermittlung die Daten der Modellrechnung zum GFG 2026 verwendet, so dass sich später geringfügige Abwei-
chungen ergeben können.  
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Da eine mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung vom Hochsauerlandkreis bislang noch nicht vorgelegt 
wurde, sind die Ansätze für die Kreisumlage in den Jahren 2027 – 2029 eigenständig berechnet worden. 
Dabei wurde eine eigene Einschätzung zur Entwicklung der Umlagegrundlagen auf Basis der Orientierungs-
daten bei einem unveränderten Hebesatz der Kreisumlage vorgenommen.  

Die Kreisumlage ist daher wie folgt eingeplant: 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Kreisumlage 
 

16.100.498 17.534.560 18.640.490 18.510.120 18.662.400 19.337.780 

 

Gewerbesteuerumlage 

Die Gewerbesteuerumlage wurde auf Basis der prognostizierten Erträge aus dem Gewerbesteueraufkom-
men unter Berücksichtigung der einzelnen Komponenten des Vervielfältigers der Gewerbesteuerumlage 
nach dem Orientierungsdatenerlass des Landes NRW berechnet.  

Für die Gewerbesteuerumlage wird im Zeitraum bis 2029 ein gleichbleibender Vervielfältiger von 35 zu-
grunde gelegt. 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Gewerbesteuerumlage 
 

2.356.566 1.903.000 1.791.100 1.850.800 1.903.000 1.955.200 

 

Krankenhausumlage 

Von den Gemeinden ist eine Umlage als Transferleistung an das Land NRW für Investitionsförderungskos-
ten der Krankenhäuser zu zahlen. Die Höhe beträgt 40 % der im Haushaltsplan des zuständigen Ministeri-
ums veranschlagten Haushaltsbeträge der förderfähigen Investitionsmaßnahmen nach dem Krankenhaus-
finanzierungsgesetz. Für die Heranziehung ist die Bevölkerungszahl maßgebend. 

Der Ansatz 2026 beträgt 475.000 € und orientiert sich an der Festsetzung für das Jahr 2025. 

 

Leistungen der Stadt an Beteiligungsunternehmen 

Unter den Transferaufwendungen sind auch die Leistungen der Stadt Sundern an ihre Beteiligungsunter-
nehmen ausgewiesen. 

Wi.Sta Sundern GmbH 

Die im August 2022 gegründete Wi.Sta ist für die Aufgabenbereiche Wirtschaftsförderung (Unternehmens-
service, Standortentwicklung) und Stadtmarketing (inkl. Destinationsmanagement) zuständig, die zuvor di-
rekt von der Stadt Sundern bzw. der früheren Stadtmarketing eG wahrgenommen wurden. Zur Erfüllung 
dieser Aufgaben erhält die Gesellschaft einen Zuschuss, der seit Gründung zunächst mit jährlich 400.000 € 
festgelegt wurde. Der Betrag ist grundsätzlich abhängig von den von der Stadt erwarteten und von der 
Gesellschaft zu erbringenden Leistungen, die im Rahmen der jährlichen Wirtschaftsplanung abzustimmen 
sind.  

Auch für das Jahr 2026 wird ein Zuschuss in Höhe von 400.000 € eingeplant. In der mittelfristigen Ergeb-
nisplanung wird weiterhin von einem auf 400.000 € pro Jahr gedeckelten Zuschuss ausgegangen. Höhere 
Zuschüsse zur Erfüllung zusätzlicher Aufgaben sind absehbar nur dann möglich, wenn eine Gegenfinanzie-
rung, z.B. durch die Einführung einer Beherbergungsabgabe, besteht. 

Sorpesee GmbH 

Die im Jahr 1976 gegründete Sorpesee GmbH hat die Aufgabe, im Bereich der Wochenenderholungsanlage 
Sorpesee Erholungs-, Sport- und Fremdenverkehrseinrichtungen sowie die dafür erforderliche öffentliche 
Infrastruktur zu schaffen, zu fördern und zu unterhalten. Die Aufgaben beziehen sich auf drei Sparten. 

Die Sparte Camping umfasst den Betrieb von Campingplätzen einschließlich der Vermietung von Ferien-
häusern und trägt sich wirtschaftlich durch eigene Erlöse. 
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Durch Verwaltungsvertrag zwischen der Stadt Sundern und der Sorpesee GmbH wurde im Jahr 1995 der 
Betrieb und die Verwaltung der im Bereich des Luftkurortes Langscheid gelegenen Kur- und Badeeinrich-
tungen (Kurplatz, Kurpark, bewegungstherapeutische Einrichtungen, Haus des Gastes mit integriertem 
Schwimmbad und Therapieräumen sowie Strandbadanlagen am Sorpesee) als Auftragsgeschäft an die 
GmbH übertragen und bildet die Sparte Kurbetrieb. Ebenfalls werden die Promenaden in Langscheid und 
Amecke (AiRlebnis-Weg) unterhalten. Für diese Leistungen erhält die GmbH aus dem Haushalt die von der 
Stadt Sundern erhobenen Kurbeiträge sowie einen Zuschuss zur Abdeckung entstehender Betriebsverluste 
einschließlich der Unterhaltungsmaßnahmen in dieser Sparte. Darüber hinaus sind zusätzlich Neubauten 
und große Instandsetzungen, insbesondere wertverbessernde Maßnahmen an Gebäuden, von der Stadt 
Sundern zu finanzieren.  

Mit einem weiteren Verwaltungsvertrag aus dem Jahr 2006 wurde der Sorpesee GmbH zudem die Verwal-
tungs- und Betriebsführung des Hallenbades Sundern und des Lehrschwimmbeckens Hachen übertragen. 
Die Stadt Sundern leistet aus dem Haushalt Verlustzuweisungen an die GmbH für den Betrieb der beiden 
Bäder. Wertverbessernde Maßnahmen (Erhaltungsinvestitionen, Erneuerungen und Sanierungen) sind von 
der Stadt Sundern zu finanzieren. 

Die über Jahrzehnte gewachsenen Strukturen im Verhältnis zur Sorpesee GmbH und die sich daraus erge-
benden finanziellen Verpflichtungen für den städtischen Haushalt sind stets einer grundsätzlichen kritischen 
Betrachtung unterworfen, insbesondere im Lichte der notwendigen Konsolidierung der städtischen Finan-
zen. Gleichwohl strebt die Gesellschaft durch einen wirtschaftlichen Betrieb an, Betriebskostenzuschüsse 
nur in dem notwendigen Umfang anzufordern.  

Im Entwurf des Haushaltes sind folgende Zahlungen an die Sorpesee GmbH in Abstimmung auf den Inves-
titions- und Wirtschaftsplans 2026 der GmbH enthalten und in der mittelfristigen Planung – soweit keine 
anderen Informationen vorlagen - unverändert fortgeschrieben: 

 

 

Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Betriebskostenzuschüsse       
Hallenbad Sundern 
 

790.000 708.200 683.000 683.000 683.000 683.000 

Lehrschwimmbecken 
 

71.776 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000 

Kurbetrieb 
 

540.000 498.042 593.800 593.800 593.800 593.800 

Freianlagen  
(Parkplätze, Promenade) 
 

79.522 0 0 0 0 0 

Zwischensumme 1.481.298 1.246.242 1.316.800 1.316.800 1.316.800 1.316.800 
Investitionskosten- 
zuschüsse 

      

Hallenbad Sundern 
- Energetische Sanierung 
   (Eigenanteil EFRE-Fördermaßnahme) 

0 563.000 505.000 24.000 0 0 

Haus des Gastes 
- Energetische Maßnahmen 

194.000 200.000 0 0 0 0 

Zwischensumme 194.000 763.000 505.000 24.000 0 0 
Gesamtbetrag 1.675.298 2.009.242 1.821.800 1.340.800 1.316.800 1.316.800 

 

2.5.3.6 Sonstige ordentliche Aufwendungen (BAB-Zeile 16) 

Hierunter werden alle Aufwendungen zusammengefasst, die anderen Aufwandspositionen nicht zuzuord-
nen sind. Die höchsten Aufwandsblöcke fallen auf die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten, Ge-
schäftsaufwendungen über alle Fachbereiche („Verbrauchsmaterialien") sowie Aufwendungen für ehren-
amtliche und sonstige Tätigkeiten. 

 

2.5.3.7 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen (BAB-Zeile 20) 

Die Zinsen und sonstigen Finanzaufwendungen sind abhängig von der Höhe der aufgenommenen Kredite 
für Investitionen und zur Liquiditätssicherung und den vereinbarten Zinssätzen. Tendenziell werden die neu 
aufzunehmenden Kredite höhere Zinssätze aufweisen als die laufenden Kredite. Die Entwicklung der Zinss-
ätze und der Verschuldung sind unter Ziffer 2.5.8.2 des Vorberichts dargestellt. 

Im Haushaltsplan wurden folgenden Beträge berücksichtigt: 
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Erg. 
2024 

 
EUR 

Ansatz 
2025 

 
EUR 

Ansatz 
2026 

 
EUR 

Ansatz 
2027 

 
EUR 

Ansatz 
2028 

 
EUR 

Ansatz 
2029 

 
EUR 

Zinsaufwand aus 
Krediten für Investitionen 

302.971 498.000 620.000 1.080.000 1.560.000 1.812.000 

Zinsaufwand aus 
Krediten zur Liquiditätssi-
cherung 

0 204.750 370.000 630.000 864.000 1.083.000 

Sonstige Finanzaufwendun-
gen 

80.630 0 0 0 0 0 

Summe Zinsaufwand 
 

383.601 702.750 990.000 1.710.000 2.424.000 2.895.000 

 

2.5.4 Globaler Minderaufwand 

Erstmalig im Haushalt 2024 der Stadt Sundern wurde von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, eine pau-
schale Kürzung von Aufwendungen (globaler Minderaufwand) zu veranschlagen. Zuvor war dies bis zu ei-
nem Betrag von 1 % der Summe der ordentlichen Aufwendungen möglich und musste in den einzelnen 
Teilplänen erfolgen (§ 75 Abs. 2 S. 3 GO NRW).  

Durch die Änderungen des Haushaltsrechts mit dem 3. NKFWG kann seit 2024 ein globaler Minderaufwand 
in Höhe von bis zu 2 % der ordentlichen Aufwendungen veranschlagt werden (§ 79 Abs. 3 S. 1 GO NRW). 
Die Aufteilung auf die Teilpläne entfällt, d.h. die pauschale Kürzung wird ausschließlich im Gesamtergeb-
nisplan vorgenommen. 

Wie bereits im Haushaltsjahr 2025 wird auch in 2026 und in den Folgejahren der globale Minderaufwand 
mit folgenden Beträgen berücksichtigt: 

 
2025 

 
EUR 

2026 
 

EUR 

2027 
 

EUR 

2028 
 

EUR 

2029 
 

EUR 
Ordentliche Aufwendungen 
 

100.511.137 95.543.708 95.789.761 95.564.874 97.465.745 

berücksichtigter  
globaler Minderaufwand 

2.010.200 1.910.874 1.915.795 1.911.297 1.949.314 

entspricht  
 

2,00 % 2,00% 2,00% 2,00 % 2,00 % 

 

2.5.5 Entwicklung der Jahresergebnisse 

Übersicht Jahresergebnisse 

Die nachfolgende Tabelle stellt die Entwicklung der Jahresergebnisse seit der Einführung der NKF-Syste-
matik dar.  

Bis einschließlich 2024 handelt es sich um Ist-Werte, ab 2025 um Plan-Werte. 

Haushalts-
jahr 

(geplantes)  
Jahresergebnis in € 

2008 472.099 

2009 -6.115.510 

2010 -7.104.188 

2011 -4.855.963 

2012 -5.754.004 

2013 -4.379.431 

2014 -2.575.533 

2015 -2.411.783 

2016 -1.133.959 

2017 -1.551.547 

2018 1.896.008 

2019 8.103 

2020 2.503.101 

2021 4.849.064 

2022 7.526.251  
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 2023 7.066.957 

2024 - 4.571.456 

2025 - 10.908.124 

2026 - 12.541.914 

2027 - 11.337.936 

2028 - 9.867.917 

2029 - 9.863.461 
 

Die nachfolgende Grafik veranschaulicht, dass in 2023 ein Kipppunkt erreicht wurde und die erwarteten 
Ergebnisse in den Folgejahren regelrecht abstürzen: 

 

 

 

 

 

2.5.6 Eigenkapital 

Die Entwicklung des Eigenkapitals ist der Anlage 7.3 des Haushaltsplans zu entnehmen.  

 

2.5.6.1 Allgemeine Rücklage 

Die allgemeine Rücklage als Position des Eigenkapitals ist erstmalig bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz 
zum Stichtag 01.01.2008 ermittelt worden. Sie stellt den rechnerischen Saldo aus der Gegenüberstellung 
von Aktivposten und Passivposten dar. Während die allgemeine Rücklage in der Eröffnungsbilanz noch mit 
einem Wert von rd. 65,91 Mio. € ermittelt wurde, war sie zwischenzeitlich auf rd. 37,42 Mio. € zum 
31.12.2017 abgeschmolzen und liegt im Jahresabschluss zum 31.12.2024 bei rd. 41,27 Mio. €. 

Die Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage unterliegt dem Regime der Haushaltssicherung nach § 76 
GO NRW, die dem Ziel dient, im Rahmen einer geordneten Haushaltswirtschaft die künftige, dauernde Leis-
tungsfähigkeit der Gemeinde zu erreichen. 

Der Entwurf des Haushaltes sieht in 2026 keine Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage vor. 
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2.5.6.2 Ausgleichsrücklage 

Die Ausgleichsrücklage ist ein gesonderter Posten des Eigenkapitals und erfüllt eine „Pufferfunktion“, um 
den Haushaltsausgleich zu ermöglichen. Sie stellt jedoch keine Liquiditätsreserve oder ein „Vermögen auf 
der hohen Kante“ einer Gemeinde dar.  

Jahresüberschüsse erhöhen gem. § 75 Abs. 3 GO NRW, soweit sie nicht für den Haushaltsausgleich ver-
wendet werden, die Ausgleichsrücklage. Im Rahmen der Feststellung des Jahresabschlusses können aus 
der Ausgleichsrücklage Beträge in die allgemeine Rücklage umgebucht werden.  

Nach der bisherigen Fassung des § 75 Abs. 3 GO NRW bedurfte die Zuführung zur Ausgleichsrücklage 
eines Ratsbeschlusses. Durch die Ratsbeschlüsse vom 20.10.2022, 15.06.2023, 20.03.2024 bzw. 
24.06.2025 wurden der Jahresüberschuss 2020 in Höhe von 2.503.101,23 €, der Jahresüberschuss 2021 
in Höhe von 4.849.063,53 €, der Jahresüberschuss 2022 in Höhe von 7.526.250,89 € und der Jahresüber-
schuss 2023 in Höhe von 7.066.957,28 € der Ausgleichsrücklage zugeführt.  

Diese hat damit ihren höchsten Bestand zur Mitte des Jahres 2025 mit 21.945.372,93 € erreicht. 

Die Ausgleichsrücklage wird aber bereits mit der geplanten Feststellung des Jahresabschlusses 2024, der 
einen Fehlbetrag von 4.571.456,06 € ausweist, zum 31.12.2025 auf dann 17.373.916,87 € reduziert.  

Der mit dem Haushalt 2025 erwartete Fehlbedarf von 10.908.124 € sollte gem. § 4 der Haushaltssatzung 
2025 mit 6.036.776 € durch Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage und mit 4.871.348 € durch eine Ver-
ringerung der allgemeinen Rücklage ausgeglichen werden. Es zeichnet sich im aktuellen Finanzbericht ab, 
dass eine vollständige Deckung des erwarteten Jahresfehlbetrages 2025, der den Planungen entspricht, 
durch die Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage möglich wird und die Verringerung der allgemeinen 
Rücklage nicht zum Tragen kommt. 

Darüber hinaus würden noch 6.465.792,87 € für den Ausgleich des Fehlbedarfs 2026 zur Verfügung stehen.  

 

2.5.6.3 Bilanzieller Verlustvortrag 

Auch wenn weiterhin die Anpassung des § 42 Abs. 4 KomHVO NRW auf sich warten lässt, wird die mit dem 
3. NKFWG neu geschaffenen Möglichkeit des Verlustvortrages in den Jahresabschlüssen durch eine zu-
sätzliche Bilanzposition im Eigenkapital ausgewiesen werden müssen. Der Verlustvortrag ist nämlich nichts 
anderes als eine nicht direkt mit der allgemeinen Rücklage zu verrechnende Minderung des Eigenkapitals, 
also mithin „Bilanzkosmetik“ des Rücklagenbestandes. Verlustvorträge können gem. § 79 Abs. 3 S. 2 GO 
NRW längstens in die drei folgenden Haushaltsjahre vorgetragen werden und sind dann in jedem Fall – 
letztendlich durch eine tatsächliche Verringerung der allgemeinen Rücklage – auszugleichen. 

Aus Gründen der strategischen Haushaltssteuerung sieht der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 
einen bilanziellen Verlustvortrag des nicht durch die „restliche“ Ausgleichsrücklage gedeckten Fehlbedarfs. 
Der Verlustvortrag ist im Entwurf des Haushaltsplans 2026 mit 6.076.121 € berücksichtigt. Ein Ausgleich ist 
spätestens im Jahr 2029 darzustellen. 

 

2.5.7 Investitionen 

In den kommenden Haushaltsjahren sind erhebliche Investitionsmaßnahmen geplant, die notwendig und 
nicht länger aufzuschieben sind. Rückblickend können die damaligen Entscheidungen, die notwendige In-
vestitionstätigkeit wegen der Situation der Haushaltssicherung in den Jahren zwischen 2013 und 2023 auf 
ein Minimum zu reduzieren, zwar als nachvollziehbar, aber nicht als sinnvoll betrachtet werden. Hierdurch 
wurde nicht nur eine historische Niedrigzinsphase verpasst, sondern eine Bugwelle für die nachfolgenden 
Haushalte aufgebaut. 

Die drei größten Bauprojekte sind der laufende Neubau der Technischen Dienste sowie die geplanten Neu-
bauten der Realschule und der Feuerwehrzentrale Sundern. Darüber hinaus ist der Neubau eines Hauses 
der Jugend sowie der Ausbau des OGS-Angebotes an der Johannesschule angeschoben. 

Weitere notwendige Projekte, so die Kernsanierung von Gebäuden (Alte Johannesschule/VHS, Sporthalle 
Schulzentrum) und die Umsetzung des Standortkonzeptes für die Feuerwehr, sind bereits in Vorbereitung. 
Daneben sind Straßenbaumaßnahmen sowie notwendige Beschaffungen von Großfahrzeugen, insbeson-
dere für die Feuerwehr, abzubilden. 

Der Entwurf des Finanzplanes 2026 enthält Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 9.158.935 € 
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 17.124.830 €. 

Die wesentlichen Investitionsmaßnahmen sind in der Anlage 7.9 dargestellt. 
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Wie bereits mit dem Vorjahreshaushalt praktiziert erfolgt im Haushaltsjahr 2026 keine Neuveranschlagung, 
wenn Mittel für geplante und über den Haushalt 2025 bereits beschlossene Investitionsmaßnahmen noch 
nicht in Anspruch genommen wurden. Diese werden in Form einer Ermächtigungsübertragung nach § 22 
KomHVO aus dem Haushaltsjahr 2025 in das Jahr 2026 übertragen und erhöhen damit die entsprechenden 
Positionen im Haushalt. In Einzelfällen stehen auch noch Ermächtigungsübertragungen aus dem Haushalts-
jahr 2024 zur Verfügung. Hierin zeigt sich erneut, dass die Umsetzung der geplanten Investitionsmaßnah-
men immer noch deutlich hinter den ursprünglichen Zeitplänen zurückgefallen ist. 

Die Nutzung der Ermächtigungsübertragungen dient insbesondere der Transparenz bei der Darstellung des 
Gesamtinvestitionsvolumens je Maßnahme im Haushalt.  

 

2.5.8 Finanzierungstätigkeit 

Die Finanzierungstätigkeit stellt insbesondere die Einzahlungen und Auszahlungen für die Aufnahme und 
Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung und für die Investitionstätigkeit dar. 

Ziel ist es, dass Investitionen mit langfristiger Nutzungsdauer, also in der Regel Baumaßnahmen, auch 
langfristig zu finanzieren sind. Kredite für Investitionen sind daher sachgerecht und beim Anlagevermögen 
üblich.  

Liquiditätskredite dienen hingegen einer kurzfristigen Finanzierung konsumtiver Sachverhalte. In einer soli-
den Haushaltswirtschaft ist es ein Alarmsignal, wenn Liquiditätskredite dauerhaft notwendig werden, über 
einen längeren Zeitraum nicht reduziert werden können oder sogar stetig neu aufgenommen werden müs-
sen.  

Durch das 3. NKFWG ist mit dem neuen § 89 Abs. 4 GO NRW die Verpflichtung aufgenommen worden, 
dass Gemeinden nach dem 31.12.2025 aufgenommene Kredite zur Liquiditätssicherung innerhalb von 36 
Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres, für das sie aufgenommen worden sind, vollständig getilgt wer-
den sollen. Diese Regelung ist ab dem Haushalt 2026 zu beachten. Gleichwohl spiegelt diese Regelung 
eher das Wunschdenken des Gesetzgebers als die Realität in einer finanzwirtschaftlichen Krise der Kom-
munen wider. 

 

2.5.8.1 Liquiditätslage und -entwicklung 

Per 31.12.2024 standen liquiden Mitteln von 6.968.207,87 € Kredite zur Liquiditätssicherung von 
10.740.793,00 € gegenüber. Dies ist zwar nur eine Stichtagsbetrachtung, zeigt jedoch eindringlich, dass in 
diesem Moment keine eigenen liquiden Mittel in der Stadtkasse vorhanden waren. Das heißt: jeder Euro in 
der Stadtkasse ist derzeit geliehenes Geld! 

Mit dem vorgelegten Haushalt 2026 wird sich die Liquiditätslage weiter verschlechtern. Ein sich umkehren-
der Trend ist mit der vorlegten Finanzplanung nicht absehbar. 

 

2.5.8.2 Zinsentwicklung 

Nach der mehrjährigen historischen Niedrigzinsphase hat die Europäische Zentralbank (EZB) nach Beginn 
des Ukraine-Krieges im Februar 2022 und ausgelöst durch die stark gestiegene Inflation im Juli 2022 eine 
Zinswende eingeleitet. Der wichtigste Leitzins der EZB wurde in insgesamt elf Schritten bis zum Herbst 
2023 auf 4,50 % erhöht. Danach stagnierte der Zinssatz zunächst auf diesem Niveau. Beginnend im Juni 
2024 hat die EZB nun wieder sieben Leitzinssenkungen beschlossen. Seit Juni 2025 beträgt der Leitzins 
(Hauptrefinanzierungszinssatz) 2,15 %. 

Die Entwicklung stellt die nachfolgende Grafik dar:  
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Nach der Stabilisierung der Inflationsrate, die aktuell (November 2025) bei 2,3 % liegt, sollte durch die letz-
ten Zinssenkungen einem Abschwung der Wirtschaft entgegengesteuert werden. Aktuell hat jedoch das ifo 
Institut seine Wachstumsprognose nach unten korrigiert. Für 2025 wird in Deutschland nur noch ein Wachs-
tum von 0,1 % erwartet, in 2026 ein Wachstum von 0,8 %. Inwieweit dies Auswirkungen auf zukünftige 
Entscheidungen der EZB haben wird, bleibt abzuwarten.  

Im Vergleich zur Nullzinsphase entstehen in den Haushalten wieder deutlich höhere Aufwendungen aus der 
Finanzierungstätigkeit, die die finanziellen Spielräume der kommunalen Aufgabenerfüllung einschränken. 
Gleichwohl konnte die Stadt Sundern neue Kreditaufnahmen in der temporären Hochzinsphase vermeiden. 

Alle Neuaufnahmen von Investitionskredite wurden für den Entwurf des Haushaltes mit 3,9 % p.a. und alle 
Neuaufnahmen von Liquiditätskrediten mit 2,3 % p.a. in der Planung kalkuliert. Es besteht jedoch die Er-
wartung, für die größeren Investitionsmaßnahmen zinsgünstige Darlehen aus Förderprogrammen in An-
spruch nehmen zu können, die unterhalb dieser Zinssätze liegen. 

 

2.5.8.3 Kreditaufnahmen im Haushalt 2026 

Entgegen der Planungen wurden im Haushaltsjahr 2025 bislang keine neuen Investitionskredite aufgenom-
men.  

Seit April 2025 muss jedoch wieder regelmäßig ein flexibler Kassenkredit der Sparkasse in Anspruch ge-
nommen, mit dem täglich der Liquiditätsbedarf gesteuert wird. Die maximale Inanspruchnahme lag zuletzt 
bei 5,67 Mio. €. Zudem steht aktuell noch ein langfristiger Liquiditätskredit über 10,0 Mio. € mit einer Ver-
zinsung von 0,0 % p.a. zur Verfügung, der im Juli 2026 endfällig wird. 

Im Haushalt 2026 und in den Folgejahren sind folgende Kreditaufnahmen geplant: 

 
2026 

 
EUR 

2027 
 

EUR 

2028 
 

EUR 

2029 
 

EUR 
Aufnahme Investitionskredite 
 

18.000.000 14.000.000 16.100.000 2.400.000 

Aufnahme Liquiditätskredite 
 

22.000.000 10.500.000 10.000.000 9.000.000 

Summe Kreditaufnahme 
 

40.000.000 24.500.000 26.100.000 12.000.000 

 

In der mittelfristigen Finanzplanung ist das Laufzeitende des zinslosen Liquiditätskredites zu berücksichti-
gen. Da aus der laufenden Verwaltungstätigkeit keine Liquiditätsüberschüsse zu erwarten sind, ist eine Um-
schuldung zu deutlich schlechteren Konditionen notwendig. 

 

 

 

 

 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 58/483 

2.5.8.4 Entwicklung der Verschuldung 

Eine Übersicht zur Entwicklung der Investitionskredite und Kredite zur Liquiditätssicherung im Zeitraum bis 
Ende 2029 ist der Anlage 7.6 Anlage zum Haushaltsplan zu entnehmen. 

Auch wenn die Liquidität der Stadt einschließlich der Finanzierungstätigkeit der Investitionen gem. § 75 Abs. 
6 GO NRW sicherzustellen ist, muss darauf hingewiesen werden, dass die Pro-Kopf-Verschuldung im Kern-
haushalt von rd. 780 €/EWO zum Stichtag 31.12.2024 bis zum Ende des Planungszeitraums im Jahr 2029 
nach diesen Annahmen auf ca. 3.800 €/EWO anwachsen wird.  

 

2.5.8.5 Teilnahme am Altschuldenentlastungsprogramm  

Der Landtag des Landes Nordrhein-Westfalen hat am 09.07.2025 das Gesetz zur anteiligen Entschuldung 
der Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen (Altschuldenentlastungsgesetz Nordrhein-Westfalen - ASEG 
NRW) beschlossen. Das beschlossene Gesetz wurde am 17.07.2025 verkündet und ist am 18.07.2025 in 
Kraft getreten. 

Die Maßnahmen nach diesem Gesetz dienen der anteiligen Entschuldung von Kommunen, die in ihren 
Kernhaushalten über übermäßige Verbindlichkeiten zur Liquiditätssicherung verfügen. Nicht hiervon um-
fasst sind Verbindlichkeiten zur Liquiditätssicherung, die tatsächlich zur Finanzierung von Investitionen ver-
wendet wurden oder die zur Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit der Kommune nicht erforderlich waren.  

Ziel ist es, einen wesentlichen Beitrag zur Beseitigung der kommunalen Verschuldung im Hinblick auf die 
kommunalen Verbindlichkeiten zur Liquiditätssicherung und eine anteilige Entschuldung im Wege einer 
Schuldübernahme durch das Land zu leisten. Mithilfe der anteiligen Entschuldung durch das Land Nord-
rhein-Westfalen erhalten die Kommunen die Möglichkeit, die verbleibenden Verbindlichkeiten zur Liquidi-
tätssicherung zu steuern und selbstständig zurückzuführen. Dadurch wird die finanzielle Handlungs- und 
Leistungsfähigkeit der Kommunen gestärkt und ein materieller Haushaltsausgleich gefördert. 

Die vorgesehene Entlastung soll nach drei Kriterien erfolgen, die kumulativ erfüllt sein müssen: 

1.   Übergang von insgesamt 50 % des von den teilnehmenden Kommunen gemeldeten und geprüften 
Gesamtvolumens der übermäßigen kommunalen Verbindlichkeiten zur Liquiditätssicherung in die 
Schuld des Landes NRW. 

2. Allen Teilnehmerkommunen wird eine einheitliche Mindestquote ihrer übermäßigen Verbindlichkeiten 
zur Liquiditätssicherung abgenommen. 

3. Nach Teilnahme an der Altschuldenhilfe übersteigen die bei der Kommune verbleibenden Altschulden 
nirgends den Pro-Kopf-Wert von 1.500 €. 

Die Teilnahme am Landesprogramm zur anteiligen Entschuldung von Verbindlichkeiten zur Liquiditätssi-
cherung ist freiwillig und erfolgt auf Antrag der Kommune. 

Der Rat der Stadt Sundern hatte am 24.06.2025 die Teilnahme beschlossen. 

Der entsprechende Antrag wurde am 27.11.2025, nach Prüfung der anzugebenden Werte durch eine Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, bei der NRW.Bank mit folgenden Beträgen gestellt: 

 

Summe der Verbindlichkeiten zur Liquiditätssi-
cherung auf der Grundlage des festgestellten 
Jahresabschlusses zum 31.12.2023 

14.404.678,17 € 

Abzugsbetrag nach § 3 Abs. 2 ASEG NRW 8.016.032,14 € 
Anzumeldender Betrag 6.388.646,03 € 

 

In welcher Höhe die anteiligen Schulden vom Land übernommen werden, bleibt abzuwarten. Daher konnten 
alle Folgewirkungen daraus (Stärkung des Eigenkapitals, Reduzierung des Zinsaufwandes) auch noch nicht 
in der Haushaltsplanung 2026 berücksichtigt werden. 

 

2.6 Erläuterungen zum Stellenplan 2026 

Der Stellenplan stellt die Grundlage für die Personalwirtschaft der Kommune dar und muss deshalb auswei-
sen, wie viele Beschäftigte für die Aufgabenerfüllung der Kommune benötigt werden bzw. beschäftigt sein 
müssen. Die Gemeinde ist nach § 74 Abs. 2 GO NRW verpflichtet, den Stellenplan, der ein Bild über die 
Personalausstattung der Gemeinde abzugeben hat, einzuhalten. Diese Vorschrift beinhaltet die Verpflich-
tung der Gemeinde, einen Stellenplan aufzustellen. Gleichzeitig kommt zum Ausdruck, dass der Stellenplan 
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die Unter- und Obergrenze (quantitativ wie qualitativ) für den Personaleinsatz festlegt, in dem die Gemeinde 
sich im Haushaltsjahr bewegen darf. 

Der Stellenplan gehört zu den Pflichtanlagen des Haushaltsplanes (§ 79 Abs. 2 GO NRW) und ist nach den 
Vorgaben der Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO) aufzustellen und jährlich mit dem Haushaltsplan 
vom Rat zu beschließen. Soweit der Stellenplan im Haushaltsjahr nicht eingehalten werden kann, muss ein 
neuer Stellenplan erstellt, vom Rat beschlossen und von der Aufsichtsbehörde genehmigt werden. Maßge-
bend sind für Aufstellung, Form und Inhalt die Vorgaben nach der GO NRW und der KomHVO NRW. 

Da es in der Vergangenheit bei der Wiederbesetzung von Stellen wiederholt zu Wechseln zwischen den 
beiden Arten der Beschäftigungsverhältnisse gekommen ist, wird seit der Haushaltssatzung 2025 eine ei-
genständige Regelung zur flexiblen Stellenbewirtschaftung (§ 10 der Haushaltssatzung) aufgenommen. 

Die Stellenpläne für Beamte, Tarifbeschäftigte und Azubis sind dem Haushaltsplan als Anlage 7.1 beigefügt. 

Nach § 8 der KomHVO hat der Stellenplan die im Haushaltsjahr erforderlichen Stellen der Beamtinnen und 
Beamten und der nicht nur vorübergehend beschäftigten Bediensteten auszuweisen. Stellen von Beamtin-
nen und Beamten in Einrichtungen von Sondervermögen, für die Sonderrechnungen geführt werden, sind 
gesondert aufzuführen. Im Stellenplan ist ferner für jede Besoldungs- und Entgeltgruppe die Gesamtzahl 
der Stellen für das Vorjahr sowie die Zahl der am 30. Juni des Vorjahres besetzten Stellen anzugeben. 

Für Beamtinnen und Beamte wird ein Soll-Stellenplan vorgelegt. Dies bedeutet, dass die Beamtenstellen 
entsprechend ihrer analytischen Bewertung dargestellt sind. Diese Stellen in den jeweiligen Besoldungs-
gruppen entsprechen somit nicht immer der aktuellen Besoldung der/des jeweiligen Stelleninhabers/in. 

Bei den tariflich Beschäftigten führt die Tarifautomatik nach § 12 Abs. 2 Satz 1 TVöD bei Stellenbesetzungen 
zu einer tariflichen Eingruppierung als sofortige, bindende Rechtsfolge, sofern die persönlichen Vorausset-
zungen erfüllt sind. Im Bereich der Kindertageseinrichtungen sowie bei Sozialarbeitern / Sozialarbeiterinnen 
und Sozialpädagogen / Sozialpädagoginnen werden die Stellen in der Übersicht aufgrund eines eigenen 
Tarifvertrages für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst gesondert als S-Gruppen dargestellt.  

Die Stellen im Eigenbetrieb Stadtwerke, bei der Sorpesee GmbH sowie der Wi.Sta Sundern GmbH sind im 
Stellenplan insgesamt mit ausgewiesen. 

 

Beamtinnen/Beamte und Tarifbeschäftigte 

Über den Stellenplan 2025 wurden Stellen im Gesamtumfang von 363,40 VZÄ ausgewiesen, die sich hin-
sichtlich der Beschäftigtengruppen wie folgt verteilen: 

 
Beschäftigtengruppe Stellenplan 

2025 (VZÄ) 
davon 

ausgesondert 
Kernhaushalt 

2025 (VZÄ) 
Beamtinnen/Beamte   39,93  3,00   36,93 

Tarifbeschäftigte 323,47 39,41 284,06 

    
Summe 363,40 42,41 320,99 

 
Für den Haushalt 2026 weist der Gesamtstellenplan einen Zuwachs von insg. + 2,05 VZÄ auf: 
 

Beschäftigtengruppe Stellenplan 
2026 (VZÄ) 

davon 
ausgesondert 

Kernhaushalt 
2026 (VZÄ) 

Beamtinnen/Beamte   35,67   2,00   33,67 

Tarifbeschäftigte 329,78 42,23 287,55 

    
Summe 365,45 44,23 321,22 
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Gegenüber dem Stellenplan 2025 ergibt sich zusammenfassend für den Kernhaushalt 2026 ein Mehrbedarf 
von + 0,23 VZÄ: 
 
 

Stelle / Aufgabenbereich Stellenumfang 
VZÄ 

Stellenwertigkeit Erläuterungen 

Sachbearbeitung Steuern und 
Abgaben, Abt. 2.1 

+ 0,20 EG 9a Die Einführung einer Beherbergungsabgabe soll in 
Abstimmung mit den ortsansässigen 
Beherbergungsbetrieben geprüft werden (vgl. 
auch Beschluss zur Vorlage Nr. 717/X, 3. 
Ergänzung). Für die administrative Umsetzung der 
Maßnahme(n) oder alternativ anderer 
Konsolidierungsmaßnahmen wird ein 
Stellenmehrbedarf von 0,20 VZÄ prognostiziert. 

Sachbearbeitung Wohngeld, 
Bildung und Teilhabe, Abt. 5.2 

+ 1,00 EG 9a 
 

Der Rat hat in seiner Sitzung am 17.03.2025 
aufgrund von Fallzahlensteigerungen der 
Einrichtung einer weiteren Vollzeitstelle in dem 
Aufgabenbereich „Wohngeld, BuT“ zugestimmt 
und der Verwaltung empfohlen, die zusätzliche 
Planstelle in den Entwurf des Stellenplans 2026 
aufzunehmen (vgl. Beschlussvorlage Nr. 785/X). 

Koordination 
Windenergie/Erneuerbare 
Energien 

+ 1,00 EG 11 Die Koordination von Infrastrukturplanungen zum 
Windenergieausbau kann mit dem 
Bestandspersonal nicht mehr in der gebotenen Art 
und Weise durchgeführt werden. Der Rat hat in 
seiner Sitzung am 17.03.2025 der Einrichtung der 
Vollzeitstelle zugestimmt und der Verwaltung 
empfohlen, die zusätzliche Planstelle in den 
Entwurf des Stellenplans 2026 aufzunehmen (vgl. 
Beschlussvorlage Nr. 785/X). 
Die Stelle soll befristet bis zum 31.12.2030 besetzt 
werden.  

Sachbearbeitung WJH, UVG + 0,23 A 9 L1.2 Z  Der zusätzliche Bedarf resultiert aus  
 Fallzahlensteigerungen im Aufgabenbereich 

UVG 
 Reform des SGB VIII 
 der Umstellung der IT-Fachanwendung GE-

DOK 4 auf GEDOK 5. 
Verschiedene + 0,03 verschiedene Redaktionelle Anpassung nach (geringfügigen) 

Stundenveränderungen von Mitarbeitenden bzw. 
Ausgleich von Rundungsdifferenzen.  

Sachbearbeitung Standesamt, 
Abt. 5.1 

- 0,23 EG 9a Nach dem Ausscheiden einer Standesbeamtin 
kann die Aufgabenwahrnehmung durch das 
Bestandspersonal sichergestellt werden, sodass 
ein Stellenanteil von 0,23 VZÄ eingespart werden 
kann. 

Stadtförster*in, Abt. 3.3 - 1,00 A 11 Die Beförsterung des Stadtwaldes soll künftig über 
die Mitgliedschaften in den 
Forstbetriebsgemeinschaften Allendorf/Hagen, 
Sundern und Endorf durchgeführt werden (vgl. 
Beschlussvorlage 789/X). 

Sachbearbeitung Inklusion, 
Teilhabe, Behinderten-
Interessenvertretung, Abt. 5.2 

- 0,50 EG 11 Durch Organisationsveränderungen in der Abt. 5.2 
kann künftig eine 0,5-Sachbearbeiterstelle 
eingespart werden (vgl. hierzu Beschlussvorlage 
Nr. 785/X). 

Sachbearbeitung 
Verkehrsflächen und 
Grünanlagen, Abt. 3.2 

- 0,50 EG 5 Der Aufgabenbereich der technischen 
Sachbearbeitung kann durch 
Aufgabenverlagerungen zu den Technischen 
Diensten optimiert werden.  
Insgesamt führt dies zu der Einsparung einer 1,0 
VZÄ-Stelle mit der Wertigkeit EG 5 (technische 
Sachbearbeitung) bei gleichzeitiger 
Stellenaufstockung im Bereich Verwaltung (EG 9c) 
im Umfang von 0,5 VZÄ (vgl. auch 
Beschlussvorlage-Nr. 785/X). 

Summe + 0,23  
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Gegenüber dem Stellenplan 2025 ergibt sich für die ausgesonderten Bereiche (hier: Stadtwerke Sundern) 
in 2026 ein Mehrbedarf von + 1,82 VZÄ: 
 

Stelle/Aufgabenbereich Stellenumfang 
VZÄ 

Stellenwertigkeit Erläuterungen 

Hauswart bzw. Hausmeister 
SWS 

+ 0,82  EG 4 Die Stelle wurde im SWS-Wirtschaftsplan 2025 
bereits als 1,0-Stelle, im Stellenplan 2025 jedoch 
zunächst lediglich als 0,18 VZÄ-Stelle („Minijob-
Stelle“) ausgewiesen. Im Rahmen eines BEM-
Verfahrens konnte eine leidensgerechte (Weiter-
)Beschäftigung eines vollzeitbeschäftigten 
Mitarbeiters der SWS auf der Hausmeisterstelle 
erfolgen. Über den Stellenplan 2026 wird die Stelle 
nunmehr an den Wirtschaftsplan der SWS 
angepasst und als Vollzeitstelle ausgewiesen.   

Fachkraft für 
Wasserversorgung SWS 

+ 1,00 EG 7 
 

Die Stelle wird für die Übernahme eines Azubis des 
Einstellungsjahrgangs 2023 eingerichtet. 
Voraussichtlich zum 01.05.2027 kann die Stelle 
aufgrund eines altersbedingten Ausscheidens eines 
Mitarbeiters wieder entfallen.  

Summe + 1,82  

 
Dem Mehrbedarf an Tarifbeschäftigten von insg. 6,31 VZÄ steht ein Minderbedarf an Beamtenstellen im 
Umfang von 4,26 VZÄ gegenüber. Diese Verschiebung resultiert insbesondere aus Nachfolgebesetzungs-
verfahren. 

Anpassungen hinsichtlich der Wertigkeiten von Stellen erfolgen aufgrund gesetzlich bzw. tariflich normierter 
(pflichtiger) Entgeltanpassungen, vorrangig nach Neubewertungen von Stellen (und dabei insb. den Tarif-
bereich betreffend). 

 

Dienstkräfte in der Ausbildung 
Der Bedarf sowohl an klassischen Verwaltungsberufen als auch an technischen und pädagogischen Berufs-
abschlüssen wird auch in den nächsten Jahren unverändert hoch sein. Um auch künftig weiterhin mit eige-
nem Personal auf unplanmäßige Vakanzen reagieren zu können, übersteigen in der Summe die vorgese-
henen Dienstkräfte in der Ausbildungszeit die Anzahl der mit Erreichen der Regelaltersgrenze voraussicht-
lich ausscheidenden Kolleginnen und Kollegen. Die Besetzung der ausgewiesenen Stellen für den Einstel-
lungsjahrgang 2026 erfolgt in Abhängigkeit der jeweiligen Bewerberlage. 
 

 

2.7 Gesamtbetrachtung  

Beginnend mit dem Haushalt 2024 über den Haushalt 2025 und nunmehr fortgesetzt mit dem Entwurf des 
Haushaltes 2026 steht die Stadt Sundern vor Herausforderungen, die selbst die bisher schwierigen und 
finanzschwachen 2010er Jahre unterbieten. Jedoch zeigt sich auch eine zunehmende Volatilität der Haus-
halte, so dass die Ergebnisse teilweise dann doch wieder besser ausfallen als in den Planungen angenom-
men.  

Mit dieser Situation steht die Stadt Sundern zwar nicht alleine da, weil beispielsweise auch die Nachbar-
kommunen im Hochsauerlandkreis und der Hochsauerlandkreis selbst hohe Fehlbedarfe in ihren Haushal-
ten ausweisen müssen. Erschreckend ist jedoch die deutliche negative Entwicklung in Sundern mit durch-
gängig zweistelligen Fehlbedarfen in der mittelfristigen Planung. 

Sofern keine nachhaltigen strukturellen Verbesserungen der Finanzausstattung eintreten, wird es mit den 
geplanten Ergebnissen der kommenden Jahre zu einem stetigen Verzehr des Eigenkapitals kommen. Das 
können auch die zuletzt beschlossenen Änderungen des Haushaltsrechts durch das 3. NKF-Weiterentwick-
lungsgesetz mit der Etablierung der Möglichkeit eines Verlustvortrages nicht verhindern, da diese lediglich 
auf eine Behandlung von Symptomen abzielen, nicht jedoch auf eine Ursachenbekämpfung. 

Die Mittel zur Finanzierung der Kommunen sind seit Jahren nicht ausreichend. Nach dem Konnexitätsprinzip 
sind Bund und Länder mit der Übertragung neuer Aufgaben auf die Kommunen verpflichtet, für die zusätz-
lichen Aufgaben auch eine adäquate Finanzausstattung zur Verfügung zu stellen. Bei der Mehrzahl der 
übertragenen Aufgaben erfolgt jedoch keine angemessene Ausstattung durch Bund und Land, sei es bei 
dem ab dem Jahr 2026 anwachsenden Rechtsanspruch auf einen OGS-Platz, der Unterbringung und Ver-
sorgung geflüchteter Menschen oder der Umsetzung der Maßnahmen aus der kommunalen Wärmepla-
nung. 
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Gleichzeitig ist es Wunsch und Wille, den Substanzverzehr der kommunalen Infrastruktur mindestens zu 
stoppen und sich der eigenen Transformation von Stadtgesellschaft und Aufgabenwahrnehmung (klima-
neutral, digital, nachhaltig) zu widmen. 

Unter den Rahmenbedingungen einer stagnierenden Wirtschaft, anwachsender Aufwendungen für die 
Pflichtaufgaben, auf allen Ebenen bestehender Sparzwänge für die öffentlichen Haushalte sind die Vorzei-
chen besorgniserregend, im Rahmen einer geordneten Haushaltswirtschaft die dauernde Leistungsfähigkeit 
der Gemeinden mit ihrer stetigen Aufgabenerfüllung und jederzeitigen Zahlungsfähigkeit verlässlich zu be-
wahren. 

Die finanzielle Lage der Städte und Gemeinden in NRW verschlechtert sich weiter. Altschuldenlösung und 
Sondervermögen sind zwar ein kleiner Lichtblick, werden aber die strukturelle und chronische Unterfinan-
zierung der kommunalen Haushalte nicht beheben. Drei Viertel der Städte und Gemeinden in NRW schätz-
ten ihre Haushalts- und Finanzsituation in den kommenden Jahren als „mangelhaft“ ein, ausgeglichene 
Haushalte gibt es praktisch nicht mehr. 

Doch anstatt dauerhaft deutlich mehr Mittel z.B. über eine Erhöhung des Verbundsatzes im Gemeindefi-
nanzausgleich bereitzustellen, damit die finanziellen Bedingungen zur Gewährleistung der kommunalen 
Selbstverwaltung nach Artikel 28 des Grundgesetzes geschaffen werden, wurden kreative Darstellungs-
möglichkeiten im Haushaltsrecht verankert oder einzelne Programme zur Entschuldung oder für Investitio-
nen aufgelegt. 

Solange es keine Signale des Bundes und Landes gibt, den Kommunen eine adäquate Finanzausstattung 
zur Verfügung zu stellen, wird es Aufgabe jeder Kommune im Zusammenspiel von Rat und Verwaltung sein, 
in ihren Haushalten den Leitsätzen der intergenerativen Gerechtigkeit bei Sicherung einer stetigen Aufga-
benerfüllung unter Berücksichtigung von Wirtschaftlichkeit, Effizienz und Sparsamkeit durch einen klugen 
Ressourceneinsatz Rechnung zu tragen. Die Spielräume von „was muss“ (Pflichtaufgaben) und „was kann“ 
(freiwilligen Leistungen) reduzieren sich zukünftig jedoch fast auf null. 

In der jetzigen Finanzlage lässt sich nicht jeder nachvollziehbare Bedarf oder Wunsch erfüllen. Gleichwohl 
darf niemals die Situation eintreten, dass eigene, mithin freiwillige Aufgaben nach Entscheidungen im Rah-
men der kommunalen Selbstverwaltung als Basis des demokratischen Staatswesens immer wieder hinter 
der Erfüllung von Pflichtaufgaben anderer staatlicher Ebenen zurücktreten müssen. 

 

2.8 Haushaltsausgleich nach dem durch das 3. NKFWG geänderte Haushaltsrecht 

Grundsätzlich gilt seit jeher nach § 75 Abs. 2 GO NRW, dass der Haushalt in jedem Jahr in Planung und 
Rechnung ausgeglichen sein muss. 

Der Haushalt ist 

a) (strukturell) ausgeglichen,  
wenn der Gesamtbetrag der Erträge die Höhe des Gesamtbetrages der Aufwendungen erreicht 
oder übersteigt  

oder 

b) (fiktiv) ausgeglichen, 
wenn der Fehlbedarf im Ergebnisplan und der Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung durch 
Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage gedeckt werden können. 

Mit dem 3. NKFWG sind neue Regelungen im § 79 Abs. 3 GO NRW hinzugekommen, weitere Instrumente 
zum Haushaltsausgleich anbieten. 

Kann der Ausgleich des Jahresergebnisses trotz Ausnutzung von Spar- und Ertragsmöglichkeiten nicht er-
reicht werden, kann im Ergebnisplan 

(1) eine pauschale Kürzung von Aufwendungen bis zu einem Betrag von 2 % der Summe der ordentli-
chen Aufwendungen veranschlagt werden (globaler Minderaufwand); 
 

(2) anstelle oder zusätzlich kann die Ausgleichsrücklage verwendet werden. 

Soweit ein Ausgleich des Jahresergebnisses dann immer noch nicht erreichbar ist, kann 

(3) ein verbleibender Jahresfehlbetrag in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung längstens in 
die drei folgenden Haushaltsjahre vorgetragen werden (genehmigungspflichtig!) 

Bei einer geplanten Verringerung der allgemeinen Rücklage sind die Bestimmungen des § 76 GO NRW zur 
Haushaltssicherung zu beachten. Zudem ist die Verringerung ebenfalls genehmigungspflichtig. 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 63/483 

Im vorliegenden Entwurf des Haushaltsplans 2026 ist weder im Haushaltsjahr 2026 noch im Zeitraum der 
mittelfristigen Ergebnisplanung 2027 – 2029 ein struktureller oder fiktiver Ausgleich darstellbar. Auch in den 
beschlossenen Haushalten 2024 und 2025 war dies schon nicht möglich. 

Auf die Ausgleichsrücklage musste erstmalig wieder im Haushaltsjahr 2024 zurückgegriffen werden, wenn 
auch in geringerem Umfang als geplant. Eine weitere Inanspruchnahme ist im Haushaltsjahr 2025 notwen-
dig. Hier wird jedoch die mit der Haushaltssatzung 2025 genehmigte Verringerung der allgemeinen Rück-
lage nicht notwendig werden. 

Der Saldo zwischen dem geplanten Fehlbedarf 2026 und der noch zur Verfügung stehenden Ausgleichs-
rücklage soll als Verlust in das Folgejahr vorgetragen werden. 

In der mittelfristigen Ergebnisplanung ist es ebenfalls notwendig, Verluste in die Folgejahre vorzutragen. 

Spätestens im Jahr 2029 ist der Verlustvortrag aus 2026 auszugleichen. 

Der Haushaltsausgleich stellt sich zusammenfassend wie folgt dar: 

 

 

 

Eine detaillierte Darstellung ist der Anlage 7.3 zu entnehmen. 

Der Vortrag von Jahresfehlbeträgen bedarf, ebenso wie die Inanspruchnahme der allgemeinen Rücklage, 
der Genehmigung der Aufsichtsbehörde. 

 

2.9 Ausnutzung von Spar- und Ertragsmöglichkeiten 

Bei der Haushaltsplanung 2026 wurden die Möglichkeiten der Ausnutzung von Spar- und Ertragsmöglich-
keiten geprüft. Auf die nachfolgend dargestellten Konsolidierungsmaßnahmen wird verwiesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haushaltsausgleich Stadt Sundern 2025 2026 2027 2028 2029
€ € € € €

Jahresergebnis lt. HH-Plan-Entwurf -12.918.324 -14.452.788 -13.253.731 -11.779.214 -11.812.775
1. - globaler Minderaufwand (2% der Summe der ordentl. Aufw.) 2.010.200 1.910.874 1.915.795 1.911.297 1.949.314

= Jahresergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -10.908.124 -12.541.914 -11.337.936 -9.867.917 -9.863.461

Verlustvortrag aus 2025 0
Verlustvortrag aus 2026 -6.076.121 -6.076.121
Verlustvortrag aus 2027 -11.337.936 -11.337.936
Verlustvortrag aus 2028 -9.867.917
kumulierte nicht ausgeglichene Verluste -6.076.121 -17.414.057 -21.205.853

2. Ausgleichsrücklage
Bestand per 31.12.2024: 14.878.415,65 € (Überschüsse 2020, 2021, 2022) 14.878.416
Zuführung in 2025:           2.495.501,22 € (Überschuss 2023, Fehlbetrag 2024) 2.495.501
voraussichtlicher Bestand per 31.12. vor Ergebnis 17.373.917 6.465.793 0 0 0
Inanspruchnahme -10.908.124 -6.465.793

3. als Verlust vorzutragen
aus 2025 nach 2026 bis max. 2028
aus 2026 nach 2027 bis max. 2029 -6.076.121
aus 2027 nach 2028 bis max. 2030 -11.337.936
aus 2028 nach 2029 bis max. 2031 -9.867.917
aus 2029 nach 2030 bis max. 2032 -9.863.461

4. Verringerung der allgemeinen Rücklage
Bestand per 31.12.2024: 41,27 Mio. € -6.076.121
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2.10 Konsolidierungsmaßnahmen 

Bereits flankierend zur Haushaltsberatung 2025 hat der Kämmerer ein Maßnahmenpaket zur Haushalts-
konsolidierung entwickelt und dem Haupt- und Finanzausschuss mit Beschlussvorlagen Nr. 717/X und 
717/X 1. Ergänzung am 29.10.2024 vorgelegt.  

Das dreistufige Paket sah im ersten Entwurf folgende Maßnahmen und Zielkorridore für die zukünftigen 
Haushalte vor: 

 

Stufe 1 Maßnahmen zur kurzfristigen Konsolidierung  
 (direkte Wirkung im Haushalt) 

 

 strenge Haushaltsdisziplin 
 Kürzung / Deckelung von Haushaltsansätzen, Sparmaßnahmen  
 Liste der freiwilligen Leistungen 
 Erhöhung von Steuern und Entgelten 
 Stellenplan 

 

Zielkorridor: 

 Fehlbedarf (nach GMA) im Haushalt 2025: max. 10 Mio. € 
 nicht beeinflussbare Umlageerhöhungen (Kreisumlage) werden an die Steuerpflichtigen wei-

tergegeben 
 Stellenzuwachs: max. 1 % gegenüber 2024 (Ausnahme: neue Aufgaben im Konnexitätsprin-

zip) 
 Weitestgehende Deckelung der Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen und der sons-

tigen ordentlichen Aufwendungen auf dem Vorjahresniveau 
 keine neuen Investitionsmaßnahmen in 2025 („Investitionsmoratorium“), stattdessen aus-

schließliche Umsetzung der Maßnahmen aus 2023/2024, für die Ermächtigungsübertragun-
gen gebildet wurden 

 Konsequenter Ausschluss von „Nice to have“-Maßnahmen (Leitfrage: Braucht Sundern diese 
Maßnahme wirklich?) 

 Strategische Entscheidungen, ob Verlustvorträge oder unvermeidliche Inanspruchnahmen 
der allgemeinen Rücklage ausgewiesen werden, insbesondere mit Blick auf höhere Förder-
quoten 

 

Stufe 2 Maßnahmen zur mittelfristigen Konsolidierung  
 (Wirkungen ergeben sich für die mittelfristige Planung) 

 

 Überprüfung von Qualitätsstandards (z.B. Reinigungsintervalle, Reaktionszeiten) 
 stichtagsbezogene Veränderungen (z.B. zum Schuljahr, Kindergartenjahr, Sommer/Winter) 
 Einführung eines standardisierten „Investitions-Checks“ für alle Investitionsmaßnahmen 
 Einführung eines zentralen Vertragsverzeichnisses und Überprüfung aller Verträge 
 Weitere Stärkung des Zentralen Fördermittelmanagements 
 Neukalkulation von Gebühren und Entgelten 
 Ggf. Gründung Arbeitskreis Haushaltskonsolidierung 

 

Zielkorridor: 

 Fehlbedarf (nach GMA) in den Haushalten 2026 - 2028: 10 Mio. €, Tendenz sinkend 
 Vollständiger Verzehr des EK muss verhindert werden! 
 Instandhaltungsmaßnahmen mit Schwerpunkt auf energetische Sanierungen 
 Strenge Synchronisierung von Plänen und Konzepten mit dem Haushalt (z.B. Brandschutz-

bedarfsplan, Straßen- und Wegekonzept) 
 Aufgabenbezogene statt organisationsbezogene Struktur des Haushaltes 
 Neuregelung Deckungskreise im Haushalt 
 „ausgewogener Haushalt“ 

 

Stufe 3 Maßnahmen zur langfristigen Konsolidierung  
 (Wirkungen ergeben sich in den nächsten Jahren) 
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 Organisatorische Veränderungen (z.B. interkommunale Zusammenarbeit, Aufgabenbünde-
lung, Prozessmanagement, Digitalisierung/KI) 

 privatrechtliche Organisationsformen 
 Aufgabenkritik 

 

Zielkorridor: 

 EK darf niemals negativ werden! 
 Interkommunale Zusammenarbeit (z.B. Arnsberg und Sundern) muss stattfinden 
 Doppelstrukturen im „Konzern Stadt“ werden abgebaut 
 Prozessmanagement (Ziel: weniger Ressourcen, schnellere Bearbeitung) 
 Auslagerung von Aufgaben in privatrechtliche Organisationsformen prüfen 
 Einmaleffekte für Liquidität mitnehmen: Verkauf von nicht benötigtem Anlagevermögen 
 Angemessene Verschuldungsquote zulassen, aber neue Liquiditätskredite vermeiden 

 

Ergänzend wurden eine tabellarische Auflistung mit 313 Konsolidierungsvorschlägen aus dem Kommunal-
kompass des Bundes der Steuerzahler, die Liste der freiwilligen Leistungen im Haushalt der Stadt Sundern 
sowie eine Konkretisierung des Maßnahmenpakets zur Haushaltskonsolidierung vorgelegt. 

Mit Ratsbeschluss vom 16.12.2024 erging der Auftrag an die Verwaltung, folgende Themenfelder zur Ver-
besserung der Ertragssituation bzw. Reduzierung von Aufwendungen auszuarbeiten und dem HFA bzw. 
Rat mit konkreten Maßnahmen und Auswirkungen zur Entscheidung vorzulegen, vgl. Beschlussvorlage Nr. 
717/X 2. Ergänzung: 

 Beherbergungsabgabe und Ausweitung des Kurgebietes, 

 Gesellschaftervertrag Sorpesee GmbH, 

 Parkgebühren im Stadtgebiet, 

 Erhöhung Steuern (Grundsteuer, Gewerbesteuer, aber auch Hundesteuer u.a.), 

 Erhöhung von Beiträgen im Bereich der Kindertagesstätten und der OGS, 

 Übernahme von freiwilligen Leistungen durch eine durch die Erlöse aus Erneuerbaren Energien 
finanzierte Stiftung, 

 Veräußerungen städtischer Immobilien, 

 Überprüfung Personalentwicklung, 

 Erhöhung der Einnahmen durch Erneuerbare Energien und regionale Wertschöpfung. 

 

Durch spätere Ratsbeschlüsse wurden anschließend folgende konkreten Maßnahmen umgesetzt: 

 Erhöhung des Hebesatzes der Gewerbesteuer zum 01.01.2025 um + 9 %-Punkte auf 469 %, 

 Erhöhung der Hundesteuer, 

 Erhöhung von Beiträgen im Bereich der Kindertagesstätten und der OGS, 

 Verkauf der ehem. KiTa Hövel. 

Zu den übrigen Themenfeldern konnte bislang kein politisches Einvernehmen zu den von der Verwaltung 
erarbeiteten Vorschlägen erzielt werden. Die Themen werden jedoch auch weiterhin, parallel zu den Haus-
haltsberatungen 2026, mit dem neuen Rat in der 11. Wahlperiode und unter Berücksichtigung aktueller 
Entwicklungen, zu beraten sein. 

 

2.11 Haushaltssicherung 

Nach § 76 Abs. 1 GO NRW hat die Gemeinde zur Sicherung ihrer dauerhaften Leistungsfähigkeit ein Haus-
haltssicherungskonzept aufzustellen und darin den nächstmöglichen Zeitpunkt zu bestimmen, bis zu dem 
der Haushaltsausgleich wiederhergestellt wird, wenn bei der Aufstellung der Haushaltssatzung 

1. durch Veränderungen des Haushalts innerhalb des Planjahres der in der Schlussbilanz des Vorjah-
res auszuweisende Ansatz der allgemeinen Rücklage um mehr als ein Viertel (mehr als 25 %) ver-
ringert wird 

oder 
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2. in zwei aufeinanderfolgenden Haushaltsjahren geplant ist, den in der Schlussbilanz des Vorjahres 
auszuweisenden Ansatz der allgemeinen Rücklage jeweils um mehr als ein Zwanzigstel (jeweils 
mehr als 5 %) zu verringern  

oder 

3.  in der Bilanz ein nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag ausgewiesen wird. 

Durch das 3. NKFWG vom 05.03.2024 wurde die bisherige Regelung in § 76 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 GO NRW 
(„eines Haushaltsjahres“) durch die neue Begrifflichkeit „des Planjahres“ ersetzt: Damit bezieht sich § 76 
Abs.1 S. 1 Nr. 1 GO NRW – klarstellend – nur auf das aktuell zu planende Haushaltsjahr. Eine dargestellte 
Verringerung der allgemeinen Rücklage von mehr als 25 % in der mittelfristigen Ergebnisplanung würde 
also noch keine Pflicht zur Erstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes auslösen. 

Gem. § 76 Abs. 1 GO NRW besteht mit dem vorgelegten Entwurf des Haushaltes 2026 keine Pflicht, 
ein Haushaltssicherungskonzept erstellen zu müssen.  

Der vorgelegte Entwurf des Haushaltes 2026 bedarf jedoch der Genehmigung durch die Aufsichts-
behörde, weil bei der Aufstellung der Haushaltssatzung ein Jahresfehlbetrag vorgetragen wird (§ 75 
Abs. 4 GO NRW). 

Gleichwohl kann die Kommunalaufsicht im Rahmen der aufsichtlichen Genehmigung Einschränkungen aus-
sprechen, falls die Kommune laut Ergebnisplanung (einschließlich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanz-
planung) aufgrund durchgängiger, massiver geplanter Jahresfehlbeträge in Folgejahren offensichtlich nicht 
in der Lage sein wird, die beiden Haushaltsgrundsätze der stetigen Aufgabenerfüllung und der jederzeitigen 
Zahlungsfähigkeit zu erfüllen. 
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2.12 Budgetierung / Haushaltsplanvermerke 

Um der gewünschten dezentralen Ressourcenverantwortung und flexiblen Bewirtschaftung Rechnung zu 
tragen, wurden Budgetregeln formuliert. Die Gemeinde kann nach § 21 KomHVO NRW Budgets als Bewirt-
schaftungsinstrument bilden und eigenverantwortlich entsprechende Bewirtschaftungsregeln bzw. Bewirt-
schaftungsvorbehalte festlegen. 

Die Stadt Sundern hat die Budgetverantwortung bei den Fachbereichsleitungen angesiedelt und Regelun-
gen zur Budgetierung in der Zuständigkeitsregelung über die Leistung über- und außerplanmäßiger Auf-
wendungen und Auszahlungen getroffen. 

Mit Einbringung des Haushaltes 2025 hat der Rat am 20.11.2024 eine Neufassung der Zuständigkeitsrege-
lung für die Leistung über- und außerplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen beschlossen. Diese 
Zuständigkeitsregelung gilt unverändert weiter und ist als Anlage dem Entwurf der der Haushaltssatzung 
2026 beigefügt. 

Mittel für Maßnahmen, Projekte und Leistungen, die im Ergebnisplan mit Fördermitteln eingeplant sind, ste-
hen nur in Abhängigkeit vom gesicherten Eingang der Fördermittel in veranschlagter Höhe zur Verfügung. 
Soweit Fördermittel nicht gewährt werden, stehen die Aufwandsmittel insgesamt nicht im Rahmen der 
Budgetierung zur freien Verfügung.  

Im Finanzplan B gelten zu einzelnen Abrechnungsobjekten Vorbehaltsvermerke, die insbesondere aufgrund 
der gesetzlichen Vorgaben (§ 13 KomHVO NRW) eingehalten werden müssen. So sind bei Maßnahmen, 
für die die Planungsreife noch nicht vorliegt, regelmäßig zunächst konkrete investive und konsumtive Grö-
ßen zu ermitteln, um die Gesamtmaßnahme tätigen zu können. 

 

2.13 Behandlung der Bilanzierungshilfe  

In Folge der Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die kommunalen Haushalte wurde im September 
2020 ein „Gesetz zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie folgenden Belastungen der kommunalen 
Haushalte im Land Nordrhein-Westfalen (NKF-COVID-19-Isloierungsgesetz - NKF-CIG NRW)“ geschaffen, 
um die Handlungsfähigkeit der Kommunen in Krisenzeiten zu sichern.  

Nach Beginn des Ukraine-Krieges im Februar 2022 und der sich daraus ergebenden Folgen wurde dieses 
Gesetz im Dezember 2022 erweitert und in „Gesetz zur Isolierung der aus der COVID-19-Pandemie und 
dem Krieg gegen die Ukraine folgenden Belastungen der kommunalen Haushalte im Land Nordrhein-West-
falen (NKF-COVID-19-Ukraine-Isolierungsgesetz – NKF-CUIG NRW)“ umbenannt.  

Das Gesetz ermöglichte es den Städten und Gemeinden, krisenbedingte finanzielle Verluste durch zusätz-
liche Aufwendungen (z.B. für den Infektionsschutz) und massive Ertragsausfälle (z.B. durch einbrechende 
Gewerbesteuererträge) buchhalterisch in den Haushalten 2021 bis 2023 bzw. in den Jahresabschlüssen 
2020 bis 2023 zu „isolieren", damit diese den aktuellen Haushaltsausgleich nicht unmittelbar gefährden. 

Die Instrumente des NKF-CUIG waren von Anfang an nicht unumstritten, da sie vor allem Kosmetik für das 
Ergebnis und die Bilanz einer Kommune sind. Trotz der Entlastung der Jahresergebnisse in Höhe der Pan-
demie- und Kriegs-Schäden besteht eine Haushaltsbelastung fort, da zum einen in der Finanzrechnung 
keine Entlastung erfolgt, denn den ausgewiesenen außerordentlichen Erträgen steht keine Einzahlung ge-
genüber. Zum anderen wird die ergebniswirksame Belastung in die Zukunft verschoben, da die Kommunen 
in Höhe des außerordentlichen Ertrages eine Bilanzierungshilfe aktivieren müssen. Diese Bilanzierungshilfe 
ist nun nach Vorgabe des NKF-CUIG entweder ab dem Jahr 2026 erfolgswirksam abzuschreiben oder ganz 
oder anteilig im Zuge des Jahresabschlusses 2025 ergebnisneutral gegen die allgemeine Rücklage auszu-
buchen. Hierzu besteht ein einmalig vom Rat auszuübendes Wahlrecht. 

Die Möglichkeiten zur Darstellung der Bilanzierungshilfe wurden zwar in den Haushalten genutzt, aber – 
sofern es das Ergebnis zuließ – im Jahresabschluss sehr restriktiv umgesetzt.  

Die Bilanzierungshilfe, die im Aktiva der Bilanz als „Aufwendungen zur Erhaltung der gemeindlichen Leis-
tungsfähigkeit“ auszuweisen ist, beträgt im Jahresabschluss 2024 insgesamt 4.838.999,45 €.  

Der Entwurf des Haushaltes 2026 geht davon aus, dass sich das bestehende Wahlrecht ausschließlich auf 
die erfolgswirksame Abschreibung über 50 Jahre erstrecken kann, da die andere Option in der aktuellen 
Finanzlage nicht opportun wäre. Die Abschreibung der Bilanzierungshilfe ist daher ab dem Jahr 2026 im 
Entwurf des Haushaltes mit einem Aufwand von jährlich 96.800 € angesetzt. 

Gleichwohl bedarf es nach § 6 Abs. 2 NKF-CUIG eines gesonderten Beschlusses des Rates im Zuge der 
Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2026. Eine entsprechende Beschlussvorlage für den Rat ist 
in Vorbereitung. 
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3. Pläne 

3.1 Gesamtpläne 

430 - Stadt Sundern Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4011000000 : Grundsteuer A 137.600 105.000     
4011010000 : Grundsteuer A   101.000 102.300 103.600 104.900 
4012000000 : Grundsteuer B 6.119.289 6.429.000     
4013000000 : Gewerbesteuer 25.836.381 25.500.000 24.000.000 24.800.000 25.500.000 26.200.000 
4015000000 : Grundsteuer B Wohngrundstücke   3.875.000 3.925.000 3.976.000 4.028.000 
4016000000 : Grundsteuer B Nichtwohngrundstücke   2.348.000 2.379.000 2.410.000 2.441.000 
4021000000 : Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 15.987.520 17.147.000 17.321.000 18.239.000 19.132.000 19.993.000 
4022000000 : Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.810.766 2.907.000 2.948.000 3.015.000 3.090.000 3.157.000 
4031000000 : Vergnügungssteuer 267 40.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
4032000000 : Hundesteuer 193.496 214.500 235.000 235.000 235.000 235.000 
4034000000 : Zweitwohnungssteuer 61.221 67.000 67.000 67.000 67.000 67.000 
4051000000 : Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.588.366 1.652.530 1.691.200 1.765.600 1.820.300 1.873.100 

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 52.734.905 54.062.030 52.656.200 54.597.900 56.403.900 58.169.000 
4111000000 : Schlüsselzuweisungen vom Land  2.826.300 1.355.600 1.389.400 1.440.800 1.491.200 
4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 513.145 820.590 835.800 906.000 630.400 470.400 
4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 895.227 913.400 978.900 1.003.300 1.040.400 1.076.800 
4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund 75.127 1.888.709 111.310 24.270 36.150  
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 11.476.337 13.926.450 11.979.700 11.426.300 11.183.800 11.313.900 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 2.504.318 2.295.809 2.663.980 3.172.560 3.398.340 3.758.890 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 15.464.153 22.671.258 17.925.290 17.921.830 17.729.890 18.111.190 
4211000000 : Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb von Einrichtungen 871.765 367.500 667.500 667.500 667.500 667.500 
4221000000 : Ersatz von sozialen Leistungen in Einrichtungen 927.163 180.000 190.000 190.000 190.000 190.000 
4231100000 : Schuldendiensthilfen vom Land - Gute Schule 214.777      

03 + Sonstige Transfererträge 2.013.705 547.500 857.500 857.500 857.500 857.500 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 689.352 599.500 615.750 615.650 615.650 615.650 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 2.145.668 2.395.600 2.049.100 2.055.100 2.055.100 2.075.100 
4361000000 : Zweckgebundene Abgaben 53.056 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 
4371000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge 939.826 940.000 940.000 940.000 940.000 940.000 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.827.902 3.995.100 3.664.850 3.670.750 3.670.750 3.690.750 
4411000000 : Mieten und Pachten 332.545 401.300 373.200 643.200 793.200 793.200 
4421000000 : Erträge aus dem Verkauf von Vorräten 349.270 510.000 85.000 85.000 85.000 85.000 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 52.940 70.100 87.700 87.700 87.700 84.200 
4461001000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte FR  4.100     

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 734.756 985.500 545.900 815.900 965.900 962.400 
4480000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Bund  5.500     
4481000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Land 3.208.499 2.224.650 2.218.700 2.248.700 2.228.700 2.268.700 
4482000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von Gemeinden (GV) 1.188.769 1.209.990 1.242.390 1.275.760 1.310.130 1.345.540 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 516.767 505.785 1.001.790 624.590 624.590 624.590 
4487000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von privaten Unternehmen 144 6.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 560.486 392.100 399.900 580.300 780.300 880.300 
4488001000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen FR  5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
4488200000 : Beteiligungserträge Windenergie 14.568      

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 5.489.233 4.349.025 4.877.780 4.744.350 4.958.720 5.134.130 
4511000000 : Konzessionsabgaben 1.177.623 960.000 850.000 960.000 960.000 960.000 
4541020000 : Verrechnete Erträge Vermögensabgang -60.086      
4542000000 : Erträge aus der Veräußerung Vermögensgegenständen oberhalb der Wertgrenze i. H. v. 410 Euro 60.085  10.000 10.000 10.000 10.000 
4561000000 : Bußgelder 137.952 114.500 124.500 124.500 124.500 124.500 
4562000000 : Säumniszuschläge 113.571 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
4562100000 : Mahngebühren und Verzinsung 22.749 18.000 25.000 25.000 25.000 25.000 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 841.568      
4584000000 : Erträge aus Inventurdifferenzen 1      
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 164.352 12.850 4.000 4.000 4.000 4.000 
4599100000 : Weiterberechnung_Bankgebühren_Rücklastschriften -36 500     
4999000000 : Mahngebühren 32.289 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 2.490.069 1.210.850 1.118.500 1.228.500 1.228.500 1.228.500 
4711000000 : Aktivierte Eigenleistungen 78.556 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

08 + Aktivierte Eigenleistungen 78.556 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

10 = Ordentliche Erträge 82.833.278 87.871.263 81.696.020 83.886.730 85.865.160 88.203.470 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 2.268.842 2.420.790 2.152.890 2.196.040 2.239.970 2.284.820 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 13.289.724 16.221.170 15.583.710 15.895.470 16.213.390 16.538.000 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 153.771 143.890 147.430 150.380 153.380 156.440 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 1.035.062 1.288.500 1.208.640 1.232.680 1.257.110 1.282.060 
5029000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für sonstige Beschäftigte 11.935 11.010 11.360 11.580 11.810 12.040 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.713.379 3.503.202 3.391.180 3.458.800 3.527.800 3.598.170 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 26.394 31.280 33.040 33.700 34.370 35.040 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 192.028 165.000 170.000 175.000 180.000 185.000 
5051000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Beschäftigte 168.946 1.027.610 538.000 570.900 603.900 591.700 
5061000000 : Zuführungen zu Beihilferückstellungen für Beschäftigte -134.357 185.200 148.300 156.800 165.700 168.600 
5071000000 : LOB TARIFL. BESCHÄFTIGTE 10.094      
5098000000 : Veränderungen_Forderungen_§_107_b -4.403      
5099000000 : Zuführungen zu Rückstellungen Bereich Personal 166.714      

11 - Personalaufwendungen 19.898.129 24.997.652 23.384.550 23.881.350 24.387.430 24.851.870 
5121000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für Beamte 1.143.774 1.510.000 1.760.000 1.813.000 1.868.000 1.923.000 
5141000000 : Beihilfen, Unterstützungsleitungen für Versorgungsempfänger 404.269 470.000 435.000 448.000 461.500 475.000 
5151000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Versorgungsempfänger 2.022.680 550.720 -563.800 -568.400 -575.100 -578.600 
5161000000 : Zuführung zu Beihilferückstellungen für Versorgungsempfänger 729.659 -29.050 -10.800 -17.000 -24.600 -31.800 

12 - Versorgungsaufwendungen 4.300.382 2.501.670 1.620.400 1.675.600 1.729.800 1.787.600 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 405.015 1.245.695 951.188 1.213.505 1.120.005 919.005 
5201001000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen FR  1.500     
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 171.840 257.800 232.800 233.800 233.800 233.800 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.870.888 4.041.150 3.716.100 3.910.800 2.772.500 2.564.600 
5211001000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen FR  6.200     
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 210.663 285.500 300.500 290.500 290.500 290.500 
5211101000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- FR 4.128 10.000     
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 337.012 563.900 380.300 388.700 396.100 403.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.328.516 4.907.200 4.620.700 4.602.700 4.872.900 5.157.400 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 332.357 342.900 355.000 367.650 367.800 368.000 
5251001000 : Unterhaltung von Fahrzeugen FR  6.100     
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 109.015 147.000 142.500 117.500 117.500 132.500 
5255001000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens FR  300     
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5271000000 : Lernmittel nach dem Lernmittelfreiheitsgesetz 103.677 132.900 132.900 132.900 132.900 132.900 
5281000000 : Aufwendungen für sonstige Sachleistungen 19.671 27.500 24.000 24.000 24.000 24.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 1.908.012 1.993.800 2.464.350 2.410.300 2.268.550 2.181.150 
5291001000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen FR  3.638.500     

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.800.794 17.607.945 13.320.338 13.692.355 12.596.555 12.407.355 
5701000000 : Abschreibungen Bilanzierungshilfe COVID-19   96.800 96.800 96.800 96.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 6.258.531 6.220.173 6.329.270 6.791.090 6.892.900 7.500.510 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 5.037      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -5.037      

14 - Bilanzielle Abschreibungen 6.258.531 6.220.173 6.426.070 6.887.890 6.989.700 7.597.310 
5309000000 : investive Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche (z.B. aus Sportpausch.) 533      
5312000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 159.000 110.400 127.100 127.100 127.100 127.100 
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 1.627.786 2.009.242 1.821.800 1.340.800 1.316.800 1.316.800 
5318000000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 9.329.103 10.626.600 10.349.600 9.957.300 9.796.000 9.797.300 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR 561.006 748.600 554.700 554.700 554.700 554.700 
5331000000 : Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 3.240.734 3.605.680 3.864.000 3.897.000 3.933.800 3.961.100 
5332000000 : Soziale Leistungen an natürliche Personen in Einrichtungen 3.407.145 3.180.000 3.240.000 3.370.000 3.390.000 3.390.000 
5339000000 : Sonstige soziale Leistungen 3.211.271 2.885.000 3.173.000 3.173.000 3.173.000 3.173.000 
5341000000 : Gewerbesteuerumlage 2.356.566 1.903.000 1.791.100 1.850.800 1.903.000 1.955.200 
5374000000 : Kreisumlage allgemein 16.100.498 17.534.560 18.640.490 18.510.120 18.662.400 19.337.780 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 479.546 385.700 373.400 374.900 391.400 408.000 
5391000000 : Sonstige Transferaufwendungen 538.796 473.000 475.000 475.000 475.000 475.000 

15 - Transferaufwendungen 41.011.985 43.461.782 44.410.190 43.630.720 43.723.200 44.495.980 
5231000000 : Erstattungen an das Land 25.383 30.100 35.000 35.300 37.300 40.300 
5232000000 : Erstattungen an Gemeinden (GV) 8.132 63.000 62.000 62.000 62.000 62.000 
5235000000 : Erstattungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen 164.615 140.030 112.000 121.500 125.000 128.750 
5237000000 : Erstattungen an private Unternehmen 552.053 537.000 587.000 597.000 597.000 617.000 
5261000000 : Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 12.147 5.000 5.000 5.000 5.000 5.200 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 38.850 60.000 68.000 65.000 67.500 67.500 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 150.130 49.700 545.000 162.500 165.100 167.800 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 41.484 37.000 39.000 47.000 43.150 45.150 
5411020000 : Aus- und Fortbildung 91.544 130.200 135.800 134.100 136.600 136.300 
5411030000 : Reisekosten 46.897 64.700 60.700 61.881 64.194 63.500 
5411040000 : Arbeitsschutz   44.500 44.500 44.500 44.500 
5419000000 : Zuführung zu Sonstigen Rückstellungen -6.658      
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 400.798 415.300 446.350 451.850 453.350 470.350 
5422000000 : Mieten und Pachten 533.291 835.770 794.070 792.070 894.100 823.200 
5422001000 : Mieten und Pachten FR  17.100     
5423000000 : Leasing 53.696 45.850 42.700 43.000 13.000 13.000 
5429000000 : Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 998.103 1.144.300 1.248.900 1.281.500 1.311.000 1.449.500 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 1.040.864 1.023.870 979.570 962.870 950.870 1.014.920 
5431030000 : Rechtsberatungen, Rechtsstreitigkeiten   50.000 50.000 50.000 50.000 
5431001000 : Geschäftsaufwendungen FR 28.553 18.000     
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften 63.554 70.000 70.420 70.015 70.015 70.000 
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR 7.584 420     
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 146.581 168.800 172.400 163.000 162.700 163.000 
5431021000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten FR 290      
5432000000 : Verschiedene Aufwendungen aus Barkassen 979 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5433000000 : Bankgebühren, Rücklastschriften 1.231 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 156.549 155.975 158.350 129.460 129.460 129.460 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 598.920 674.700 683.900 700.800 714.850 722.700 
5452000000 : Erstattungen für Aufwendungen von Dritten aus laufender Verwaltungstätigkeit (Gemeinde, GV) 23.335      
5491000000 : Verfügungsmittel 200 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5492000000 : Fraktionszuwendungen 22.575 22.600 29.000 29.000 29.000 29.000 
5498000000 : Pauschalwertberichtigung Forderungen 253.974      
5499000000 : Übrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.309 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.460.965 5.721.915 6.382.160 6.021.846 6.138.189 6.325.630 

17 = Ordentliche Aufwendungen 87.730.786 100.511.137 95.543.708 95.789.761 95.564.874 97.465.745 

18 = Ordentliches Ergebnis -4.897.508 -12.639.874 -13.847.688 -11.903.031 -9.699.714 -9.262.275 

4615000000 : Zinserträge von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen 416.392 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 
4617000000 : Zinserträge von Kreditinstituten 291.372 30.000 10.000 2.000 2.000 2.000 
4618000000 : Zinserträge vom sonstigen inländischen Bereich 1.888 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

19 + Finanzerträge 709.653 424.300 384.900 359.300 344.500 344.500 
5516000000 : Zinsaufwendungen an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 109.598 140.000 100.000 100.000 100.000 100.000 
5517000000 : Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 193.372 562.750 890.000 1.610.000 2.324.000 2.795.000 
5599000000 : Sonstige Finanzaufwendungen 80.630      

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 383.601 702.750 990.000 1.710.000 2.424.000 2.895.000 

21 = Finanzergebnis 326.052 -278.450 -605.100 -1.350.700 -2.079.500 -2.550.500 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -4.571.456 -12.918.324 -14.452.788 -13.253.731 -11.779.214 -11.812.775 

26 = Jahresergebnis -4.571.456 -12.918.324 -14.452.788 -13.253.731 -11.779.214 -11.812.775 

27 - globaler Minderaufwand  2.010.200 1.910.874 1.915.795 1.911.297 1.949.314 
28 = Jahresergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -4.571.456 -10.908.124 -12.541.914 -11.337.936 -9.867.917 -9.863.461 

Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen 60.086      
Verrechnete Aufwendungen bei Vermögensgegenständen 5.037      
Verrechnungssaldo 55.049      
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6011000000 : EZ Grundsteuer A 162.917 105.000     

6011010000 : EZ Grundsteuer A   101.000 102.300 103.600 104.900 

6012000000 : EZ Grundsteuer B 7.211.086 6.429.000     

6013000000 : EZ Gewerbesteuer 31.053.370 25.500.000 24.000.000 24.800.000 25.500.000 26.200.000 

6015000000 : EZ Grundsteuer B1 Wohngrundstücke 30  3.875.000 3.925.000 3.976.000 4.028.000 

6016000000 : EZ Grundsteuer B2 Nichtwohngrundstücke   2.348.000 2.379.000 2.410.000 2.441.000 

6021000000 : EZ Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 16.207.471 17.147.000 17.321.000 18.239.000 19.132.000 19.993.000 

6022000000 : EZ Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.780.701 2.907.000 2.948.000 3.015.000 3.090.000 3.157.000 

6031000000 : EZ Vergnügungssteuer 3.570 40.000 70.000 70.000 70.000 70.000 

6032000000 : EZ Hundesteuer 213.890 214.500 235.000 235.000 235.000 235.000 

6034000000 : EZ Zweitwohnungssteuer 70.278 67.000 67.000 67.000 67.000 67.000 

6051000000 : EZ Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.588.366 1.652.530 1.691.200 1.765.600 1.820.300 1.873.100 

01 Steuern und ähnliche Abgaben 59.291.680 54.062.030 52.656.200 54.597.900 56.403.900 58.169.000 
6111000000 : EZ Schlüsselzuweisungen vom Land  2.826.300 1.355.600 1.389.400 1.440.800 1.491.200 

6121000000 : EZ Bedarfszuweisungen vom Land 521.937 820.590 835.800 906.000 630.400 470.400 

6131000000 : EZ Allgemeine Zuweisungen vom Land 895.227 913.400 978.900 1.003.300 1.040.400 1.076.800 

6140000000 : EZ Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund 75.127 1.888.709 111.310 24.270 36.150  

6141000000 : EZ Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 11.606.006 13.926.450 11.979.700 11.426.300 11.183.800 11.313.900 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 13.098.296 20.375.449 15.261.310 14.749.270 14.331.550 14.352.300 
6211000000 : EZ Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb von Einrichtungen 756.147 367.500 667.500 667.500 667.500 667.500 

6221000000 : EZ Ersatz von sozialen Leistungen in Einrichtungen 1.092.162 180.000 190.000 190.000 190.000 190.000 

03 + Sonstige Transfereinzahlungen 1.848.309 547.500 857.500 857.500 857.500 857.500 
6311000000 : EZ Verwaltungsgebühren 699.851 599.500 615.750 615.650 615.650 615.650 

6321000000 : EZ Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 2.360.170 2.395.600 2.049.100 2.055.100 2.055.100 2.075.100 

6361000000 : EZ Zweckgebundene Abgaben 52.306 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.112.327 3.055.100 2.724.850 2.730.750 2.730.750 2.750.750 
6411000000 : EZ Mieten, Pachten 335.297 401.300 373.200 643.200 793.200 793.200 

6421000000 : Einzahlungen aus dem Verkauf von Vorräten 354.823 510.000 85.000 85.000 85.000 85.000 

6461000000 : EZ aus sonstigen privatrechtlichen Leistungsentgelten 47.237 74.200 87.700 87.700 87.700 84.200 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 737.357 985.500 545.900 815.900 965.900 962.400 
6480000000 : Einzahlungen aus Kostenerstattungen, -umlagen vom Bund  5.500     

6481000000 : Einzahlungen aus Kostenerstattungen, -umlagen vom Land 2.659.416 2.224.650 2.218.700 2.248.700 2.228.700 2.268.700 

6482000000 : Einzahlungen aus Kostenerstattungen, -umlagen von Gemeinden (GV) 1.179.798 1.209.990 1.242.390 1.275.760 1.310.130 1.345.540 

6485000000 : Einzahlungen aus Kostenerstattungen, -umlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 536.671 505.785 1.001.790 624.590 624.590 624.590 

6487000000 : Einzahlungen aus Kostenerstattungen, -umlagen von privaten Unternehmen 216 6.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

6488000000 : Einzahlungen aus Kostenerstattungen, -umlagen von übrigen Bereichen 481.228 397.100 404.900 585.300 785.300 885.300 

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 4.857.329 4.349.025 4.877.780 4.744.350 4.958.720 5.134.130 
6511000000 : EZ Konzessionsabgaben 1.053.060 960.000 850.000 960.000 960.000 960.000 

6522000000 : Einzahlungen aus Umsatzsteuer 27.322      

6561000000 : EZ Bußgelder 140.621 114.500 124.500 124.500 124.500 124.500 

6562000000 : EZ Säumniszuschläge 158.675 88.000 95.000 95.000 95.000 95.000 

6591000000 : Sonstige Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 50.771 12.850 4.000 4.000 4.000 4.000 

6591100000 : Einzahlung, Bank-_Rücklastschriftgebühren 47 500     

6999000000 : EZ Mahngebühren 29.310 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 

07 + Sonstige Einzahlungen 1.459.806 1.210.850 1.108.500 1.218.500 1.218.500 1.218.500 
6615000000 : Zinseinzahlungen von verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 409.508 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 

6617000000 : Zinseinzahlungen von Kreditinstituten 329.155 30.000 10.000 2.000 2.000 2.000 

6618000000 : Zinseinzahlungen vom sonstigen inländischen Bereich 2.588 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 741.251 424.300 384.900 359.300 344.500 344.500 
09 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 85.146.356 85.009.754 78.416.940 80.073.470 81.811.320 83.789.080 
7011000000 : Dienstbezüge Beamte 2.330.382 2.420.790 2.152.890 2.196.040 2.239.970 2.284.820 

7012000000 : Dienstbezüge für tariflich Beschäftigte 13.129.351 16.221.170 15.583.710 15.895.470 16.213.390 16.538.000 

7019000000 : Dienstbezüge für sonstige Beschäftigte 182.510 143.890 147.430 150.380 153.380 156.440 

7022000000 : AZ Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 1.184.792 1.288.500 1.208.640 1.232.680 1.257.110 1.282.060 

7029000000 : AZ Beiträge zu Versorgungskassen für sonstige Beschäftigte 13.087 11.010 11.360 11.580 11.810 12.040 

7032000000 : AZ Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.638.461 3.503.202 3.391.180 3.458.800 3.527.800 3.598.170 

7039000000 : AZ Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 32.336 31.280 33.040 33.700 34.370 35.040 

7041000000 : AZ Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 177.687 165.000 170.000 175.000 180.000 185.000 

10 - Personalauszahlungen 19.688.606 23.784.842 22.698.250 23.153.650 23.617.830 24.091.570 
7121000000 : AZ Beiträge zu Versorgungskassen für Beamte 1.253.842 1.510.000 1.760.000 1.813.000 1.868.000 1.923.000 

7141000000 : AZ Beihilfen, Unterstützungsleistungen für Versorgungsempfänger 458.314 470.000 435.000 448.000 461.500 475.000 

11 - Versorgungsauszahlungen 1.712.156 1.980.000 2.195.000 2.261.000 2.329.500 2.398.000 
7201000000 : Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 440.889 1.247.195 951.188 1.213.505 1.120.005 919.005 

7211000000 : AZ Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.433.342 4.342.850 4.016.600 4.201.300 3.063.000 2.855.100 

7221000000 : AZ Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 463.205 563.900 380.300 388.700 396.100 403.500 

7241000000 : AZ Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.255.533 4.857.200 4.620.700 4.602.700 4.872.900 5.157.400 

7251000000 : AZ Haltung von Fahrzeugen 337.064 349.000 355.000 367.650 367.800 368.000 

7255000000 : AZ Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 106.685 147.300 142.500 117.500 117.500 132.500 

7261000000 : AZ Besondere zahlungswirksame Aufwendungen für Beschäftigte 12.368 5.000 5.000 5.000 5.000 5.200 

7271000000 : AZ Lernmittel nach dem Lernmittelfreiheitsgesetz 106.742 132.900 132.900 132.900 132.900 132.900 

7279000000 : AZ Sonstige besondere Verw.- Betriebsauszahlungen 40.688 60.000 68.000 65.000 67.500 67.500 

7281000000 : Auszahlungen für sonstige Sachleistungen 19.671 27.500 24.000 24.000 24.000 24.000 

7291000000 : Auszahlungen für sonstige Dienstleistungen 1.675.033 5.632.300 2.464.350 2.410.300 2.268.550 2.181.150 

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 9.891.221 17.365.145 13.160.538 13.528.555 12.435.255 12.246.255 
7516000000 : Zinsauszahlungen an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 109.598 140.000 100.000 100.000 100.000 100.000 

7517000000 : Zinsauszahlungen an Kreditinstitute 185.921 562.750 890.000 1.610.000 2.324.000 2.795.000 

7599000000 : Sonstige Finanzauszahlungen 79.286      

7792000000 : Umsatzsteuerzahllast 25.639      

7799000000 : Rückzahlung Sonderposten 103.315      

13 - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 503.760 702.750 990.000 1.710.000 2.424.000 2.895.000 
7312000000 : AZ Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 167.400 110.400 127.100 127.100 127.100 127.100 

7315000000 : AZ Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 1.675.298 2.009.242 1.821.800 1.340.800 1.316.800 1.316.800 

7318000000 : AZ Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 9.924.461 11.375.200 10.904.300 10.512.000 10.350.700 10.352.000 

7331000000 : AZ Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 3.252.667 3.605.680 3.864.000 3.897.000 3.933.800 3.961.100 

7332000000 : AZ Soziale Leistungen an natürliche Personen in Einrichtungen 3.540.161 3.180.000 3.240.000 3.370.000 3.390.000 3.390.000 

7339000000 : AZ Sonstige soziale Leistungen 3.248.949 2.885.000 3.173.000 3.173.000 3.173.000 3.173.000 

7341000000 : AZ Gewerbesteuerumlage 2.006.441 1.903.000 1.791.100 1.850.800 1.903.000 1.955.200 

7374000000 : AZ Kreisumlage allgemein 16.100.498 17.534.560 18.640.490 18.510.120 18.662.400 19.337.780 

7379000000 : AZ Zweckverbandsumlagen 479.546 385.700 373.400 374.900 391.400 408.000 

7391000000 : Sonstige Transferauszahlungen 538.796 473.000 475.000 475.000 475.000 475.000 

14 - Transferauszahlungen 40.934.217 43.461.782 44.410.190 43.630.720 43.723.200 44.495.980 
7231000000 : AZ Erstattungen an das Land 34.974 30.100 35.000 35.300 37.300 40.300 

7232000000 : AZ Erstattungen an Gemeinden (GV) 1.655 63.000 62.000 62.000 62.000 62.000 

7235000000 : AZ Erstattungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen 175.207 140.030 112.000 121.500 125.000 128.750 

7237000000 : AZ Erstattungen an private Unternehmen 535.381 537.000 587.000 597.000 597.000 617.000 

7411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsauszahlungen 264.066 281.600 825.000 449.981 453.544 457.250 

7421000000 : Auszahlungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 398.656 415.300 446.350 451.850 453.350 470.350 

7422000000 : AZ Mieten, Pachten 524.069 852.870 794.070 792.070 894.100 823.200 

7423000000 : AZ Leasing 59.694 45.850 42.700 43.000 13.000 13.000 

7429000000 : Sonstige Auszahlungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 997.493 1.144.300 1.248.900 1.281.500 1.311.000 1.449.500 
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430 - Stadt Sundern Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

7431000000 : Geschäftsauszahlungen 1.326.303 1.437.065 1.380.740 1.325.345 1.313.045 1.377.380 

7431030000 : AZ Rechtsberatung, -streit   50.000 50.000 50.000 50.000 

7432000000 : Verschiedene Auszahlung aus Barkassen 979 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

7433000000 : Bankgebühren, Rücklastschriften 1.231 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

7441000000 : AZ Steuern Versicherungen, Schadenfälle 609.181 674.700 683.900 700.800 714.850 722.700 

7452000000 : Erstattungen für Ausz. von Dritten aus laufender Verwaltungstätigkeit (Gemeinde, GV) 22.146      

7491000000 : AZ Verfügungsmittel 200 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

7492000000 : AZ Fraktionszuwendungen 22.600 22.600 29.000 29.000 29.000 29.000 

7499000000 : Übrige weitere sonstige Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.309 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

15 - Sonstige Auszahlungen 4.979.143 5.656.915 6.309.160 5.951.846 6.065.689 6.252.930 
16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 77.709.103 92.951.434 89.763.138 90.235.771 90.595.474 92.379.735 
17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.437.253 -7.941.680 -11.346.198 -10.162.301 -8.784.154 -8.590.655 
6810000000 : Investitionszuwendungen vom Bund 28.120 3.183.900 5.929.800 16.582.170 4.812.170 4.939.760 

6811000000 : Investitionszuwendungen vom Land 3.593.515 1.825.380 3.182.335 5.482.500 5.151.000 1.742.000 

6812000000 : Investitionszuwendungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden   25.000    

6818000000 : Investitionszuwendungen von übrigen Bereichen  72.300     

18 Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 3.621.635 5.081.580 9.137.135 22.064.670 9.963.170 6.681.760 
6821000000 : Einzahlungen aus der Veräußerung von Grundstücken und Gebäuden 9.637 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

6831000000 : Einzahlungen aus der Veräußerung von Vermögensgegenständen oberh. der Wertgrenze i. H. v. 410/800 Euro 62.472  10.000 10.000 10.000 10.000 

6891000000 : Sonstige Investitionseinzahlungen 27.040      

19 Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 99.149 10.000 20.000 20.000 20.000 20.000 
6840000000 : Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 2.004 1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 

20 Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen 2.004 1.800 1.800 1.800 1.800 1.800 
6881000000 : EZ Beiträge und ähnliche Entgelte 18.469 300.000  740.000 350.000 1.580.000 

21 Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 18.469 300.000  740.000 350.000 1.580.000 

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.741.258 5.393.380 9.158.935 22.826.470 10.334.970 8.283.560 
7821000000 : Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 88.578 120.000 286.000 110.000 70.000 70.000 

24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 88.578 120.000 286.000 110.000 70.000 70.000 
7850000000 : Auszahlungen für sonstige Baumaßnahmen 147.026      

7851000000 : Auszahlungen für Hochbaumaßnahmen 3.878.800 6.630.000 3.350.000 25.195.000 17.130.000 50.000 

7852000000 : Auszahlungen für Tiefbaumaßnahmen 1.748.748 2.960.190 6.911.830 4.820.000 4.291.000 1.460.000 

7853000000 : Auszahlungen für sonstige Baumaßnahmen 124.912 1.535.500 50.000 2.758.340 2.333.330 2.333.330 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 5.899.486 11.125.690 10.311.830 32.773.340 23.754.330 3.843.330 
7831000000 : Auszahlungen für den Erwerb von Vermögensgegenständen über 410/800 Euro netto 1.264.601 1.678.600 2.042.200 1.827.500 1.791.500 868.500 

7832000000 : Auszahlungen für den Erwerb von Vermögensgegenständen unter 410 Euro netto    75.000   

7850200000 : Auszahlungen für Anschaffung Feuerwehrfahrzeuge 588.103 1.544.000 1.655.000 1.775.000 700.000 900.000 

26 Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen 1.852.704 3.222.600 3.697.200 3.677.500 2.491.500 1.768.500 
7843000000 : Auszahlungen für den Erwerb von sonstigen Anteilsrechten   2.650.000    

7848000000 : Auszahlungen für den Erwerb von sonstigen Finanzanlagen 50.750      

27 Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 50.750  2.650.000    
7891010000 : Investive-Auszahlungen für Festwerte 150.857 179.800 179.800 179.800 179.800 179.800 

29 Sonstige Investitionsauszahlungen 150.857 179.800 179.800 179.800 179.800 179.800 

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 8.042.374 14.648.090 17.124.830 36.740.640 26.495.630 5.861.630 
31 = Saldo aus Investitionstätigkeit -4.301.117 -9.254.710 -7.965.895 -13.914.170 -16.160.660 2.421.930 
32 = Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag 3.136.136 -17.196.390 -19.312.093 -24.076.471 -24.944.814 -6.168.725 
6927300000 : Kreditaufnahmen für Investitionen (Kreditinstitute), fester Zins, Euro  9.500.000 18.000.000 14.000.000 16.100.000 2.400.000 

Aufnahme von Krediten für Investitionen  9.500.000 18.000.000 14.000.000 16.100.000 2.400.000 

33 Einz. aus der Aufn. und durch Rückfl. von Krediten für Invest. und diesen wirtschaftlich gleichkomm. Rechtsverhält  9.500.000 18.000.000 14.000.000 16.100.000 2.400.000 
6937000000 : Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssicherung von Kreditinstituten  9.000.000 22.000.000 10.500.000 10.000.000 9.000.000 

Aufnahme von Kassenkrediten  9.000.000 22.000.000 10.500.000 10.000.000 9.000.000 

34 Einzahlungen aus der Aufnahme und durch Rückflüsse von Krediten zur Liquiditätssicherung  9.000.000 22.000.000 10.500.000 10.000.000 9.000.000 
7921500000 : Tilgung von Krediten für Investitionen (Land), ordentliche Tilgung 7.624      

7924500000 : Tilgung von Krediten für Investitionen vom sonstigen öffentlichen Bereich (ordentliche Tilgung) 1.083.035      

7927500000 : Tilgung von Krediten für Investitionen (Kreditinstitute), ordentliche Tilgung 560.933 875.000 1.762.000 2.169.000 2.358.000 2.410.000 

Tilgung von Krediten für Investitionen 1.651.592 875.000 1.762.000 2.169.000 2.358.000 2.410.000 

35 Ausz. für die Tilgung und Gewährung von Krediten für Invest. und diesen wirtschaftlich gleichkomm. Rechtsverhält 1.651.592 875.000 1.762.000 2.169.000 2.358.000 2.410.000 
7937500000 : Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung (Kreditinstitute), ordentliche Tilgung 4.000.000  10.000.000    

Tilgung von Kassenkrediten 4.000.000  10.000.000    

36 Auszahlungen für die Tilgung und Gewährung von Krediten zur Liquiditätssicherung 4.000.000  10.000.000    
37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit -5.651.592 17.625.000 28.238.000 22.331.000 23.742.000 8.990.000 
38 = Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln -2.515.456 428.610 8.925.907 -1.745.471 -1.202.814 2.821.275 

39 Anfangsbestand an Finanzmitteln 9.669.251 6.968.208 7.396.818 16.322.725 14.577.254 13.374.440 
40 = Liquide Mittel 6.968.208 7.396.818 16.322.725 14.577.254 13.374.440 16.195.715 
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4. Teilergebnispläne 

4.1 Fachbereich 1 

Fachbereich: 1 – Zentrale Dienste 

Budgetverantwortlich: Frau Glingener 

Abteilungen: 

1.1 – Organisation und Personalmanagement 

1.2 – IT und Logistik 

1.3 – Bürgermeister- und Ratsbüro 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 

Der Fachbereich 1 unterstützt die politische Arbeit des Rates und der Ausschüsse, erledigt repräsentative 
Aufgaben des Bürgermeisters und ist Ansprechpartner für alle Mandatsträger sowie die Ortsvorsteher. 

Des Weiteren werden von hier aus die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie sämtliche Satzungsangele-
genheiten dokumentiert. 

Im Rahmen eines Ratsinformationssystems werden sämtliche Sitzungsdienste organisiert, die Beschlüsse 
dokumentiert und überwacht. Wahlen auf allen Ebenen werden in diesem Fachbereich organisiert, hinzu-
kommen Bürgerbegehren und Bürgerentscheide. 

Der Fachbereich 1 ist für über 300 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen verantwortlich, des Weiteren für die 
Auszubildenden, Beamtenanwärter/innen und zahlreiche Praktikanten/innen. Personalplanung, Personal-
entwicklung und Entgeltabrechnungen sind hierbei wichtige Bestandteile. Ein Personal- und Personalkos-
tencontrolling wird in diesem Fachbereich zentral betrieben. 

Der Fachbereich 1 versteht sich als zentrale Organisationsstelle und ist verantwortlich für die gesamte IT-
Struktur, den IT-Support und Internetauftritt der Stadt Sundern. Die IT-Mitarbeiter sind ständige Ansprech-
partner aller Mitarbeiter/-innen in sämtlichen Fragen der EDV. Alle Dienstvorschriften und betrieblichen 
Regelungen werden koordiniert und aktualisiert. 

Weiterer wichtiger Aufgabenbereich des Fachbereichs 1 sind alle logistischen Angelegenheiten, wie z.B. 
die Poststelle, Druckerei und das Archiv. Der zentrale Einkauf, alle Versicherungsangelegenheiten, Statisti-
ken und Sekretariatsdienste des Bürgermeisters und Beigeordneten sind dem Fachbereich 1 ebenso zuge-
ordnet. 

Die Gleichstellungsberatung sowie die Unterhaltung/Bewirtschaftung des Rathauses gehören ebenfalls 
zum Aufgabenspektrum des Fachbereichs 1. 

Produktgruppe 1110 – Organisation und Personalmanagement 

Produktgruppe 1410 – IT und Logistik 

Produktgruppe 1000 – Verwaltungsführung 

Produktgruppe 1010 – Bürgermeister- und Ratsbüro 
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FB 1 - Zentrale Dienste 

FB 1 - Zentrale Dienste Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 55.777 67.706 55.790 55.790 55.790 55.790 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 55.777 67.706 55.790 55.790 55.790 55.790 
4481000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Land 32.961 40.150  20.000  40.000 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 140.962 152.125 661.490 279.990 279.990 279.990 
4487000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von privaten Unternehmen  2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 205.390      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 379.313 194.275 663.490 301.990 281.990 321.990 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 407.916      
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 773 8.850     
07 + Sonstige ordentliche Erträge 408.689 8.850     
10 = Ordentliche Erträge 843.779 270.831 719.280 357.780 337.780 377.780 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 605.150 623.690 560.960 572.180 583.620 595.310 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 1.037.958 847.010 121.690 124.080 126.600 129.180 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 7.083      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 83.753 100.600 8.280 8.500 8.630 8.870 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 225.447 270.770 29.140 29.720 30.300 30.900 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 17      
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 153.508 165.000 170.000 175.000 180.000 185.000 
5051000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Beschäftigte 168.946 1.027.610 538.000 570.900 603.900 591.700 
5061000000 : Zuführungen zu Beihilferückstellungen für Beschäftigte -134.357 185.200 148.300 156.800 165.700 168.600 
5071000000 : LOB TARIFL. BESCHÄFTIGTE 10.094      
5098000000 : Veränderungen_Forderungen_§_107_b -4.403      
5099000000 : Zuführungen zu Rückstellungen Bereich Personal 166.714      
11 - Personalaufwendungen 2.319.910 3.219.880 1.576.370 1.637.180 1.698.750 1.709.560 
5121000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für Beamte 1.143.774 1.510.000 1.760.000 1.813.000 1.868.000 1.923.000 
5141000000 : Beihilfen, Unterstützungsleitungen für Versorgungsempfänger 404.269 470.000 435.000 448.000 461.500 475.000 
5151000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Versorgungsempfänger 2.022.680 550.720 -563.800 -568.400 -575.100 -578.600 
5161000000 : Zuführung zu Beihilferückstellungen für Versorgungsempfänger 729.659 -29.050 -10.800 -17.000 -24.600 -31.800 
12 - Versorgungsaufwendungen 4.300.382 2.501.670 1.620.400 1.675.600 1.729.800 1.787.600 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 86.921 328.195 369.853 449.105 444.105 444.605 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 54.300 61.000 65.000 65.000 65.000 65.000 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 9.248 20.900 15.000 15.000 15.000 15.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 2.798 20.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 40.965 68.000 94.250 96.000 107.250 112.250 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 194.232 498.095 554.103 635.105 641.355 646.855 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 93.072 109.153 93.260 93.260 93.260 93.260 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 93.072 109.153 93.260 93.260 93.260 93.260 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 410.046 315.000 300.000 300.000 315.000 330.000 
15 - Transferaufwendungen 410.046 315.000 300.000 300.000 315.000 330.000 
5235000000 : Erstattungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen 84.615 105.030 112.000 121.500 125.000 128.750 
5261000000 : Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 12.147 5.000 5.000 5.000 5.000 5.200 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 76.232  470.000 85.000 85.000 85.000 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 2.371 2.000 2.000 2.000 2.150 2.150 
5411020000 : Aus- und Fortbildung 87.472 127.200 132.300 130.600 133.100 132.800 
5411030000 : Reisekosten 46.897 63.500 59.500 60.500 63.500 63.500 
5411040000 : Arbeitsschutz   44.500 44.500 44.500 44.500 
5419000000 : Zuführung zu Sonstigen Rückstellungen -6.658      
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 296.339 318.300 344.350 349.850 351.350 368.350 
5422000000 : Mieten und Pachten 184.407 367.570 338.170 337.570 435.000 362.500 
5423000000 : Leasing 6.558 15.850 12.700 13.000 13.000 13.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 165.704 334.270 210.370 197.470 183.370 245.370 
5431030000 : Rechtsberatungen, Rechtsstreitigkeiten   50.000 50.000 50.000 50.000 
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften 63.524 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR 7.584      
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 136.320 149.000 160.400 151.700 153.900 154.200 
5431021000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten FR 290      
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 19.599 40.425 53.930 33.930 33.930 33.930 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 210.791 252.300 252.500 256.800 259.050 260.300 
5452000000 : Erstattungen für Aufwendungen von Dritten aus laufender Verwaltungstätigkeit (Gemeinde, GV) 23.335      
5491000000 : Verfügungsmittel 200 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5492000000 : Fraktionszuwendungen 22.575 22.600 29.000 29.000 29.000 29.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.440.303 1.874.545 2.348.220 1.939.920 2.038.350 2.050.050 
17 = Ordentliche Aufwendungen 8.757.945 8.518.343 6.492.353 6.281.065 6.516.515 6.617.325 
18 = Ordentliches Ergebnis -7.914.166 -8.247.513 -5.773.073 -5.923.285 -6.178.735 -6.239.545 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -7.914.166 -8.247.513 -5.773.073 -5.923.285 -6.178.735 -6.239.545 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -7.914.166 -8.247.513 -5.773.073 -5.923.285 -6.178.735 -6.239.545 

29 = Teilergebnis -7.914.166 -8.247.513 -5.773.073 -5.923.285 -6.178.735 -6.239.545 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -7.914.166 -8.247.513 -5.773.073 -5.923.285 -6.178.735 -6.239.545 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 74/483 

PG 1000 - Verwaltungsführung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Leitung der Verwaltung der Stadt Sundern 
Aufgabengrundlagen: 
GO NRW 
 

PG 1000 - Verwaltungsführung 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 243.795 260.080 229.990 234.590 239.280 244.070 
11 - Personalaufwendungen 243.795 260.080 229.990 234.590 239.280 244.070 
5411030000 : Reisekosten 651 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 
5491000000 : Verfügungsmittel 200 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 851 9.000 9.000 9.000 9.000 9.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 244.646 269.080 238.990 243.590 248.280 253.070 
18 = Ordentliches Ergebnis -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 

29 = Teilergebnis -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 

 

Zur Produktgruppe PG 1000 - Verwaltungsführung gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsob-
jekte: 

1000101 Verwaltungsführung
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1000101 - Verwaltungsführung 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Verwaltungsführung werden die Personalaufwendungen sowie Aufwandsentschädigun-
gen gemäß den gesetzlichen Vorgaben veranschlagt. Zusätzlich werden die Verfügungsmittel des Bürgermeis-
ters/der Bürgermeisterin sowie ggf. Reisekosten erfasst. 
 

1000101 - Verwaltungsführung 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 243.795 260.080 229.990 234.590 239.280 244.070 
11 - Personalaufwendungen 243.795 260.080 229.990 234.590 239.280 244.070 
5411030000 : Reisekosten 651 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500 
5491000000 : Verfügungsmittel 200 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 851 9.000 9.000 9.000 9.000 9.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 244.646 269.080 238.990 243.590 248.280 253.070 
18 = Ordentliches Ergebnis -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 
29 = Teilergebnis -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -244.646 -269.080 -238.990 -243.590 -248.280 -253.070 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Verfügungsmittel BM   5491 1.500  
2026 ff. Reisekosten   541103 7.500  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 2,00 
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PG 1010 - Bürgermeister und Ratsbüro 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Sekretariat- und Präsentationsaufgaben Bürgermeister/in und Beigeordnete/r 
 Erledigung repräsentativer Aufgaben wie Empfänge, Jubiläen und weitere öffentliche 

Veranstaltungen durch Bürgermeister/in und Beigeordnete/n 
 
Wahlen, Rats- und Ausschussarbeit 

 Organisation und Durchführung von Wahlen sowie Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden 
 Betreuung der Mandatsträger, Auszahlung von Aufwandsentschädigungen und 

Sitzungsgeldern,  
 Organisation und Vorbereitung der Rats- und Ausschusssitzungen, Betrieb und Pflege des 

Ratsinformationssystems, Bearbeitung von Satzungsangelegenheiten, Öffentliche 
Bekanntmachungen 

 Beschlussdokumentation und -überwachung 
 
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation  

 Interne und externe Kommunikation der Verwaltung und des Rates 
 Internet- und Intranetauftritt, Presse- u.a. Öffentlichkeitsarbeit 

  
Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, Bundes-, Landes- und Kommunalwahlgesetze, Hauptsatzung der Stadt Sundern, Entschädi-
gungsverordnung NRW (EntschVO NRW) 
 

PG 1010 - Bürgermeister und Ratsbüro Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 
4481000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Land 32.961 40.150  20.000  40.000 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 12.500 13.095 13.090 13.090 13.090 13.090 
4487000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von privaten Unternehmen  2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 45.461 55.245 15.090 35.090 15.090 55.090 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 331      

07 + Sonstige ordentliche Erträge 331      
10 = Ordentliche Erträge 47.282 56.735 16.580 36.580 16.580 56.580 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 11.898 12.700 12.780 13.040 13.300 13.570 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 246.258 259.080 276.680 282.210 287.870 293.640 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 7.083      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 20.235 20.060 21.420 21.860 22.310 22.760 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 55.450 55.350 60.630 61.830 63.060 64.300 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 17      

11 - Personalaufwendungen 340.942 347.190 371.510 378.940 386.540 394.270 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.098 20.595 32.750 26.850 26.850 26.850 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.098 20.595 32.750 26.850 26.850 26.850 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 1.434 1.434 1.430 1.430 1.430 1.430 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.434 1.434 1.430 1.430 1.430 1.430 
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 296.339 318.300 344.350 349.850 351.350 368.350 
5422000000 : Mieten und Pachten 1.627 2.200 1.720 1.720 1.720 1.720 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 40.217 123.500 40.500 50.500 25.500 77.500 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 7.122 9.000 9.400 9.700 9.900 10.200 
5492000000 : Fraktionszuwendungen 22.575 22.600 29.000 29.000 29.000 29.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 367.880 475.600 424.970 440.770 417.470 486.770 
17 = Ordentliche Aufwendungen 721.354 844.819 830.660 847.990 832.290 909.320 
18 = Ordentliches Ergebnis -674.073 -788.084 -814.080 -811.410 -815.710 -852.740 
22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -674.073 -788.084 -814.080 -811.410 -815.710 -852.740 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -674.073 -788.084 -814.080 -811.410 -815.710 -852.740 
29 = Teilergebnis -674.073 -788.084 -814.080 -811.410 -815.710 -852.740 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -674.073 -788.084 -814.080 -811.410 -815.710 -852.740 

 

Zur Produktgruppe PG 1010 - Bürgermeister und Ratsbüro gehören die nachfolgend dargestellten Abrech-
nungsobjekte: 

1010101 BM/BG-Sekretariat, Präsentationen 
1010201 Wahlen 
1010301 Rats- und Ausschussarbeit 
1010401 Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation
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1010101 - BM/BG -Sekretariat, Präsentationen 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt BM/BG – Sekretariat, Präsentationen beinhaltet Erträge und Aufwendungen im Zu-
sammenhang mit den Aufgaben des Sekretariates des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und des/der Beigeord-
neten sowie im Zusammenhang mit Repräsentationsaufgaben und -bereichen des Bürgermeisters/der Bürgermeis-
terin und des/der Beigeordneten (z.B. auch Jahres- und andere Empfänge sowie Veranstaltungen, Jubiläen, Städ-
tepartnerschaften, Ehrenamt, allgemeine Mitgliedschaften). 
 

1010101 - BM/BG -Sekretariat, Präsentationen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 78.106 85.360 88.680 90.450 92.260 94.110 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 7.229 6.610 6.870 7.010 7.150 7.290 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 19.452 18.300 19.580 19.970 20.370 20.770 

11 - Personalaufwendungen 104.786 110.270 115.130 117.430 119.780 122.170 

5431000000 : Geschäftsaufwendungen 13.786 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.786 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 118.573 118.270 123.130 125.430 127.780 130.170 

18 = Ordentliches Ergebnis -118.573 -118.270 -123.130 -125.430 -127.780 -130.170 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -118.573 -118.270 -123.130 -125.430 -127.780 -130.170 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -118.573 -118.270 -123.130 -125.430 -127.780 -130.170 

29 = Teilergebnis -118.573 -118.270 -123.130 -125.430 -127.780 -130.170 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -118.573 -118.270 -123.130 -125.430 -127.780 -130.170 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Aufwendungen Sekretariat   5431 5.000  
2026 ff. Städtepartnerschaften   5431 3.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,80 
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1010201 - Wahlen 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Wahlen enthält Erträge aus der Erstattung von Bund, Land und HSK für die Vorbereitung 
und Durchführung von Wahlen und die Aufwendungen für die Steuerung, Planung und Durchführung von Wahlen. 
 

1010201 - Wahlen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4481000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Land 32.961 40.150  20.000  40.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 32.961 40.150  20.000  40.000 
10 = Ordentliche Erträge 32.961 40.150  20.000  40.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 11.898 12.700 12.780 13.040 13.300 13.570 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 9.764 10.090 10.730 10.950 11.170 11.390 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 7.083      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 749 780 830 850 870 890 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.068 2.150 2.370 2.410 2.450 2.490 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 17      
11 - Personalaufwendungen 31.579 25.720 26.710 27.250 27.790 28.340 
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 4.700 17.500 6.000 5.500  11.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 19.256 78.000 15.000 25.000  52.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 23.956 95.500 21.000 30.500  63.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 55.535 121.220 47.710 57.750 27.790 91.340 
18 = Ordentliches Ergebnis -22.574 -81.070 -47.710 -37.750 -27.790 -51.340 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -22.574 -81.070 -47.710 -37.750 -27.790 -51.340 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -22.574 -81.070 -47.710 -37.750 -27.790 -51.340 
29 = Teilergebnis -22.574 -81.070 -47.710 -37.750 -27.790 -51.340 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -22.574 -81.070 -47.710 -37.750 -27.790 -51.340 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit (Wahlhelfer) 

evtl. Wahl Integrationsrat 
  5421 6.000  

2026 Geschäftsaufwendungen für evtl. Wahl Integrationsrat   5431 15.000  
2027 Erstattungen für Landtagswahl 4481 20.000    
2027 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit (Wahlhelfer) 

Landtagswahl 
  5421 5.500  

2027 Geschäftsaufwendungen für Landtagswahl   5431 25.000  
2029 Erstattungen für Europawahl und Bundestagswahl 4481 40.000    
2029 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit (Wahlhelfer) 

Europawahl und Bundestagswahl 
  5421 11.000  

2029 Geschäftsaufwendungen für Europawahl und Bundes-
tagswahl 

  5431 52.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,45 
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1010301 - Rats- und Ausschussarbeit 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Rats- und Ausschussarbeit werden alle Erträge und Aufwendungen erfasst, die im 
Zusammenhang mit der Rats- und Ausschussarbeit sowie den Angelegenheiten der Gemeindeverfassung stehen. 
 

1010301 - Rats- und Ausschussarbeit Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 1.490 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 

4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 331      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 331      
10 = Ordentliche Erträge 14.321 13.990 13.990 13.990 13.990 13.990 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 87.878 90.820 96.500 98.430 100.400 102.410 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 6.744 7.030 7.470 7.620 7.780 7.940 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 18.610 19.420 21.380 21.810 22.250 22.700 
11 - Personalaufwendungen 113.231 117.270 125.350 127.860 130.430 133.050 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 1.434 1.434 1.430 1.430 1.430 1.430 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.434 1.434 1.430 1.430 1.430 1.430 
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 291.639 300.800 338.350 344.350 351.350 357.350 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 1.815 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 7.122 9.000 9.400 9.700 9.900 10.200 

5492000000 : Fraktionszuwendungen 22.575 22.600 29.000 29.000 29.000 29.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 323.151 335.400 379.750 386.050 393.250 399.550 
17 = Ordentliche Aufwendungen 437.816 454.104 506.530 515.340 525.110 534.030 
18 = Ordentliches Ergebnis -423.495 -440.114 -492.540 -501.350 -511.120 -520.040 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -423.495 -440.114 -492.540 -501.350 -511.120 -520.040 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -423.495 -440.114 -492.540 -501.350 -511.120 -520.040 
29 = Teilergebnis -423.495 -440.114 -492.540 -501.350 -511.120 -520.040 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -423.495 -440.114 -492.540 -501.350 -511.120 -520.040 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Verwaltungskostenpauschale SWS 4485 12.500    
2026 ff. Sitzungsgelder inkl. evtl. Integrationsrat ab 2026 (in 

Folgejahren mit 2 % Steigerung) 
  5421 337.350  

2026 ff. Zuschuss Tablets Ratsmitglieder   5421 1.000  
2026 ff. Verpflegung Gremiensitzungen   5431 3.000  
2026 ff. Bekanntmachungen (in Folgejahren mit Preissteigerun-

gen) 
  543102 7.600  

2026 ff. Traueranzeigen pol. Vertreter*innen   543102 1.800  
2026 ff. Fraktionszuwendungen   5492 29.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,80 
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1010401 - Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation beinhaltet alle Erträge und Aufwendungen im 
Zusammenhang mit der Öffentlichkeitsarbeit, externer und interner Kommunikation (einschließlich Internet- und In-
tranetauftritt, Kommunikations- und Werbemaßnahmen). 
 

1010401 - Öffentlichkeitsarbeit, Kommunikation Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen  595 590 590 590 590 
4487000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von privaten Unternehmen  2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  2.595 2.590 2.590 2.590 2.590 

10 = Ordentliche Erträge  2.595 2.590 2.590 2.590 2.590 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 70.511 72.810 80.770 82.380 84.040 85.730 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 5.514 5.640 6.250 6.380 6.510 6.640 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 15.320 15.480 17.300 17.640 17.990 18.340 

11 - Personalaufwendungen 91.345 93.930 104.320 106.400 108.540 110.710 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.098 20.595 32.750 26.850 26.850 26.850 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 11.098 20.595 32.750 26.850 26.850 26.850 
5422000000 : Mieten und Pachten 1.627 2.200 1.720 1.720 1.720 1.720 

5431000000 : Geschäftsaufwendungen 5.360 34.500 14.500 14.500 14.500 14.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.987 36.700 16.220 16.220 16.220 16.220 
17 = Ordentliche Aufwendungen 109.430 151.225 153.290 149.470 151.610 153.780 
18 = Ordentliches Ergebnis -109.430 -148.630 -150.700 -146.880 -149.020 -151.190 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -109.430 -148.630 -150.700 -146.880 -149.020 -151.190 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -109.430 -148.630 -150.700 -146.880 -149.020 -151.190 
29 = Teilergebnis -109.430 -148.630 -150.700 -146.880 -149.020 -151.190 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -109.430 -148.630 -150.700 -146.880 -149.020 -151.190 
 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Kostenerstattung Wartung Homepage durch SIT für 

Stadtwerke 
4485 590    

2026 ff. Erstattung der Sparkasse (Jahresempfang) 4487 2.000    
2026 Marketing, Logo/Stadtmarke, Werbemittel, Multimedia   5201 12.000  

2027 ff. Werbemittel   5201 6.100  
2026 ff. Wartung Homepage durch SIT   5201 5.500  
2026 ff. Wartung Homepage durch SIT für Stadtwerke   5201 590  
2026 ff. SIT Pauschale Webhosting Homepage   5201 2.500  
2026 ff. Lfd. Anpassungen/Erweiterungen Homepage und Intra-

net 
  5201 2.000  

2026 ff. SIT Redaktionsleistungen/Dienstleistungskontingent 
(25 Std.) 

  5201 2.500  

2026 ff. Homepage Ausgabeseite Stadtplanung (tetraeder)   5201 5.000  
2026 ff. Presseservice   5201 1.650  
2026 ff. Pressespiegel   5201 1.000  
2026 ff. Barrierefreie Homepage   5422 1.600  
2026 ff. Nutzungsentgelt Canva   5422 120  
2026 ff. Öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen und Termine   5431 12.000  
2026 ff. Durchführung Pressetermine (Pressekonferenzen, 

etc.) 
  5431 500  

2026 ff. Umgestaltung bürgerfreundliches Foyer   5431 2.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,20 
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PG 1110 - Organisation und Personalmanagement 

Produktgruppendefinition:  

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Allgemeine Organisation 

 Organisation der Aufgabenwahrnehmung der einzelnen Zuständigkeitsbereiche (Arbeitsaufbau- 
und Ablauforganisation) 

 Erstellung und Aktualisierung von Dienstvorschriften u.a. betrieblichen Regelungen 
 Durchführung bzgl. Begleitung von Organisationsuntersuchungen und Begleitung von 

Umsetzungsprozessen 
 Digitalisierungsprojekte 

 
Personalmanagement 

 Personal(entwicklungs)planung, Personalaus und -fortbildung, Personalverwaltung und -
betreuung, Stellenplanung und Personalwirtschaft, Betriebliches Eingliederungsmanagement, 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

 
Personalvertretung 

 Mitbestimmung und Mitwirkung bei Personalangelegenheiten durch den Personalrat 
 
Behindertenvertretung 

 Beratung und Unterstützung bei Anliegen zur Barrierefreiheit und Inklusion 
 
Gleichstellungsbeauftragte 

 Mitwirkung bei Personalangelegenheiten, Grundsatzangelegenheiten und -entscheidungen in 
Gleichstellungsfragen 

 Entwicklung und Mitwirkung bei der Umsetzung von Konzepten (z.B. Gleichstellungsplan)  
 Einbringung gleichstellungsrelevanter Belange in alle Bereiche der Verwaltung 
 Kontaktpflege und Zusammenarbeit mit Verbänden, Institutionen, Vereinen sowie 

Frauengruppen und -initiativen 
 Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen   

 
Aufgabengrundlagen: 
GG, GO NRW, TVöD, BBG (Bundesbeamtengesetz), LBG NRW (Landesbeamtengesetz Nordrhein-
Westfalen), BeamtStG (Beamtenstatusgesetz), LPVG NRW (Personalvertretungsgesetz Nordrhein-
Westfalen), LGG NRW (Gesetz zur Gleichstellung von Frauen und Männer Land Nordrhein-Westfalen), 
Dienstrechtliche Vorschriften, Ratsbeschlüsse der Stadt Sundern, Hauptsatzung der Stadt Sundern, 
Gleichstellungsplan der Stadt Sundern 
 

PG 1110 - Organisation und Personalmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 98 810 100 100 100 100 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 98 810 100 100 100 100 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 127.962 139.030 647.000 265.500 265.500 265.500 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 203.761      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 331.723 139.030 647.000 265.500 265.500 265.500 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 407.916      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 407.916      
10 = Ordentliche Erträge 739.737 139.840 647.100 265.600 265.600 265.600 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 309.090 315.340 266.910 272.240 277.680 283.250 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 399.580 81.080 -630.700 -643.360 -656.210 -669.310 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 32.197 41.250 -50.000 -50.960 -52.020 -52.980 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 88.749 111.680 -131.280 -133.900 -136.570 -139.300 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 153.508 165.000 170.000 175.000 180.000 185.000 
5051000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Beschäftigte 168.946 1.027.610 538.000 570.900 603.900 591.700 
5061000000 : Zuführungen zu Beihilferückstellungen für Beschäftigte -134.357 185.200 148.300 156.800 165.700 168.600 
5071000000 : LOB TARIFL. BESCHÄFTIGTE 10.094      
5098000000 : Veränderungen_Forderungen_§_107_b -4.403      
5099000000 : Zuführungen zu Rückstellungen Bereich Personal 166.714      
11 - Personalaufwendungen 1.190.118 1.927.160 311.230 346.720 382.480 366.960 
5121000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für Beamte 1.143.774 1.510.000 1.760.000 1.813.000 1.868.000 1.923.000 
5141000000 : Beihilfen, Unterstützungsleitungen für Versorgungsempfänger 404.269 470.000 435.000 448.000 461.500 475.000 
5151000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Versorgungsempfänger 2.022.680 550.720 -563.800 -568.400 -575.100 -578.600 
5161000000 : Zuführung zu Beihilferückstellungen für Versorgungsempfänger 729.659 -29.050 -10.800 -17.000 -24.600 -31.800 
12 - Versorgungsaufwendungen 4.300.382 2.501.670 1.620.400 1.675.600 1.729.800 1.787.600 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.372 16.250 21.750 22.250 17.250 17.750 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 2.856 43.000 62.000 71.000 75.000 80.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 13.228 59.250 83.750 93.250 92.250 97.750 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 3.609 7.302 3.610 3.610 3.610 3.610 
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PG 1110 - Organisation und Personalmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.609 7.302 3.610 3.610 3.610 3.610 
5235000000 : Erstattungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen 84.615 105.030 112.000 121.500 125.000 128.750 
5261000000 : Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 12.142 5.000 5.000 5.000 5.000 5.200 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 76.232  470.000 85.000 85.000 85.000 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 2.371 2.000 2.000 2.000 2.150 2.150 
5411020000 : Aus- und Fortbildung 87.472 127.200 132.300 130.600 133.100 132.800 
5411030000 : Reisekosten 46.246 56.000 52.000 53.000 56.000 56.000 
5411040000 : Arbeitsschutz   44.500 44.500 44.500 44.500 
5419000000 : Zuführung zu Sonstigen Rückstellungen -6.658      
5422000000 : Mieten und Pachten  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 113.964 95.950 45.050 31.150 32.050 42.050 
5431030000 : Rechtsberatungen, Rechtsstreitigkeiten   50.000 50.000 50.000 50.000 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 40.528 30.000 32.000 32.000 34.000 34.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle  124.300 124.500 128.800 131.050 132.300 
5452000000 : Erstattungen für Aufwendungen von Dritten aus laufender Verwaltungstätigkeit (Gemeinde, GV) 23.335      
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 480.248 546.480 1.070.350 684.550 698.850 713.750 
17 = Ordentliche Aufwendungen 5.987.586 5.041.862 3.089.340 2.803.730 2.906.990 2.969.670 
18 = Ordentliches Ergebnis -5.247.848 -4.902.022 -2.442.240 -2.538.130 -2.641.390 -2.704.070 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -5.247.848 -4.902.022 -2.442.240 -2.538.130 -2.641.390 -2.704.070 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -5.247.848 -4.902.022 -2.442.240 -2.538.130 -2.641.390 -2.704.070 

29 = Teilergebnis -5.247.848 -4.902.022 -2.442.240 -2.538.130 -2.641.390 -2.704.070 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -5.247.848 -4.902.022 -2.442.240 -2.538.130 -2.641.390 -2.704.070 

 

Zur Produktgruppe PG 1110 - Organisation und Personalmanagement gehören die nachfolgend dargestell-
ten Abrechnungsobjekte: 

1110101 Allgemeine Organisation 
1110201 Personalmanagement 
1110301 Personalvertretungen und Beauftragte
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1110101 - Allgemeine Organisation 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Allgemeine Organisation enthält Erträge aus Verwaltungskostenerstattungen durch den 
Eigenbetrieb Stadtwerke und Aufwendungen aus der allgemeinen Verwaltungsorganisation. Hierzu gehören Digi-
talisierungsprojekte und Organisationsuntersuchungen und -umsetzungen etc.. 
 

1110101 - Allgemeine Organisation Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 
10 = Ordentliche Erträge 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 12.500 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 64.224 60.300 33.580 34.250 34.930 35.630 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 91.528 133.550 138.500 141.260 144.080 146.960 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 7.068 10.340 12.870 13.130 13.390 13.650 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 19.323 28.430 36.650 37.390 38.140 38.910 

11 - Personalaufwendungen 182.143 232.620 221.600 226.030 230.540 235.150 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.474 10.000 15.000 15.000 10.000 10.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 2.856 43.000 62.000 71.000 75.000 80.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 9.330 53.000 77.000 86.000 85.000 90.000 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 3.511 6.492 3.510 3.510 3.510 3.510 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.511 6.492 3.510 3.510 3.510 3.510 
5422000000 : Mieten und Pachten  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 20.053 21.300 22.000 22.000 22.000 22.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 20.053 22.300 23.000 23.000 23.000 23.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 215.037 314.412 325.110 338.540 342.050 351.660 
18 = Ordentliches Ergebnis -202.537 -301.912 -312.610 -326.040 -329.550 -339.160 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -202.537 -301.912 -312.610 -326.040 -329.550 -339.160 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -202.537 -301.912 -312.610 -326.040 -329.550 -339.160 
29 = Teilergebnis -202.537 -301.912 -312.610 -326.040 -329.550 -339.160 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -202.537 -301.912 -312.610 -326.040 -329.550 -339.160 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Verwaltungskostenpauschale SWS 4485 12.500    
2026 ff. Stellenbewertungen durch externe Firma   5201 10.000  
2026 Prozessmanagement – Kosten Prozessplattform, Soft-

ware, Schulungen und Potenzialanalyse/Konzept 
  5201 18.000  

2027 ff. Prozessmanagement – Kosten Prozessplattform, Soft-
ware 

  5201 13.000  

2026 ff.  Beschwerdemanagement – Kosten Software   5201 5.000  
2026 Aufwendungen Dokumentenmanagementsystem 

(DMS) 
  5291 62.000  

2027 Aufwendungen Dokumentenmanagementsystem 
(DMS) 

  5291 71.000  

2028 Aufwendungen Dokumentenmanagementsystem 
(DMS) 

  5291 75.000  

2029 Aufwendungen Dokumentenmanagementsystem 
(DMS) 

  5291 80.000  

2026 ff. Digitaler Einzelabruf OZG-Verwaltungsleistungen d-
NRW (EfA-Leistungen) 

  5422 1.000  

2025 ff. Beiträge Mitgliedschaften   5431 22.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 2,95 
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1110201 - Personalmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Personalmanagement enthält alle Erträge aus Kostenerstattungen des Eigenbetriebes 
Stadtwerke und der Sorpesee GmbH für Beamtenversorgungsbeiträge und aus Verwaltungskostenpauschalen des 
Eigenbetriebes für die Personalverwaltung sowie evtl. Zuwendungen in Einzelfällen. Weiterhin werden alle Aufwen-
dungen die im Zusammenhang mit dem Personalmanagement anfallen erfasst (Personal- und Sachaufwendungen, 
Personalplanung, -entwicklung, -aus- und -fortbildung, Arbeits- und Gesundheitsschutz etc.). 
 

1110201 - Personalmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 98 810 100 100 100 100 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 98 810 100 100 100 100 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 115.462 126.530 634.500 253.000 253.000 253.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 203.761      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 319.223 126.530 634.500 253.000 253.000 253.000 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 407.916      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 407.916      
10 = Ordentliche Erträge 727.237 127.340 634.600 253.100 253.100 253.100 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 194.157 252.140 181.880 185.510 189.220 193.020 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 278.227 366.160 371.550 378.990 386.560 394.310 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 23.565 28.480 25.540 26.070 26.600 27.130 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 63.259 76.630 80.350 81.950 83.590 85.240 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 153.508 165.000 170.000 175.000 180.000 185.000 
5051000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Beschäftigte 168.946 1.027.610 538.000 570.900 603.900 591.700 
5061000000 : Zuführungen zu Beihilferückstellungen für Beschäftigte -134.357 185.200 148.300 156.800 165.700 168.600 
5071000000 : LOB TARIFL. BESCHÄFTIGTE 10.094      
5098000000 : Veränderungen_Forderungen_§_107_b -4.403      
5099000000 : Zuführungen zu Rückstellungen Bereich Personal 166.714      
11 - Personalaufwendungen 919.711 2.101.220 1.515.620 1.575.220 1.635.570 1.645.000 
5121000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für Beamte 1.143.774 1.510.000 1.760.000 1.813.000 1.868.000 1.923.000 
5141000000 : Beihilfen, Unterstützungsleitungen für Versorgungsempfänger 404.269 470.000 435.000 448.000 461.500 475.000 
5151000000 : Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Versorgungsempfänger 2.022.680 550.720 -563.800 -568.400 -575.100 -578.600 
5161000000 : Zuführung zu Beihilferückstellungen für Versorgungsempfänger 729.659 -29.050 -10.800 -17.000 -24.600 -31.800 
12 - Versorgungsaufwendungen 4.300.382 2.501.670 1.620.400 1.675.600 1.729.800 1.787.600 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.898 6.250 6.750 7.250 7.250 7.750 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.898 6.250 6.750 7.250 7.250 7.750 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 98 810 100 100 100 100 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 98 810 100 100 100 100 
5235000000 : Erstattungen an verbundene Unternehmen, Beteiligungen und Sondervermögen 84.615 105.030 112.000 121.500 125.000 128.750 
5261000000 : Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 12.142 5.000 5.000 5.000 5.000 5.200 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 76.232  470.000 85.000 85.000 85.000 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 2.371 2.000 2.000 2.000 2.150 2.150 
5411020000 : Aus- und Fortbildung 87.472 120.000 125.500 125.500 125.500 127.500 
5411030000 : Reisekosten 46.246 56.000 52.000 53.000 56.000 56.000 
5411040000 : Arbeitsschutz   44.500 44.500 44.500 44.500 
5419000000 : Zuführung zu Sonstigen Rückstellungen -6.658      
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 86.738 71.850 20.250 6.350 7.250 17.250 
5431030000 : Rechtsberatungen, Rechtsstreitigkeiten   50.000 50.000 50.000 50.000 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 40.528 30.000 32.000 32.000 34.000 34.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle  124.300 124.500 128.800 131.050 132.300 
5452000000 : Erstattungen für Aufwendungen von Dritten aus laufender Verwaltungstätigkeit (Gemeinde, GV) 23.335      
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 453.022 514.180 1.037.750 653.650 665.450 682.650 
17 = Ordentliche Aufwendungen 5.677.111 5.124.130 4.180.620 3.911.820 4.038.170 4.123.100 
18 = Ordentliches Ergebnis -4.949.874 -4.996.790 -3.546.020 -3.658.720 -3.785.070 -3.870.000 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -4.949.874 -4.996.790 -3.546.020 -3.658.720 -3.785.070 -3.870.000 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -4.949.874 -4.996.790 -3.546.020 -3.658.720 -3.785.070 -3.870.000 
29 = Teilergebnis -4.949.874 -4.996.790 -3.546.020 -3.658.720 -3.785.070 -3.870.000 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -4.949.874 -4.996.790 -3.546.020 -3.658.720 -3.785.070 -3.870.000 
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Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Verwaltungskostenpauschale Stadtwerke Sundern 4485 46.500    
2026 Versorgungsausgleich 4485 470.000    
2026 

2027 ff. 
Kostenerstattung Versorgungsleistungen Stadtwerke 
Sundern und Sorpesee GmbH 

4485 112.000 
115.000 

   

2027 ff. Versorgungsausgleich 4485 85.000    
2026 Beiträge Versorgungskasse Beamte   5121 1.760.000  
2027 Beiträge Versorgungskasse Beamte   5121 1.813.000  
2028 Beiträge Versorgungskasse Beamte   5121 1.868.000  
2029 Beiträge Versorgungskasse Beamte   5121 1.923.000  
2026 BGM und Firmenlauf   5201 6.750  
2027 BGM und Firmenlauf   5201 7.250  
2028 BGM und Firmenlauf   5201 7.250  

2029 ff. BGM und Firmenlauf   5201 7.750  
2026 
2027 
2028 
2029 

Versorgungsaufwendungen für die Stadtwerke Sun-
dern sowie die Sorpesee GmbH 

  5235 112.000 
121.500 
125.000 
128.750 

 

 
 
 
 

2026 ff. Aufwendungen für die Einstellung von Beschäftigten    5261 5.000  
2026 Versorgungsausgleich   5411 470.000  

2027 ff. Versorgungsausgleich   5411 85.000  
2026 u. 

2027 
Dienst- und Schutzkleidung FB 5   541101 2.000  

2028 ff. Dienst- und Schutzkleidung FB 5   541101 2.150  
2026 ff. Aus-, Fort- und Weiterbildungskosten   541102 125.500  
2026 Reisekosten   541103 52.000  
2027 Reisekosten   541103 53.000  

2028 ff. Reisekosten   541103 56.000  
2026 ff. Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit – Umschichtung 

von Konto 5431 aus Konto 541104 
  541104 44.500  

2026 ff. Wartung und Unterhaltung Wasserspender   5431 750  
2026 Beauftragung extern Prüfung elektrische Betriebsmittel   5431 18.000  

2027 u. 
2028 

Beauftragung extern Prüfung elektrische Betriebsmittel   5431 5.000  

2029 Beauftragung extern Prüfung elektrische Betriebsmittel   5431 15.000  
2026 ff. Besprechungen   5431 500  
2026 ff. Gratulationen, Dienstjubiläen, etc.   5431 1.000  
2026 ff. Nachrufe (ehem.) Mitarbeitende   543102 2.000  
2026 u. 

2027 
Stellenanzeigen   543102 30.000  

2028 ff. Stellenanzeigen   543102 32.000  
2026 ff. Allg. Rechtsstreitigkeiten   543103 50.000  
2026 ff. Beiträge Unfallkasse und Sozialversicherung für Land-

wirtschaft, Forsten und Gartenbau (mit prozentualer 
Beitragssteigerung in den Folgejahren) 

  5441 124.500  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 7,62 
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1110301 - Personalvertretungen und Beauftragte 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Personalvertretungen und Beauftragte enthält alle Personalaufwendungen und Sach-
aufwendungen für freigestellte PR-Mitglieder und für die Gleichstellungsbeauftragte. 
 

1110301 - Personalvertretungen und Beauftragte Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 50.709 52.900 51.450 52.480 53.530 54.600 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 29.824 31.370 32.150 32.790 33.450 34.120 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 1.564 2.430 2.490 2.540 2.590 2.640 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 6.167 6.620 7.020 7.160 7.300 7.450 

11 - Personalaufwendungen 88.264 93.320 93.110 94.970 96.870 98.810 

5411020000 : Aus- und Fortbildung  7.200 6.800 5.100 7.600 5.300 

5431000000 : Geschäftsaufwendungen 7.174 2.800 2.800 2.800 2.800 2.800 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.174 10.000 9.600 7.900 10.400 8.100 

17 = Ordentliche Aufwendungen 95.438 103.320 102.710 102.870 107.270 106.910 

18 = Ordentliches Ergebnis -95.438 -103.320 -102.710 -102.870 -107.270 -106.910 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -95.438 -103.320 -102.710 -102.870 -107.270 -106.910 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -95.438 -103.320 -102.710 -102.870 -107.270 -106.910 

29 = Teilergebnis -95.438 -103.320 -102.710 -102.870 -107.270 -106.910 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -95.438 -103.320 -102.710 -102.870 -107.270 -106.910 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Fortbildungen PR, GSB, SBV, JAV   541102 6.800  
2027 Fortbildungen PR, GSB, SBV, JAV   541102 5.100  
2028 Fortbildungen PR, GSB, SBV, JAV   541102 7.600  

2026 ff. Personalratsarbeit   5431 600  
2026 ff. Gleichstellungsarbeit   5431 2.200  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,23 
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1110401 - Zentrale Personalentwicklung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Zentrale Personalentwicklung dient lediglich zu Korrekturen des Personalaufwandes. 
Hier werden pauschale Korrekturen des Personalaufwandes der einzelnen Abrechnungsobjekte erfasst, da diese 
nicht direkt in den einzelnen Abrechnungsobjekten vorgenommen werden können. 
 

1110401 - Zentrale Personalentwicklung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  -50.000     

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte  -450.000 -1.172.900 -1.196.400 -1.220.300 -1.244.700 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   -90.900 -92.700 -94.600 -96.400 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   -255.300 -260.400 -265.600 -270.900 
11 - Personalaufwendungen  -500.000 -1.519.100 -1.549.500 -1.580.500 -1.612.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen  -500.000 -1.519.100 -1.549.500 -1.580.500 -1.612.000 

18 = Ordentliches Ergebnis  500.000 1.519.100 1.549.500 1.580.500 1.612.000 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  500.000 1.519.100 1.549.500 1.580.500 1.612.000 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez.  500.000 1.519.100 1.549.500 1.580.500 1.612.000 

29 = Teilergebnis  500.000 1.519.100 1.549.500 1.580.500 1.612.000 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand  500.000 1.519.100 1.549.500 1.580.500 1.612.000 
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PG 1410 - IT und Logistik 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Planung und Pflege von Datenverarbeitungsverfahren, Betrieb zentraler Systeme, System- und 
Netzwerktechnik, Installation und Wartung der Hardware sowie der Betriebs- und Anwendungs-
software, Anwenderbetreuung (Beratung, Schulung, Unterstützung) 

 Organisation und Betreuung der Logistik des Rathauses durch die zentrale Beschaffung von 
Büroausstattung und Verbrauchsmaterialien sowie die Organisation von Dienstfahrzeugen und 
der Telekommunikation 

 
Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, Datenschutzgesetzte, Ratsbeschlüsse 
 

PG 1410 - IT und Logistik Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 54.189 65.406 54.200 54.200 54.200 54.200 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 54.189 65.406 54.200 54.200 54.200 54.200 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 500  1.400 1.400 1.400 1.400 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 1.629      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.129  1.400 1.400 1.400 1.400 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 443 8.850     
07 + Sonstige ordentliche Erträge 443 8.850     
10 = Ordentliche Erträge 56.761 74.256 55.600 55.600 55.600 55.600 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 40.367 35.570 51.280 52.310 53.360 54.420 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 392.120 506.850 475.710 485.230 494.940 504.850 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 31.321 39.290 36.860 37.600 38.340 39.090 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 81.247 103.740 99.790 101.790 103.810 105.900 
11 - Personalaufwendungen 545.055 685.450 663.640 676.930 690.450 704.260 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 65.451 291.350 315.353 400.005 400.005 400.005 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 54.300 61.000 65.000 65.000 65.000 65.000 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 9.248 20.900 15.000 15.000 15.000 15.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 2.798 20.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 38.109 25.000 32.250 25.000 32.250 32.250 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 169.905 418.250 437.603 515.005 522.255 522.255 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 88.029 100.417 88.220 88.220 88.220 88.220 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 88.029 100.417 88.220 88.220 88.220 88.220 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 410.046 315.000 300.000 300.000 315.000 330.000 
15 - Transferaufwendungen 410.046 315.000 300.000 300.000 315.000 330.000 
5422000000 : Mieten und Pachten 182.779 364.370 335.450 334.850 432.280 359.780 
5423000000 : Leasing 6.558 15.850 12.700 13.000 13.000 13.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 11.523 114.820 124.820 115.820 125.820 125.820 
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften 63.524 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR 7.584      
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 88.670 110.000 119.000 110.000 110.000 110.000 
5431021000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten FR 290      
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 19.599 40.425 53.930 33.930 33.930 33.930 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 210.791 128.000 128.000 128.000 128.000 128.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 591.318 843.465 843.900 805.600 913.030 840.530 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.804.354 2.362.582 2.333.363 2.385.755 2.528.955 2.485.265 
18 = Ordentliches Ergebnis -1.747.594 -2.288.327 -2.277.763 -2.330.155 -2.473.355 -2.429.665 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.747.594 -2.288.327 -2.277.763 -2.330.155 -2.473.355 -2.429.665 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -1.747.594 -2.288.327 -2.277.763 -2.330.155 -2.473.355 -2.429.665 

29 = Teilergebnis -1.747.594 -2.288.327 -2.277.763 -2.330.155 -2.473.355 -2.429.665 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -1.747.594 -2.288.327 -2.277.763 -2.330.155 -2.473.355 -2.429.665 

 

Zur Produktgruppe PG 1410 - IT und Logistik gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

1410101 IT 
1410201 Logistik und Unterhaltung Rathaus
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1410101 - IT 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt beinhaltet Erträge aus Erstattungsbeträgen für IT-Pflege für den Eigenbetrieb Stadtwerke 
Sundern. 
Neben den Personal- und Sachaufwendungen für die Bereitstellung, Steuerung und Unterhaltung der IT sind Auf-
wendungen für Lizenz- und Wartungskosten verschiedener Softwareanwendungen in den Fachbereichen, für 
Dienstleistungen der SIT (u.a. Umlagen) und für Datensicherungen enthalten. 
 

1410101 - IT Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 35.253 45.248 35.240 35.240 35.240 35.240 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 35.253 45.248 35.240 35.240 35.240 35.240 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 500  1.400 1.400 1.400 1.400 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 500  1.400 1.400 1.400 1.400 
10 = Ordentliche Erträge 35.753 45.248 36.640 36.640 36.640 36.640 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 277.945 348.450 313.700 319.970 326.370 332.910 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 21.677 27.020 24.300 24.790 25.280 25.770 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 55.788 70.010 64.170 65.450 66.750 68.100 
11 - Personalaufwendungen 355.410 445.480 402.170 410.210 418.400 426.780 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 65.451 291.350 315.353 400.005 400.005 400.005 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 54.300 61.000 65.000 65.000 65.000 65.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 38.109 25.000 32.250 25.000 32.250 32.250 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 157.860 377.350 412.603 490.005 497.255 497.255 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 54.289 70.784 54.310 54.310 54.310 54.310 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 54.289 70.784 54.310 54.310 54.310 54.310 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 410.046 315.000 300.000 300.000 315.000 330.000 
15 - Transferaufwendungen 410.046 315.000 300.000 300.000 315.000 330.000 
5422000000 : Mieten und Pachten 150.663 287.370 258.450 257.850 355.280 282.780 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 10.801 84.320 85.320 85.320 85.320 85.320 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 4.413 14.425 23.930 3.930 3.930 3.930 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 165.877 386.115 367.700 347.100 444.530 372.030 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.143.482 1.594.729 1.536.783 1.601.625 1.729.495 1.680.375 
18 = Ordentliches Ergebnis -1.107.729 -1.549.482 -1.500.143 -1.564.985 -1.692.855 -1.643.735 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.107.729 -1.549.482 -1.500.143 -1.564.985 -1.692.855 -1.643.735 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -1.107.729 -1.549.482 -1.500.143 -1.564.985 -1.692.855 -1.643.735 
29 = Teilergebnis -1.107.729 -1.549.482 -1.500.143 -1.564.985 -1.692.855 -1.643.735 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -1.107.729 -1.549.482 -1.500.143 -1.564.985 -1.692.855 -1.643.735 
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Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Erstattung Stadtwerke V-Kompass 4485 1.409    
2026 Erweiterung „Mobilen Arbeitsplätze“   5434 20.000  

2026 ff. Ersatzbeschaffung NBs für „Mobiles Arbeiten“ (Nut-
zungszeit 5 Jahre) 

  52010
1 

4.000  

2025 
- 
 

2028 

Einführung EDR-SW mit 24/7 Incident-Betreuung (Ver-
bandsentscheidung) – 3-Jahresvertrag 

  5422 21.680 
21.660 
21.660 

 

 

2026/2028 Mitarbeiter-Sensibilisierung (Security Awareness Trai-
nings) 

  5291 7.250  

2026 ff. Netzwerkmonitoring    5422 4.000  
2026 ff. Serverlizenzumstellung (SQL, Exchange-Server)   5422 14.000  
2026 ff. Lizenzerweiterung UH-Lex FB4   5422 500  
2026 ff. Erweiterung Patch Management (Ivanti)   5422 350  
2026 ff. Preisanpassung SW-Nutzung (Prosoz, SDNet, RIB)   5422 600  
2026 ff. Preisanpassung Loga    5422 2.500  
2026 Nutzungsentgelt PointID VOIS/MESO   5201 700  

2026 ff. Preisanpassung Beteiligungsserver (Abt. 3.1)   5422 1.250  
2026 ff. Preisanpassung  KomPlus (FB4) u. Allplan (Abt. 3.3)   5422 200  
2026 ff. Erweiterung Emaillizenzen Kita-Einrichtungen   5422 6.500  
2028 Verlängerung EDR-System mit 24/7 Überwachung (3 

Jahre) 
  5422 80.000  

2026 Bintec Webfilter (Nutzungsverlängerung für 3 Jahre)   5422 850  
2026 Infoma – Lizenzen und Module   5422 47.350  
2026 Einrichtung IT-Anbindung Haus der Jugend SIT   5201 1.600  
2026 13.000 € Softwarekosten f. Prozessmanagement + 

8.000 € Softwarekosten f. Beschwerdemanagement 
von AO 1110101 

  5422 21.000  

2026 ff. Internetanbindung Haus der Jugend   5431 1.000  
2027 ff. IT-Anbindung Haus der Jugend SIT   5201 1.000  
2028 Sophos MDM SW (Nutzungsverlängerung für 3 Jahre)   5422 1.500  
2028 Veeam Backup SW (Nutzungsverlängerung für 3 Jahre)   5422 8.500  

2026 f. 
2028 
2029 

Verbandsumlage Südwestfalen IT   5379 300.000 
315.000 
330.000 

 
 
 

2027 ff. Infoma – Lizenzen und Module   5422 130.400  
2029 Bintec Webfilter (Nutzungsverlängerung für 3 Jahre)   5422 1.000  
2029 Blocky for Veeam (Verlängerung für 5 Jahre)   5422 6.500  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 3,85 
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1410201 - Logistik und Unterhaltung Rathaus 

Das Abrechnungsobjekt Logistik und Unterhaltung Rathaus enthält neben den Personalaufwendungen Er-
träge und Aufwendungen für Büromaterialbeschaffung und Verwaltung, Druck- und Postwesen, Versicherungs-
management und Telekommunikation. 

 

1410201 - Logistik und Unterhaltung Rathaus Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 18.936 20.158 18.960 18.960 18.960 18.960 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 18.936 20.158 18.960 18.960 18.960 18.960 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 1.629      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.629      
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 443 8.850     
07 + Sonstige ordentliche Erträge 443 8.850     
10 = Ordentliche Erträge 21.008 29.008 18.960 18.960 18.960 18.960 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 40.367 35.570 51.280 52.310 53.360 54.420 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 114.176 158.400 162.010 165.260 168.570 171.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 9.644 12.270 12.560 12.810 13.060 13.320 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 25.459 33.730 35.620 36.340 37.060 37.800 
11 - Personalaufwendungen 189.645 239.970 261.470 266.720 272.050 277.480 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 9.248 20.900 15.000 15.000 15.000 15.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 2.798 20.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 12.046 40.900 25.000 25.000 25.000 25.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 33.740 29.633 33.910 33.910 33.910 33.910 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 33.740 29.633 33.910 33.910 33.910 33.910 
5422000000 : Mieten und Pachten 32.116 77.000 77.000 77.000 77.000 77.000 
5423000000 : Leasing 6.558 15.850 12.700 13.000 13.000 13.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 722 30.500 39.500 30.500 40.500 40.500 
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften 63.524 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR 7.584      
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 88.670 110.000 119.000 110.000 110.000 110.000 
5431021000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten FR 290      
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 15.186 26.000 30.000 30.000 30.000 30.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 210.791 128.000 128.000 128.000 128.000 128.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 425.441 457.350 476.200 458.500 468.500 468.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 660.872 767.853 796.580 784.130 799.460 804.890 
18 = Ordentliches Ergebnis -639.864 -738.845 -777.620 -765.170 -780.500 -785.930 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -639.864 -738.845 -777.620 -765.170 -780.500 -785.930 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -639.864 -738.845 -777.620 -765.170 -780.500 -785.930 
29 = Teilergebnis -639.864 -738.845 -777.620 -765.170 -780.500 -785.930 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -639.864 -738.845 -777.620 -765.170 -780.500 -785.930 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Bedarfsanpassung GWG-Güter   5434 4.000  
2026 Servicevertrag inkl. Lizenzen für Telefonanlage (2 

Jahre) 
  5431 10.000  

2026 Umstellung 1 PKW auf E-Mobilität    5423 2.000  
2026 ff. Mehrkosten für E-Mobilität   5423 6.000  
2028 Servicevertrag inkl. Lizenzen für Telefonanlage (2 

Jahre) 
  5431 11.000  

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 4,05 
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4.2 Fachbereich 2 

Fachbereich: 2 - Finanzen 

Budgetverantwortlich: Kämmerer, Herr Stratmann 

Abteilungen: 

2.1 – Finanzmanagement und Controlling 

2.2 – Auftragsservice und Buchhaltung 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 

Der Fachbereich 2 ist zuständig für die Finanzmittelplanung, Finanzmittelbeschaffung und Finanzmittelver-
waltung zur Liquiditätssicherung der Stadt Sundern. 

Es werden der jährliche Haushaltsplan und der Jahresabschluss erstellt, unterjährige Finanzberichte im 
Rahmen des Controllings erstellt sowie die gesamten Aufgaben der Finanzbuchhaltung (Buchführung und 
Zahlungsabwicklung) wahrgenommen. Die Stadtkasse ist zugleich als Vollstreckungsbehörde tätig. 

Alle Finanzbewegungen einer Gemeinde sind gesetzlich reglementiert und unterliegen der Kontrolle durch 
die örtliche Rechnungsprüfung bzw. durch Wirtschaftsprüfer. 

Die Stadtwerke Sundern, die Sorpesee GmbH und die Wi.Sta Sundern – Sorpesee GmbH führen als „Töch-
ter" der Stadt Sundern gesonderte Finanz- und Rechnungswesen. Für Leistungen der Stadt Sundern erfol-
gen Erstattungen durch die Tochtergesellschaften (Beteiligungen) an den Kernhaushalt. Umgekehrt wer-
den auch Aufgaben der Stadt gegen Kostenerstattung von den Beteiligungsunternehmen wahrgenommen. 
Die Auftrags- und Finanzbeziehungen innerhalb des Konzerns Stadt Sundern werden im Fachbereich 2, im 
Beteiligungsmanagement betreut. 

Die Erhebung von Steuern (Grundsteuer, Gewerbesteuer, Hundesteuer, Vergnügungssteuer, Zweitwoh-
nungssteuer) sowie von Kurbeiträgen ist ebenfalls Aufgabe des Fachbereiches. 

Außerdem sind dem Fachbereich die zentralen Servicestellen Auftrags- und Vergabeservice sowie Förder-
mittelmanagement zugeordnet. 

Produktgruppe 1210 – Finanzmanagement und Controlling 

Produktgruppe 1240 – Hochwasserschäden 

Produktgruppe 1310 – Auftragsservice und Buchhaltung 
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FB 2 - Finanzen 

FB 2 - Finanzen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4011000000 : Grundsteuer A 137.600 105.000     
4011010000 : Grundsteuer A   101.000 102.300 103.600 104.900 
4012000000 : Grundsteuer B 6.119.289 6.429.000     
4013000000 : Gewerbesteuer 25.836.381 25.500.000 24.000.000 24.800.000 25.500.000 26.200.000 
4015000000 : Grundsteuer B Wohngrundstücke   3.875.000 3.925.000 3.976.000 4.028.000 
4016000000 : Grundsteuer B Nichtwohngrundstücke   2.348.000 2.379.000 2.410.000 2.441.000 
4021000000 : Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 15.987.520 17.147.000 17.321.000 18.239.000 19.132.000 19.993.000 
4022000000 : Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.810.766 2.907.000 2.948.000 3.015.000 3.090.000 3.157.000 
4031000000 : Vergnügungssteuer 267 40.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
4032000000 : Hundesteuer 193.496 214.500 235.000 235.000 235.000 235.000 
4034000000 : Zweitwohnungssteuer 61.221 67.000 67.000 67.000 67.000 67.000 
4051000000 : Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.588.366 1.652.530 1.691.200 1.765.600 1.820.300 1.873.100 

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 52.734.905 54.062.030 52.656.200 54.597.900 56.403.900 58.169.000 
4111000000 : Schlüsselzuweisungen vom Land  2.826.300 1.355.600 1.389.400 1.440.800 1.491.200 
4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 337.193 450.000 794.800 865.000 610.000 450.000 
4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 3.452      
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 611.576 611.400 611.900 627.200 650.400 673.100 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen   150.000 300.000 450.000 600.000 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 952.221 3.887.700 2.912.300 3.181.600 3.151.200 3.214.300 
4231100000 : Schuldendiensthilfen vom Land - Gute Schule 214.777      

03 + Sonstige Transfererträge 214.777      
4311000000 : Verwaltungsgebühren 246 100 100 100 100 100 
4361000000 : Zweckgebundene Abgaben 53.056 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 53.302 60.100 60.100 60.100 60.100 60.100 
4411000000 : Mieten und Pachten  6.700     
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 2      

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2 6.700     
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 331.779 333.660 320.300 324.600 324.600 324.600 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen  2.000     
4488200000 : Beteiligungserträge Windenergie 14.568      

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 346.347 335.660 320.300 324.600 324.600 324.600 
4511000000 : Konzessionsabgaben 1.177.623 960.000 850.000 960.000 960.000 960.000 
4562000000 : Säumniszuschläge 113.572 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
4562100000 : Mahngebühren und Verzinsung 22.749 18.000 25.000 25.000 25.000 25.000 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 175.205      
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 1.071      
4599100000 : Weiterberechnung_Bankgebühren_Rücklastschriften -36 500     
4999000000 : Mahngebühren 31.990 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.522.175 1.083.500 980.000 1.090.000 1.090.000 1.090.000 
10 = Ordentliche Erträge 55.823.730 59.435.690 56.928.900 59.254.200 61.029.800 62.858.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 474.859 551.320 500.750 510.750 520.960 531.390 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 597.604 727.570 728.400 742.970 757.820 772.960 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 46.809 56.340 56.260 57.380 58.520 59.700 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 115.481 152.580 160.090 163.290 166.540 169.870 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 8.808      

11 - Personalaufwendungen 1.243.562 1.487.810 1.445.500 1.474.390 1.503.840 1.533.920 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 232.641 400.000 591.000 885.000 400.000  
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 40.858      
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 43.879 95.000 240.500 221.100 181.100 141.100 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 317.378 495.000 831.500 1.106.100 581.100 141.100 
5701000000 : Abschreibungen Bilanzierungshilfe COVID-19   96.800 96.800 96.800 96.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 13.056 13.057 13.070 13.070 13.070 13.070 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 13.056 13.057 109.870 109.870 109.870 109.870 
5312000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 110.400 110.400 127.100 127.100 127.100 127.100 
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 1.623.680 2.009.242 1.821.800 1.340.800 1.316.800 1.316.800 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR 400.000 450.000 400.000 400.000 400.000 400.000 
5341000000 : Gewerbesteuerumlage 2.356.566 1.903.000 1.791.100 1.850.800 1.903.000 1.955.200 
5374000000 : Kreisumlage allgemein 16.100.498 17.534.560 18.640.490 18.510.120 18.662.400 19.337.780 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 69.500 70.700 73.400 74.900 76.400 78.000 
5391000000 : Sonstige Transferaufwendungen 538.796 473.000 475.000 475.000 475.000 475.000 

15 - Transferaufwendungen 21.199.441 22.550.902 23.328.890 22.778.720 22.960.700 23.689.880 
5237000000 : Erstattungen an private Unternehmen 9.997 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 29.134 1.000 6.500 6.500 6.500 6.500 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 7.804 10.000 8.500 8.500 6.000 6.000 
5433000000 : Bankgebühren, Rücklastschriften 1.231 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5498000000 : Pauschalwertberichtigung Forderungen 253.974      

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 302.141 19.500 23.500 23.500 21.000 21.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 23.075.577 24.566.269 25.739.260 25.492.580 25.176.510 25.495.770 
18 = Ordentliches Ergebnis 32.748.153 34.869.421 31.189.640 33.761.620 35.853.290 37.362.230 
4615000000 : Zinserträge von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen 416.392 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 
4617000000 : Zinserträge von Kreditinstituten 291.372 30.000 10.000 2.000 2.000 2.000 
4618000000 : Zinserträge vom sonstigen inländischen Bereich 1.888 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

19 + Finanzerträge 709.653 424.300 384.900 359.300 344.500 344.500 
5516000000 : Zinsaufwendungen an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 109.598 140.000 100.000 100.000 100.000 100.000 
5517000000 : Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 193.372 562.750 890.000 1.610.000 2.324.000 2.795.000 
5599000000 : Sonstige Finanzaufwendungen 80.630      

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 383.601 702.750 990.000 1.710.000 2.424.000 2.895.000 
21 = Finanzergebnis 326.052 -278.450 -605.100 -1.350.700 -2.079.500 -2.550.500 
22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 33.074.205 34.590.971 30.584.540 32.410.920 33.773.790 34.811.730 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 33.074.205 34.590.971 30.584.540 32.410.920 33.773.790 34.811.730 

29 = Teilergebnis 33.074.205 34.590.971 30.584.540 32.410.920 33.773.790 34.811.730 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 33.074.205 34.590.971 32.495.414 34.326.715 35.685.087 36.761.044 
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PG 1210 - Finanzmanagement und Controlling 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Finanzmanagement und Controlling 

 Haushaltsplanung, -ausführung, -sicherung 
 Jahresabschluss, Gesamtabschluss 
 Finanzwirtschaftsplanung 
 Finanzcontrolling 
 Beteiligungsmanagement 
 Zins- und Kreditmanagement (Maßnahmen zur Steuerung und Optimierung der Fremdkapitalfi-

nanzierung und der Bewirtschaftung des Geld- und Kapitalvermögens)  
 
Steuern und Beiträge 

 Veranlagungsverfahren Grundsteuer, Gewerbesteuer, Zweitwohnungssteuer, Hundesteuer, 
Vergnügungssteuer, Wettbürosteuer, Kurbeiträge 

 
Fördermittelmanagement 

 Zentrales Fördermittelmanagement (Beobachtung, Akquise, Verfahren zur Erlangung von Dritt-
mitteln)  

 Subventions- und EU-Beihilfenrecht (Grundlagenprüfung und -abwicklung) 
 
Anlagenbuchhaltung und Inventur 

 Erfassung, Bewertung, Dokumentation und Verwaltung aller langfristig genutzten 
Vermögensgegenstände 

 Ermittlung der tatsächlichen Bestände aller Vermögensgegenstände 
 
Aufgabengrundlagen: 
NKF, GO NRW, KomHVO, KAG NRW, GrStG, GewStG 
 

PG 1210 - Finanzmanagement und Controlling Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4011000000 : Grundsteuer A 137.604 105.000     
4011010000 : Grundsteuer A   101.000 102.300 103.600 104.900 
4012000000 : Grundsteuer B 6.119.289 6.429.000     
4013000000 : Gewerbesteuer 25.836.381 25.500.000 24.000.000 24.800.000 25.500.000 26.200.000 
4015000000 : Grundsteuer B Wohngrundstücke   3.875.000 3.925.000 3.976.000 4.028.000 
4016000000 : Grundsteuer B Nichtwohngrundstücke   2.348.000 2.379.000 2.410.000 2.441.000 
4021000000 : Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 15.987.520 17.147.000 17.321.000 18.239.000 19.132.000 19.993.000 
4022000000 : Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.810.766 2.907.000 2.948.000 3.015.000 3.090.000 3.157.000 
4031000000 : Vergnügungssteuer 270 40.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
4032000000 : Hundesteuer 193.501 214.500 235.000 235.000 235.000 235.000 
4034000000 : Zweitwohnungssteuer 61.221 67.000 67.000 67.000 67.000 67.000 
4051000000 : Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.588.366 1.652.530 1.691.200 1.765.600 1.820.300 1.873.100 

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 52.734.918 54.062.030 52.656.200 54.597.900 56.403.900 58.169.000 
4111000000 : Schlüsselzuweisungen vom Land  2.826.300 1.355.600 1.389.400 1.440.800 1.491.200 
4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 3.452      
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 611.576 611.400 611.900 627.200 650.400 673.100 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen   150.000 300.000 450.000 600.000 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 665.028 3.487.700 2.167.500 2.366.600 2.591.200 2.814.300 
4231100000 : Schuldendiensthilfen vom Land - Gute Schule 214.777      

03 + Sonstige Transfererträge 214.777      
4311000000 : Verwaltungsgebühren 246 100 100 100 100 100 
4361000000 : Zweckgebundene Abgaben 53.056 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 53.302 60.100 60.100 60.100 60.100 60.100 
4411000000 : Mieten und Pachten  6.700     
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 2      

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2 6.700     
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 323.779 325.660 312.300 314.600 314.600 314.600 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen  2.000     
4488200000 : Beteiligungserträge Windenergie 14.568      

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 338.347 327.660 312.300 314.600 314.600 314.600 
4511000000 : Konzessionsabgaben 1.177.623 960.000 850.000 960.000 960.000 960.000 
4562000000 : Säumniszuschläge 113.626 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 
4562100000 : Mahngebühren und Verzinsung 52      
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 175.205      
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 1.071      

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.467.577 1.030.000 920.000 1.030.000 1.030.000 1.030.000 
10 = Ordentliche Erträge 55.473.953 58.974.190 56.116.100 58.369.200 60.399.800 62.388.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 292.783 362.180 312.130 318.370 324.740 331.240 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 326.828 373.200 425.590 434.110 442.780 451.630 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 25.531 28.900 32.830 33.480 34.150 34.840 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 58.640 77.310 93.850 95.730 97.640 99.580 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 8.808      
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PG 1210 - Finanzmanagement und Controlling Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

11 - Personalaufwendungen 712.591 841.590 864.400 881.690 899.310 917.290 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 43.879 95.000 165.500 171.100 131.100 91.100 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 43.879 95.000 165.500 171.100 131.100 91.100 
5701000000 : Abschreibungen Bilanzierungshilfe COVID-19   96.800 96.800 96.800 96.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 13.056 13.057 13.070 13.070 13.070 13.070 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 13.056 13.057 109.870 109.870 109.870 109.870 
5312000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 110.400 110.400 127.100 127.100 127.100 127.100 
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 1.623.680 2.009.242 1.821.800 1.340.800 1.316.800 1.316.800 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR 400.000 450.000 400.000 400.000 400.000 400.000 
5341000000 : Gewerbesteuerumlage 2.356.566 1.903.000 1.791.100 1.850.800 1.903.000 1.955.200 
5374000000 : Kreisumlage allgemein 16.100.498 17.534.560 18.640.490 18.510.120 18.662.400 19.337.780 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 69.500 70.700 73.400 74.900 76.400 78.000 
5391000000 : Sonstige Transferaufwendungen 472.262 473.000 475.000 475.000 475.000 475.000 

15 - Transferaufwendungen 21.132.907 22.550.902 23.328.890 22.778.720 22.960.700 23.689.880 
5237000000 : Erstattungen an private Unternehmen 9.997 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 29.021  6.000 6.000 6.000 6.000 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 7.804 10.000 8.500 8.500 6.000 6.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 46.822 17.000 21.500 21.500 19.000 19.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 21.949.255 23.517.549 24.490.160 23.962.880 24.119.980 24.827.140 
18 = Ordentliches Ergebnis 33.524.699 35.456.641 31.625.940 34.406.320 36.279.820 37.560.860 
4615000000 : Zinserträge von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen 416.392 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 
4617000000 : Zinserträge von Kreditinstituten 291.372 30.000 10.000 2.000 2.000 2.000 
4618000000 : Zinserträge vom sonstigen inländischen Bereich 1.888 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

19 + Finanzerträge 709.653 424.300 384.900 359.300 344.500 344.500 
5516000000 : Zinsaufwendungen an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 109.598 140.000 100.000 100.000 100.000 100.000 
5517000000 : Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 193.372 562.750 890.000 1.610.000 2.324.000 2.795.000 
5599000000 : Sonstige Finanzaufwendungen 80.630      

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 383.601 702.750 990.000 1.710.000 2.424.000 2.895.000 
21 = Finanzergebnis 326.052 -278.450 -605.100 -1.350.700 -2.079.500 -2.550.500 
22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 33.850.751 35.178.191 31.020.840 33.055.620 34.200.320 35.010.360 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 33.850.751 35.178.191 31.020.840 33.055.620 34.200.320 35.010.360 

29 = Teilergebnis 33.850.751 35.178.191 31.020.840 33.055.620 34.200.320 35.010.360 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 33.850.751 35.178.191 32.931.714 34.971.415 36.111.617 36.959.674 

 

Zur Produktgruppe PG 1210 - Finanzmanagement und Controlling gehören die nachfolgend dargestellten 
Abrechnungsobjekte: 

1210101 Finanzwirtschaft 
1210201 Beteiligungsmanagement 
1210301 Controlling 
1201401 Rechnungsprüfung
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1210101 - Finanzwirtschaft 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Finanzwirtschaft umfasst: 
 
Alle Erträge aus den Steuern der Stadt Sundern: 

 Grundsteuer A  
 Grundsteuer B 
 Gewerbesteuer 
 Vergnügungssteuer 
 Hundesteuer 
 Zweitwohnungssteuer 
 Säumniszuschläge 

aus Gemeindeanteilen anderer Steuern: 
 Einkommensteuer 
 Umsatzsteuer 
 Familienleistungsausgleich 

aus anderen Erträgen: 
 etwaige Schlüsselzuweisungen 
 Konzessionsabgaben 
 Pauschalzuweisungen (z.B. Aufwands- und Unterhaltungspauschale) aus Finanzierungstätigkeiten (Zins-

erträge) 
  
Alle Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Finanzwirtschaft stehen: 

 Personal- und Sachaufwendungen für Finanzwirtschaftsplanung, Haushaltsplanung, -sicherung und -aus-
führung, Jahresabschlüsse, Fördermittelmanagement, Erhebung von Steuern und Beiträgen, Zins- und 
Kreditmanagement 

 Allgemeine Umlagen (Kreisumlage, Gewerbesteuerumlage, Krankenhausumlage) Finanzierungsaufwen-
dungen (Zinsaufwand) 

 

1210101 - Finanzwirtschaft Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4011000000 : Grundsteuer A 137.604 105.000     

4011010000 : Grundsteuer A   101.000 102.300 103.600 104.900 

4012000000 : Grundsteuer B 6.119.289 6.429.000     

4013000000 : Gewerbesteuer 25.836.381 25.500.000 24.000.000 24.800.000 25.500.000 26.200.000 

4015000000 : Grundsteuer B Wohngrundstücke   3.875.000 3.925.000 3.976.000 4.028.000 

4016000000 : Grundsteuer B Nichtwohngrundstücke   2.348.000 2.379.000 2.410.000 2.441.000 

4021000000 : Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 15.987.520 17.147.000 17.321.000 18.239.000 19.132.000 19.993.000 

4022000000 : Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 2.810.766 2.907.000 2.948.000 3.015.000 3.090.000 3.157.000 

4031000000 : Vergnügungssteuer 270 40.000 70.000 70.000 70.000 70.000 

4032000000 : Hundesteuer 193.501 214.500 235.000 235.000 235.000 235.000 

4034000000 : Zweitwohnungssteuer 61.221 67.000 67.000 67.000 67.000 67.000 

4051000000 : Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich 1.588.366 1.652.530 1.691.200 1.765.600 1.820.300 1.873.100 

01 + Steuern und ähnliche Abgaben 52.734.918 54.062.030 52.656.200 54.597.900 56.403.900 58.169.000 

4111000000 : Schlüsselzuweisungen vom Land  2.826.300 1.355.600 1.389.400 1.440.800 1.491.200 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 611.576 611.400 611.900 627.200 650.400 673.100 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen   150.000 300.000 450.000 600.000 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 611.576 3.437.700 2.117.500 2.316.600 2.541.200 2.764.300 

4231100000 : Schuldendiensthilfen vom Land - Gute Schule 214.777      

03 + Sonstige Transfererträge 214.777      

4311000000 : Verwaltungsgebühren 246 100 100 100 100 100 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 246 100 100 100 100 100 

4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 2      

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2      

4511000000 : Konzessionsabgaben 1.177.623 960.000 850.000 960.000 960.000 960.000 

4562000000 : Säumniszuschläge 113.626 70.000 70.000 70.000 70.000 70.000 

4562100000 : Mahngebühren und Verzinsung 52      

4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 175.205      

07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.466.506 1.030.000 920.000 1.030.000 1.030.000 1.030.000 

10 = Ordentliche Erträge 55.028.027 58.529.830 55.693.800 57.944.600 59.975.200 61.963.400 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 166.375 221.900 198.950 202.920 206.980 211.120 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 141.362 184.920 287.400 293.160 299.020 305.000 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 11.080 14.380 22.250 22.690 23.150 23.620 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 20.874 39.080 64.020 65.300 66.600 67.920 

5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 8.808      
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1210101 - Finanzwirtschaft Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

11 - Personalaufwendungen 348.500 460.280 572.620 584.070 595.750 607.660 

5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 18.307 30.000 145.500 151.100 111.100 71.100 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.307 30.000 145.500 151.100 111.100 71.100 

5701000000 : Abschreibungen Bilanzierungshilfe COVID-19   96.800 96.800 96.800 96.800 

14 - Bilanzielle Abschreibungen   96.800 96.800 96.800 96.800 

5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen -51.618      

5341000000 : Gewerbesteuerumlage 2.356.566 1.903.000 1.791.100 1.850.800 1.903.000 1.955.200 

5374000000 : Kreisumlage allgemein 16.100.498 17.534.560 18.640.490 18.510.120 18.662.400 19.337.780 

5391000000 : Sonstige Transferaufwendungen 472.262 473.000 475.000 475.000 475.000 475.000 

15 - Transferaufwendungen 18.877.709 19.910.560 20.906.590 20.835.920 21.040.400 21.767.980 

5431000000 : Geschäftsaufwendungen 29.021  6.000 6.000 6.000 6.000 

5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 7.804 10.000 8.500 8.500 6.000 6.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 36.825 10.000 14.500 14.500 12.000 12.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 19.281.341 20.410.840 21.736.010 21.682.390 21.856.050 22.555.540 

18 = Ordentliches Ergebnis 35.746.686 38.118.990 33.957.790 36.262.210 38.119.150 39.407.860 

4617000000 : Zinserträge von Kreditinstituten 291.372 30.000 10.000 2.000 2.000 2.000 

4618000000 : Zinserträge vom sonstigen inländischen Bereich 1.888 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

19 + Finanzerträge 293.261 31.500 11.500 3.500 3.500 3.500 

5516000000 : Zinsaufwendungen an sonstige öffentliche Sonderrechnungen 109.598 140.000 100.000 100.000 100.000 100.000 

5517000000 : Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 193.372 562.750 890.000 1.610.000 2.324.000 2.795.000 

5599000000 : Sonstige Finanzaufwendungen 80.630      

20 - Zinsen und sonstige Aufwendungen 383.601 702.750 990.000 1.710.000 2.424.000 2.895.000 

21 = Finanzergebnis -90.340 -671.250 -978.500 -1.706.500 -2.420.500 -2.891.500 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 35.656.346 37.447.740 32.979.290 34.555.710 35.698.650 36.516.360 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 35.656.346 37.447.740 32.979.290 34.555.710 35.698.650 36.516.360 

29 = Teilergebnis 35.656.346 37.447.740 32.979.290 34.555.710 35.698.650 36.516.360 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 35.656.346 37.447.740 32.979.290 34.555.710 35.698.650 36.516.360 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Grundsteuer A und B, Gewerbesteuer: Grundlage für 

den Haushaltsansatz 2026 ist das vorläufige Ergebnis 
des Vorjahres. Weiterhin wird die Steigerungsrate gem. 
Orientierungsdaten-Erlass des Landes NRW vom 
26.08.2025 berücksichtigt. 

4011 
4012 
4013 

    

2026 
 
 
 
 

2026 ff. 

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer und Um-
satzsteuer: Grundlage für den Haushaltsansatz ist die 
Arbeitskreisrechnung zum GFG 2026 vom 11.08.2025. 
 
Grundlage für die Haushaltsansätze in der mittelfristi-
gen Planung ist der Planansatz des Vorjahres sowie die 
Steigerungsraten gem. Orientierungsdaten-Erlass des 
Landes NRW vom 26.08.2025.  
 

4021 
4022 

    

2026ff Höhere Erträge aus Hundesteuer aufgrund einer in 
2026 geplanten Hundebestandserfassung erwartet 

4032 235.000    

2026 
 
 
 
 

2026 ff. 

Kompensationsleistungen Familienleistungsausgleich 
und Steuervereinfachungsgesetz: Grundlage für den 
Haushaltsansatz ist die Arbeitskreisrechnung zum GFG 
2026 vom 11.08.2025. 
 
Grundlage für die Haushaltsansätze in der mittelfristi-
gen Planung ist der Planansatz des Vorjahres sowie – 
sofern vorhanden - die Steigerungsraten gem. Orientie-
rungsdaten-Erlass des Landes NRW vom 26.08.2025 

4051     

  2026 ff. Schlüsselzuweisungen nach GFG 2026. 4111     
2026 ff. Aufwands- und Unterhaltungspauschale GFG 2026 4141     
2026ff. Sonderposten aus der Auflösung der Investitionspau-

schale (GFG) zunächst zentral unter der Finanzwirt-
schaft geplant (150.000 € jährlich kumuliert) 

4161 150.000    

2026 ff. 
 

Erträge aus Säumniszuschlägen wurden auf der 
Grundlage des vorläufigen Vorjahresergebnisses sowie 
unter Berücksichtigung aktueller Entwicklungen ge-
plant. 

4562     
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2026 
2027 ff. 
2026 ff. 

 
2026 ff. 
2029 

 
2026-
2027 

 
2027 

 
2026-

2027 ff. 
 
 

2026 
 

2027 
2028 
2029 

 

Aufwendungen für Beratungsleistungen Controlling-
Software kosy,  
Beratungsleitungen Jahresabschlussarbeiten,  
Zuschuss an LEADER,  
 
 
Beratungsleistungen Steuerrecht (Implementierung 
USt-Reform), 
 
IT Prüfung bzgl. Infoma-Umstellung 
 
Einführung und lfd. Aufwendungen Infoma durch SIT 
(anteilige Finanzierung über kundenspezifisches Kre-
ditkontingent bei SIT) 
 
Hundebestandserfassung 
 
Beratungsleistungen Ausschreibung Konzessionsver-
trag Strom für 2029 

  
 
 

5291 5.950 
4.500 
5.000 

 
10.050 
1.000 

 
30.000 
10.000 

 
30.000 

 
69.500 
51.500 

 
 

25.000 
 

40.000 
40.000 
10.000 

 

2026 ff. Abschreibungen Bilanzierungshilfe COVID-19 über 50 
Jahre 

  5701 96.800  

2026 ff. Basis für den Ansatz bei der Gewerbesteuerumlage 
sind die im Ertrag zu erwartenden Gewerbesteuerer-
träge. 
 

  5341   

2026 
 
 
 

2026 ff. 

Basis für den Ansatz bei der Kreisumlage ist die vor-
läufige Angabe des Hochsauerlandkreises. 
 
Die Ansätze der Folgejahre werden unter Berücksichti-
gung der Steigerungsraten gem. Orientierungsdaten-
Erlass geplant. 

  5374   

2026 ff. Krankenhausumlage   5391   
2026 ff. Aufwendungen für das laufende Geschäft, Post- und 

Fernmeldegebühren, Bankgebühren, Bekanntma-
chungskosten etc. 

  5431 + 
543102 

  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 8,79 
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1210201 - Beteiligungsmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Beteiligungsmanagement beinhaltet: 
 
Erträge aus Bedarfszuweisungen (z.B. Kurortbeihilfe), zweckgebundenen Abgaben (z.B. Kurbeiträge) und Finan-
zerträge (etwaige Verzinsungen, Gewinnausschüttungen von verbundenen Unternehmen oder Sondervermögen 
(Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern)).  
 
Neben den Erträgen werden außerdem alle Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Beteiligungsmanage-
ment (Personal- und Sachaufwand), auch Verlustausgleichszahlungen und Umlagen an Beteiligungen (z.B. 
Zweckverband vhs Arnsberg/Sundern, Sorpesee GmbH) erfasst. 
 

1210201 - Beteiligungsmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 3.452      
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 53.452 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
4361000000 : Zweckgebundene Abgaben 53.056 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 53.056 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 
4411000000 : Mieten und Pachten  6.700     
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte  6.700     
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 323.779 325.660 312.300 314.600 314.600 314.600 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen  2.000     
4488200000 : Beteiligungserträge Windenergie 14.568      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 338.347 327.660 312.300 314.600 314.600 314.600 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 1.071      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 1.071      
10 = Ordentliche Erträge 445.926 444.360 422.300 424.600 424.600 424.600 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 108.572 126.970 107.350 109.500 111.690 113.930 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 185.466 188.280 130.350 132.950 135.600 138.310 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 14.451 14.520 9.970 10.170 10.370 10.580 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 37.766 38.230 28.080 28.640 29.210 29.790 
11 - Personalaufwendungen 346.254 368.000 275.750 281.260 286.870 292.610 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 8.270      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.270      
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 13.056 13.057 13.070 13.070 13.070 13.070 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 13.056 13.057 13.070 13.070 13.070 13.070 
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 1.675.298 2.009.242 1.821.800 1.340.800 1.316.800 1.316.800 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR 400.000 450.000 400.000 400.000 400.000 400.000 
5379000000 : Zweckverbandsumlagen 69.500 70.700 73.400 74.900 76.400 78.000 
15 - Transferaufwendungen 2.144.798 2.529.942 2.295.200 1.815.700 1.793.200 1.794.800 
5237000000 : Erstattungen an private Unternehmen 9.997 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.997 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 2.522.376 2.917.999 2.591.020 2.117.030 2.100.140 2.107.480 
18 = Ordentliches Ergebnis -2.076.450 -2.473.639 -2.168.720 -1.692.430 -1.675.540 -1.682.880 

4615000000 : Zinserträge von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermögen 416.392 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 
19 + Finanzerträge 416.392 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 
21 = Finanzergebnis 416.392 392.800 373.400 355.800 341.000 341.000 
22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.660.057 -2.080.839 -1.795.320 -1.336.630 -1.334.540 -1.341.880 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -1.660.057 -2.080.839 -1.795.320 -1.336.630 -1.334.540 -1.341.880 
29 = Teilergebnis -1.660.057 -2.080.839 -1.795.320 -1.336.630 -1.334.540 -1.341.880 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -1.660.057 -2.080.839 -1.795.320 -1.336.630 -1.334.540 -1.341.880 
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Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Kurorthilfe gem. GFG 2026 4121 50.000    

2026 ff. Kurbeiträge; Grundlage für den Ansatz ist das vorläu-
fige Ist des Vorjahres. 

4361 60.000    

2026 ff. Erstattung Personalkosten Sorpesee GmbH 4485 312.300    
2026 

 
 
 
 
 
 
 

2026 
 

2027 
 
 
 
 

2028 f. 

Zuschüsse an die Sorpesee GmbH: 
Hallenbad Sundern:  683.000 Euro 
Lehrschwimmbecken: 40.000 Euro 
Kurbetrieb: 593.800 Euro 
 
Weitere Zuschüsse zu Investitionen der Sorpesee 
GmbH: 
Eigenanteil der energetischen Sanierung des Hallen-
bades: 505.000 Euro  
 
Betriebskostenzuschüsse in gleicher Höhe wie im 
Jahr 2026 
Eigenanteil der energetischen Sanierung des Hallen-
bades: 24.000 Euro 
 
Betriebskostenzuschüsse in gleicher Höhe wie in den 
Vorjahren - ohne weitere Zuschüsse zu Investitionen 
der Sorpesee GmbH: jährlich 1.316.800 Euro 
 

5315 1.821.800 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.340.800 
 
 
 
 

1.316.800 
 

   

2026 ff. Zuschuss an die Wi.Sta 5318001 400.000    
2026 ff. VHS-Umlage (mittelfristig mit jährlicher Steigerungs-

rate) 
5379 73.400    

2026 ff. Zuschuss Nachtbus 5237 7.000    
2026 ff. Finanzerträge aus der Eigenkapitalverzinsung Stadt-

werke (Zinssatz 3,026667 Prozent) 
4615     

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 4,45 
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1210301 - Controlling 

Kurzbeschreibung:  
 
Unter dem Abrechnungsobjekt Controlling werden die anteiligen Personalaufwendungen für die Controllingauf-
gaben als Steuerungsunterstützung innerhalb der Abteilung Finanzmanagement und Controlling erfasst. 
 

1210301 - Controlling Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 10.784 13.310 5.830 5.950 6.070 6.190 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   7.840 8.000 8.160 8.320 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   610 620 630 640 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   1.750 1.790 1.830 1.870 
11 - Personalaufwendungen 10.784 13.310 16.030 16.360 16.690 17.020 
17 = Ordentliche Aufwendungen 10.784 13.310 16.030 16.360 16.690 17.020 
18 = Ordentliches Ergebnis -10.784 -13.310 -16.030 -16.360 -16.690 -17.020 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -10.784 -13.310 -16.030 -16.360 -16.690 -17.020 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -10.784 -13.310 -16.030 -16.360 -16.690 -17.020 
29 = Teilergebnis -10.784 -13.310 -16.030 -16.360 -16.690 -17.020 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -10.784 -13.310 -16.030 -16.360 -16.690 -17.020 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,25 
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1210401 - Rechnungsprüfung 

Kurzbeschreibung:  
 
Die örtliche Rechnungsprüfung für die Stadt Sundern wird durch den Hochsauerlandkreis wahrgenommen. 
Die Aufwendungen für die Leistungen des Hochsauerlandkreises und für externe Prüfungen und Beratungen (z.B. 
Jahresabschlussprüfungen) werden in diesem Abrechnungsobjekt dargestellt. 
 

1210401 - Rechnungsprüfung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 7.052      
11 - Personalaufwendungen 7.052      
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 17.302 65.000 20.000 20.000 20.000 20.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 17.302 65.000 20.000 20.000 20.000 20.000 
5312000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke an Gemeinden (GV) 110.400 110.400 127.100 127.100 127.100 127.100 
15 - Transferaufwendungen 110.400 110.400 127.100 127.100 127.100 127.100 
17 = Ordentliche Aufwendungen 134.754 175.400 147.100 147.100 147.100 147.100 
18 = Ordentliches Ergebnis -134.754 -175.400 -147.100 -147.100 -147.100 -147.100 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -134.754 -175.400 -147.100 -147.100 -147.100 -147.100 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -134.754 -175.400 -147.100 -147.100 -147.100 -147.100 
29 = Teilergebnis -134.754 -175.400 -147.100 -147.100 -147.100 -147.100 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -134.754 -175.400 -147.100 -147.100 -147.100 -147.100 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Prüfung Jahresabschluss   5291 20.000  
2026 ff. Erstattung an den Hochsauerlandkreis für die Durch-

führung der örtlichen Rechnungsprüfung 
  5312 127.100  
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1200430 - Globaler Minderaufwand 

Kurzbeschreibung:  
 
In diesem Abrechnungsobjekt wird der Globale Minderaufwand dargestellt.  
In Höhe von 2 % der ordentlichen Aufwendungen des Gesamtergebnisplanes wird in der aktuellen Planung von 
diesem Haushaltsinstrument Gebrauch gemacht. 

 

1200430 - Globaler Minderaufwand 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand   1.910.874 1.915.795 1.911.297 1.949.314 
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PG 1240 - Hochwasserschäden 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Beseitigung und Prävention von Hochwasserschäden an kommunaler Infrastruktur, welche über die För-
derrichtlinie Wiederaufbau NRW refinanziert werden 
Aufgabengrundlagen: 
KomHVO, Förderrichtlinie Wiederaufbau NRW, Verwaltungsvorschriften und Erlasse des Landes NRW 
 

PG 1240 - Hochwasserschäden 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 287.193 400.000 744.800 815.000 560.000 400.000 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 287.193 400.000 744.800 815.000 560.000 400.000 
10 = Ordentliche Erträge 287.193 400.000 744.800 815.000 560.000 400.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 232.641 400.000 591.000 885.000 400.000  
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 40.858      

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 273.499 400.000 591.000 885.000 400.000  
5391000000 : Sonstige Transferaufwendungen 66.534      

15 - Transferaufwendungen 66.534      
17 = Ordentliche Aufwendungen 340.033 400.000 591.000 885.000 400.000  
18 = Ordentliches Ergebnis -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 
29 = Teilergebnis -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 
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1240101 - Hochwasserschäden 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Hochwasserschäden umfasst Maßnahmen zur Schadenbeseitigung, welche aus dem 
Starkregenereignis 2021 resultieren. Die daraus resultierenden Maßnahmen werden zu 100 % über die Förderricht-
linie Wiederaufbau Hochwasser NRW finanziert. 
 

1240101 - Hochwasserschäden Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 287.193 400.000 744.800 815.000 560.000 400.000 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 287.193 400.000 744.800 815.000 560.000 400.000 
10 = Ordentliche Erträge 287.193 400.000 744.800 815.000 560.000 400.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 232.641 400.000 591.000 885.000 400.000  
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 40.858      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 273.499 400.000 591.000 885.000 400.000  
5391000000 : Sonstige Transferaufwendungen 66.534      
15 - Transferaufwendungen 66.534      
17 = Ordentliche Aufwendungen 340.033 400.000 591.000 885.000 400.000  
18 = Ordentliches Ergebnis -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 
29 = Teilergebnis -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -52.840  153.800 -70.000 160.000 400.000 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Hochwasserbezogene Maßnahmen mit entsprechen-

der Förderung  
4121 744.800 

815.000 
560.000 
400.000 

5211 591.000 
885.000 
400.000 
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PG 1310 - Auftragsservice und Buchhaltung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Zentraler Auftrag- und Vergabeservice 

 Beratung und Unterstützung der Fachbereiche bei Ausschreibungen und Vergaben,  
 Durchführung von Ausschreibungen und Angebotsöffnungen (Submission) sowie Unterbreitung 

von Vergabevorschlägen in Abstimmung mit den Fachbereichen 
 Prüfung der Ausschreibungen und Vergaben auf der Grundlage der formalrechtlichen Vorgaben 

und Gewährleistung der Aktualität der Grundlagen 
 
Buchhaltung 

 Buchen der einzelnen Geschäftsvorfälle sowie das Führen von Sach- und Personenkonten 
 Erfassung, Wertfeststellung und Buchung des Anlagevermögens 
 Abwicklung des Zahlungsverkehrs (Kontenführungen, Verwahrgelass, Abschlüsse, Zentrale 

Adressdatei, Liquiditätssicherung der Kassenmittel, Mahnwesen) 
 
Forderungsmanagement 

 Abwicklung des kompletten Vollstreckungswesens im Vollstreckungsinnen- und Außendienst 
durch die Stadtkasse als Vollstreckungsbehörde für eigene und fremde Forderungen 

 Bearbeitung von Anträgen auf Stundung, Niederschlagung und Erlass 
 
Aufgabengrundlagen: 
Gesetzliche Vorgaben für Ausschreibungen und Vergaben, Vergabedienstanweisung der Stadt Sun-
dern, Dienstrechtliche Vorschriften, GO NRW, KomHVO NRW, KAG NRW, AO (Abgebanordnung), 
HGB, Vollstreckungs- und Insolvenzrecht, Dienstanweisungen für die Finanzbuchhaltung 
 

PG 1310 - Auftragsservice und Buchhaltung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 8.000 8.000 8.000 10.000 10.000 10.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.000 8.000 8.000 10.000 10.000 10.000 
4562100000 : Mahngebühren und Verzinsung 22.698 18.000 25.000 25.000 25.000 25.000 
4599100000 : Weiterberechnung_Bankgebühren_Rücklastschriften -23 500     
4999000000 : Mahngebühren 34.664 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 57.339 53.500 60.000 60.000 60.000 60.000 
10 = Ordentliche Erträge 65.339 61.500 68.000 70.000 70.000 70.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 182.075 189.140 188.620 192.380 196.220 200.150 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 270.776 354.370 302.810 308.860 315.040 321.330 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 21.278 27.440 23.430 23.900 24.370 24.860 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 56.841 75.270 66.240 67.560 68.900 70.290 

11 - Personalaufwendungen 530.971 646.220 581.100 592.700 604.530 616.630 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen   75.000 50.000 50.000 50.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen   75.000 50.000 50.000 50.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 113 1.000 500 500 500 500 
5433000000 : Bankgebühren, Rücklastschriften 1.231 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5498000000 : Pauschalwertberichtigung Forderungen 253.974      

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 255.319 2.500 2.000 2.000 2.000 2.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 786.290 648.720 658.100 644.700 656.530 668.630 
18 = Ordentliches Ergebnis -720.950 -587.220 -590.100 -574.700 -586.530 -598.630 
22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -720.950 -587.220 -590.100 -574.700 -586.530 -598.630 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -720.950 -587.220 -590.100 -574.700 -586.530 -598.630 

29 = Teilergebnis -720.950 -587.220 -590.100 -574.700 -586.530 -598.630 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -720.950 -587.220 -590.100 -574.700 -586.530 -598.630 

 

Zur Produktgruppe PG 1310 - Auftragsservice und Buchhaltung gehören die nachfolgend dargestellten Ab-
rechnungsobjekte: 

1310101 Auftrags- und Vergabeservice 
1310201 Buchhaltung 
1310401 Forderungsmanagement 
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1310101 - Auftrags- und Vergabeservice 

Kurzbeschreibung:  
 
Der zentrale Auftrags- und Vergabeservice berät und unterstützt alle Fachbereiche und den Eigenbetrieb Stadt-
werke Sundern bei Ausschreibungen und Auftragsvergaben. 
Er führt Ausschreibungen durch, verwaltet und betreut die grundlegenden formalrechtlichen Unterlagen. 
Neben den Personal- und Sachaufwendungen sind im Abrechnungsobjekt Auftrags- und Vergabeservice bedarfs-
orientiert Aufwendungen für die Begleitung EU-weiter o.a. Ausschreibungsverfahren enthalten. 
 

1310101 - Auftrags- und Vergabeservice 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 81.166 87.280 86.710 88.440 90.200 92.010 
11 - Personalaufwendungen 81.166 87.280 86.710 88.440 90.200 92.010 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen   75.000 50.000 50.000 50.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen   75.000 50.000 50.000 50.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 81.166 87.280 161.710 138.440 140.200 142.010 
18 = Ordentliches Ergebnis -81.166 -87.280 -161.710 -138.440 -140.200 -142.010 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -81.166 -87.280 -161.710 -138.440 -140.200 -142.010 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -81.166 -87.280 -161.710 -138.440 -140.200 -142.010 
29 = Teilergebnis -81.166 -87.280 -161.710 -138.440 -140.200 -142.010 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -81.166 -87.280 -161.710 -138.440 -140.200 -142.010 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,40 
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1310201 - Buchhaltung 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Buchhaltung sind ausschließlich die Personalaufwendungen für die Bereiche der Ge-
schäftsbuchhaltung, der Anlagenbuchhaltung und des Zahlungsverkehrs (Stadtkasse) enthalten. 
 

1310201 - Buchhaltung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 25.969 21.760 21.120 21.540 21.970 22.410 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 205.707 234.930 199.240 203.220 207.280 211.420 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 16.154 18.190 15.420 15.730 16.040 16.360 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 43.208 49.650 43.490 44.360 45.240 46.150 

11 - Personalaufwendungen 291.038 324.530 279.270 284.850 290.530 296.340 

17 = Ordentliche Aufwendungen 291.038 324.530 279.270 284.850 290.530 296.340 

18 = Ordentliches Ergebnis -291.038 -324.530 -279.270 -284.850 -290.530 -296.340 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -291.038 -324.530 -279.270 -284.850 -290.530 -296.340 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -291.038 -324.530 -279.270 -284.850 -290.530 -296.340 

29 = Teilergebnis -291.038 -324.530 -279.270 -284.850 -290.530 -296.340 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -291.038 -324.530 -279.270 -284.850 -290.530 -296.340 
 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 4,71 
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1310401 - Forderungsmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Forderungsmanagement wird mit der Vollstreckung im Innen- und Außendienst für die Stadt Sundern sowie 
für den Eigenbetrieb Stadtwerke Sundern tätig. 
 
Die Erträge beinhalten im Abrechnungsobjekt Forderungsmanagement die Mahngebühren und Vollstreckungsge-
bühren inclusive der Säumniszuschläge nicht rechtzeitig bezahlter Forderungen, resultierend aus den von den je-
weiligen Fachbereichen erlassenen Bescheiden. Weiterhin beinhaltet das Abrechnungsobjekt Erträge aus den Ver-
waltungskostenerstattungen des Eigenbetriebes Stadtwerke Sundern. 
Neben Personalaufwendungen fallen geringe Aufwendungen für Bankgebühren (Bankrücklastschriften) sowie Ge-
schäftsaufwendungen (Telefonkosten Vollziehungsbeamter) an. 
 

1310401 - Forderungsmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 8.000 8.000 8.000 10.000 10.000 10.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.000 8.000 8.000 10.000 10.000 10.000 
4562100000 : Mahngebühren und Verzinsung 22.698 18.000 25.000 25.000 25.000 25.000 
4599100000 : Weiterberechnung_Bankgebühren_Rücklastschriften -23 500     
4999000000 : Mahngebühren 34.664 35.000 35.000 35.000 35.000 35.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 57.339 53.500 60.000 60.000 60.000 60.000 
10 = Ordentliche Erträge 65.339 61.500 68.000 70.000 70.000 70.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 74.940 80.100 80.790 82.400 84.050 85.730 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 65.069 119.440 103.570 105.640 107.760 109.910 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 5.125 9.250 8.010 8.170 8.330 8.500 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 13.633 25.620 22.750 23.200 23.660 24.140 
11 - Personalaufwendungen 158.766 234.410 215.120 219.410 223.800 228.280 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 113 1.000 500 500 500 500 

5433000000 : Bankgebühren, Rücklastschriften 1.231 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5498000000 : Pauschalwertberichtigung Forderungen 253.974      
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 255.319 2.500 2.000 2.000 2.000 2.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 414.085 236.910 217.120 221.410 225.800 230.280 

18 = Ordentliches Ergebnis -348.746 -175.410 -149.120 -151.410 -155.800 -160.280 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -348.746 -175.410 -149.120 -151.410 -155.800 -160.280 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -348.746 -175.410 -149.120 -151.410 -155.800 -160.280 
29 = Teilergebnis -348.746 -175.410 -149.120 -151.410 -155.800 -160.280 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -348.746 -175.410 -149.120 -151.410 -155.800 -160.280 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Erstattungsleistungen der Stadtwerke für Vollstre-

ckungstätigkeiten der Stadtkasse 
4485 8.000 €    

2026 ff. Sonstige ordentliche Erträge = Mahngebühren, Säumnis-
zuschläge und Erstattungen für Banklastrückschriften 

45621 
45991 
4999 

53.500 €    

2026 ff. Aufwendungen für Bankgebühren in der Vollstreckung   5431 
5433 

2.000 €  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 3,22 
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4.3 Fachbereich 3 

Fachbereich: 3 - Stadtentwicklung und öffentliche Infrastruktur 

Budgetverantwortlich: Herr Böse 

Abteilungen: 

3.1 - Stadtentwicklung und Umwelt 

3.2 - Verkehrsflächen und Grünanlagen 

3.3 - Grundstücke, Gebäude und Forst 

3.4 - Technische Dienste 

3.5 - Bauordnung und Denkmalschutz 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 

Der Fachbereich 3 ist zuständig für Aufgaben der städtebaulichen Entwicklung, der Bauleitplanung, der 
Umweltbelange, der Planung und Unterhaltung der Verkehrsflächen und der Grünanlagen, der Planung 
und Unterhaltung städtischer Gebäude, der Grundstücksgeschäfte sowie des Forstes. Die Wirtschaftsför-
derung ist dem Fachbereich finanztechnisch zugeordnet, inhaltlich fungiert diese als Stabstelle des Bürger-
meisters. 
 
 

Die Aufgaben sind zu den einzelnen Produktgruppen näher erläutert. 

Produktgruppe 3110 - Stadtentwicklung und Umwelt 

Produktgruppe 3111 - Wirtschaftsförderung 

Produktgruppe 3210 - Grünanlagen / Gewässer 

Produktgruppe 3220 - Verkehrsflächen 

Produktgruppe 3230 - Winterdienst 

Produktgruppe 3303 - Zentrales Gebäudemanagement 

Produktgruppe 3320 - Gebäudemanagement Mietwohnungen 

Produktgruppe 3321 - Gebäudemanagement Stadtwald 

Produktgruppe 3322 - Gebäudemanagement Bewirtschaftung von Liegenschaften 

Produktgruppe 3410 - Technische Dienste Verwaltung und Werkstatt 

Produktgruppe 3420 - Technische Dienste Gärtnerei 

Produktgruppe 3430 - Technische Dienste Straßenbau 

Produktgruppe 3440 - Technische Dienste Hausmeisterpool 

Produktgruppe 5403 - Bauen in Sundern
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FB 3 - Stadtentw./ öffentl. Infrastruktur 

FB 3 - Stadtentw./ öffentl. Infrastruktur Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 139.352 357.190 41.000 41.000 20.400 20.400 
4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 891.775 913.400 978.900 1.003.300 1.040.400 1.076.800 
4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund 8.377 1.834.019 111.310 24.270 36.150  
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 503.680 1.796.750 371.100 108.900 113.200 117.400 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 1.826.760 1.732.512 1.827.040 2.176.620 2.243.400 2.444.950 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.369.945 6.633.871 3.329.350 3.354.090 3.453.550 3.659.550 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 276.719 285.400 274.150 274.050 274.050 274.050 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 51.469 44.000 44.000 44.000 44.000 44.000 
4371000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge 939.826 940.000 940.000 940.000 940.000 940.000 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.268.013 1.269.400 1.258.150 1.258.050 1.258.050 1.258.050 
4411000000 : Mieten und Pachten 329.272 388.600 367.200 637.200 787.200 787.200 
4421000000 : Erträge aus dem Verkauf von Vorräten 349.270 510.000 85.000 85.000 85.000 85.000 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 13.888 38.100 48.100 48.100 48.100 48.100 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 692.430 936.700 500.300 770.300 920.300 920.300 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 44.026 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 35.687 17.500 42.800 223.200 423.200 523.200 
4488001000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen FR  5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 79.713 42.500 67.800 248.200 448.200 548.200 
4541020000 : Verrechnete Erträge Vermögensabgang -21.986      
4542000000 : Erträge aus der Veräußerung Vermögensgegenständen oberhalb der Wertgrenze i. H. v. 410 Euro 21.986  10.000 10.000 10.000 10.000 
4561000000 : Bußgelder 5.290 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
4562000000 : Säumniszuschläge -1      
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 258.447      
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 117.960      

07 + Sonstige ordentliche Erträge 381.695 2.000 12.000 12.000 12.000 12.000 
4711000000 : Aktivierte Eigenleistungen 78.556 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

08 + Aktivierte Eigenleistungen 78.556 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 

10 = Ordentliche Erträge 5.870.353 8.934.471 5.217.600 5.692.640 6.142.100 6.448.100 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 249.140 207.840 329.460 336.070 342.800 349.670 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 3.714.009 4.612.720 4.755.190 4.850.320 4.947.290 5.046.310 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 285.161 351.650 368.780 376.170 383.730 391.390 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 760.186 956.402 1.018.810 1.039.130 1.059.930 1.081.150 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 2.881      

11 - Personalaufwendungen 5.011.377 6.128.612 6.472.240 6.601.690 6.733.750 6.868.520 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 166.855 708.700 410.335 593.300 489.700 288.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.526.820 3.526.350 2.891.500 2.911.700 2.258.900 2.451.000 
5211001000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen FR  6.200     
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 210.663 285.500 300.500 290.500 290.500 290.500 
5211101000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- FR 4.128 10.000     
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 95.638 343.000 163.000 163.000 163.000 163.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.225.585 4.841.500 4.516.200 4.497.200 4.766.400 5.049.400 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 236.422 247.500 264.500 277.150 277.300 277.500 
5251001000 : Unterhaltung von Fahrzeugen FR  6.100     
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 4.464 25.500 26.000 16.000 16.000 16.000 
5281000000 : Aufwendungen für sonstige Sachleistungen 19.671 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 921.873 471.000 792.100 610.000 494.000 430.000 
5291001000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen FR  3.638.500     

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.412.117 14.133.850 9.388.135 9.382.850 8.779.800 8.989.500 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 5.246.858 5.314.337 5.303.640 5.748.790 5.850.600 6.458.210 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 3.509      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -3.509      

14 - Bilanzielle Abschreibungen 5.246.858 5.314.337 5.303.640 5.748.790 5.850.600 6.458.210 
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 4.106      

15 - Transferaufwendungen 4.106      
5231000000 : Erstattungen an das Land 4.286 5.100 5.000 5.300 5.300 5.300 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 38.850 60.000 68.000 65.000 67.500 67.500 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 60.854 34.700 60.000 62.500 65.100 67.800 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 39.113 35.000 37.000 45.000 41.000 43.000 
5411030000 : Reisekosten  1.200 1.200 1.381 694  
5422000000 : Mieten und Pachten 224.422 294.200 276.400 268.500 268.600 268.700 
5423000000 : Leasing 47.139 30.000 30.000 30.000   
5429000000 : Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 7.236 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 66.759 28.600 33.700 29.200 30.800 32.550 
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften   420 15 15  
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR  420     
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 2.259 2.800 3.500 2.800 2.800 2.800 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 16.635 18.750 19.120 15.230 15.230 15.230 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 157.070 179.350 178.800 191.400 203.200 209.800 
5499000000 : Übrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.309 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 669.932 704.120 727.140 730.326 714.239 726.680 

17 = Ordentliche Aufwendungen 19.344.390 26.280.919 21.891.155 22.463.656 22.078.389 23.042.910 

18 = Ordentliches Ergebnis -13.474.037 -17.346.448 -16.673.555 -16.771.016 -15.936.289 -16.594.810 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -13.474.037 -17.346.448 -16.673.555 -16.771.016 -15.936.289 -16.594.810 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -13.474.037 -17.346.448 -16.673.555 -16.771.016 -15.936.289 -16.594.810 

29 = Teilergebnis -13.474.037 -17.346.448 -16.673.555 -16.771.016 -15.936.289 -16.594.810 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -13.474.037 -17.346.448 -16.673.555 -16.771.016 -15.936.289 -16.594.810 
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PG 3110 - Stadtentw., Umwelt 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Stadtentwicklung 

 Bauleitplanung mit informeller, vorbereitender und verbindlicher Planung einschl. 
Beratungsleistungen zu Flächennutzungsplan und Bebauungsplänen 

 Konzeptentwicklung und -planung insbesondere zur Stadtentwicklung und zur 
Dorfentwicklung einschl. Verkehrsplanungen, Einzelhandelsplanung, etc. 

 Erstellung von Gebührenbescheiden für Lichtpausen, 
Vorkaufsrechtsbescheinigungen, Straßennamensschilder, Gutachten sowie 
Überwachung von Pachten 

 
Umwelt 

 Beratungen, Stellungnahmen, Koordinierung bei u.a. landespflegerischem Begleitplan 
im Zuge von Einzelmaßnahmen 

 Umsetzung Landschaftsplan, Stadtgrünbelange sowie Wahrnehmung von Aufgaben 
des Gewässerschutzbeauftragten und des Umweltschutzbeauftragten 

 Klimaschutz, Klimaanpassung 
 
Aufgabengrundlagen: 
ROG (Raumordnungsgesetz), LEP NRW (Landesentwicklungsplan Nordrhein-Westfalen), Re-
gionalplan, BauGB (Baugesetzbuch), BauNVO (Baunutzungsverordnung), BauO NRW 2018 
(Bauordnung Nordrhein-Westfalen), BImSchG (Bundes -Immissionsschutzgesetz), BNatSchG 
(Bundesnaturschutzgesetz), BBodSchG (Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenverände-
rungen und zur Sanierung von Altlasten), KSG NRW (Klimaschutzgesetz Nordrhein-Westfa-
len), u.a. 
 

PG 3110 - Stadtentw., Umwelt Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 
4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund  1.834.019 111.310 24.270 36.150  
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land  1.191.550     
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  3.125.569 152.310 65.270 56.550 20.400 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 10.150 22.000 11.000 11.000 11.000 11.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 10.150 22.000 11.000 11.000 11.000 11.000 
4411000000 : Mieten und Pachten   30.000 300.000 450.000 450.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte   30.000 300.000 450.000 450.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 9.008 2.500 22.500 202.500 402.500 502.500 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 9.008 2.500 22.500 202.500 402.500 502.500 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 118.140      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 118.140      

10 = Ordentliche Erträge 137.298 3.150.069 215.810 578.770 920.050 983.900 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 18.711 32.350 16.140 16.460 16.790 17.130 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 211.724 312.580 479.940 489.520 499.310 509.300 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 16.430 23.260 37.180 37.950 38.740 39.530 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 42.215 60.532 100.030 102.020 104.050 106.130 
11 - Personalaufwendungen 289.080 428.722 633.290 645.950 658.890 672.090 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  103.500 58.935 44.500 20.900 20.400 
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 378 13.000 13.000 13.000 13.000 13.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 54.880 222.000 395.000 212.000 92.000 92.000 
5291001000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen FR  3.638.500     
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 55.258 3.977.000 466.935 269.500 125.900 125.400 
5411030000 : Reisekosten  1.200 1.200 1.381 694  
5422000000 : Mieten und Pachten 400 400 400 400 400 400 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 451 7.350 13.000 7.050 7.050 7.000 
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften   420 15 15  
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR  420     
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  7.220 4.720    
5499000000 : Übrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.309 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.160 24.590 27.740 16.846 16.159 15.400 
17 = Ordentliche Aufwendungen 350.498 4.430.312 1.127.965 932.296 800.949 812.890 

18 = Ordentliches Ergebnis -213.201 -1.280.243 -912.155 -353.526 119.101 171.010 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -213.201 -1.280.243 -912.155 -353.526 119.101 171.010 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -213.201 -1.280.243 -912.155 -353.526 119.101 171.010 

29 = Teilergebnis -213.201 -1.280.243 -912.155 -353.526 119.101 171.010 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -213.201 -1.280.243 -912.155 -353.526 119.101 171.010 

 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 113/483 

Zur Produktgruppe PG 3110 - Stadtentw., Umwelt gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsob-
jekte: 

3110201  Informelle räumliche Planung 
3110301  Vorbereitende Bauleitplanung 
3110401  Verbindliche Bauleitplanung 
3110501  Planungsrechtliche Stellungnahmen 
3110601  Umwelt- und Gewässerschutz
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3110201 - Informelle räuml. Planung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Informelle räumliche Planung enthält alle Aufwendungen für die Erstellung der städ-
tebaulichen Rahmenpläne, gutachterliche Untersuchungen, Beschaffung Straßennamenschilder, allgemeine Pla-
nungskosten, LEADER-Projekte sowie für kommunale Entwicklungskonzepte (IKEK). 
 

3110201 - Informelle räuml. Planung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 3.700  16.140 16.460 16.790 17.130 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 65.560 78.010 64.910 66.200 67.530 68.870 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 5.117 6.230 5.030 5.140 5.250 5.360 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 12.627 15.000 13.010 13.270 13.540 13.810 
11 - Personalaufwendungen 87.005 99.240 99.090 101.070 103.110 105.170 
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 378 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 17.906  170.000 100.000   
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.284 3.000 173.000 103.000 3.000 3.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen  5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
5499000000 : Übrige weitere sonstige Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 5.309 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.309 13.000 13.000 13.000 13.000 13.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 110.598 115.240 285.090 217.070 119.110 121.170 
18 = Ordentliches Ergebnis -110.598 -115.240 -285.090 -217.070 -119.110 -121.170 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -110.598 -115.240 -285.090 -217.070 -119.110 -121.170 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -110.598 -115.240 -285.090 -217.070 -119.110 -121.170 
29 = Teilergebnis -110.598 -115.240 -285.090 -217.070 -119.110 -121.170 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -110.598 -115.240 -285.090 -217.070 -119.110 -121.170 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Umplanung Freibad Amecke   5291 20.000  

2026+ 
2027 

Integriertes Verkehrs- und Parkraumkonzept   5291 100.000  

2026 Entwurfsplanung Natur- und Erlebnispark Röhr   5291 50.000  

2026 ff. Planungskosten allgemein   5431 5.000  

2026 ff. LEADER diverse Kleinprojekte (5.000 EUR), Netzwerk 
Innenstadt (2.000 EUR), Mitgliedbeitrag Naturpark 
(1.000 EUR) 

  5499 8.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,01 



Haushaltsplan 2026 
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3110301 - Vorbereitende Bauleitplanung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Vorbereitende Bauleitplanung enthält die Aufwendungen für die Flächennutzungs-
planänderungen. 
 

3110301 - Vorbereitende Bauleitplanung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.501 3.240     

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 40.083 69.090 73.670 75.140 76.640 78.180 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 3.078 5.350 5.710 5.820 5.940 6.060 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 8.297 14.160 15.100 15.400 15.710 16.030 

11 - Personalaufwendungen 52.960 91.840 94.480 96.360 98.290 100.270 

5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen  10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 52.960 101.840 104.480 106.360 108.290 110.270 

18 = Ordentliches Ergebnis -52.960 -101.840 -104.480 -106.360 -108.290 -110.270 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -52.960 -101.840 -104.480 -106.360 -108.290 -110.270 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -52.960 -101.840 -104.480 -106.360 -108.290 -110.270 

29 = Teilergebnis -52.960 -101.840 -104.480 -106.360 -108.290 -110.270 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -52.960 -101.840 -104.480 -106.360 -108.290 -110.270 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Gutachtliche Untersuchungen FNP   5291 10.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,97 
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3110401 - Verbindliche Bauleitplanung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Verbindliche Bauleitplanung enthält die Aufwendungen für die Erstellung von Gutach-
ten zu Bebauungsplänen, Umweltverträglichkeitsprüfungen sowie Führung des Ökokontos (Das Ökokonto ist ein 
Instrument im Naturschutz, mit dem Eingriffe in die Natur (z. B. durch Bauprojekte, Bauleitplanung) ausgeglichen 
werden). Das Ökokonto besteht aus ökologischen Maßnahmen durch (z. B. Aufforstung, Biotopgestaltung). 
 

3110401 - Verbindliche Bauleitplanung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 4.503 9.700     

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 52.100 81.610 99.680 101.670 103.700 105.780 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 4.045 6.330 7.720 7.880 8.050 8.220 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 10.383 16.290 20.290 20.690 21.100 21.520 

11 - Personalaufwendungen 71.032 113.930 127.690 130.240 132.850 135.520 

5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 1.608 90.000 90.000 90.000 70.000 70.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.608 90.000 90.000 90.000 70.000 70.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 72.640 203.930 217.690 220.240 202.850 205.520 

18 = Ordentliches Ergebnis -72.640 -203.930 -217.690 -220.240 -202.850 -205.520 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -72.640 -203.930 -217.690 -220.240 -202.850 -205.520 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -72.640 -203.930 -217.690 -220.240 -202.850 -205.520 

29 = Teilergebnis -72.640 -203.930 -217.690 -220.240 -202.850 -205.520 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -72.640 -203.930 -217.690 -220.240 -202.850 -205.520 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Gutachten Umweltpläne, Gutachten im Planverfahren, 
Angebotsplanungen Gewerbeflächen 

  5291 90.000 
90.000 
70.000 
70.000 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,28 
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3110501 - Planungsrechtl. Stellungnahmen 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Planungsrechtliche Stellungnahmen enthält Erträge in Form von Gebühren für Be-
scheinigungen sowie Aufwendungen in Form von Personalaufwendungen für die Erstellung der Bescheinigungen. 
 

3110501 - Planungsrechtl. Stellungnahmen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren 10.150 22.000 11.000 11.000 11.000 11.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 10.150 22.000 11.000 11.000 11.000 11.000 
10 = Ordentliche Erträge 10.150 22.000 11.000 11.000 11.000 11.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 8.256 17.790     
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 19.362 27.040 62.490 63.740 65.010 66.310 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 1.529 2.110 4.840 4.940 5.040 5.140 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 3.604 5.120 13.010 13.270 13.530 13.800 
11 - Personalaufwendungen 32.751 52.060 80.340 81.950 83.580 85.250 
17 = Ordentliche Aufwendungen 32.751 52.060 80.340 81.950 83.580 85.250 
18 = Ordentliches Ergebnis -22.601 -30.060 -69.340 -70.950 -72.580 -74.250 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -22.601 -30.060 -69.340 -70.950 -72.580 -74.250 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -22.601 -30.060 -69.340 -70.950 -72.580 -74.250 
29 = Teilergebnis -22.601 -30.060 -69.340 -70.950 -72.580 -74.250 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -22.601 -30.060 -69.340 -70.950 -72.580 -74.250 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,95 
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3110601 - Umwelt- u. Gewässerschutz 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Umwelt- und Gewässerschutz enthält Erträge in Form von Kostenerstattungen von 
Verursachern bei Umweltschäden sowie Aufwendungen für Baum-Sanierungen, bedarfsorientierte Umweltunter-
suchungen, Sofortmaßnahmen bei Umweltschäden und Öffentlichkeitsarbeit. 
 

3110601 - Umwelt- u. Gewässerschutz Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land  100.000     
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  100.000     
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 9.008 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 9.008 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 118.140      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 118.140      
10 = Ordentliche Erträge 127.148 102.500 2.500 2.500 2.500 2.500 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 750 1.620     
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 34.618 39.870 41.710 42.550 43.410 44.280 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 2.660 820 3.220 3.290 3.360 3.430 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 7.304 5.110 8.960 9.130 9.310 9.490 
11 - Personalaufwendungen 45.332 47.420 53.890 54.970 56.080 57.200 
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 35.366 122.000 10.000 12.000 12.000 12.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 35.366 132.000 20.000 22.000 22.000 22.000 
5422000000 : Mieten und Pachten 400 400 400 400 400 400 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 451 2.000 7.650 2.000 2.000 2.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 851 2.400 8.050 2.400 2.400 2.400 
17 = Ordentliche Aufwendungen 81.549 181.820 81.940 79.370 80.480 81.600 
18 = Ordentliches Ergebnis 45.598 -79.320 -79.440 -76.870 -77.980 -79.100 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 45.598 -79.320 -79.440 -76.870 -77.980 -79.100 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 45.598 -79.320 -79.440 -76.870 -77.980 -79.100 
29 = Teilergebnis 45.598 -79.320 -79.440 -76.870 -77.980 -79.100 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 45.598 -79.320 -79.440 -76.870 -77.980 -79.100 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Kostenerstattung von Verursachern 4488 2.500    
2026 ff. Baumsanierung, Neupflanzungen 5221   10.000  
2026 
2027 
2028 
2029 

Sofortmaßnahmen, Infoschilder 5291   10.000 
12.000 
12.000 
12.000 

 

2026 ff. Pachtaufwendungen 5422   400  
2026 ff. Öffentlichkeitsarbeit Umweltschutz 5431   7.650  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,63 
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3110701 - Glasfaserausbau Graue Flecken 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Glasfaserausbau Graue Flecken betrifft die Förderung zur Unterstützung des Gi-
gabitausbaus der Telekommunikationsnetze („Graue Flecken Förderung“). Als Erträge werden Zuweisungen vom 
Bund und Land erfasst. Die Maßnahme wird durch den Bund i.H.v. 50 % und als Ko-Finanzierung vom Land i.H.v. 
30 % gefördert. Sie dient zur Deckung der Wirtschaftlichkeitslücke eines Telekommunikationsunternehmens nach 
der Gigabit-Richtlinie 2.0. Als Aufwendungen wird der Eigenanteil der Stadt Sundern an der Maßnahme erfasst. 
 

3110701 - Glasfaserausbau Graue Flecken 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund  1.819.250     
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land  1.091.550     
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  2.910.800     
10 = Ordentliche Erträge  2.910.800     
5291001000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen FR  3.638.500     
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  3.638.500     
17 = Ordentliche Aufwendungen  3.638.500     
18 = Ordentliches Ergebnis  -727.700     

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -727.700     
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez.  -727.700     
29 = Teilergebnis  -727.700     
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand  -727.700     



Haushaltsplan 2026 
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3110801 - Kommunale Wärmeplanung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Kommunale Wärmeplanung beinhaltet die Erträge und Aufwendungen, die anfallen, 
um eine klimaneutrale Wärmeversorgung für die Bürgerinnen und Bürger zu erreichen. Ziel ist die Umstellung auf 
erneuerbare Energien und Abwärme, die Reduzierung von CO₂-Emissionen und die Sicherung einer bezahlbaren, 
stabilen Wärmeversorgung. Der Prozess umfasst die Analyse der aktuellen Situation, die Entwicklung von Strategien 
für den Einsatz erneuerbarer Energien und die mögliche Ausweitung von Wärmenetzen. Das Wärmeplanungsgesetz 
(WPG) legt Fristen für die Erstellung des Wärmeplans fest: bis zum 30. Juni 2026 für Städte über 100.000 Einwoh-
nern und bis zum 30. Juni 2028 für kleinere Gemeinden. 
 

3110801 - Kommunale Wärmeplanung 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 

10 = Ordentliche Erträge  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 
17 = Ordentliche Aufwendungen  100.000 41.000 41.000 20.400 20.400 
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3110901 - Klimaschutzmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Klimaschutzmanagement umfasst alle Erträge und Aufwendungen, die mit dem Kli-
maschutzmanager/der Klimaschutzmanagerin zusammenhängen. Die entsprechende Förderung des Bundes wird 
in den Erträgen erfasst. 
 

3110901 - Klimaschutzmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund  14.769 111.310 24.270 36.150  
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  14.769 111.310 24.270 36.150  
10 = Ordentliche Erträge  14.769 111.310 24.270 36.150  
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte  16.960 68.740 70.110 71.510 72.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte  2.420 5.330 5.440 5.550 5.660 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte  4.852 14.830 15.130 15.430 15.740 
11 - Personalaufwendungen  24.232 88.900 90.680 92.490 94.340 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  3.500 17.935 3.500 500  
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen   115.000    
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  3.500 132.935 3.500 500  
5411030000 : Reisekosten  1.200 1.200 1.381 694  
5431000000 : Geschäftsaufwendungen  350 350 50 50  
5431010000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften   420 15 15  
5431011000 : Bürobedarf, Bücher u. Zeitschriften FR  420     
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  7.220 4.720    
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen  9.190 6.690 1.446 759  
17 = Ordentliche Aufwendungen  36.922 228.525 95.626 93.749 94.340 
18 = Ordentliches Ergebnis  -22.153 -117.215 -71.356 -57.599 -94.340 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit  -22.153 -117.215 -71.356 -57.599 -94.340 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez.  -22.153 -117.215 -71.356 -57.599 -94.340 
29 = Teilergebnis  -22.153 -117.215 -71.356 -57.599 -94.340 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand  -22.153 -117.215 -71.356 -57.599 -94.340 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 

Förderung für Klimaschutzmanager 4141 35.560 
24.270 
36.150 

   

2026 Klimaschutzmanagement - Mobilitätskonzept 4141 60.000    
2026 Klimaschutzmanagement – Steuerungskonzept PV-Frei-

flächenanlagen 
4141 15.750    

2026 
2027 
2028 

Klimaschutzmanager   5201 3.500 
4.000 

500 

 

2026 Klimaschutzmanagement – Steuerungskonzept PV-Frei-
flächenanlagen 

  5291 115.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 
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3110902 - Windenergie 

3110902 - Windenergie Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4411000000 : Mieten und Pachten   30.000 300.000 450.000 450.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte   30.000 300.000 450.000 450.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen   20.000 200.000 400.000 500.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen   20.000 200.000 400.000 500.000 
10 = Ordentliche Erträge   50.000 500.000 850.000 950.000 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   68.740 70.110 71.510 72.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   5.330 5.440 5.550 5.660 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   14.830 15.130 15.430 15.740 
11 - Personalaufwendungen   88.900 90.680 92.490 94.340 
17 = Ordentliche Aufwendungen   88.900 90.680 92.490 94.340 
18 = Ordentliches Ergebnis   -38.900 409.320 757.510 855.660 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit   -38.900 409.320 757.510 855.660 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez.   -38.900 409.320 757.510 855.660 
29 = Teilergebnis   -38.900 409.320 757.510 855.660 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand   -38.900 409.320 757.510 855.660 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Erträge aus Mieten und Pachten von Flächen, auf denen 
Windenergieanlagen errichtet oder die in Poolvereinba-
rungen einbezogen werden, sowie aus Nutzungsentgel-
ten für Wege und Kabeltrassen. 
Die Beträge orientieren sich an der erwarteten Inbetrieb-
nahme von Windparks auf städtischen Flächen 

4411 30.000 
300.000 
450.000 
450.000 

   

2026 
2027 
2028 
2029 

Erträge aus § 6 EEG (0,2 ct je kWh) bzw. der finanziellen 
Beteiligung der Gemeinden aus dem Bürgerenergiege-
setz (BürgEnG). 
Die Erhöhung der angesetzten Beträge orientiert sich an 
der erwarteten Inbetriebnahme der Windparks im Stadt-
gebiet. 

4488 20.000 
200.000 
400.000 
500.000 

   

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 
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PG 3111 - Wirtschaftsförderung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Bearbeitung von wirtschaftsrelevanten Themen und unternehmerischen Belangen 
 Stärkung der Wirtschaftskraft und die Sicherung sowie Schaffung von Arbeitsplätzen durch die 

Umsetzung von Maßnahmen 
 Berücksichtigung von harten und weichen Standortfaktoren 

 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW 
 

PG 3111 - Wirtschaftsförderung 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4562000000 : Säumniszuschläge -1      

07 + Sonstige ordentliche Erträge -1      
10 = Ordentliche Erträge -1      
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 3.700  16.140 16.460 16.790 17.130 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 26.843 31.090 17.830 18.190 18.550 18.920 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 2.113 2.430 1.380 1.410 1.440 1.470 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 4.881 5.600 3.400 3.470 3.540 3.610 

11 - Personalaufwendungen 37.538 39.120 38.750 39.530 40.320 41.130 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  90.000 140.000 130.000 130.000 130.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  90.000 140.000 130.000 130.000 130.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 37.538 129.120 178.750 169.530 170.320 171.130 
18 = Ordentliches Ergebnis -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

29 = Teilergebnis -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

 

Zur Produktgruppe PG 3111 - Wirtschaftsförderung gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungs-
objekte: 

3111101  Wirtschaftsförderung
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3111101 - Wirtschaftsförderung 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Wirtschaftsförderung werden alle Erträge und Aufwendungen erfasst, die im Zusam-
menhang mit den Maßnahmen stehen, welche notwendig sind, um die Wirtschaftskraft am Standort Sundern zu 
stärken. 
 

3111101 - Wirtschaftsförderung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4562000000 : Säumniszuschläge -1      

07 + Sonstige ordentliche Erträge -1      

10 = Ordentliche Erträge -1      

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 3.700  16.140 16.460 16.790 17.130 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 26.843 31.090 17.830 18.190 18.550 18.920 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 2.113 2.430 1.380 1.410 1.440 1.470 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 4.881 5.600 3.400 3.470 3.540 3.610 

11 - Personalaufwendungen 37.538 39.120 38.750 39.530 40.320 41.130 

5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  90.000 140.000 130.000 130.000 130.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  90.000 140.000 130.000 130.000 130.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 37.538 129.120 178.750 169.530 170.320 171.130 

18 = Ordentliches Ergebnis -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

29 = Teilergebnis -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -37.539 -129.120 -178.750 -169.530 -170.320 -171.130 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 

2027 ff. 
Mittel für die generelle Kooperation mit der WFG HSK zur 
Gewerbeflächenentwicklung 

  5201 80.000 
70.000 

 

2026 ff. Altlastensanierung Pingel   5201 60.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,35 
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PG 3210 - Grünanlagen/ Gewässer 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Unterhaltung der städtischen Grünanlagen und Gewässer 
 Grünschnittmaßnahmen und Entsorgung, Bepflanzungen, Kosten für die Bewirtschaftung von 

Springbrunnen, der Toilettenanlage, der Tennisplätze Allendorf, etc. 
 Ermittlung Grundbesitzabgaben für städt. Anlagen 
 Instandsetzung von Brunnen 

 
Aufgabengrundlagen: 
GO NRW, Pachtverträge/Erbpachtverträge für Parkanlagen, Fußwege, etc. 
 

PG 3210 - Grünanlagen/ Gewässer Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 8.160 7.926 8.160 8.160 8.160 8.160 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.160 7.926 8.160 8.160 8.160 8.160 
4411000000 : Mieten und Pachten 2.836 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.836 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 

10 = Ordentliche Erträge 10.996 10.926 11.160 11.160 11.160 11.160 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 3.700  16.140 16.460 16.790 17.130 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 46.869 36.300 33.450 34.110 34.780 35.490 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 3.698 2.830 2.600 2.650 2.700 2.750 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 8.845 6.790 6.940 7.080 7.220 7.360 
11 - Personalaufwendungen 63.112 45.920 59.130 60.300 61.490 62.730 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 195.803 110.000 120.000 110.000 110.000 110.000 
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 42.919 100.500 95.500 95.500 95.500 95.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 12.630 14.000 14.000 14.000 14.000 14.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 251.353 224.500 229.500 219.500 219.500 219.500 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 9.905 9.648 9.910 9.910 9.910 9.910 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 9.905 9.648 9.910 9.910 9.910 9.910 
5422000000 : Mieten und Pachten 23.756 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 904      
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 24.660 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 349.029 306.068 324.540 315.710 316.900 318.140 

18 = Ordentliches Ergebnis -338.034 -295.141 -313.380 -304.550 -305.740 -306.980 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -338.034 -295.141 -313.380 -304.550 -305.740 -306.980 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -338.034 -295.141 -313.380 -304.550 -305.740 -306.980 

29 = Teilergebnis -338.034 -295.141 -313.380 -304.550 -305.740 -306.980 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -338.034 -295.141 -313.380 -304.550 -305.740 -306.980 

 

Zur Produktgruppe PG 3210 - Grünanlagen/ Gewässer gehören die nachfolgend dargestellten Abrech-
nungsobjekte: 

3210201  Gewässerbewirtschaftung 
3210301  Geschäftsführung Fischereigenossenschaft (wird in Endfassung aufgelöst) 
3210101  Unterhaltung/ Pflege Grünanlagen
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3210101 - Unterhalt./ Pflege Grünanlagen 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Unterhaltung/Pflege von Grünanlagen umfasst alle Erträge und Aufwendungen fol-
gender (Dienst-) Leistungen für die Unterhaltung der Grünflächen sowie Freizeit- und Parkanlagen: 

 Ehrenmale: Instandsetzung und Pflege 
 Grünschnitt (-entsorgung) 
 Pflege der wassergebundenen Wegedecken 
 Baumschnittarbeiten 
 Lieferung von Rindenmulch 
 Pflege und Reinigung von Banklatten 
 Containermiete 
 Stromkosten Brunnen und Ehrenmale sowie Fußgängerzone 
 Maibaumkontrolle 
 (Erb-) Pachtkosten 

 

3210101 - Unterhalt./ Pflege Grünanlagen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 8.160 7.926 8.160 8.160 8.160 8.160 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.160 7.926 8.160 8.160 8.160 8.160 
10 = Ordentliche Erträge 8.160 7.926 8.160 8.160 8.160 8.160 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 8.218  6.600 6.730 6.860 7.000 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 663  510 520 530 540 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 1.540  1.450 1.480 1.510 1.540 
11 - Personalaufwendungen 10.421  8.560 8.730 8.900 9.080 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 98.734 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 20.797 68.000 63.000 63.000 63.000 63.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 12.630 14.000 14.000 14.000 14.000 14.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 132.161 92.000 87.000 87.000 87.000 87.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 9.905 9.648 9.910 9.910 9.910 9.910 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 9.905 9.648 9.910 9.910 9.910 9.910 
5422000000 : Mieten und Pachten 23.756 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 904      
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 24.660 26.000 26.000 26.000 26.000 26.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 177.147 127.648 131.470 131.640 131.810 131.990 
18 = Ordentliches Ergebnis -168.987 -119.721 -123.310 -123.480 -123.650 -123.830 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -168.987 -119.721 -123.310 -123.480 -123.650 -123.830 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -168.987 -119.721 -123.310 -123.480 -123.650 -123.830 
29 = Teilergebnis -168.987 -119.721 -123.310 -123.480 -123.650 -123.830 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -168.987 -119.721 -123.310 -123.480 -123.650 -123.830 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Instandsetzung und Pflege der Ehrenmale   5211 10.000  
2026 ff. Rasenmahd Magerwiesen Jahresvertrag, Pflege wasser-

gebundene Wegedecke, Unterhaltung Grünanlagen, Jah-
resvertrag Baumschnittarbeiten, Banklatten, Blumenerde, 
Rindenmulch, Kontrolle der Maibäume 

  52111 63.000  

2026 ff. Bewirt. Brunnenanlagen, Strom-, Wasser, Grundbesitzab-
gaben für städt. Anlagen, Stromkästen Innenstadt 

  5241 14.000  

2026 ff.  Erbbauzinsen + Pacht Freizeitanlage Allendorf, Park 
Stockum, Tretbecken Endorf 

  5422 26.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,10 
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3210201 - Gewässerbewirtschaftung 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Gewässerbewirtschaftung beinhaltet alle Erträge und Aufwendungen, die sich aus 
der Gewässerunterhaltung durch die Abteilungen 3.2 und 3.4. ergeben. Als Erträge werden hier Mieterträge aus der 
Fischereipacht erfasst. 
Die Aufwendungen ergeben sich aus:  

 Instandsetzung von Rohrleitungen und Fremdwasserbeseitigung in SW-Kanälen, pflichtig 
 Gewässerunterhaltung mit externen Unternehmern, z. B. Böschungssicherungen etc. 
 jährlicher TV-Untersuchung v. Rohrleitungen; pflichtig 
 jährlicher Bekämpfung Herkulesstaude; pflichtig 

 

3210201 - Gewässerbewirtschaftung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4411000000 : Mieten und Pachten 2.836 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.836 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 

10 = Ordentliche Erträge 2.836 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 3.700  16.140 16.460 16.790 17.130 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 38.651 36.300 26.850 27.380 27.920 28.490 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 3.035 2.830 2.090 2.130 2.170 2.210 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 7.306 6.790 5.490 5.600 5.710 5.820 

11 - Personalaufwendungen 52.692 45.920 50.570 51.570 52.590 53.650 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 97.069 100.000 110.000 100.000 100.000 100.000 

5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 22.122 32.500 32.500 32.500 32.500 32.500 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 119.191 132.500 142.500 132.500 132.500 132.500 

17 = Ordentliche Aufwendungen 171.883 178.420 193.070 184.070 185.090 186.150 

18 = Ordentliches Ergebnis -169.047 -175.420 -190.070 -181.070 -182.090 -183.150 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -169.047 -175.420 -190.070 -181.070 -182.090 -183.150 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -169.047 -175.420 -190.070 -181.070 -182.090 -183.150 

29 = Teilergebnis -169.047 -175.420 -190.070 -181.070 -182.090 -183.150 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -169.047 -175.420 -190.070 -181.070 -182.090 -183.150 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Instandsetzung Rohrleitung, Gewässerunterhaltung, Bö-
schungssicherung, TV-Untersuchung von Rohrleitungen, 
Sedimententfernung Pauschale 

  5211 110.000 
100.000 
100.000 
100.000 

 

2026 ff. Beseitigung Herkulesstaude   52111 20.000  
2026 ff. Baumschnittarbeiten   52111 10.000  
2026 ff. Regenrückhaltebecken Eigendorfstr., Brühlbach mähen   52111 2.500  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,55 
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PG 3220 - Verkehrsflächen 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Unterhaltung der Verkehrsflächen 

 Instandsetzung von Straßen und Gehwegen z.B. Flicken von Schlaglöchern 
 Straßenreinigung und Reinigung der Straßenabläufe 
 Straßenkontrolle auf Beschädigungen 
 Brückenprüfung und Brückeninstandsetzung 
 Betrieb, Unterhaltung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
 Abschluss von Miet- und Pachtverträgen für z.B. Geh- und Radwegebau 
 Ermittlung der Niederschlagswassergebühr 
 Ermittlung der Stromkosten für die Straßenbeleuchtung (ca. 700.000 kWh p.a.) 

 
Aufgabengrundlagen: 
StrWG NRW (Straßen- und Wegegesetz Nordrhein-Westfalen), ZTV-A (Zusätzliche Technische Ver-
tragsbedingungen und Richtlinien für Aufgrabungen in Verkehrsflächen) 
 

PG 3220 - Verkehrsflächen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund 8.377      
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 236.496 507.800 265.000    
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 575.342 589.268 575.570 706.210 772.990 794.540 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 820.215 1.097.068 840.570 706.210 772.990 794.540 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 2.532 1.750 1.750 1.750 1.750 1.750 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 41.954 43.000 43.000 43.000 43.000 43.000 
4371000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge 939.826 940.000 940.000 940.000 940.000 940.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 984.311 984.750 984.750 984.750 984.750 984.750 
4411000000 : Mieten und Pachten 3.162 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte -503      
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.658 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 6.205 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.205 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
4541020000 : Verrechnete Erträge Vermögensabgang -5.877      
4542000000 : Erträge aus der Veräußerung Vermögensgegenständen oberhalb der Wertgrenze i. H. v. 410 Euro 5.877      
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 230.000      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 230.000      
4711000000 : Aktivierte Eigenleistungen  50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
08 + Aktivierte Eigenleistungen  50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
10 = Ordentliche Erträge 2.043.390 2.158.818 1.902.320 1.767.960 1.834.740 1.856.290 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 37.353  64.030 65.310 66.620 67.960 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 269.866 242.580 352.330 359.390 366.600 373.930 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 21.091 18.800 27.280 27.830 28.390 28.950 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 52.366 47.170 72.970 74.430 75.900 77.430 
11 - Personalaufwendungen 380.676 308.550 516.610 526.960 537.510 548.270 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 34.880 66.000 67.000 68.000 68.000 68.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.886.687 1.437.500 1.398.200 992.000 992.000 992.000 
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 167.712 175.000 195.000 185.000 185.000 185.000 
5211101000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- FR 4.128 10.000     
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 51.439 55.000 55.000 55.000 55.000 55.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.006.488 1.225.200 1.335.200 1.150.200 1.150.200 1.150.200 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 9.674 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 91.746 68.000 72.000 76.000 80.000 80.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.252.755 3.042.700 3.128.400 2.532.200 2.536.200 2.536.200 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 3.246.215 3.220.195 3.247.290 3.382.750 3.433.560 3.524.170 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.246.215 3.220.195 3.247.290 3.382.750 3.433.560 3.524.170 
5422000000 : Mieten und Pachten 19.667 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 16      
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 1.095 1.300 1.600 1.300 1.300 1.300 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 235      
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 21.013 24.300 24.600 24.300 24.300 24.300 
17 = Ordentliche Aufwendungen 6.900.659 6.595.745 6.916.900 6.466.210 6.531.570 6.632.940 
18 = Ordentliches Ergebnis -4.857.269 -4.436.928 -5.014.580 -4.698.250 -4.696.830 -4.776.650 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -4.857.269 -4.436.928 -5.014.580 -4.698.250 -4.696.830 -4.776.650 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -4.857.269 -4.436.928 -5.014.580 -4.698.250 -4.696.830 -4.776.650 

29 = Teilergebnis -4.857.269 -4.436.928 -5.014.580 -4.698.250 -4.696.830 -4.776.650 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -4.857.269 -4.436.928 -5.014.580 -4.698.250 -4.696.830 -4.776.650 

 

Zur Produktgruppe PG 3220 - Verkehrsflächen gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

3220201  Neubau von Verkehrswegen (wird in Endfassung aufgelöst) 
3220301  Betrieb, Unterhaltung Verkehrswege 
3220401  Tiefbaurechtliche Verwaltungsleistungen (wird in Endfassung aufgelöst) 
3220501  Straßenreinigung 
3220601  Seepromenade Langscheid (konsumtiv, beinhaltet nur Abschreibungen)
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3220101 - Refinanz. v. Baumaßnahmen 

Kurzbeschreibung:  
 
Dieses AOBJ wird aufgelöst. Die Erträge sind bereits unter 3220201 und 3220301 verbucht. 

 

3220101 - Refinanz. v. Baumaßnahmen 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 331      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 331      
17 = Ordentliche Aufwendungen 331      
18 = Ordentliches Ergebnis -331      
22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -331      
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -331      
29 = Teilergebnis -331      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -331      
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3220201 - Neubau v. Verkehrswegen 

Kurzbeschreibung:  
 
In dem Abrechnungsobjekt Neubau von Verkehrswegen werden Personalkostenumbuchungen „Aktivierte Eigen-
leistungen“ und Maßnahmen, die nicht im Finanzplan abgebildet werden können z.B. Baumaßnahmen auf fremden 
Flächen (Landes- oder Kreisstraßen, Gehwege, Radwege etc.) erfasst. 
 

3220201 - Neubau v. Verkehrswegen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 236.496 270.000 160.000    
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 20.566 20.567 20.570 20.570 20.570 20.570 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 257.062 290.567 180.570 20.570 20.570 20.570 
4311000000 : Verwaltungsgebühren  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
10 = Ordentliche Erträge 257.062 291.567 181.570 21.570 21.570 21.570 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 36.725  16.140 16.460 16.790 17.130 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 199.710 192.980 250.230 255.240 260.350 265.560 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 15.550 14.960 19.370 19.760 20.160 20.560 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 38.854 37.480 51.710 52.750 53.800 54.880 
11 - Personalaufwendungen 290.840 245.420 337.450 344.210 351.100 358.130 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 178.287 360.000 280.000 200.000 200.000 200.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 21.821      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 200.107 360.000 280.000 200.000 200.000 200.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 20.566 20.567 20.570 20.570 20.570 20.570 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 20.566 20.567 20.570 20.570 20.570 20.570 
17 = Ordentliche Aufwendungen 511.513 625.987 638.020 564.780 571.670 578.700 
18 = Ordentliches Ergebnis -254.451 -334.420 -456.450 -543.210 -550.100 -557.130 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -254.451 -334.420 -456.450 -543.210 -550.100 -557.130 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -254.451 -334.420 -456.450 -543.210 -550.100 -557.130 
29 = Teilergebnis -254.451 -334.420 -456.450 -543.210 -550.100 -557.130 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -254.451 -334.420 -456.450 -543.210 -550.100 -557.130 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Bürgerradweg Dörnholthausen 4141 160.000    

2026 Bürgerradweg Dörnholthausen   5211 160.000  

2026 Eigenanteil Radwegeausbau K34 Amecke – Mellen   5211 50.000  

2026 Beteiligung Mischwasserkanal   5211 70.000  

2027-
2029 

Weitere Radwegemaßnehmen, welche im Detail noch 
nicht feststehen (Orientierung an Vorjahreswerten) 

  5211 200.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 4,50 
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3220301 - Betrieb, Unterhalt. Verkehrsw. 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Betrieb und Unterhaltung von Verkehrswegen werden die Zuweisungen von Bund und 
Land als Erträge erfasst. Es enthält zudem alle Aufwendungen in Form von Fremdleistungen, den Kauf von Mate-
rialien für die Unterhaltung der Grundstücke und baulichen (Verkehrs-) Anlagen wie z.B.: 

 Jahresvertrag Straßenbau 
 Jahresvertrag Ingenieurbau 
 Brückenprüfungen 
 Setzen von Lichtmasten 
 Standsicherheitsprüfung der Lichtmasten 
 Instandsetzungsmaßnahmen 
 Baumfällarbeiten 
 Überwachung, Unterhaltung und laufende Kosten der Straßenbeleuchtung 
 Unterhaltung von Fahrzeugen 
 Reinigung der Sinkkästen (Straßenabläufe) 
 Unterhaltung von Durchlässen 
 Sommerbepflanzungen von Straßengrünflächen 

 

3220301 - Betrieb, Unterhalt. Verkehrsw. Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4140000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Bund 8.377      
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land  237.800 105.000    
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 554.776 568.701 555.000 685.640 752.420 773.970 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 563.153 806.501 660.000 685.640 752.420 773.970 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 2.532 750 750 750 750 750 
4371000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge 939.826 940.000 940.000 940.000 940.000 940.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 942.358 940.750 940.750 940.750 940.750 940.750 
4411000000 : Mieten und Pachten 3.162 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte -503      
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.658 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 6.205 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.205 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
4541020000 : Verrechnete Erträge Vermögensabgang -5.877      
4542000000 : Erträge aus der Veräußerung Vermögensgegenständen oberhalb der Wertgrenze i. H. v. 410 Euro 5.877      
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 230.000      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 230.000      
4711000000 : Aktivierte Eigenleistungen  50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
08 + Aktivierte Eigenleistungen  50.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
10 = Ordentliche Erträge 1.744.374 1.824.251 1.677.750 1.703.390 1.770.170 1.791.720 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte   47.890 48.850 49.830 50.830 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 65.173 48.530 96.070 98.000 99.970 101.960 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 5.147 3.760 7.440 7.590 7.740 7.890 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 12.559 9.470 19.940 20.340 20.740 21.160 
11 - Personalaufwendungen 82.879 61.760 171.340 174.780 178.280 181.840 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 34.880 66.000 67.000 68.000 68.000 68.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.708.401 1.077.500 1.118.200 792.000 792.000 792.000 
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 167.381 175.000 195.000 185.000 185.000 185.000 
5211101000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- FR 4.128 10.000     
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 51.439 55.000 55.000 55.000 55.000 55.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.006.488 1.225.000 1.335.000 1.150.000 1.150.000 1.150.000 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 9.674 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.982.391 2.614.500 2.776.200 2.256.000 2.256.000 2.256.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 3.225.649 3.199.628 3.226.720 3.362.180 3.412.990 3.503.600 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 3.225.649 3.199.628 3.226.720 3.362.180 3.412.990 3.503.600 
5422000000 : Mieten und Pachten 19.667 22.000 22.000 22.000 22.000 22.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 16      
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 1.095 1.300 1.600 1.300 1.300 1.300 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 235      
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 21.013 24.300 24.600 24.300 24.300 24.300 
17 = Ordentliche Aufwendungen 6.311.933 5.900.188 6.198.860 5.817.260 5.871.570 5.965.740 
18 = Ordentliches Ergebnis -4.567.558 -4.075.938 -4.521.110 -4.113.870 -4.101.400 -4.174.020 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -4.567.558 -4.075.938 -4.521.110 -4.113.870 -4.101.400 -4.174.020 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -4.567.558 -4.075.938 -4.521.110 -4.113.870 -4.101.400 -4.174.020 
29 = Teilergebnis -4.567.558 -4.075.938 -4.521.110 -4.113.870 -4.101.400 -4.174.020 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -4.567.558 -4.075.938 -4.521.110 -4.113.870 -4.101.400 -4.174.020 
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Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Einnahme aus Förderung für Rad-Wirtschaftswegein-

stansetzung: 
Deckensanierung Radweg Wacholderheide 

4141 105.000    

2026 ff. Auskunft Erschließung, Vertragsgebühren, Straßenan-
liegerbescheinigungen, Nutzungsvereinbarungen, Ge-
bühren für Aufbruchgenehmigungen 

4311 750    

2026 ff. Verpachtung Restflächen und Verkehrsflächen, Pacht-
zahlung PNE aus Vertrag 

4411 22.000    

2026 ff. Erstattung Stromkosten und Instandsetzung Dritter 4488 5.000    
2026 ff. Ingenieure und Techniker 4711 50.000    
2026 

 
2027-
2029 

 

Reinigung Sinkkästen, Reinigungsintervall: viermal 
jährlich 

  5201 67.000 
 

68.000 

 

2026 
 

Instandsetzungen, Sanierungsarbeiten, Bankette frä-
sen, rd. 20 km an Wirtschaftswegen, Graben profilieren, 
rd. 5 km, Ausbaggern zur Verbesserung des Abflusses, 
Straßenränder mähen, Fremdvergabe mehr Leistung, 
Straßenzustandserfassung und Aufnahme von Stra-
ßeninventar über mehrere Jahre gestreckt, Deckensa-
nierung Radweg Wacholderheide, Bordsteinsanierun-
gen, Bauwerksprüfungen, Externe Vergabe von Bei-
tragsabrechnungen, Instandsetzung des vorhandenen 
Parkplatzes in Wildewiese in Abstimmung mit dem 
Neubau Appartementhaus Steinbergs, E-Ladesäulen, 
Wirtschaftswegenetzkonzept Portal, Belag Bongos-
sibrücke, Sanierung Brücke in der Ecke Stockum, 
Pflasterung FGZ, Brückenabriss Linnepe 

  5211 1.168.200 
 

 

2027 ff. Instandsetzungen, Sanierungsarbeiten, Bankette frä-
sen, rd. 20 km an Wirtschaftswegen, Graben profilieren, 
rd. 5 km, Ausbaggern zur Verbesserung des Abflusses, 
Straßenränder mähen, Fremdvergabe mehr Leistung, 
Bordsteinsanierungen, Bauwerksprüfungen, Externe 
Vergabe von Beitragsabrechnungen, E-Ladesäulen, 
Wirtschaftswegenetzkonzept Portal 

  5211 792.000  

2026 
 

2027-
2029 

Unterhaltung Straßen und Wege durch Abteilung 3.4, 
Baumpflegearbeiten 

  52111 195.000 
 

185.000 

 

2026 ff. Modernisierung Straßenbeleuchtung (10.000 EUR), 
Anschaffung von jährlich ca. 150 LED-Köpfen und Um-
rüstung Nachtabsenkung Ortsteile, Mitgliedschaft 
AGFS (45.000 EUR) 

  5221 55.000  

2026 
2027 
2028 
2029 

Betriebs- und Unterhaltungskosten für Straßenlaternen 
und Verkehrsflächen, Bewirtschaftungsaufwendungen 
einschließlich Niederschlagswassergebühren/Strom-
kosten, Standsicherheitsprüfung 

  5241 1.335.000 
1.150.000 
1.150.000 
1.150.000 

 

2026 ff. Unterhaltung Dienstwagen HSK-SU 269 und HSK-SU 
275 

  5251 6.000  

2026 ff. Pacht- und Erbbauzinsen Verkehrsflächen inkl. Preis-
anpassungen 

  5422 22.000  

2026 ff. 
 

2027-
2029 

Diensthandys   543102 1.600 
 

1.300 

 

2026 ff. Schadensfälle   5441 1.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 2,90 
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Kennzahlen: 

Im Stadtgebiet Sundern befinden sich insgesamt 333,35 km Straßen, die in der Zuständigkeit der 
Stadt Sundern liegen. Davon sind 256,52 km innerhalb der geschlossenen Ortschaft und 76,73 
km außerhalb der geschlossenen Ortschaft. Circa 149,00 km sind Stadtstraßen; 86,06 km Wirt-
schaftswege; 10,20 km Anliegerwege und 12,45 km selbständige Fuß- und Radwege. 
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3220501 - Straßenreinigung 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Straßenreinigung sind die Erträge in Form von Benutzungsgebühren für die Straßenrei-
nigung sowie die Aufwendungen in Form von Kosten für die Straßenreinigung gemäß Satzung erfasst. 
 

3220501 - Straßenreinigung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 41.954 43.000 43.000 43.000 43.000 43.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 41.954 43.000 43.000 43.000 43.000 43.000 
10 = Ordentliche Erträge 41.954 43.000 43.000 43.000 43.000 43.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 628      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 4.982 1.070 6.030 6.150 6.280 6.410 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 394 80 470 480 490 500 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 953 220 1.320 1.340 1.360 1.390 
11 - Personalaufwendungen 6.956 1.370 7.820 7.970 8.130 8.300 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen  200 200 200 200 200 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 69.926 68.000 72.000 76.000 80.000 80.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 69.926 68.200 72.200 76.200 80.200 80.200 
17 = Ordentliche Aufwendungen 76.882 69.570 80.020 84.170 88.330 88.500 
18 = Ordentliches Ergebnis -34.928 -26.570 -37.020 -41.170 -45.330 -45.500 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -34.928 -26.570 -37.020 -41.170 -45.330 -45.500 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -34.928 -26.570 -37.020 -41.170 -45.330 -45.500 
29 = Teilergebnis -34.928 -26.570 -37.020 -41.170 -45.330 -45.500 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -34.928 -26.570 -37.020 -41.170 -45.330 -45.500 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Gebühren Straßenreinigung 4321 43.000    
2026 ff.  5241 200    

2026 
2027 
2028-
2029 

Straßenreinigung Remondis 5291 72.000 
76.000 
80.000 

   

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,10 
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PG 3230 - Winterdienst 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Winterdienst auf städtischen Verkehrsflächen 

 Sicherstellung des Winterdienstes 
 Abschluss und Überwachung von Winterdienstverträgen mit privaten Dienstleistern 
 Auszahlung von Winterdienstgebühren und Streumaterial an klassifizierten Straßen 
 Betrieb und Unterhaltung von GPS-Geräten zur Überwachung und Sicherstellung des 

Winterdienstes 
 

Aufgabengrundlagen: 
StrWG NRW (Straßen- und Wegegesetz Nordrhein-Westfalen), StrReinG NRW (Straßenreinigungsge-
setz Nordrhein-Westfalen), ZTV-A (Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für 
Aufgrabungen in Verkehrsflächen) 
 

PG 3230 - Winterdienst Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 3.502 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.502 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100 

10 = Ordentliche Erträge 3.502 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.256      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 5.856 2.130 8.750 8.930 9.110 9.290 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 455 170 680 700 720 740 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 1.136 450 1.920 1.950 1.980 2.020 
11 - Personalaufwendungen 8.703 2.750 11.350 11.580 11.810 12.050 
5281000000 : Aufwendungen für sonstige Sachleistungen 19.671 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 212.565 130.000 253.100 255.000 255.000 110.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 232.236 154.000 277.100 279.000 279.000 134.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände  55     
14 - Bilanzielle Abschreibungen  55     
5429000000 : Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 7.236 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.236 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 248.175 162.805 294.450 296.580 296.810 152.050 

18 = Ordentliches Ergebnis -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 

29 = Teilergebnis -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 

 

Zur Produktgruppe PG 3230 - Winterdienst gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

3230101  Winterdienst
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3230101 - Winterdienst 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Winterdienst sind alle Erträge und Aufwendungen erfasst, die im Zusammenhang mit 
dem Winterdienst auf städtischen Verkehrsflächen stehen. 
 

3230101 - Winterdienst Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 3.502 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.502 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
10 = Ordentliche Erträge 3.502 3.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.256      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 5.856 2.130 8.750 8.930 9.110 9.290 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 455 170 680 700 720 740 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 1.136 450 1.920 1.950 1.980 2.020 
11 - Personalaufwendungen 8.703 2.750 11.350 11.580 11.810 12.050 
5281000000 : Aufwendungen für sonstige Sachleistungen 19.671 24.000 24.000 24.000 24.000 24.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 212.565 130.000 253.100 255.000 255.000 110.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 232.236 154.000 277.100 279.000 279.000 134.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände  55     
14 - Bilanzielle Abschreibungen  55     
5429000000 : Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 7.236 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.236 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 248.175 162.805 294.450 296.580 296.810 152.050 
18 = Ordentliches Ergebnis -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 
29 = Teilergebnis -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -244.674 -159.705 -291.350 -293.480 -293.710 -148.950 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Winterdienst Kreis-, Land- und Bundesstraßen, Streuma-

terial 
  5281 24.000  

2026 
2027 
2028 
2029 

Winterdienst private Unternehmen   5291 253.100 
255.000 
255.000 
110.000 

 

2026 ff.  GPS-Geräte   5429 6.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,15 
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PG 3303 - Zentrales Gebäudemanagement 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Verwaltung sämtlicher städtischer Gebäude 

 Bewirtschaftung z.B. Energieversorgung, Wasserversorgung, Abfallentsorgung, Reinigung 
Versicherung etc. 

 Instandhaltung 
 Neu- und Umbauten 
 Nutzungsänderungen  
 Sanierung der Gebäude sowie der dazugehörigen technischen Anlagen und Ausrüstung 

 
Aufgabengrundlagen: 
Gesetze und Normen zum Erhalt und sicheren Nutzung öffentlicher Gebäude 
 

PG 3303 - Zentrales Gebäudemanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 891.775 913.400 978.900 1.003.300 1.040.400 1.076.800 
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 267.184 97.400 106.100 108.900 113.200 117.400 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 948.114 966.797 948.190 1.167.130 1.167.130 1.347.130 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.107.073 1.977.597 2.033.190 2.279.330 2.320.730 2.541.330 
4411000000 : Mieten und Pachten 156.623 143.600 143.600 143.600 143.600 143.600 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 156.623 143.600 143.600 143.600 143.600 143.600 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 12.097 10.000 15.300 15.700 15.700 15.700 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.097 10.000 15.300 15.700 15.700 15.700 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 28.447      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 28.447      

10 = Ordentliche Erträge 2.304.240 2.131.197 2.192.090 2.438.630 2.480.030 2.700.630 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  56.670 65.440 66.760 68.090 69.450 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 53.127 456.760 849.080 866.090 883.390 901.090 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 4.083 35.530 65.600 66.890 68.230 69.580 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 11.085 93.760 184.290 187.960 191.730 195.590 

11 - Personalaufwendungen 68.296 642.720 1.164.410 1.187.700 1.211.440 1.235.710 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 131.975 449.200 144.400 350.800 270.800 69.700 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.444.292 1.977.850 1.372.300 1.808.700 1.155.900 1.348.000 
5211001000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen FR  6.200     
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.198.821 3.510.300 3.025.000 3.261.000 3.530.200 3.813.200 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 485.192      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.260.280 5.943.550 4.541.700 5.420.500 4.956.900 5.230.900 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 1.681.762 1.867.203 1.739.830 1.997.060 1.997.060 2.447.060 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.681.762 1.867.203 1.739.830 1.997.060 1.997.060 2.447.060 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 31  500    
5422000000 : Mieten und Pachten 31.430 31.600 18.000 8.000 8.000 8.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 7 50 100 50 50 50 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 1.163 1.200 1.600 1.200 1.200 1.200 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 1.005 1.130 3.000 2.830 2.830 2.830 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 103.152 127.350 123.400 135.600 146.900 153.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 136.787 161.330 146.600 147.680 158.980 165.080 

17 = Ordentliche Aufwendungen 6.147.125 8.614.803 7.592.540 8.752.940 8.324.380 9.078.750 

18 = Ordentliches Ergebnis -3.842.886 -6.483.606 -5.400.450 -6.314.310 -5.844.350 -6.378.120 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -3.842.886 -6.483.606 -5.400.450 -6.314.310 -5.844.350 -6.378.120 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -3.842.886 -6.483.606 -5.400.450 -6.314.310 -5.844.350 -6.378.120 

29 = Teilergebnis -3.842.886 -6.483.606 -5.400.450 -6.314.310 -5.844.350 -6.378.120 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -3.842.886 -6.483.606 -5.400.450 -6.314.310 -5.844.350 -6.378.120 

 

Zur Produktgruppe PG 3303 - Zentrales Gebäudemanagement gehören die nachfolgend dargestellten Pro-
dukte: 

33031 Gebäudemanagement Fachbereich 1 
33033 Gebäudemanagement Fachbereich 3 
33034 Gebäudemanagement Fachbereich 4 
33035 Gebäudemanagement Fachbereich 5
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33031 - Gebäudemanagement Fachbereich 1 

33031 - Gebäudemanagement Fachbereich 1 Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 105.897 105.897 105.900 105.900 105.900 105.900 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 105.897 105.897 105.900 105.900 105.900 105.900 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 2.261 2.100 900 900 900 900 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.261 2.100 900 900 900 900 
10 = Ordentliche Erträge 108.158 107.997 106.800 106.800 106.800 106.800 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   47.150 48.090 49.050 50.030 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.650 3.720 3.790 3.870 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   10.220 10.420 10.630 10.840 
11 - Personalaufwendungen   61.020 62.230 63.470 64.740 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.845 7.000 17.000 50.000 50.000  
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 142.220 94.100 173.000 322.600 155.600 318.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 175.993 287.400 253.500 277.000 314.200 314.200 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 321.058 388.500 443.500 649.600 519.800 632.300 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 172.114 172.114 172.110 172.110 172.110 172.110 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 172.114 172.114 172.110 172.110 172.110 172.110 
5422000000 : Mieten und Pachten 20.974 16.600     
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 1.005 500 500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 6.508 7.400 7.500 8.900 9.800 9.800 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 28.486 24.500 8.000 9.400 10.300 10.300 
17 = Ordentliche Aufwendungen 521.659 585.114 684.630 893.340 765.680 879.450 
18 = Ordentliches Ergebnis -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
29 = Teilergebnis -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
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3303101 - Rathaus 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Rathaus enthält die Aufwendungen für die Bewirtschaftungen und Instandhaltungen des 
Rathausgebäudes inklusive der technischen Gebäudeausrüstung sowie Landeszuweisungen vom Land NRW als 
Erträge. 
 

3303101 - Rathaus Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 105.897 105.897 105.900 105.900 105.900 105.900 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 105.897 105.897 105.900 105.900 105.900 105.900 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 2.261 2.100 900 900 900 900 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.261 2.100 900 900 900 900 
10 = Ordentliche Erträge 108.158 107.997 106.800 106.800 106.800 106.800 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   47.150 48.090 49.050 50.030 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.650 3.720 3.790 3.870 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   10.220 10.420 10.630 10.840 
11 - Personalaufwendungen   61.020 62.230 63.470 64.740 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.845 7.000 17.000 50.000 50.000  
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 142.220 94.100 173.000 322.600 155.600 318.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 175.993 287.400 253.500 277.000 314.200 314.200 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 321.058 388.500 443.500 649.600 519.800 632.300 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 172.114 172.114 172.110 172.110 172.110 172.110 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 172.114 172.114 172.110 172.110 172.110 172.110 
5422000000 : Mieten und Pachten 20.974 16.600     
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 1.005 500 500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 6.508 7.400 7.500 8.900 9.800 9.800 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 28.486 24.500 8.000 9.400 10.300 10.300 
17 = Ordentliche Aufwendungen 521.659 585.114 684.630 893.340 765.680 879.450 
18 = Ordentliches Ergebnis -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
29 = Teilergebnis -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -413.501 -477.117 -577.830 -786.540 -658.880 -772.650 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Erneuerung der Unterverteilung Elektro, Malerarbeiten   5211 173.000  
2027 Erneuerung Aufzug (Einzelkabine), Umrüstung LED-Be-

leuchtung Etage 1+2, Erneuerung der Außenverschattung 
  5244 322.600  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 
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33033 - Gebäudemanagement Fachbereich 3 

33033 - Gebäudemanagement Fachbereich 3 Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 2.643 2.644 2.640 221.580 221.580 221.580 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.643 2.644 2.640 221.580 221.580 221.580 
4411000000 : Mieten und Pachten 152.238 139.600 139.600 139.600 139.600 139.600 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 152.238 139.600 139.600 139.600 139.600 139.600 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 8.727 7.400 14.000 14.400 14.400 14.400 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.727 7.400 14.000 14.400 14.400 14.400 
10 = Ordentliche Erträge 163.608 149.644 156.240 375.580 375.580 375.580 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  56.670 65.440 66.760 68.090 69.450 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 53.127 456.760 367.990 375.370 382.850 390.530 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 4.083 35.530 28.680 29.250 29.820 30.390 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 11.085 93.760 78.230 79.790 81.390 83.050 
11 - Personalaufwendungen 68.296 642.720 540.340 551.170 562.150 573.420 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 9.725 146.200 7.000 7.000 7.000 7.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 34.824 140.150 176.100 145.100 124.800 126.800 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 91.919 225.500 234.000 229.400 239.700 247.200 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 485.192      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 621.661 511.850 417.100 381.500 371.500 381.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle 
Vermögensgegenstände 

99.230 242.897 101.660 358.890 358.890 358.890 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 99.230 242.897 101.660 358.890 358.890 358.890 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 7 50 100 50 50 50 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 1.163 1.200 1.600 1.200 1.200 1.200 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  330 500 330 330 330 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 24.901 32.300 29.500 33.800 36.000 37.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 26.070 33.880 31.700 35.380 37.580 39.080 
17 = Ordentliche Aufwendungen 815.256 1.431.347 1.090.800 1.326.940 1.330.120 1.352.390 
18 = Ordentliches Ergebnis -651.648 -1.281.703 -934.560 -951.360 -954.540 -976.810 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -651.648 -1.281.703 -934.560 -951.360 -954.540 -976.810 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -651.648 -1.281.703 -934.560 -951.360 -954.540 -976.810 
29 = Teilergebnis -651.648 -1.281.703 -934.560 -951.360 -954.540 -976.810 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -651.648 -1.281.703 -934.560 -951.360 -954.540 -976.810 
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3303301 - GM Gemeinschaftseinrichtungen 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Gemeinschaftseinrichtungen enthält die Aufwendungen für die Bewirtschaftungen und 
Instandhaltungen des öffentlichen WC-Gebäudes in der Innenstadt sowie des Jugendcafés „Gammon“ in der Klein-
bahnstraße 6 inklusive der technischen Gebäudeausrüstung 
 

3303301 - GM Gemeinschaftseinrichtungen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 122  7.000 7.000 7.000 7.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 122  7.000 7.000 7.000 7.000 
10 = Ordentliche Erträge 122  7.000 7.000 7.000 7.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  17.000 21.780 22.220 22.660 23.110 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte  128.400 99.670 101.670 103.690 105.770 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte  9.980 7.780 7.940 8.100 8.260 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte  26.480 21.360 21.790 22.230 22.680 
11 - Personalaufwendungen  181.860 150.590 153.620 156.680 159.820 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 58      
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 13.909 8.300 23.000 14.500 9.200 9.200 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 10.602 35.800 51.000 39.900 42.200 42.200 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 485.192      
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 509.762 44.100 74.000 54.400 51.400 51.400 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 2.140 1.290 4.570 42.860 42.860 42.860 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 2.140 1.290 4.570 42.860 42.860 42.860 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 518 1.800 1.000 2.200 2.400 2.400 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 518 1.800 1.000 2.200 2.400 2.400 
17 = Ordentliche Aufwendungen 512.419 229.050 230.160 253.080 253.340 256.480 
18 = Ordentliches Ergebnis -512.297 -229.050 -223.160 -246.080 -246.340 -249.480 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -512.297 -229.050 -223.160 -246.080 -246.340 -249.480 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -512.297 -229.050 -223.160 -246.080 -246.340 -249.480 
29 = Teilergebnis -512.297 -229.050 -223.160 -246.080 -246.340 -249.480 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -512.297 -229.050 -223.160 -246.080 -246.340 -249.480 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Erneuerung der automatischen Spülungen des öffentli-
chen WCs Mehraufwand zu den vorherigen Jahren für die 
neu erworbene Immobilie Kleinbahnstraße 6 

5211+
5241 

  74.000 
54.400 
51.400 
51.400 
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3303302 - GM Übergangsheime 

3303302 - GM Übergangsheime 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 58      

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 58      

17 = Ordentliche Aufwendungen 58      

18 = Ordentliches Ergebnis -58      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -58      

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -58      

29 = Teilergebnis -58      

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -58      
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3303303 - GM Mietwohnungen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GM Mietwohnungen werden als Erträge die Mieteinnahmen aus der Vermietung von städ-
tischen Wohnungen, Garagen und Gewerberäumen erfasst. Die Aufwendungen beinhalten die Bewirtschaftung 
und Instandhaltung der dazugehörigen Gebäude inklusive der technischen Ausrüstung. 
 

3303303 - GM Mietwohnungen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 1.451 1.452 1.450 1.450 1.450 1.450 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.451 1.452 1.450 1.450 1.450 1.450 
4411000000 : Mieten und Pachten 152.238 139.600 139.600 139.600 139.600 139.600 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 152.238 139.600 139.600 139.600 139.600 139.600 
10 = Ordentliche Erträge 153.689 141.052 141.050 141.050 141.050 141.050 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  5.670 10.850 11.070 11.290 11.510 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte  123.710 95.250 97.160 99.100 101.100 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte  9.640 7.440 7.590 7.740 7.890 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte  24.960 19.800 20.200 20.600 21.020 
11 - Personalaufwendungen  163.980 133.340 136.020 138.730 141.520 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.369 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 14.053 96.200 113.100 88.600 75.100 75.600 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 39.744 54.600 66.000 65.500 68.500 71.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 60.166 152.800 181.100 156.100 145.600 148.600 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 37.415 181.932 37.420 37.420 37.420 37.420 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 37.415 181.932 37.420 37.420 37.420 37.420 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 7 50 100 50 50 50 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten 1.163 1.200 1.600 1.200 1.200 1.200 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  330 500 330 330 330 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 2.012 3.100 2.500 3.800 4.200 4.200 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.182 4.680 4.700 5.380 5.780 5.780 
17 = Ordentliche Aufwendungen 100.763 503.392 356.560 334.920 327.530 333.320 
18 = Ordentliches Ergebnis 52.926 -362.340 -215.510 -193.870 -186.480 -192.270 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 52.926 -362.340 -215.510 -193.870 -186.480 -192.270 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 52.926 -362.340 -215.510 -193.870 -186.480 -192.270 
29 = Teilergebnis 52.926 -362.340 -215.510 -193.870 -186.480 -192.270 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 52.926 -362.340 -215.510 -193.870 -186.480 -192.270 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Erneuerung Wasserrohrleitung Allendorfer Straße 74, 

Heizungserneuerung und Badsanierung Am Wenne 12 
 

  5211 113.100  

2026 
2027 
2028 
2029 

Energiekosten und Grundbesitzabgaben 
 

  5241 66.000 
65.500 
68.500 
71.000 
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3303304 - GM Teileigentum Mescheder Str. 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt GM Teileigentum Mescheder Straße beinhaltet Erträge in Form von Hausgeld und Ver-
waltungsgebühren sowie Aufwendungen für Bewirtschaftung, Instandhaltung inklusive technischer Ausrüstung des 
Gebäudeteils sowie Verwaltung und Abrechnung mit der Eigentümergemeinschaft des Gemeinschaftseigentums. 
 

3303304 - GM Teileigentum Mescheder Str. Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 1.192 1.192 1.190 1.190 1.190 1.190 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.192 1.192 1.190 1.190 1.190 1.190 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 8.604 7.400 7.000 7.400 7.400 7.400 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 8.604 7.400 7.000 7.400 7.400 7.400 
10 = Ordentliche Erträge 9.796 8.592 8.190 8.590 8.590 8.590 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  22.670 21.870 22.310 22.760 23.220 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte  58.580 42.880 43.740 44.610 45.500 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte  4.540 3.330 3.390 3.450 3.510 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte  12.120 9.150 9.330 9.520 9.710 
11 - Personalaufwendungen  97.910 77.230 78.770 80.340 81.940 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.318 5.100 5.500 7.500 6.000 7.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen -3.608 14.700 11.000 11.000 11.500 12.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -1.290 19.800 16.500 18.500 17.500 20.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 52.504 52.504 52.500 52.500 52.500 52.500 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 52.504 52.504 52.500 52.500 52.500 52.500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 7.323 8.100 8.500 9.000 9.500 10.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.323 8.100 8.500 9.000 9.500 10.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 58.538 178.314 154.730 158.770 159.840 164.940 
18 = Ordentliches Ergebnis -48.741 -169.722 -146.540 -150.180 -151.250 -156.350 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -48.741 -169.722 -146.540 -150.180 -151.250 -156.350 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -48.741 -169.722 -146.540 -150.180 -151.250 -156.350 
29 = Teilergebnis -48.741 -169.722 -146.540 -150.180 -151.250 -156.350 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -48.741 -169.722 -146.540 -150.180 -151.250 -156.350 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Einnahmen durch Kostenumlagen der anderen Teileigen-
tümer 

4488 7.000 
7.400 
7.400 
7.400 

 

   

2026 
2027 
2028 
2029 

Instandhaltungskosten und Wartungskosten   5211 5.500 
7.500 
6.000 
7.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Grundbesitzabgaben   5241 11.000 
11.000 
11.500 
12.500 
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3303305 - GM Leerstandsmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GM Leerstandsmanagement werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und 
Instandhaltung von nicht genutzten leerstehenden Gebäuden inklusive technischer Ausrüstung erfasst. 
 

3303305 - GM Leerstandsmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte  11.330 10.940 11.160 11.380 11.610 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 53.127 146.070 130.190 132.800 135.450 138.160 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 4.083 11.370 10.130 10.330 10.530 10.730 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 11.085 30.200 27.920 28.470 29.040 29.640 
11 - Personalaufwendungen 68.296 198.970 179.180 182.760 186.400 190.140 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.297 144.200 5.000 5.000 5.000 5.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.893 20.300 11.000 11.000 11.000 11.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 16.667 65.700 36.500 31.500 31.500 31.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 21.857 230.200 52.500 47.500 47.500 47.500 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 7.171 7.171 7.170 7.170 7.170 7.170 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 7.171 7.171 7.170 7.170 7.170 7.170 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 4.538 8.200 5.500 10.800 10.900 10.900 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.538 8.200 5.500 10.800 10.900 10.900 
17 = Ordentliche Aufwendungen 101.862 444.541 244.350 248.230 251.970 255.710 
18 = Ordentliches Ergebnis -101.862 -444.541 -244.350 -248.230 -251.970 -255.710 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -101.862 -444.541 -244.350 -248.230 -251.970 -255.710 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -101.862 -444.541 -244.350 -248.230 -251.970 -255.710 
29 = Teilergebnis -101.862 -444.541 -244.350 -248.230 -251.970 -255.710 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -101.862 -444.541 -244.350 -248.230 -251.970 -255.710 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Jahrespauschalbetrag für externe Dienstleistungen   5201 5.000  
2026 ff. Leerstehende Immobilien, die zur Verkehrssicherung in-

standgehalten werden müssen 
  5211 11.000  

2026 
2027 
2028 
2029 

Bewirtschaftungskosten der leerstehenden Gebäude   5241 36.500 
31.500 
31.500 
31.500 
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3303306 - Baubetriebshof 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Baubetriebshof beinhaltet alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Unterhaltung 
für das Gebäude der technischen Dienste. 
 

3303306 - Baubetriebshof Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen    218.940 218.940 218.940 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen    218.940 218.940 218.940 
10 = Ordentliche Erträge    218.940 218.940 218.940 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.593 10.250 23.500 23.500 23.500 23.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 28.514 54.700 69.500 81.500 86.000 90.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 31.107 64.950 93.000 105.000 109.500 113.500 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände    218.940 218.940 218.940 
14 - Bilanzielle Abschreibungen    218.940 218.940 218.940 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 10.509 11.100 12.000 8.000 9.000 9.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.509 11.100 12.000 8.000 9.000 9.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 41.615 76.050 105.000 331.940 337.440 341.940 
18 = Ordentliches Ergebnis -41.615 -76.050 -105.000 -113.000 -118.500 -123.000 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -41.615 -76.050 -105.000 -113.000 -118.500 -123.000 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -41.615 -76.050 -105.000 -113.000 -118.500 -123.000 
29 = Teilergebnis -41.615 -76.050 -105.000 -113.000 -118.500 -123.000 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -41.615 -76.050 -105.000 -113.000 -118.500 -123.000 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Kosten für Altgebäude und Inbetriebnahme (Wartung und 
Unterhaltung) des neues Betriebsgebäudes 

  5211+ 
5241 

93.000 
105.000 
109.500 
113.500 
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33034 - Gebäudemanagement Fachbereich 4 

33034 - Gebäudemanagement Fachbereich 4 Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 891.775 913.400 978.900 1.003.300 1.040.400 1.076.800 
4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 267.184 97.400 106.100 108.900 113.200 117.400 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 782.079 801.757 782.140 782.140 782.140 962.140 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.941.038 1.812.557 1.867.140 1.894.340 1.935.740 2.156.340 
4411000000 : Mieten und Pachten 4.095 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.095 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 

4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 856      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 856      
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 28.447      

07 + Sonstige ordentliche Erträge 28.447      
10 = Ordentliche Erträge 1.974.435 1.816.557 1.871.140 1.898.340 1.939.740 2.160.340 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   433.940 442.630 451.490 460.530 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   33.270 33.920 34.620 35.320 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   95.840 97.750 99.710 101.700 
11 - Personalaufwendungen   563.050 574.300 585.820 597.550 

5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 119.029 226.000 65.400 138.800 58.800 7.700 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.189.557 1.356.900 680.700 1.066.600 625.700 653.700 
5211001000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen FR  6.200     

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.725.004 2.653.400 2.272.300 2.484.800 2.689.300 2.947.800 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.033.590 4.242.500 3.018.400 3.690.200 3.373.800 3.609.200 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 1.251.648 1.299.435 1.289.630 1.289.630 1.289.630 1.739.630 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 1.251.648 1.299.435 1.289.630 1.289.630 1.289.630 1.739.630 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 31  500    
5422000000 : Mieten und Pachten 9.996 11.000 14.000 4.000 4.000 4.000 

5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  300 2.000 2.000 2.000 2.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 61.323 74.650 73.900 79.300 86.400 89.900 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 71.350 85.950 90.400 85.300 92.400 95.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen 4.356.588 5.627.885 4.961.480 5.639.430 5.341.650 6.042.280 
18 = Ordentliches Ergebnis -2.382.153 -3.811.328 -3.090.340 -3.741.090 -3.401.910 -3.881.940 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.382.153 -3.811.328 -3.090.340 -3.741.090 -3.401.910 -3.881.940 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -2.382.153 -3.811.328 -3.090.340 -3.741.090 -3.401.910 -3.881.940 

29 = Teilergebnis -2.382.153 -3.811.328 -3.090.340 -3.741.090 -3.401.910 -3.881.940 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -2.382.153 -3.811.328 -3.090.340 -3.741.090 -3.401.910 -3.881.940 
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3303401 - Kita Amecke 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Amecke werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des  
Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303401 - Kita Amecke Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 19.431 19.431 19.430 19.430 19.430 19.430 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 19.431 19.431 19.430 19.430 19.430 19.430 
4582000000 : Erträge aus der Auflösung oder Herabsetzung von Rückstellungen 28.447      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 28.447      
10 = Ordentliche Erträge 47.878 19.431 19.430 19.430 19.430 19.430 

5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 198      
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 35.813 8.500 10.000 7.500 7.500 7.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 45.203 57.500 61.000 65.500 73.000 76.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 81.214 66.000 71.000 73.000 80.500 84.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 33.578 33.578 33.580 33.580 33.580 33.580 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 33.578 33.578 33.580 33.580 33.580 33.580 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 1.308 1.500 1.700 1.800 2.000 2.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.308 1.500 1.700 1.800 2.000 2.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 116.100 101.078 106.280 108.380 116.080 119.580 
18 = Ordentliches Ergebnis -68.222 -81.647 -86.850 -88.950 -96.650 -100.150 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -68.222 -81.647 -86.850 -88.950 -96.650 -100.150 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -68.222 -81.647 -86.850 -88.950 -96.650 -100.150 
29 = Teilergebnis -68.222 -81.647 -86.850 -88.950 -96.650 -100.150 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -68.222 -81.647 -86.850 -88.950 -96.650 -100.150 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 

2027 ff. 
Reparaturmaßahmen, Putzarbeiten 
Reparaturmaßnahmen 

  5211 10.000 
7.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energiekosten, Reinigungskosten, Kosten für Ausschrei-
bungen 

  5241 61.000 
65.500 
73.000 
76.500 
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3303402 - Kita Brandhagen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Brandhagen werden alle Aufwendungen für Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303402 - Kita Brandhagen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 10.407 10.407 10.410 10.410 10.410 10.410 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 10.407 10.407 10.410 10.410 10.410 10.410 

10 = Ordentliche Erträge 10.407 10.407 10.410 10.410 10.410 10.410 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 5.376 5.800 27.500 7.500 7.500 7.500 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 44.185 55.500 61.500 66.000 74.000 78.500 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 49.561 61.300 89.000 73.500 81.500 86.000 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 17.407 17.407 17.410 17.410 17.410 17.410 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 17.407 17.407 17.410 17.410 17.410 17.410 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 559 600 700 800 800 800 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 559 600 700 800 800 800 

17 = Ordentliche Aufwendungen 67.527 79.307 107.110 91.710 99.710 104.210 

18 = Ordentliches Ergebnis -57.120 -68.900 -96.700 -81.300 -89.300 -93.800 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -57.120 -68.900 -96.700 -81.300 -89.300 -93.800 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -57.120 -68.900 -96.700 -81.300 -89.300 -93.800 

29 = Teilergebnis -57.120 -68.900 -96.700 -81.300 -89.300 -93.800 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -57.120 -68.900 -96.700 -81.300 -89.300 -93.800 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen, Fassadenanstrich 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 

  5211 61.500 
66.000 
74.000 
78.500 

 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 61.500 
66.000 
74.000 
78.500 
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3303403 - Kita Hagen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Hagen werden alle Aufwendungen für Bewirtschaftung und Instandhaltung des Kin-
dergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303403 - Kita Hagen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 24.821 24.822 24.830 24.830 24.830 24.830 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 24.821 24.822 24.830 24.830 24.830 24.830 

10 = Ordentliche Erträge 24.821 24.822 24.830 24.830 24.830 24.830 

5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 152 4.000     

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.893 6.900 9.000 10.500 9.000 8.500 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 29.015 41.200 43.500 45.500 51.500 55.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 32.060 52.100 52.500 56.000 60.500 63.500 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 25.119 25.119 25.120 25.120 25.120 25.120 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 25.119 25.119 25.120 25.120 25.120 25.120 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 632 750 800 900 1.000 1.000 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 632 750 800 900 1.000 1.000 

17 = Ordentliche Aufwendungen 57.812 77.969 78.420 82.020 86.620 89.620 

18 = Ordentliches Ergebnis -32.991 -53.147 -53.590 -57.190 -61.790 -64.790 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -32.991 -53.147 -53.590 -57.190 -61.790 -64.790 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -32.991 -53.147 -53.590 -57.190 -61.790 -64.790 

29 = Teilergebnis -32.991 -53.147 -53.590 -57.190 -61.790 -64.790 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -32.991 -53.147 -53.590 -57.190 -61.790 -64.790 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen   5211 9.000 
10.500 
9.000 
8.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 43.500 
45.500 
51.500 
55.000 
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3303404 - Kita Linnepe 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Linnepe werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des  
Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303404 - Kita Linnepe Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 6.811 6.811 6.820 6.820 6.820 6.820 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 6.811 6.811 6.820 6.820 6.820 6.820 

4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 114      

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 114      

10 = Ordentliche Erträge 6.925 6.811 6.820 6.820 6.820 6.820 

5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.669      

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 7.549 12.000 9.000 8.500 9.000 8.500 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 33.453 39.100 44.000 46.000 52.000 55.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 43.671 51.100 53.000 54.500 61.000 63.500 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 11.687 11.687 11.690 11.690 11.690 11.690 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 11.687 11.687 11.690 11.690 11.690 11.690 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 569 700 700 800 900 900 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 569 700 700 800 900 900 

17 = Ordentliche Aufwendungen 55.927 63.487 65.390 66.990 73.590 76.090 

18 = Ordentliches Ergebnis -49.002 -56.676 -58.570 -60.170 -66.770 -69.270 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -49.002 -56.676 -58.570 -60.170 -66.770 -69.270 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -49.002 -56.676 -58.570 -60.170 -66.770 -69.270 

29 = Teilergebnis -49.002 -56.676 -58.570 -60.170 -66.770 -69.270 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -49.002 -56.676 -58.570 -60.170 -66.770 -69.270 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen   5211 9.000 
8.500 
9.000 
8.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 44.000 
46.000 
52.000 
55.000 
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3303405 - Kita Westenfeld 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Westenfeld werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung 
des  Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303405 - Kita Westenfeld Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 12.823 12.823 12.820 12.820 12.820 12.820 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.823 12.823 12.820 12.820 12.820 12.820 
10 = Ordentliche Erträge 12.823 12.823 12.820 12.820 12.820 12.820 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 655 30.000 20.000 10.000   
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.577 15.900 58.500 58.500 58.500 58.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 48.969 61.300 68.000 72.000 81.000 86.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 53.201 107.200 146.500 140.500 139.500 144.500 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 21.332 21.332 21.340 21.340 21.340 21.340 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 21.332 21.332 21.340 21.340 21.340 21.340 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 346 500 500 600 600 600 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 346 500 500 600 600 600 
17 = Ordentliche Aufwendungen 74.879 129.032 168.340 162.440 161.440 166.440 
18 = Ordentliches Ergebnis -62.056 -116.209 -155.520 -149.620 -148.620 -153.620 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -62.056 -116.209 -155.520 -149.620 -148.620 -153.620 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -62.056 -116.209 -155.520 -149.620 -148.620 -153.620 
29 = Teilergebnis -62.056 -116.209 -155.520 -149.620 -148.620 -153.620 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -62.056 -116.209 -155.520 -149.620 -148.620 -153.620 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Reparaturmaßnahmen, diverse Umbaumaßnahmen   5211 58.500  
2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 68.000 
72.000 
81.000 
86.000 

 

 



Haushaltsplan 2026 
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3303406 - Kita Hövel 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Hövel werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303406 - Kita Hövel Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 8.129 8.129 8.130 8.130 8.130 8.130 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 8.129 8.129 8.130 8.130 8.130 8.130 

10 = Ordentliche Erträge 8.129 8.129 8.130 8.130 8.130 8.130 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.436      

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 19.325      

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 20.761      

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 13.293 13.294 13.300 13.300 13.300 13.300 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 13.293 13.294 13.300 13.300 13.300 13.300 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 377      

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 377      

17 = Ordentliche Aufwendungen 34.431 13.294 13.300 13.300 13.300 13.300 

18 = Ordentliches Ergebnis -26.302 -5.165 -5.170 -5.170 -5.170 -5.170 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -26.302 -5.165 -5.170 -5.170 -5.170 -5.170 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -26.302 -5.165 -5.170 -5.170 -5.170 -5.170 

29 = Teilergebnis -26.302 -5.165 -5.170 -5.170 -5.170 -5.170 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -26.302 -5.165 -5.170 -5.170 -5.170 -5.170 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Verkauf der Immobilie, Überführung der Immobile in das 

Abrechnungsobjekt 3303305 Leerstand, deshalb keine 
weiteren Haushaltsplanungen auf diesem Abrechnungs-
objekt 

     



Haushaltsplan 2026 
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3303407 - Kita Stemel 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Stemel werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des  
Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303407 - Kita Stemel Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 6.026 6.026 6.030 6.030 6.030 6.030 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 6.026 6.026 6.030 6.030 6.030 6.030 

10 = Ordentliche Erträge 6.026 6.026 6.030 6.030 6.030 6.030 

5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 70 4.000     

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.530 5.100 13.000 7.000 7.000 7.000 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 27.389 38.200 40.000 42.500 47.500 51.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 29.989 47.300 53.000 49.500 54.500 58.000 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 10.429 10.429 10.430 10.430 10.430 10.430 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 10.429 10.429 10.430 10.430 10.430 10.430 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 510 600 600 700 800 800 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 510 600 600 700 800 800 

17 = Ordentliche Aufwendungen 40.928 58.329 64.030 60.630 65.730 69.230 

18 = Ordentliches Ergebnis -34.902 -52.303 -58.000 -54.600 -59.700 -63.200 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -34.902 -52.303 -58.000 -54.600 -59.700 -63.200 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -34.902 -52.303 -58.000 -54.600 -59.700 -63.200 

29 = Teilergebnis -34.902 -52.303 -58.000 -54.600 -59.700 -63.200 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -34.902 -52.303 -58.000 -54.600 -59.700 -63.200 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen, Fassadenreparatur im UG 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 

  5241 40.000 
42.500 
47.500 
51.000 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 40.000 
42.500 
47.500 
51.000 
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3303408 - Kita Kunterbunt (Hachen) 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Kita Kunterbunt (Hachen) werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und In-
standhaltung des Kindergartengebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303408 - Kita Kunterbunt (Hachen) Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 84 11.623 90 90 90 90 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 84 11.623 90 90 90 90 

10 = Ordentliche Erträge 84 11.623 90 90 90 90 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 5.397 9.500 9.500 9.500 9.500 9.500 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 40.860 49.700 53.000 55.500 63.500 66.500 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 46.257 59.200 62.500 65.000 73.000 76.000 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 112 20.083 110 110 110 110 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 112 20.083 110 110 110 110 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 1.238 1.400 1.500 1.700 1.900 1.900 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.238 1.400 1.500 1.700 1.900 1.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen 47.607 80.683 64.110 66.810 75.010 78.010 

18 = Ordentliches Ergebnis -47.523 -69.060 -64.020 -66.720 -74.920 -77.920 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -47.523 -69.060 -64.020 -66.720 -74.920 -77.920 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -47.523 -69.060 -64.020 -66.720 -74.920 -77.920 

29 = Teilergebnis -47.523 -69.060 -64.020 -66.720 -74.920 -77.920 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -47.523 -69.060 -64.020 -66.720 -74.920 -77.920 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Reparaturmaßnahmen   5211        9.500  
2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 53.000 
55.500 
63.500 
66.500 
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3303409 - GS Allendorf 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GS Allendorf werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Grundschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303409 - GS Allendorf Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 28.403      
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 23.468 23.468 23.470 23.470 23.470 23.470 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 51.871 23.468 23.470 23.470 23.470 23.470 
10 = Ordentliche Erträge 51.871 23.468 23.470 23.470 23.470 23.470 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   50.310 51.320 52.350 53.400 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.900 3.980 4.060 4.140 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   11.260 11.490 11.720 11.950 
11 - Personalaufwendungen   65.470 66.790 68.130 69.490 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 9.300      
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 134.900 9.700 11.300 141.300 111.300 11.300 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 63.781 60.300 73.500 75.500 88.000 90.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 207.981 70.000 84.800 216.800 199.300 101.300 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 33.379 33.379 33.380 33.380 33.380 33.380 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 33.379 33.379 33.380 33.380 33.380 33.380 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 31  500    
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 1.596 1.700 2.000 2.000 2.200 2.200 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.627 1.700 2.500 2.000 2.200 2.200 
17 = Ordentliche Aufwendungen 242.987 105.079 186.150 318.970 303.010 206.370 
18 = Ordentliches Ergebnis -191.117 -81.611 -162.680 -295.500 -279.540 -182.900 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -191.117 -81.611 -162.680 -295.500 -279.540 -182.900 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -191.117 -81.611 -162.680 -295.500 -279.540 -182.900 
29 = Teilergebnis -191.117 -81.611 -162.680 -295.500 -279.540 -182.900 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -191.117 -81.611 -162.680 -295.500 -279.540 -182.900 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen, Sanierung der Sanitäranlagen 
Reparaturmaßnahmen, Ausbau der OGS 
Reparaturmaßnahmen 

  5211   11.300 
141.300 
111.300 
11.300 

 
 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 73.500 
75.500 
88.000 
90.000 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 
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3303410 - GS Stockum 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GS Stockum werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Grundschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303410 - GS Stockum Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 26.552      
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 6.693 11.701 6.690 6.690 6.690 6.690 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 33.245 11.701 6.690 6.690 6.690 6.690 
10 = Ordentliche Erträge 33.245 11.701 6.690 6.690 6.690 6.690 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 7.004  1.100 51.100 1.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 101.194 4.000 7.800 307.800 7.800 7.800 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 34.489 54.100 48.000 50.500 57.500 59.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 142.687 58.100 56.900 409.400 66.400 67.900 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 22.885 40.009 22.890 22.890 22.890 22.890 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 22.885 40.009 22.890 22.890 22.890 22.890 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 1.365 1.600 2.100 1.900 2.100 2.100 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.365 1.600 2.100 1.900 2.100 2.100 
17 = Ordentliche Aufwendungen 166.937 99.709 81.890 434.190 91.390 92.890 
18 = Ordentliches Ergebnis -133.692 -88.008 -75.200 -427.500 -84.700 -86.200 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -133.692 -88.008 -75.200 -427.500 -84.700 -86.200 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -133.692 -88.008 -75.200 -427.500 -84.700 -86.200 
29 = Teilergebnis -133.692 -88.008 -75.200 -427.500 -84.700 -86.200 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -133.692 -88.008 -75.200 -427.500 -84.700 -86.200 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen, OGS-Ausbau 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 

  5211 7.800 
307.800 

7.800 
7.800 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 48.000 
50.500 
57.500 
59.000 
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3303411 - GS Marienschule, Teilstandort Hellefeld 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GS Marienschule, Teilstandort Hellefeld werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaf-
tung und Instandhaltung des Grundschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303411 - GS Marienschule, Teilstandort Hellefeld Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 13.129      
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 15.379 18.504 15.380 15.380 15.380 15.380 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 28.508 18.504 15.380 15.380 15.380 15.380 
10 = Ordentliche Erträge 28.508 18.504 15.380 15.380 15.380 15.380 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   23.360 23.830 24.310 24.800 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   1.810 1.850 1.890 1.930 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   5.230 5.330 5.440 5.550 
11 - Personalaufwendungen   30.400 31.010 31.640 32.280 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 35.268 4.000 1.100    
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 213.985 6.700 19.300 9.300 9.300 9.300 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 47.880 47.100 55.500 58.500 67.500 68.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 297.133 57.800 75.900 67.800 76.800 77.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 15.379 26.066 15.380 15.380 15.380 15.380 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 15.379 26.066 15.380 15.380 15.380 15.380 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 1.466 1.700 2.500 2.000 2.200 2.200 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.466 1.700 2.500 2.000 2.200 2.200 
17 = Ordentliche Aufwendungen 313.978 85.566 124.180 116.190 126.020 127.660 
18 = Ordentliches Ergebnis -285.470 -67.062 -108.800 -100.810 -110.640 -112.280 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -285.470 -67.062 -108.800 -100.810 -110.640 -112.280 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -285.470 -67.062 -108.800 -100.810 -110.640 -112.280 
29 = Teilergebnis -285.470 -67.062 -108.800 -100.810 -110.640 -112.280 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -285.470 -67.062 -108.800 -100.810 -110.640 -112.280 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 

 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen, Instandsetzung denkmalge-
schützte Eingangstür 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 

  5211 19.300 
 

9.300 
9.300 
9.300 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 55.500 
58.500 
67.500 
68.500 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 
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3303413 - GS Hachen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GS Hachen werden alle Aufwendungen für Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Grundschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303413 - GS Hachen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 13.094      
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 24.584 24.585 24.590 24.590 24.590 24.590 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 37.678 24.585 24.590 24.590 24.590 24.590 
10 = Ordentliche Erträge 37.678 24.585 24.590 24.590 24.590 24.590 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   45.690 46.600 47.530 48.480 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.540 3.610 3.680 3.750 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   10.120 10.320 10.530 10.740 
11 - Personalaufwendungen   59.350 60.530 61.740 62.970 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 24.273 70.000 11.100 1.100 1.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 189.600 715.300 62.100 12.100 12.100 12.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 125.295 164.500 165.000 170.500 191.000 198.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 339.168 949.800 238.200 183.700 204.200 211.700 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 53.349 53.349 53.350 53.350 53.350 53.350 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 53.349 53.349 53.350 53.350 53.350 53.350 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 5.642 6.300 7.500 8.000 8.500 8.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.642 6.300 7.500 8.000 8.500 8.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 398.160 1.009.449 358.400 305.580 327.790 336.520 
18 = Ordentliches Ergebnis -360.481 -984.864 -333.810 -280.990 -303.200 -311.930 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -360.481 -984.864 -333.810 -280.990 -303.200 -311.930 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -360.481 -984.864 -333.810 -280.990 -303.200 -311.930 
29 = Teilergebnis -360.481 -984.864 -333.810 -280.990 -303.200 -311.930 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -360.481 -984.864 -333.810 -280.990 -303.200 -311.930 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 

 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen, Sanierung Toilettenanlagen, Um-
baumaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 

  5211 62.100 
 

12.100 
12.100 
12.100 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 165.000 
170.500 
191.000 
198.500 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 160/483 

3303414 - GS Johannesschule 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GS Johannesschule werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhal-
tung des Grundschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303414 - GS Johannesschule Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 44.835      
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 41.716 41.716 41.720 41.720 41.720 41.720 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 86.551 41.716 41.720 41.720 41.720 41.720 
10 = Ordentliche Erträge 86.551 41.716 41.720 41.720 41.720 41.720 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   48.330 49.300 50.290 51.300 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.740 3.810 3.890 3.970 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   10.620 10.830 11.050 11.270 
11 - Personalaufwendungen   62.690 63.940 65.230 66.540 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 19.322 50.000 1.100 1.100 1.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 172.775 10.200 13.100 13.100 13.100 13.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 88.627 112.000 112.500 114.500 133.500 136.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 280.723 172.200 126.700 128.700 147.700 150.700 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 71.496 71.496 71.500 71.500 71.500 71.500 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 71.496 71.496 71.500 71.500 71.500 71.500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 2.749 3.100 4.000 4.000 4.500 4.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.749 3.100 4.000 4.000 4.500 4.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 354.969 246.796 264.890 268.140 288.930 293.240 
18 = Ordentliches Ergebnis -268.417 -205.080 -223.170 -226.420 -247.210 -251.520 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -268.417 -205.080 -223.170 -226.420 -247.210 -251.520 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -268.417 -205.080 -223.170 -226.420 -247.210 -251.520 
29 = Teilergebnis -268.417 -205.080 -223.170 -226.420 -247.210 -251.520 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -268.417 -205.080 -223.170 -226.420 -247.210 -251.520 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Reparaturmaßnahmen   5211 13.100  

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 112.500 
114.500 
133.500 
136.500 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 161/483 

3303415 - GS Marienschule Sundern 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GS Marienschule Sundern werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und In-
standhaltung des Grundschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303415 - GS Marienschule Sundern Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 46.963      
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 24.395 24.396 24.400 24.400 24.400 24.400 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 71.358 24.396 24.400 24.400 24.400 24.400 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 721      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 721      
10 = Ordentliche Erträge 72.078 24.396 24.400 24.400 24.400 24.400 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   47.510 48.460 49.430 50.420 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.680 3.750 3.830 3.910 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   10.530 10.740 10.950 11.170 
11 - Personalaufwendungen   61.720 62.950 64.210 65.500 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 12.100 4.000 11.100 1.100 51.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 180.422 60.800 89.300 39.300 14.300 214.300 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 84.535 117.800 108.000 111.500 129.500 133.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 277.056 182.600 208.400 151.900 194.900 348.400 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 65.729 65.729 65.730 65.730 65.730 65.730 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 65.729 65.729 65.730 65.730 65.730 65.730 
5422000000 : Mieten und Pachten 9.996 11.000 10.500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 3.080 3.400 3.500 4.000 4.500 4.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.076 14.400 14.000 4.500 5.000 5.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 355.862 262.729 349.850 285.080 329.840 484.630 
18 = Ordentliches Ergebnis -283.783 -238.333 -325.450 -260.680 -305.440 -460.230 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -283.783 -238.333 -325.450 -260.680 -305.440 -460.230 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -283.783 -238.333 -325.450 -260.680 -305.440 -460.230 
29 = Teilergebnis -283.783 -238.333 -325.450 -260.680 -305.440 -460.230 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -283.783 -238.333 -325.450 -260.680 -305.440 -460.230 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Planung und Umbau Treppenturm statt Mietfluchttreppe   5201 11.100  
2026 

 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen, Planung und Umbau Treppen-
turm statt Mietfluchttreppe 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen, Sanierung Sanitäranlagen 

  5211 89.300 
 

39.300 
14.300 

214.300 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 108.000 
111.500 
129.500 
133.000 

 

2026 Miete Fluchttreppenturm weiterhin notwendig   5422 10.500,00  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 162/483 

3303416 - Hauptschule 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Hauptschule werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Hauptschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303416 - Hauptschule Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 176.811 176.811 176.810 176.810 176.810 176.810 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 176.811 176.811 176.810 176.810 176.810 176.810 
10 = Ordentliche Erträge 176.811 176.811 176.810 176.810 176.810 176.810 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   61.750 62.990 64.250 65.540 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   4.670 4.760 4.860 4.960 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   13.470 13.740 14.010 14.290 
11 - Personalaufwendungen   79.890 81.490 83.120 84.790 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 104 25.000 6.100 1.100 1.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 39.384 76.700 49.100 47.600 49.100 43.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 275.171 514.100 360.100 419.600 424.100 497.600 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 314.658 615.800 415.300 468.300 474.300 541.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 199.078 199.078 199.080 199.080 199.080 199.080 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 199.078 199.078 199.080 199.080 199.080 199.080 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  100 500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 13.739 15.500 15.500 17.000 18.500 19.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.739 15.600 16.000 17.500 19.000 20.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 527.475 830.478 710.270 766.370 775.500 845.670 
18 = Ordentliches Ergebnis -350.664 -653.667 -533.460 -589.560 -598.690 -668.860 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -350.664 -653.667 -533.460 -589.560 -598.690 -668.860 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -350.664 -653.667 -533.460 -589.560 -598.690 -668.860 
29 = Teilergebnis -350.664 -653.667 -533.460 -589.560 -598.690 -668.860 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -350.664 -653.667 -533.460 -589.560 -598.690 -668.860 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen   5211 49.100 
47.600 
49.100 
43.100 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 360.100 
419.600 
424.100 
497.600 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 163/483 

3303417 - Realschule 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Realschule werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Realschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303417 - Realschule Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4132000000 : Allgemeine Zuweisungen vom Land 891.775 913.400 978.900 1.003.300 1.040.400 1.076.800 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 73.396 73.396 73.390 73.390 73.390 253.390 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 965.171 986.796 1.052.290 1.076.690 1.113.790 1.330.190 
10 = Ordentliche Erträge 965.171 986.796 1.052.290 1.076.690 1.113.790 1.330.190 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   53.410 54.480 55.570 56.680 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   4.030 4.110 4.190 4.270 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   11.740 11.970 12.210 12.450 
11 - Personalaufwendungen   69.180 70.560 71.970 73.400 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 263  1.600 1.100 1.100  
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 17.423 33.700 29.600 28.600 29.600 28.600 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 150.963 214.900 199.500 230.500 238.000 278.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 168.649 248.600 230.700 260.200 268.700 306.600 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle 
Vermögensgegenstände 

117.014 117.014 117.010 117.010 117.010 567.010 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 117.014 117.014 117.010 117.010 117.010 567.010 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG   500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 8.134 9.200 9.500 10.000 11.000 12.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.134 9.200 10.000 10.500 11.500 12.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 293.797 374.814 426.890 458.270 469.180 959.510 
18 = Ordentliches Ergebnis 671.374 611.982 625.400 618.420 644.610 370.680 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 671.374 611.982 625.400 618.420 644.610 370.680 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 671.374 611.982 625.400 618.420 644.610 370.680 
29 = Teilergebnis 671.374 611.982 625.400 618.420 644.610 370.680 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 671.374 611.982 625.400 618.420 644.610 370.680 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 
Reparaturmaßnahmen 

  5211 29.600 
28.600 
29.600 
28.600 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 199.500 
230.500 
238.000 
278.000 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 164/483 

3303418 - Gymnasium 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Gymnasium werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung des 
Schulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303418 - Gymnasium Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 127.345 127.345 127.350 127.350 127.350 127.350 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 127.345 127.345 127.350 127.350 127.350 127.350 
10 = Ordentliche Erträge 127.345 127.345 127.350 127.350 127.350 127.350 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   49.100 50.080 51.080 52.100 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   3.700 3.770 3.850 3.930 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   10.830 11.050 11.270 11.500 
11 - Personalaufwendungen   63.630 64.900 66.200 67.530 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.336  11.100 1.100 1.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 28.368 53.000 68.600 55.100 46.100 65.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 233.056 467.300 314.000 362.500 368.500 430.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 262.761 520.300 393.700 418.700 415.700 496.200 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 196.067 196.067 234.000 234.000 234.000 234.000 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 196.067 196.067 234.000 234.000 234.000 234.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  100 500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 9.172 10.400 10.500 11.500 12.500 13.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 9.172 10.500 11.000 12.000 13.000 14.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 468.000 726.867 702.330 729.600 728.900 811.730 
18 = Ordentliches Ergebnis -340.655 -599.522 -574.980 -602.250 -601.550 -684.380 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -340.655 -599.522 -574.980 -602.250 -601.550 -684.380 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -340.655 -599.522 -574.980 -602.250 -601.550 -684.380 
29 = Teilergebnis -340.655 -599.522 -574.980 -602.250 -601.550 -684.380 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -340.655 -599.522 -574.980 -602.250 -601.550 -684.380 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5211 68.600 
55.100 
46.100 
65.100 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 314.000 
362.500 
368.500 
430.000 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,91 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 165/483 

3303419 - VHS (Franz-Josef-Tigges-Platz) 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt VHS (Franz-Josef-Tigges-Platz) werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und 
Instandhaltung des Volkshochschulgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303419 - VHS (Franz-Josef-Tigges-Platz) Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.503  53.000 54.400 54.500 54.500 
5211001000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen FR  6.200     
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 28.984 33.200 38.000 41.000 45.000 48.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 30.487 39.400 91.000 95.400 99.500 103.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 25.080 25.080 25.080 25.080 25.080 25.080 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 25.080 25.080 25.080 25.080 25.080 25.080 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 1.515 1.800 1.800 2.100 2.300 2.300 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.515 1.800 1.800 2.100 2.300 2.300 
17 = Ordentliche Aufwendungen 57.082 66.280 117.880 122.580 126.880 130.380 
18 = Ordentliches Ergebnis -57.082 -66.280 -117.880 -122.580 -126.880 -130.380 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -57.082 -66.280 -117.880 -122.580 -126.880 -130.380 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -57.082 -66.280 -117.880 -122.580 -126.880 -130.380 
29 = Teilergebnis -57.082 -66.280 -117.880 -122.580 -126.880 -130.380 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -57.082 -66.280 -117.880 -122.580 -126.880 -130.380 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen, Anfallende Sanierungsarbeiten 
 

  5211 53.000 
54.400 
54.500 
54.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 38.000 
41.000 
45.000 
48.500 

 

 

 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 166/483 

3303420 - Stadtbibliothek (Settmecke 3) 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Stadtbibliothek (Settmecke 3) werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und 
Instandhaltung des Bibliotheksgebäudes inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303420 - Stadtbibliothek (Settmecke 3) Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 23.124 23.125 23.130 23.130 23.130 23.130 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 23.124 23.125 23.130 23.130 23.130 23.130 

10 = Ordentliche Erträge 23.124 23.125 23.130 23.130 23.130 23.130 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.890 92.600 7.000 5.000 7.000 5.000 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 20.709 32.200 26.000 27.500 29.500 32.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 23.600 124.800 33.000 32.500 36.500 37.000 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 27.930 27.931 27.930 27.930 27.930 27.930 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 27.930 27.931 27.930 27.930 27.930 27.930 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 715 900 1.000 1.000 1.100 1.100 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 715 900 1.000 1.000 1.100 1.100 

17 = Ordentliche Aufwendungen 52.244 153.631 61.930 61.430 65.530 66.030 

18 = Ordentliches Ergebnis -29.120 -130.506 -38.800 -38.300 -42.400 -42.900 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -29.120 -130.506 -38.800 -38.300 -42.400 -42.900 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -29.120 -130.506 -38.800 -38.300 -42.400 -42.900 

29 = Teilergebnis -29.120 -130.506 -38.800 -38.300 -42.400 -42.900 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -29.120 -130.506 -38.800 -38.300 -42.400 -42.900 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Reparaturmaßnahmen 
 

  5211 7.000 
5.000 
7.000 
5.000 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 26.000 
27.500 
29.500 
32.000 

 

 

 



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 167/483 

3303421 - Sporthallen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Sporthallen werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhaltung von 
allen städtischen Sporthallen inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303421 - Sporthallen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 94.208 97.400 106.100 108.900 113.200 117.400 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 156.636 156.638 156.650 156.650 156.650 156.650 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 250.844 254.038 262.750 265.550 269.850 274.050 
4411000000 : Mieten und Pachten 4.095 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 4.095 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 21      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21      
10 = Ordentliche Erträge 254.960 258.038 266.750 269.550 273.850 278.050 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte   54.480 55.570 56.680 57.810 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte   4.200 4.280 4.370 4.460 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte   12.040 12.280 12.530 12.780 
11 - Personalaufwendungen   70.720 72.130 73.580 75.050 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.315 35.000 1.100 71.100 1.100 1.100 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 42.541 230.500 134.000 244.000 163.500 82.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 283.116 493.400 401.200 429.700 474.700 507.700 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 331.972 758.900 536.300 744.800 639.300 591.300 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle 
Vermögensgegenstände 

279.346 279.349 279.360 279.360 279.360 279.360 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 279.346 279.349 279.360 279.360 279.360 279.360 
5422000000 : Mieten und Pachten   3.500 3.500 3.500 3.500 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  100 500 500 500 500 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 6.611 13.000 7.500 8.500 9.000 9.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 6.611 13.100 11.500 12.500 13.000 13.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 617.929 1.051.349 897.880 1.108.790 1.005.240 959.210 
18 = Ordentliches Ergebnis -362.969 -793.311 -631.130 -839.240 -731.390 -681.160 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -362.969 -793.311 -631.130 -839.240 -731.390 -681.160 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -362.969 -793.311 -631.130 -839.240 -731.390 -681.160 
29 = Teilergebnis -362.969 -793.311 -631.130 -839.240 -731.390 -681.160 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -362.969 -793.311 -631.130 -839.240 -731.390 -681.160 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 

 
 

2027 
 

2028 
 

2029 

Reparaturmaßnahmen, TH Bildungshügel Sicherheits-
lichtgerät erneuern, TH Bildungshügel Nachrüstung Gerä-
teraumtore 
Trinkwasseranlage TH Stockum erneuern, TH Bildungs-
hügel Nachrüstung Geräteraumtore 
Trinkwasseranlage TH Endorf erneuern, TH Bildungshü-
gel Nachrüstung Geräteraumtore 
TH Bildungshügel Nachrüstung Geräteraumtore 

  5211 134.000 
 
 

244.000 
 

163.500 
 

82.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 401.200 
429.700 
474.700 
507.700 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,00 
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3303422 - Lehrschwimmbecken und SSH Hachen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Lehrschwimmbecken und SSH Hachen fallen als Aufwendungen derzeit lediglich Ab-
schreibungen an. 
 

3303422 - Lehrschwimmbecken und SSH Hachen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 11.959 11.959 11.960 11.960 11.960 11.960 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 11.959 11.959 11.960 11.960 11.960 11.960 

17 = Ordentliche Aufwendungen 11.959 11.959 11.960 11.960 11.960 11.960 

18 = Ordentliches Ergebnis -11.959 -11.959 -11.960 -11.960 -11.960 -11.960 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -11.959 -11.959 -11.960 -11.960 -11.960 -11.960 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -11.959 -11.959 -11.960 -11.960 -11.960 -11.960 

29 = Teilergebnis -11.959 -11.959 -11.960 -11.960 -11.960 -11.960 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -11.959 -11.959 -11.960 -11.960 -11.960 -11.960 
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33035 - Gebäudemanagement Fachbereich 5 

33035 - Gebäudemanagement Fachbereich 5 Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 57.496 56.499 57.510 57.510 57.510 57.510 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 57.496 56.499 57.510 57.510 57.510 57.510 
4411000000 : Mieten und Pachten 289      
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 289      
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 254 500 400 400 400 400 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 254 500 400 400 400 400 
10 = Ordentliche Erträge 58.039 56.999 57.910 57.910 57.910 57.910 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 376 70.000 55.000 155.000 155.000 55.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 77.690 386.700 342.500 274.400 249.800 249.400 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 205.905 344.000 265.200 269.800 287.000 304.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 283.971 800.700 662.700 699.200 691.800 608.400 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 158.771 152.757 176.430 176.430 176.430 176.430 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 158.771 152.757 176.430 176.430 176.430 176.430 
5422000000 : Mieten und Pachten 460 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 10.420 13.000 12.500 13.600 14.700 15.800 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.880 17.000 16.500 17.600 18.700 19.800 
17 = Ordentliche Aufwendungen 453.622 970.457 855.630 893.230 886.930 804.630 
18 = Ordentliches Ergebnis -395.583 -913.458 -797.720 -835.320 -829.020 -746.720 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -395.583 -913.458 -797.720 -835.320 -829.020 -746.720 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -395.583 -913.458 -797.720 -835.320 -829.020 -746.720 
29 = Teilergebnis -395.583 -913.458 -797.720 -835.320 -829.020 -746.720 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -395.583 -913.458 -797.720 -835.320 -829.020 -746.720 
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3303501 - Friedhofskapellen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Friedhofskapellen werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und Instandhal-
tung der Friedhofskapellen mit Nebenräumen inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303501 - Friedhofskapellen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 5.404 2.900 3.500 3.400 3.300 3.400 

5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 14.224 26.500 20.000 21.000 22.500 24.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 19.628 29.400 23.500 24.400 25.800 27.400 

5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 11.179 11.179 11.180 11.180 11.180 11.180 

14 - Bilanzielle Abschreibungen 11.179 11.179 11.180 11.180 11.180 11.180 

5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 857 1.000 1.000 1.100 1.200 1.300 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 857 1.000 1.000 1.100 1.200 1.300 

17 = Ordentliche Aufwendungen 31.664 41.579 35.680 36.680 38.180 39.880 

18 = Ordentliches Ergebnis -31.664 -41.579 -35.680 -36.680 -38.180 -39.880 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -31.664 -41.579 -35.680 -36.680 -38.180 -39.880 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -31.664 -41.579 -35.680 -36.680 -38.180 -39.880 

29 = Teilergebnis -31.664 -41.579 -35.680 -36.680 -38.180 -39.880 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -31.664 -41.579 -35.680 -36.680 -38.180 -39.880 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 20.000 
21.000 
22.500 
24.000 
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3303503 - Asyl- und Flüchtlingsunterkünfte 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Asyl- und Flüchtlingsunterkünfte werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung 
und Instandhaltung der städtischen Gebäude für Asylanten-, Flüchtlings-, und Obdachlosenunterbringung inklusive 
technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303503 - Asyl- und Flüchtlingsunterkünfte Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 22.953 22.953 22.950 22.950 22.950 22.950 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 22.953 22.953 22.950 22.950 22.950 22.950 
10 = Ordentliche Erträge 22.953 22.953 22.950 22.950 22.950 22.950 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 84 20.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 24.158 203.400 57.000 27.000 27.000 27.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 70.380 107.000 91.200 96.800 104.000 111.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 94.622 330.400 153.200 128.800 136.000 143.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 44.649 44.649 44.650 44.650 44.650 44.650 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 44.649 44.649 44.650 44.650 44.650 44.650 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 4.423 5.700 5.000 5.500 6.000 6.500 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.423 5.700 5.000 5.500 6.000 6.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 143.694 380.749 202.850 178.950 186.650 194.150 
18 = Ordentliches Ergebnis -120.741 -357.796 -179.900 -156.000 -163.700 -171.200 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -120.741 -357.796 -179.900 -156.000 -163.700 -171.200 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -120.741 -357.796 -179.900 -156.000 -163.700 -171.200 
29 = Teilergebnis -120.741 -357.796 -179.900 -156.000 -163.700 -171.200 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -120.741 -357.796 -179.900 -156.000 -163.700 -171.200 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 

 
 

2027 ff. 

Reparaturmaßnahmen, Renovierung Sanitäranlagen – In 
der Weist 22 in Westenfeld, Badsanierung – Hochstra0e 
8 in Hachen  
Reparaturmaßnahmen, Badsanierung – Hochstra0e 8 in 
Hachen 

  5211 57.000 
 
 

27.000 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Energie- und Reinigungskosten inkl. Preissteigerungen 
(Tariflöhne) 

  5241 91.200 
96.800 

104.000 
111.000 
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3303505 - Feuerwehrgerätehäuser 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Feuerwehrgerätehäuser werden alle Aufwendungen für die Bewirtschaftung und In-
standhaltung der Feuerwehrgerätehäuser inklusive technischer Gebäudeausrüstung erfasst. 
 

3303505 - Feuerwehrgerätehäuser Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 34.542 33.546 34.560 34.560 34.560 34.560 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 34.542 33.546 34.560 34.560 34.560 34.560 
4411000000 : Mieten und Pachten 289      
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 289      
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 254 500 400 400 400 400 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 254 500 400 400 400 400 
10 = Ordentliche Erträge 35.086 34.046 34.960 34.960 34.960 34.960 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 292 50.000 50.000 150.000 150.000 50.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 48.128 180.400 282.000 244.000 219.500 219.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 121.302 210.500 154.000 152.000 160.500 169.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 169.721 440.900 486.000 546.000 530.000 438.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 102.943 96.929 120.600 120.600 120.600 120.600 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 102.943 96.929 120.600 120.600 120.600 120.600 
5422000000 : Mieten und Pachten 460 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 5.140 6.300 6.500 7.000 7.500 8.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.600 10.300 10.500 11.000 11.500 12.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 278.264 548.129 617.100 677.600 662.100 570.600 
18 = Ordentliches Ergebnis -243.178 -514.083 -582.140 -642.640 -627.140 -535.640 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -243.178 -514.083 -582.140 -642.640 -627.140 -535.640 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -243.178 -514.083 -582.140 -642.640 -627.140 -535.640 
29 = Teilergebnis -243.178 -514.083 -582.140 -642.640 -627.140 -535.640 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -243.178 -514.083 -582.140 -642.640 -627.140 -535.640 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Planungskosten für Umbauten   5201 50.000 
150.000 
150.000 
50.000 

 

2026 
 

2027 
2028 
2029 

Anschaffung einer Fertiggarage für Standort Langscheid, 
Umbauten gemäß Brandschutzbedarfsplan 
Umbauten gemäß Brandschutzbedarfsplan 
Umbauten gemäß Brandschutzbedarfsplan  
Umbauten gemäß Brandschutzbedarfsplan 

  5211 282.000 
 

244.000 
219.500 
219.500 
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PG 3310 - GM Gemeinschaftseinrichtung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Maßnahmen zur Bewahrung und Herstellung des Sollzustandes von technischen Systemen und Objekten. 
hier: öffentliche Toilette "Levi Klein Platz 7" und „Allendorfer Str. 87“ (Tennisanlage) 
 
Ziele: 

 Zielgruppe: 
Einwohner/innen der Stadt Sundern und auswärtige Besucher 
 

 Wirkungsziele: 
Vorhaltung öffentlicher WC-Anlagen 
 

 Globalziele (übergeordnete Zielsetzung): 
Sicherheit und Ordnung  
 

 

PG 3310 - GM Gemeinschaftseinrichtung 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 17.712      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 80.839      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 6.325      
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 16.369      
11 - Personalaufwendungen 121.244      
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 2.432      
14 - Bilanzielle Abschreibungen 2.432      
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 4.106      
15 - Transferaufwendungen 4.106      

17 = Ordentliche Aufwendungen 127.782      

18 = Ordentliches Ergebnis -127.782      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -127.782      

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -127.782      

29 = Teilergebnis -127.782      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -127.782      

 

Zur Produktgruppe PG 3310 - GM Gemeinschaftseinrichtung gehören die nachfolgend dargestellten Ab-
rechnungsobjekte: 

3310101  GM Gemeinschaftseinrichtungen
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3310101 - GM Gemeinschaftseinrichtungen 

Kurzbeschreibung:  
 
Bewirtschaftung und Instandhaltung von Gebäuden sowie Technischen Gebäudeanlagen der Gemeinschaftsein-
richtungen  
 
Öffentliche Toilette „Levi Klein Platz 7“ 
Öffentliche Toilette „Allendorfer Straße 87“ (Tennisanlage) 

 

3310101 - GM Gemeinschaftseinrichtungen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 17.712      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 80.839      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 6.325      
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 16.369      
11 - Personalaufwendungen 121.244      
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 2.432      

14 - Bilanzielle Abschreibungen 2.432      
5315000000 : Zuschüsse für lfd. Zwecke an verb. Untern., Beteilig., Sondervermögen 4.106      
15 - Transferaufwendungen 4.106      
17 = Ordentliche Aufwendungen 127.782      
18 = Ordentliches Ergebnis -127.782      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -127.782      

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -127.782      
29 = Teilergebnis -127.782      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -127.782      
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PG 3320 - GM Mietwohnungen 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Bewirtschaftung und Vermietung von städt. Mietwohnungen 
und städt. Teileigentumsflächen 
Aufgabengrundlagen: 
BGB (Bürgerliche Gesetzbuch); WEG (Wohnungseigentumsgesetz) 

 

PG 3320 - GM Mietwohnungen 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 39.683      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 169.494      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 13.339      
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 33.878      

11 - Personalaufwendungen 256.393      
17 = Ordentliche Aufwendungen 256.393      
18 = Ordentliches Ergebnis -256.393      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -256.393      
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -256.393      

29 = Teilergebnis -256.393      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -256.393      

 

Zur Produktgruppe PG 3320 - GM Mietwohnungen gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsob-
jekte: 

3320101  GM Mietwohnungen 
3320102  GM Teileigentum Mescheder Straße 
3320103  GM Leerstandsmanagement
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3320101 - GM Mietwohnungen 

Kurzbeschreibung:  
 
Vermietung, Bewirtschaftung und Instandhaltung  von städt. Mietwohngebäuden und städt. Mietwohnungen In 
gemischt genutzten  Gebäuden ( z.B. in Schulen, Sporthallen, Feuerwehrgerätehäusern..). 

 

3320101 - GM Mietwohnungen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 6.726      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 73.289      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 5.788      
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 14.356      
11 - Personalaufwendungen 100.159      
17 = Ordentliche Aufwendungen 100.159      
18 = Ordentliches Ergebnis -100.159      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -100.159      
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -100.159      
29 = Teilergebnis -100.159      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -100.159      
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3320102 - GM Teileigent. Mescheder Str. 

Kurzbeschreibung:  
 
Bewirtschaftung und Instandhaltung Gebäude und Technische Gebäudeanlagen des Gemeinschaftseigentums 
„Mescheder Str. 20“ 
Verwaltung und Abrechnung mit der Eigentümergemeinschaft   

 

3320102 - GM Teileigent. Mescheder Str. Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 21.971      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 42.304      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 3.296      
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 8.692      
11 - Personalaufwendungen 76.263      
17 = Ordentliche Aufwendungen 76.263      
18 = Ordentliches Ergebnis -76.263      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -76.263      
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -76.263      
29 = Teilergebnis -76.263      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -76.263      
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3320103 - GM Leerstandsmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Leerstandsmanagement städt. Gebäude  
 
Bewirtschaftung und Instandhaltung Gebäude ohne zugeordnete Nutzung; aktuell sind ausschließlich Aufwendun-
gen für das Gebäude Huxenweg 4 (Schulgebäude Endorf) angeführt. 

 

3320103 - GM Leerstandsmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 10.986      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 53.901      
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 4.255      
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 10.830      
11 - Personalaufwendungen 79.972      
17 = Ordentliche Aufwendungen 79.972      
18 = Ordentliches Ergebnis -79.972      

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -79.972      
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -79.972      
29 = Teilergebnis -79.972      
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -79.972      
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PG 3321 - GR Stadtwald 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Erhaltung der Funktion des Waldes auf der Grundlage der Vorgaben des Landesforstgesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen 

 Nachhaltige Sicherung der Ertragskraft des Waldes 
 Wahrung der Holznutzung 
 Verwertung der Walderzeugnisse nach wirtschaftlichen Grundsätzen 
 Sicherstellung der Erholungsfunktion des Waldes 

 
Aufgabengrundlagen: 
LFoG NRW (Landesforstgesetz Nordrhein-Westfalen) 
 

PG 3321 - GR Stadtwald Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 139.352 257.190     
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 3.489 4.631 3.480 3.480 3.480 3.480 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 142.841 261.821 3.480 3.480 3.480 3.480 
4411000000 : Mieten und Pachten 30.702 30.000 30.700 30.700 30.700 30.700 
4421000000 : Erträge aus dem Verkauf von Vorräten 349.270 510.000 85.000 85.000 85.000 85.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 379.972 540.000 115.700 115.700 115.700 115.700 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 377      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 377      

10 = Ordentliche Erträge 523.190 801.821 119.180 119.180 119.180 119.180 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 2.477  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 97.455 114.020 113.960 116.230 118.550 120.930 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 8.322 8.890 8.940 9.120 9.300 9.490 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 19.750 23.430 24.450 24.940 25.440 25.950 
11 - Personalaufwendungen 128.004 146.340 152.730 155.780 158.890 162.080 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 38      
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 43.820 275.000 95.000 95.000 95.000 95.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.887 81.200 131.200 61.200 61.200 61.200 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 8.064  5.000 5.150 5.300 5.500 
5251001000 : Unterhaltung von Fahrzeugen FR  6.100     
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 3.880 20.000 20.000 10.000 10.000 10.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 64.894 25.000 45.000 45.000 45.000 45.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 123.582 407.300 296.200 216.350 216.500 216.700 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 11.865 11.898 11.890 11.890 11.890 11.890 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 11.865 11.898 11.890 11.890 11.890 11.890 
5231000000 : Erstattungen an das Land 4.286 5.100 5.000 5.300 5.300 5.300 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 60.854 34.700 60.000 62.500 65.100 67.800 
5422000000 : Mieten und Pachten 602 700 1.000 1.000 1.000 1.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 61.069 15.000 15.400 16.900 18.500 20.300 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten  300 300 300 300 300 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  400 400 400 400 400 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 3.588 4.000 4.400 4.800 5.300 5.800 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 130.399 60.200 86.500 91.200 95.900 100.900 

17 = Ordentliche Aufwendungen 393.851 625.738 547.320 475.220 483.180 491.570 

18 = Ordentliches Ergebnis 129.340 176.083 -428.140 -356.040 -364.000 -372.390 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 129.340 176.083 -428.140 -356.040 -364.000 -372.390 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 129.340 176.083 -428.140 -356.040 -364.000 -372.390 

29 = Teilergebnis 129.340 176.083 -428.140 -356.040 -364.000 -372.390 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 129.340 176.083 -428.140 -356.040 -364.000 -372.390 

 

Zur Produktgruppe PG 3321 - GR Stadtwald gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

3321101  Forstbetrieb 
3321102  Jagdbetrieb
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3321101 - Forstbetrieb 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Forstbetrieb werden alle Erträge und Aufwendungen erfasst, die sich aus der Bewirt-
schaftung der städtischen Waldflächen und Vermarktung der Holzernte ergeben. 
 

3321101 - Forstbetrieb Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4121000000 : Bedarfszuweisungen vom Land 139.352 257.190     
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 3.489 4.631 3.480 3.480 3.480 3.480 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 142.841 261.821 3.480 3.480 3.480 3.480 
4421000000 : Erträge aus dem Verkauf von Vorräten 349.270 510.000 85.000 85.000 85.000 85.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 349.270 510.000 85.000 85.000 85.000 85.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 377      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 377      
10 = Ordentliche Erträge 492.488 771.821 88.480 88.480 88.480 88.480 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 2.477  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 97.455 114.020 113.960 116.230 118.550 120.930 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 8.322 8.890 8.940 9.120 9.300 9.490 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 19.750 23.430 24.450 24.940 25.440 25.950 
11 - Personalaufwendungen 128.004 146.340 152.730 155.780 158.890 162.080 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 38      
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 43.820 275.000 95.000 95.000 95.000 95.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 2.887 81.200 131.200 61.200 61.200 61.200 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 8.064  5.000 5.150 5.300 5.500 
5251001000 : Unterhaltung von Fahrzeugen FR  6.100     
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 3.880 20.000 20.000 10.000 10.000 10.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 64.894 25.000 45.000 45.000 45.000 45.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 123.582 407.300 296.200 216.350 216.500 216.700 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 11.865 11.898 11.890 11.890 11.890 11.890 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 11.865 11.898 11.890 11.890 11.890 11.890 
5231000000 : Erstattungen an das Land 4.286 5.100 5.000 5.300 5.300 5.300 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 60.854 34.700 60.000 62.500 65.100 67.800 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 61.069 15.000 15.400 16.900 18.500 20.300 
5431020000 : Post- u. Fernmeldegebühren, Bekanntmachungskosten  300 300 300 300 300 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG  400 400 400 400 400 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 3.588 4.000 4.400 4.800 5.300 5.800 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 129.797 59.500 85.500 90.200 94.900 99.900 
17 = Ordentliche Aufwendungen 393.249 625.038 546.320 474.220 482.180 490.570 
18 = Ordentliches Ergebnis 99.240 146.783 -457.840 -385.740 -393.700 -402.090 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 99.240 146.783 -457.840 -385.740 -393.700 -402.090 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 99.240 146.783 -457.840 -385.740 -393.700 -402.090 
29 = Teilergebnis 99.240 146.783 -457.840 -385.740 -393.700 -402.090 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 99.240 146.783 -457.840 -385.740 -393.700 -402.090 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Erträge aus Holzverkauf 4421 85.000    
2026 ff. Wiederaufforstung und Pflanzennachbesserung   5221 95.000  
2026 

2027 ff. 
Wegebau und Wasserführung, Kulturpflege 
Kulturpflege 

  5241 131.200 
61.200 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Kosten für stadteigenen Förster 
Kosten für stadteigenen Förster inkl. Kostensteigerung 
Kosten für stadteigenen Förster inkl. Kostensteigerung 
Kosten für stadteigenen Förster inkl. Kostensteigerung 

  5411 60.000 
62.500 
65.100 
67.800 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 2,05 
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3321102 - Jagdbetrieb 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Jagdbetrieb werden die Erträge aus der Verpachtung der städtischen Eigenjagdbezirke 
Hagen und Allendorf sowie die Erträge aus der Regiejagd Langscheid (Einzelabschüsse, Begehungsscheine, usw.) 
erfasst. Die Aufwendungen umfassen die Auszahlungen an die Eigentümer von angegliederten Flächen. 
 

3321102 - Jagdbetrieb 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4411000000 : Mieten und Pachten 30.702 30.000 30.700 30.700 30.700 30.700 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 30.702 30.000 30.700 30.700 30.700 30.700 
10 = Ordentliche Erträge 30.702 30.000 30.700 30.700 30.700 30.700 
5422000000 : Mieten und Pachten 602 700 1.000 1.000 1.000 1.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 602 700 1.000 1.000 1.000 1.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 602 700 1.000 1.000 1.000 1.000 
18 = Ordentliches Ergebnis 30.100 29.300 29.700 29.700 29.700 29.700 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 30.100 29.300 29.700 29.700 29.700 29.700 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 30.100 29.300 29.700 29.700 29.700 29.700 
29 = Teilergebnis 30.100 29.300 29.700 29.700 29.700 29.700 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 30.100 29.300 29.700 29.700 29.700 29.700 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Korrektur auf Werte aus Erfahrungswerte der vergan-

genen Jahre 
4411 30.700    

2026 ff. Korrektur auf Istwerte der Aufwendungen für Anlieger-
grundstücke der Eigenjagdbezirke 

  5422 1.000  
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PG 3322 - GR Bewirtschaftung v. Liegens. 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Kauf, Verkauf und Tausch von städt. Grundstücken sowie deren 
 Unterhaltung und Verpachtung von städt. Grundstücken, auch i.S.d. Erbbaurechts 
 Pachtungen von nichtstädtischen Flächen und Untererbbaurechten 

 
Aufgabengrundlagen: 
BGB, ErbbauRG (Erbbaurechtsgesetz) 
 

PG 3322 - GR Bewirtschaftung v. Liegens. Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 6.234 14.109 6.230 6.230 6.230 6.230 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 6.234 14.109 6.230 6.230 6.230 6.230 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 35 100 100 100 100 100 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 9.515 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.550 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100 
4411000000 : Mieten und Pachten 135.950 190.000 137.900 137.900 137.900 137.900 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte  30.000 40.000 40.000 40.000 40.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 135.950 220.000 177.900 177.900 177.900 177.900 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge -380      
07 + Sonstige ordentliche Erträge -380      

10 = Ordentliche Erträge 151.354 235.209 185.230 185.230 185.230 185.230 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 24.860  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 142.248 161.840 193.310 197.180 201.110 205.130 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 11.054 12.550 14.980 15.270 15.560 15.850 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 28.536 32.590 40.910 41.720 42.570 43.430 
11 - Personalaufwendungen 206.698 206.980 254.580 259.660 264.840 270.120 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.960 5.800 5.800 5.800 5.800 5.800 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 6.762 8.000 9.000 9.000 9.000 90.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.722 14.800 15.800 15.800 15.800 96.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 6.234 6.234 6.230 6.230 6.230 6.230 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 3.509      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -3.509      
14 - Bilanzielle Abschreibungen 6.234 6.234 6.230 6.230 6.230 6.230 
5422000000 : Mieten und Pachten 145.067 195.500 189.000 189.100 189.200 189.300 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen  200 200 200 200 200 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 145.067 195.700 189.200 189.300 189.400 189.500 

17 = Ordentliche Aufwendungen 368.721 423.714 465.810 470.990 476.270 562.650 

18 = Ordentliches Ergebnis -217.367 -188.505 -280.580 -285.760 -291.040 -377.420 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -217.367 -188.505 -280.580 -285.760 -291.040 -377.420 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -217.367 -188.505 -280.580 -285.760 -291.040 -377.420 

29 = Teilergebnis -217.367 -188.505 -280.580 -285.760 -291.040 -377.420 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -217.367 -188.505 -280.580 -285.760 -291.040 -377.420 

 

Zur Produktgruppe PG 3322 - GR Bewirtschaftung v. Liegens. gehören die nachfolgend dargestellten Ab-
rechnungsobjekte: 

3322101 GR Bewirtschaftung von Liegenschaften  
3322102 Grundstücksmanagement



Haushaltsplan 2026 

 

Seite 183/483 

3322101 - GR Bewirts. v. Liegenschaften 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GR Bewirtschaftung von Liegenschaften werden Erträge aus der Bereitstellung von 
städtischen Grundstücken an Dritte sowie Aufwendungen für die Übernahme von Wohnbau- und Gewerbeflächen 
im Erbbaurecht erfasst.  
(Erträge aus der Weitergabe der Flächen im Untererbbaurecht im AOR 3322102) 

 

3322101 - GR Bewirts. v. Liegenschaften Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 6.234 14.109 6.230 6.230 6.230 6.230 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 6.234 14.109 6.230 6.230 6.230 6.230 
4411000000 : Mieten und Pachten 39.637 94.000 43.000 43.000 43.000 43.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 39.637 94.000 43.000 43.000 43.000 43.000 
10 = Ordentliche Erträge 45.871 108.109 49.230 49.230 49.230 49.230 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 2.477  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 102.253 116.390 118.160 120.520 122.920 125.370 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 7.948 9.030 9.160 9.340 9.520 9.700 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 20.463 23.370 24.740 25.230 25.740 26.260 
11 - Personalaufwendungen 133.141 148.790 157.440 160.580 163.780 167.040 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 6.762 8.000 9.000 9.000 9.000 90.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.762 9.000 10.000 10.000 10.000 91.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 6.234 6.234 6.230 6.230 6.230 6.230 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 3.509      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -3.509      
14 - Bilanzielle Abschreibungen 6.234 6.234 6.230 6.230 6.230 6.230 
5422000000 : Mieten und Pachten 144.291 194.600 188.000 188.000 188.000 188.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 144.291 194.600 188.000 188.000 188.000 188.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 290.429 358.624 361.670 364.810 368.010 452.270 
18 = Ordentliches Ergebnis -244.558 -250.515 -312.440 -315.580 -318.780 -403.040 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -244.558 -250.515 -312.440 -315.580 -318.780 -403.040 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -244.558 -250.515 -312.440 -315.580 -318.780 -403.040 
29 = Teilergebnis -244.558 -250.515 -312.440 -315.580 -318.780 -403.040 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -244.558 -250.515 -312.440 -315.580 -318.780 -403.040 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,10 
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3322102 - GR Grundstücksmanagement 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt GR Grundstücksmanagement werden Erträge (i.d.R. Untererbbauzinserlöse) aus der 
Bereitstellung der sich im Erbbaurecht zugunsten der Stadt Sundern befindlichen und an Dritte im Untererbbaurecht 
weitergegebenen Wohnbau- und Gewerbeflächen sowie Aufwendungen für Grundstücke zur Nutzung für die All-
gemeinheit (z.B. Dorfgemeinschaftsplätze) bei gleichzeitiger Kompensation der Aufwendungen durch Vereine er-
fasst. 
 

3322102 - GR Grundstücksmanagement Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren 35 100 100 100 100 100 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 9.515 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.550 1.100 1.100 1.100 1.100 1.100 
4411000000 : Mieten und Pachten 96.313 96.000 94.900 94.900 94.900 94.900 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte  30.000 40.000 40.000 40.000 40.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 96.313 126.000 134.900 134.900 134.900 134.900 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge -380      
07 + Sonstige ordentliche Erträge -380      
10 = Ordentliche Erträge 105.483 127.100 136.000 136.000 136.000 136.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 22.383      
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 39.995 45.450 75.150 76.660 78.190 79.760 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 3.105 3.520 5.820 5.930 6.040 6.150 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 8.073 9.220 16.170 16.490 16.830 17.170 
11 - Personalaufwendungen 73.557 58.190 97.140 99.080 101.060 103.080 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.960 5.800 5.800 5.800 5.800 5.800 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 3.960 5.800 5.800 5.800 5.800 5.800 
5422000000 : Mieten und Pachten 776 900 1.000 1.100 1.200 1.300 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen  200 200 200 200 200 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 776 1.100 1.200 1.300 1.400 1.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 78.292 65.090 104.140 106.180 108.260 110.380 
18 = Ordentliches Ergebnis 27.191 62.010 31.860 29.820 27.740 25.620 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 27.191 62.010 31.860 29.820 27.740 25.620 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 27.191 62.010 31.860 29.820 27.740 25.620 
29 = Teilergebnis 27.191 62.010 31.860 29.820 27.740 25.620 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 27.191 62.010 31.860 29.820 27.740 25.620 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 2,10 
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PG 3410 - TD Verwalt. u. Werkstatt 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 
Planung, Koordinierung, Überwachung von operativen Arbeiten der TD sowie Verwaltung und 
Abwicklung interner und externer Aufträge 

 Schlosser- und Schreinerarbeiten für städt. Einrichtungen 
 Beratung der Fachbereiche hinsichtlich der operativen Arbeiten der TD 
 Pflege und Instandhaltung von Straßen-, Grün- und Außenflächen und städt. Einrichtungen 

einschließlich städt. Brunnen 
 Pflege der Friedhöfe 
 Aufstellung und Abbau der Weihnachtsbeleuchtung 
 Unterhaltung von Verkehrswegen und Wirtschaftswegen 
 Dienstleistungen für den Straßenverkehr 
 Gewässerunterhaltung nach dem LWG 
 Städt. Hausmeisterdienste (Hausmeisterpool) 

 
Aufgabengrundlagen: 
Auftraggeber sind die einzelnen Fachabteilungen der Stadt Sundern 
 

PG 3410 - TD Verwalt. u. Werkstatt Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 285.421 149.781 285.410 285.410 285.410 285.410 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 285.421 149.781 285.410 285.410 285.410 285.410 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 10.890 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 10.890 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 44.026 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 8.000      
4488001000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen FR  5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 52.026 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 
4541020000 : Verrechnete Erträge Vermögensabgang -16.109      
4542000000 : Erträge aus der Veräußerung Vermögensgegenständen oberhalb der Wertgrenze i. H. v. 410 Euro 16.109  10.000 10.000 10.000 10.000 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 200      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 200  10.000 10.000 10.000 10.000 
10 = Ordentliche Erträge 348.538 179.781 325.410 325.410 325.410 325.410 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.233  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 385.034 445.270 433.810 442.480 451.330 460.350 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 29.084 34.440 33.360 34.020 34.700 35.400 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 77.198 90.530 88.020 89.780 91.580 93.400 
11 - Personalaufwendungen 492.550 570.240 560.570 571.770 583.210 594.860 
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 32 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 798 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 218.684 241.500 253.500 266.000 266.000 266.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 584 5.500 6.000 6.000 6.000 6.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 4.745 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 224.843 272.000 284.500 297.000 297.000 297.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 288.445 199.104 288.490 340.950 391.950 458.950 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 288.445 199.104 288.490 340.950 391.950 458.950 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 38.819 60.000 67.500 65.000 67.500 67.500 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 39.113 35.000 37.000 45.000 41.000 43.000 
5422000000 : Mieten und Pachten 3.500 18.000 20.000 22.000 22.000 22.000 
5423000000 : Leasing 47.139 30.000 30.000 30.000   
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 5.217 6.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 14.492 10.000 11.000 12.000 12.000 12.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 50.330 47.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 198.609 206.000 220.500 229.000 197.500 199.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.204.446 1.247.344 1.354.060 1.438.720 1.469.660 1.550.310 
18 = Ordentliches Ergebnis -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 

29 = Teilergebnis -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 

 

Zur Produktgruppe PG 3410 - TD Verwalt. u. Werkstatt gehören die nachfolgend dargestellten Abrech-
nungsobjekte: 

3410101 TD Verwaltung und Werkstatt
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3410101 - TD Verwaltung u. Werkstatt 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt TD Verwaltung und Werkstatt werden als Erträge die Kostenerstattungen von Dritten 
(Ölspuren, Unfälle etc.) sowie Erstattungen von Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen (Sorpesee 
GmbH, Stadtwerke Sundern) erfasst. Als Aufwendungen werden Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
(Unterhaltung und Bewirtschaftung der Gebäude, Grundstücke, Maschinen und Fuhrpark der Technischen 
Dienste) sowie sonstige ordentliche Aufwendungen (Mieten, Pachten, Leasing, Steuern, Versicherungen und 
Schadensfälle) erfasst. 

 

3410101 - TD Verwaltung u. Werkstatt Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 285.421 149.781 285.410 285.410 285.410 285.410 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 285.421 149.781 285.410 285.410 285.410 285.410 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 10.890 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 10.890 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
4485000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von verbundenen Unternehmen, Beteiligungen u. Sondervermögen 44.026 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 8.000      
4488001000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen FR  5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 52.026 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 
4541020000 : Verrechnete Erträge Vermögensabgang -16.109      
4542000000 : Erträge aus der Veräußerung Vermögensgegenständen oberhalb der Wertgrenze i. H. v. 410 Euro 16.109  10.000 10.000 10.000 10.000 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 200      
07 + Sonstige ordentliche Erträge 200  10.000 10.000 10.000 10.000 
10 = Ordentliche Erträge 348.538 179.781 325.410 325.410 325.410 325.410 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.233  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 385.034 445.270 433.810 442.480 451.330 460.350 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 29.084 34.440 33.360 34.020 34.700 35.400 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 77.198 90.530 88.020 89.780 91.580 93.400 
11 - Personalaufwendungen 492.550 570.240 560.570 571.770 583.210 594.860 
5211100000 : Unterh. der Grundstücke und baulichen Anlagen -68- 32 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 798 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
5251000000 : Unterhaltung von Fahrzeugen 218.684 241.500 253.500 266.000 266.000 266.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 584 5.500 6.000 6.000 6.000 6.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 4.745 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 224.843 272.000 284.500 297.000 297.000 297.000 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 288.445 199.104 288.490 340.950 391.950 458.950 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 288.445 199.104 288.490 340.950 391.950 458.950 
5279010000 : Werkzeuge und Arbeitsmaterialien 38.819 60.000 67.500 65.000 67.500 67.500 
5411010000 : Dienst- und Schutzkleidung 39.113 35.000 37.000 45.000 41.000 43.000 
5422000000 : Mieten und Pachten 3.500 18.000 20.000 22.000 22.000 22.000 
5423000000 : Leasing 47.139 30.000 30.000 30.000   
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 5.217 6.000 5.000 5.000 5.000 5.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 14.492 10.000 11.000 12.000 12.000 12.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 50.330 47.000 50.000 50.000 50.000 50.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 198.609 206.000 220.500 229.000 197.500 199.500 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.204.446 1.247.344 1.354.060 1.438.720 1.469.660 1.550.310 
18 = Ordentliches Ergebnis -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 
29 = Teilergebnis -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -855.908 -1.067.563 -1.028.650 -1.113.310 -1.144.250 -1.224.900 
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Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Einnahmen durch bspw. Einsammeln von Fundtieren, Ab-

rechnung von Versicherungsschäden etc., Erträge durch 
Wertstoffe (Altpapier) 

4461 5.000    

2026 ff. Einnahmen durch Leistungen für Dritte wie bspw. das 
Leeren von Abfallbehältern im Stadtgebiet für die Stadt-
werke Sundern 

4485 20.000    

2026 ff. Unterhaltung baulicher Anlagen wie bspw. Fahnenmasten 
im Stadtgebiet Sundern, Instandsetzungen auf dem La-
gerplatz am Talweg 

  52111 10.000  

2026 ff. Kleinere Instandhaltungen am Bestandsgebäude der 
technischen Dienste, Instandsetzung der Toranlagen etc. 

  5241 5.000  

2026 
2027 
2028 
2029 

Unterhaltung der Fahrzeuge der Technischen Dienste (In-
spektionen, Reparaturen, Ersatzteile, ggf. Fremdleistun-
gen durch Dritte bspw. Mercedes/VW etc.) 

  5251 253.500 
266.000 
266.000 
266.000 

 

2026 ff. Unterhaltung von Kleingeräten wie bspw. Motorsägen, 
Freischneidern etc. 

  5255 6.000  

2026 
2027 
2028 
2029 

Kauf von Werkzeugen und Arbeitsmaterialien wie bspw. 
Akkuschrauber, Wasserwage, Hammer, Schrauben-
schlüssel, Druckluftwerkzeug, Schneideblätter etc. 

  527901 67.500 
65.000 
67.500 
67.500 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Mittelverwendung für den Kauf von Dienst- und Schutz-
kleidung wie bspw. Arbeitsjacken, Arbeitshosen, Schnitt-
schutzkleidung, Reinigung der Arbeitskleidung, Arbeits-
handschuhe, Arbeitsschuhe etc. 

  541101 37.000 
45.000 
41.000 
43.000 

 

2026 
2027 
2028 
2029 

Mittel werden für die Pacht des Lagerplatzes Talweg ver-
wendet, und wenn bspw. Fahrzeuge/Bagger o.ä. für be-
stimmte Tätigkeiten hinzu gemietet werden müssen. 

  5422 20.000 
22.000 
22.000 
22.000 

 

2026+ 
2027 

Mittelverwendung für das Leasing des Mobilbaggers   5423 30.000  

2026 ff. Mittelverwendung für Mobilfunkverträge, Telefon, Inter-
net, Funkanlage etc. 

  5431 5.000  

2026 
2027 
2028 
2029 

Mittelverwendung für Wirtschaftsgüter bis 1000 EUR netto 
wie bspw. Kettensägen, Bohrmaschinen, Winkelschleifer 
etc. 

 

  5434 11.000 
12.000 
12.000 
12.000 

 

2026 ff. Mittelverwendung für KFZ-Steuern, KFZ-Versicherung 
und Schadenfälle bspw. Selbstbeteiligung etc. 

  5441 50.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 6,85 
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PG 3420 - TD Gärtnerei 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Grünflächenpflege, Mäharbeiten, Baumpflege, Gehölzrückschnitt, Baumfällungen, Beerdigungsdienste, 
Leerung der Abfallkörbe im Stadtgebiet, Spielplatzkontrolle, Baumkontrolle, Winterdienst, Unterstützung 
bei Stadtfesten und Veranstaltungen 

Aufgabengrundlagen: 
GO NRW 
 

PG 3420 - TD Gärtnerei Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.233  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 1.035.805 1.298.830 1.450.900 1.479.920 1.509.510 1.539.710 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 79.749 100.060 112.280 114.540 116.860 119.220 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 216.809 276.070 317.060 323.380 329.860 336.470 

11 - Personalaufwendungen 1.333.596 1.674.960 1.885.620 1.923.330 1.961.830 2.001.110 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.333.596 1.674.960 1.885.620 1.923.330 1.961.830 2.001.110 
18 = Ordentliches Ergebnis -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 

29 = Teilergebnis -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 
 

Zur Produktgruppe PG 3420 - TD Gärtnerei gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

3420101 TD Gärtnerei
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3420101 - TD Gärtnerei 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt TD Gärtnerei werden alle Personalaufwendungen für Gartenarbeiten erfasst. 
 

3420101 - TD Gärtnerei Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.233  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 1.035.805 1.298.830 1.450.900 1.479.920 1.509.510 1.539.710 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 79.749 100.060 112.280 114.540 116.860 119.220 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 216.809 276.070 317.060 323.380 329.860 336.470 
11 - Personalaufwendungen 1.333.596 1.674.960 1.885.620 1.923.330 1.961.830 2.001.110 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.333.596 1.674.960 1.885.620 1.923.330 1.961.830 2.001.110 
18 = Ordentliches Ergebnis -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 
29 = Teilergebnis -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -1.333.596 -1.674.960 -1.885.620 -1.923.330 -1.961.830 -2.001.110 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 25,65 
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PG 3430 - TD Straßenbau 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Unterhaltung der städtischen Straßen, Wege und Plätze, Unterhaltung der Wirtschaftswege, Graben- 
und Gewässerunterhaltung, Brunnenunterhaltung, Straßenkontrolle, Straßenreinigung, Winterdienst, 
Unterstützung bei Stadtfesten und Veranstaltungen 
Aufgabengrundlagen: 
GO NRW 
 

PG 3430 - TD Straßenbau Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.233  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 503.695 623.900 594.520 606.420 618.540 630.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 38.440 48.140 45.950 46.870 47.800 48.750 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 106.592 133.720 130.290 132.900 135.570 138.270 

11 - Personalaufwendungen 649.960 805.760 776.140 791.680 807.510 823.670 
17 = Ordentliche Aufwendungen 649.960 805.760 776.140 791.680 807.510 823.670 
18 = Ordentliches Ergebnis -649.960 -805.760 -776.140 -791.680 -807.510 -823.670 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -649.960 -805.760 -776.140 -791.680 -807.510 -823.670 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -649.960 -805.760 -776.140 -791.680 -807.510 -823.670 

29 = Teilergebnis -649.960 -805.760 -776.140 -791.680 -807.510 -823.670 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -649.960 -805.760 -776.140 -791.680 -807.510 -823.670 
 

Zur Produktgruppe PG 3430 - TD Straßenbau gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsobjekte: 

3430101 TD Straßenbau 
3430201 TD Gemeindestraßen
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3430101 - TD Straßenbau 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt TD Straßenbau werden alle Personalaufwendungen für Straßenbauarbeiten erfasst. 
 

3430101 - TD Straßenbau Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.233  5.380 5.490 5.600 5.710 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 434.666 555.100 516.260 526.590 537.120 547.890 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 33.413 42.840 39.950 40.750 41.560 42.380 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 91.965 118.850 113.280 115.550 117.870 120.220 

11 - Personalaufwendungen 561.277 716.790 674.870 688.380 702.150 716.200 

17 = Ordentliche Aufwendungen 561.277 716.790 674.870 688.380 702.150 716.200 

18 = Ordentliches Ergebnis -561.277 -716.790 -674.870 -688.380 -702.150 -716.200 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -561.277 -716.790 -674.870 -688.380 -702.150 -716.200 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -561.277 -716.790 -674.870 -688.380 -702.150 -716.200 

29 = Teilergebnis -561.277 -716.790 -674.870 -688.380 -702.150 -716.200 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -561.277 -716.790 -674.870 -688.380 -702.150 -716.200 
 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 12,15 
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3430201 - TD Gemeindestraßen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt TD Gemeindestraßen werden alle Personalaufwendungen für Arbeiten an den Gemein-
destraßen erfasst. 
 

3430201 - TD Gemeindestraßen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 69.029 68.800 78.260 79.830 81.420 83.050 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 5.028 5.300 6.000 6.120 6.240 6.370 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 14.627 14.870 17.010 17.350 17.700 18.050 

11 - Personalaufwendungen 88.683 88.970 101.270 103.300 105.360 107.470 

17 = Ordentliche Aufwendungen 88.683 88.970 101.270 103.300 105.360 107.470 

18 = Ordentliches Ergebnis -88.683 -88.970 -101.270 -103.300 -105.360 -107.470 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -88.683 -88.970 -101.270 -103.300 -105.360 -107.470 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -88.683 -88.970 -101.270 -103.300 -105.360 -107.470 

29 = Teilergebnis -88.683 -88.970 -101.270 -103.300 -105.360 -107.470 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -88.683 -88.970 -101.270 -103.300 -105.360 -107.470 
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PG 3440 - TD Hausmeisterpool 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Unterhaltung der städtischen Schulen, Kitas, des Rathauses und der Bücherei durch handwerkliche Tä-
tigkeiten 
Aufgabengrundlagen: 
GO NRW 
 

PG 3440 - TD Hausmeisterpool 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.234  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 458.539 654.600 12.200 12.440 12.690 12.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 33.923 46.550 1.890 1.930 1.970 2.010 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 96.265 139.790 5.370 5.480 5.590 5.700 
11 - Personalaufwendungen 589.960 840.940 24.840 25.340 25.850 26.360 

17 = Ordentliche Aufwendungen 589.960 840.940 24.840 25.340 25.850 26.360 

18 = Ordentliches Ergebnis -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 

29 = Teilergebnis -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 

 

Zur Produktgruppe PG 3440 - TD Hausmeisterpool gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsob-
jekte: 

3440101 Hausmeisterpool
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3440101 - Hausmeisterpool 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Hausmeisterpool werden die Personalaufwendungen aller Hausmeister erfasst. 
 

3440101 - Hausmeisterpool Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.234  5.380 5.490 5.600 5.710 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 458.539 654.600 12.200 12.440 12.690 12.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 33.923 46.550 1.890 1.930 1.970 2.010 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 96.265 139.790 5.370 5.480 5.590 5.700 
11 - Personalaufwendungen 589.960 840.940 24.840 25.340 25.850 26.360 
17 = Ordentliche Aufwendungen 589.960 840.940 24.840 25.340 25.850 26.360 
18 = Ordentliches Ergebnis -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 
29 = Teilergebnis -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -589.960 -840.940 -24.840 -25.340 -25.850 -26.360 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,55 
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PG 5403 - Bauen in Sundern 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Erteilung von Baugenehmigungen, Teilungsgenehmigungen, Abgeschlossenheitsbescheinigun-
gen 

 Baulasteneintragungen 
 Auskünfte aus dem Baulastenverzeichnis und dem Bauaktenarchiv 
 Bauüberwachungen 
 Ahndung von Baurechtsverstößen (Einleiten von verwaltungsrechtlichen Verfahren und Ord-

nungswidrigkeitenverfahren, Bußgeldverfahren) 
 Denkmalschutz- und pflege 
 Erteilung von Steuerbescheinigungen nach dem DSchG und EStG 
 Hausnummernvergabe 
 

Aufgabengrundlagen: 
BauO NRW 2018 (Bauordnung Nordrhein-Westfalen 2018), BauGB (Baugesetzbuch), WEG (Wohnei-
gentumsgesetz), DSchG NRW (Denkmalschutzgesetz Nordrhein-Westfalen), SBauVO (Verordnung 
über Bau und Betrieb von Sonderbauten), BauPrüfVO (Verordnung über bautechnische Prüfungen), 
BauNVO (Baunutzungsverordnung), EStG etc. 
 

 

PG 5403 - Bauen in Sundern Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren 264.002 261.550 261.300 261.200 261.200 261.200 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 264.002 261.550 261.300 261.200 261.200 261.200 
4561000000 : Bußgelder 5.290 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 5.290 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
10 = Ordentliche Erträge 269.292 263.550 263.300 263.200 263.200 263.200 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 98.354 118.820 119.290 121.680 124.120 126.610 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 225.876 232.820 215.110 219.420 223.820 228.290 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 17.054 18.000 16.660 16.990 17.320 17.650 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 44.160 45.970 43.160 44.020 44.900 45.790 

11 - Personalaufwendungen 385.444 415.610 394.220 402.110 410.160 418.340 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 1.089 8.000 8.000 3.000 3.000 3.000 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.089 8.000 8.000 3.000 3.000 3.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 386.533 423.610 402.220 405.110 413.160 421.340 
18 = Ordentliches Ergebnis -117.241 -160.060 -138.920 -141.910 -149.960 -158.140 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -117.241 -160.060 -138.920 -141.910 -149.960 -158.140 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -117.241 -160.060 -138.920 -141.910 -149.960 -158.140 

29 = Teilergebnis -117.241 -160.060 -138.920 -141.910 -149.960 -158.140 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -117.241 -160.060 -138.920 -141.910 -149.960 -158.140 
 

Zur Produktgruppe PG 5403 - Bauen in Sundern gehören die nachfolgend dargestellten Abrechnungsob-
jekte: 

5403101 Baugenehmigungen und Aufsicht 
5403102 Teilungsgenehmigungen 
5403103 Beratung außerhalb von Verfahren 
5403104 Auskünfte (Baulastenverzeichnis/ Archiv) 
5403106 Überprüfungen 
5403201 Denkmalschutz/-pflege
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5403101 - Baugenehmigungen u. Aufsicht 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Baugenehmigungen und Aufsicht sind alle Erträge und Aufwendungen erfasst, die 
sich aus Beratung, Prüfung und Entscheidung bei Verfahren (Bauanträge, Bauvoranfragen, Befreiungen, Abwei-
chungen), Durchführung von Bauzustandsbesichtigungen (Rohbau- und Schlussabnahmen) sowie ordnungsbehörd-
lichen Maßnahmen bei Bauverstößen, Führung von Verwaltungsstreitverfahren (z.B. Klagen vor dem Verwaltungs-
gericht) ergeben. 
 

5403101 - Baugenehmigungen u. Aufsicht Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren 251.468 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 251.468 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000 
4561000000 : Bußgelder 5.290 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
07 + Sonstige ordentliche Erträge 5.290 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 
10 = Ordentliche Erträge 256.757 252.000 252.000 252.000 252.000 252.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 54.525 65.650 65.890 67.210 68.560 69.940 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 141.237 140.080 155.220 158.320 161.490 164.710 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 10.538 10.830 12.030 12.280 12.530 12.780 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 27.179 27.250 31.110 31.730 32.370 33.010 
11 - Personalaufwendungen 233.479 243.810 264.250 269.540 274.950 280.440 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 1.089 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.089 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 234.567 246.810 267.250 272.540 277.950 283.440 
18 = Ordentliches Ergebnis 22.190 5.190 -15.250 -20.540 -25.950 -31.440 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 22.190 5.190 -15.250 -20.540 -25.950 -31.440 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 22.190 5.190 -15.250 -20.540 -25.950 -31.440 
29 = Teilergebnis 22.190 5.190 -15.250 -20.540 -25.950 -31.440 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 22.190 5.190 -15.250 -20.540 -25.950 -31.440 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Kosten für Gutachten durch externe Dienstleister   5291 3.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 3,30 
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5403102 - Teilungsgenehmigungen 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Teilungsgenehmigungen beinhaltet die Erträge und Aufwendungen für Genehmigun-
gen von Grundstücksteilungsanträgen bei bebauten Grundstücken. 
 

5403102 - Teilungsgenehmigungen 
Ist 

2024 
Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren  500 500 500 500 500 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  500 500 500 500 500 
10 = Ordentliche Erträge  500 500 500 500 500 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 3.483 3.640 3.590 3.670 3.750 3.830 
11 - Personalaufwendungen 3.483 3.640 3.590 3.670 3.750 3.830 
17 = Ordentliche Aufwendungen 3.483 3.640 3.590 3.670 3.750 3.830 
18 = Ordentliches Ergebnis -3.483 -3.140 -3.090 -3.170 -3.250 -3.330 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -3.483 -3.140 -3.090 -3.170 -3.250 -3.330 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -3.483 -3.140 -3.090 -3.170 -3.250 -3.330 
29 = Teilergebnis -3.483 -3.140 -3.090 -3.170 -3.250 -3.330 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -3.483 -3.140 -3.090 -3.170 -3.250 -3.330 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,16 
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5403103 - Beratung außerh. v. Verfahren 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Beratung außerhalb von Verfahren werden alle Erträge und Aufwendungen erfasst, 
die sich aus der Beratung von Bauherren, Architekten und Dritten außerhalb förmlicher Verfahren (z.B. Baugeneh-
migungsverfahren) zu Fragen des Bauplanungs- und Bauordnungsrechts ergeben. 
 

5403103 - Beratung außerh. v. Verfahren Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.265 1.630 1.640 1.670 1.700 1.730 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 15.728 15.530 17.630 17.980 18.340 18.710 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 1.160 1.200 1.360 1.380 1.400 1.420 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 3.055 3.060 3.580 3.650 3.720 3.800 
11 - Personalaufwendungen 21.209 21.420 24.210 24.680 25.160 25.660 
17 = Ordentliche Aufwendungen 21.209 21.420 24.210 24.680 25.160 25.660 
18 = Ordentliches Ergebnis -21.209 -21.420 -24.210 -24.680 -25.160 -25.660 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -21.209 -21.420 -24.210 -24.680 -25.160 -25.660 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -21.209 -21.420 -24.210 -24.680 -25.160 -25.660 
29 = Teilergebnis -21.209 -21.420 -24.210 -24.680 -25.160 -25.660 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -21.209 -21.420 -24.210 -24.680 -25.160 -25.660 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,51 
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5403104 - Auskünfte (Baulastenv./Archiv) 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Auskünfte (Baulastenverzeichnis und Bauaktenarchiv) werden alle Erträge und Auf-
wendungen für die Erteilung gebührenpflichtiger Auskünfte und Abschriften aus dem Baulastenverzeichnis an Ei-
gentümer, Entwurfsverfasser, Vermessungsbüros sowie Fertigungen von Kopien oder digitalen Ausgaben aus den 
Archivakten für Eigentümer bzw. deren Bevollmächtigte erfasst. 
 

5403104 - Auskünfte (Baulastenv./Archiv) Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren 10.914 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 10.914 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
10 = Ordentliche Erträge 10.914 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 29.646 37.280     
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 2.319 2.890     
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 6.315 7.930     
11 - Personalaufwendungen 38.280 48.100     
17 = Ordentliche Aufwendungen 38.280 48.100     
18 = Ordentliches Ergebnis -27.365 -38.100 10.000 10.000 10.000 10.000 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -27.365 -38.100 10.000 10.000 10.000 10.000 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -27.365 -38.100 10.000 10.000 10.000 10.000 
29 = Teilergebnis -27.365 -38.100 10.000 10.000 10.000 10.000 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -27.365 -38.100 10.000 10.000 10.000 10.000 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,10 
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5403106 - Überprüfungen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Überprüfungen werden Erträge und Aufwendungen erfasst, die sich durch gesetzlich 
festgelegte in zeitlichen Abständen erforderliche Überprüfungen, sogenannte wiederkehrende Überprüfungen von 
Versammlungsstätten, Schulen, Geschäftshäusern etc. nach den Vorschriften der Sonderbauverordnung (und 
PrüfVO) ergeben. 
 

5403106 - Überprüfungen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren  950 700 600 600 600 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  950 700 600 600 600 
10 = Ordentliche Erträge  950 700 600 600 600 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 2.661 3.280 3.300 3.360 3.420 3.480 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 10.032 9.890 10.990 11.220 11.450 11.680 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 744 760 850 860 870 880 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 1.916 1.920 2.180 2.220 2.260 2.300 
11 - Personalaufwendungen 15.353 15.850 17.320 17.660 18.000 18.340 
17 = Ordentliche Aufwendungen 15.353 15.850 17.320 17.660 18.000 18.340 
18 = Ordentliches Ergebnis -15.353 -14.900 -16.620 -17.060 -17.400 -17.740 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -15.353 -14.900 -16.620 -17.060 -17.400 -17.740 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -15.353 -14.900 -16.620 -17.060 -17.400 -17.740 
29 = Teilergebnis -15.353 -14.900 -16.620 -17.060 -17.400 -17.740 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -15.353 -14.900 -16.620 -17.060 -17.400 -17.740 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,13 
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5403201 - Denkmalschutz/-pflege 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Denkmalschutz und -pflege beinhaltet alle Erträge und Aufwendungen, die sich aus 
Eintragungen von Bau-, Boden- und beweglichen Denkmälern in die Denkmalliste sowie Erteilungen von Erlaubnis-
sen und Steuerbescheinigungen ergeben. Ebenso sind hier Auskünfte und Beratung in Bezug auf das Denkmal 
inkludiert. Abgabe von Stellungnahmen bei Bauanträgen und ggf. bei Anträgen für Sondengänge. 
 

5403201 - Denkmalschutz/-pflege Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4311000000 : Verwaltungsgebühren 1.620 100 100 100 100 100 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.620 100 100 100 100 100 
10 = Ordentliche Erträge 1.620 100 100 100 100 100 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 36.419 44.620 44.870 45.770 46.690 47.630 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 29.232 30.040 31.270 31.900 32.540 33.190 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 2.293 2.320 2.420 2.470 2.520 2.570 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 5.695 5.810 6.290 6.420 6.550 6.680 
11 - Personalaufwendungen 73.641 82.790 84.850 86.560 88.300 90.070 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen  5.000 5.000    
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  5.000 5.000    
17 = Ordentliche Aufwendungen 73.641 87.790 89.850 86.560 88.300 90.070 
18 = Ordentliches Ergebnis -72.021 -87.690 -89.750 -86.460 -88.200 -89.970 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -72.021 -87.690 -89.750 -86.460 -88.200 -89.970 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -72.021 -87.690 -89.750 -86.460 -88.200 -89.970 
29 = Teilergebnis -72.021 -87.690 -89.750 -86.460 -88.200 -89.970 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -72.021 -87.690 -89.750 -86.460 -88.200 -89.970 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Kosten für eventuelle Ersatzvornahmen   5291 5.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,91 
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4.4 Fachbereich 4 

Fachbereich: 4 - Bildung, Jugend und Familie 

Budgetverantwortlich: Frau Steiner 

Abteilungen: 

4.1 - Bildung und Betreuung 

4.2 - Jugend und Familie 

4.3 - Finanzleistungen Bildung, Jugend und Familie 

Kurzbeschreibung der Aufgabenfelder: 

Bildung und Betreuung: 

Schulentwicklungsplanung, Betreuung und Unterstützung von Qualitätsentwicklung, Sprach- und Leseför-
derung, Übergangsmanagement Schule - Beruf, schulische Projektarbeit, inklusive Bildung, Medienent-
wicklung und Weiterbildung. 

Allgemeine Schulverwaltungsangelegenheiten, Angelegenheiten der Schülerbeförderung und Schulauf-
sicht, Verwaltung der Einrichtungen einschl. offener Ganztagsschulen und Sporthallen, Organisation und 
Verwaltung der Kindertageseinrichtungen, der Kindertagespflege und der offenen Kinderbetreuung 

Jugend und Familie: 

Angelegenheiten der Jugendförderung, insbesondere Jugendarbeit, Jugendschutz und Einrichtungen in der 
Jugendarbeit, alle Angelegenheiten der Jugend- und Familienberatung, -förderung und -unterstützung, 
Kinder- und Jugendhilfeplanung, Sozialarbeit 

Finanzleistungen: 

Alle finanzwirtschaftlichen Angelegenheiten in Vorbereitung und Abwicklung für die Bereiche Bildung und 
Betreuung, Jugend und Familie, Unterhaltsvorschussleistungen 

Die einzelnen Aufgaben werden zu den jeweiligen Produktgruppen eingehend erläutert. 

Produktgruppe 4101 - Bildung und Betreuung 

Produktgruppe 4102 - Schulen 

Produktgruppe 4103 - Stadtbibliothek 

Produktgruppe 4104 - Sport (einschl. bisherige PG 5104 - Sportförderung) 

Produktgruppe 4201 - Familienersetzende Hilfe 

Produktgruppe 4202 - Jugendförderung 

Produktgruppe 4203 - Familienergänzende Hilfe 

Produktgruppe 4301 – Unterhaltsvorschuss 
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FB 4 - Jugend und Familie 

FB 4 - Jugend und Familie Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 10.352.384 11.514.800 10.993.200 10.686.700 10.416.700 10.519.900 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 380.853 285.372 381.170 381.170 381.170 381.170 

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 10.733.236 11.800.172 11.374.370 11.067.870 10.797.870 10.901.070 
4211000000 : Ersatz von sozialen Leistungen außerhalb von Einrichtungen 711.228 315.000 615.000 615.000 615.000 615.000 
4221000000 : Ersatz von sozialen Leistungen in Einrichtungen 927.163 180.000 190.000 190.000 190.000 190.000 

03 + Sonstige Transfererträge 1.638.390 495.000 805.000 805.000 805.000 805.000 
4311000000 : Verwaltungsgebühren 135      
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 854.705 846.600 889.100 895.100 895.100 915.100 

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 854.840 846.600 889.100 895.100 895.100 915.100 
4411000000 : Mieten und Pachten 3.274 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
4461000000 : Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 37.891 32.000 35.500 35.500 35.500 32.000 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 41.164 35.000 38.500 38.500 38.500 35.000 
4480000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Bund  4.500     
4481000000 : Erstattungen, Kostenumlagen vom Land 512.070 512.500 602.500 612.500 612.500 612.500 
4482000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von Gemeinden (GV) 55.103 129.990 129.990 129.990 129.990 129.990 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 304.730 330.000 329.500 329.500 329.500 329.500 

06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 871.903 976.990 1.061.990 1.071.990 1.071.990 1.071.990 
4591000000 : Andere sonstige ordentliche Erträge 19.147 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 

07 + Sonstige ordentliche Erträge 19.147 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 

10 = Ordentliche Erträge 14.158.682 14.157.762 14.172.960 13.882.460 13.612.460 13.732.160 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 376.508 440.770 273.150 278.640 284.200 289.870 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 6.068.829 7.669.590 7.497.500 7.647.540 7.800.540 7.956.780 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 146.688 143.890 147.430 150.380 153.380 156.440 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 470.543 597.110 583.330 594.740 606.400 618.270 
5029000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für sonstige Beschäftigte 11.935 11.010 11.360 11.580 11.810 12.040 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 1.219.115 1.626.380 1.644.110 1.676.840 1.710.220 1.744.260 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 26.377 31.280 33.040 33.700 34.370 35.040 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 26.830      

11 - Personalaufwendungen 8.346.825 10.520.030 10.189.920 10.393.420 10.600.920 10.812.700 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 120.811 189.400 164.400 164.400 179.400 179.400 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 48.511 116.800 87.800 88.800 88.800 88.800 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 108.640 113.600 233.600 114.100 113.600 113.600 
5221000000 : Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens 60      
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 36.665 91.700 79.500 79.500 79.500 79.500 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 35.330 41.100 46.100 31.100 31.100 46.100 
5255001000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens FR  300     
5271000000 : Lernmittel nach dem Lernmittelfreiheitsgesetz 103.677 132.900 132.900 132.900 132.900 132.900 
5281000000 : Aufwendungen für sonstige Sachleistungen  3.500     
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 816.454 1.253.300 1.231.000 1.373.700 1.373.700 1.382.300 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.270.148 1.942.600 1.975.300 1.984.500 1.999.000 2.022.600 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immatrielle Vermögensgegenstände 481.911 404.432 481.450 498.120 498.120 498.120 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 1.528      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -1.528      

14 - Bilanzielle Abschreibungen 481.911 404.432 481.450 498.120 498.120 498.120 
5309000000 : investive Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche (z.B. aus Sportpausch.) 533      
5318000000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 9.303.644 10.555.800 10.259.500 9.865.900 9.703.400 9.703.400 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR 31.193 154.700 154.700 154.700 154.700 154.700 
5331000000 : Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 2.670.304 3.060.000 3.311.000 3.327.000 3.347.000 3.357.000 
5332000000 : Soziale Leistungen an natürliche Personen in Einrichtungen 3.407.145 3.180.000 3.240.000 3.370.000 3.390.000 3.390.000 
5339000000 : Sonstige soziale Leistungen 22.520 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 

15 - Transferaufwendungen 15.435.339 16.975.500 16.990.200 16.742.600 16.620.100 16.630.100 
5231000000 : Erstattungen an das Land 21.097 25.000 30.000 30.000 32.000 35.000 
5232000000 : Erstattungen an Gemeinden (GV) 6.477 60.000 60.000 60.000 60.000 60.000 
5237000000 : Erstattungen an private Unternehmen 542.056 530.000 580.000 590.000 590.000 610.000 
5411000000 : Sonstige Personal- und Versorgungsaufwendungen 144      
5411020000 : Aus- und Fortbildung 3.635      
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 276      
5422000000 : Mieten und Pachten 102.981 170.200 170.200 176.700 181.200 182.700 
5429000000 : Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 990.867 1.138.300 1.242.900 1.275.500 1.305.000 1.443.500 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 510.862 507.900 529.600 529.800 529.800 529.800 
5432000000 : Verschiedene Aufwendungen aus Barkassen 979 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 119.495 96.800 85.300 80.300 80.300 80.300 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 180.982 194.700 194.700 194.700 194.700 194.700 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.479.850 2.724.400 2.894.200 2.938.500 2.974.500 3.137.500 

17 = Ordentliche Aufwendungen 28.014.072 32.566.962 32.531.070 32.557.140 32.692.640 33.101.020 

18 = Ordentliches Ergebnis -13.855.390 -18.409.200 -18.358.110 -18.674.680 -19.080.180 -19.368.860 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -13.855.390 -18.409.200 -18.358.110 -18.674.680 -19.080.180 -19.368.860 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -13.855.390 -18.409.200 -18.358.110 -18.674.680 -19.080.180 -19.368.860 

29 = Teilergebnis -13.855.390 -18.409.200 -18.358.110 -18.674.680 -19.080.180 -19.368.860 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -13.855.390 -18.409.200 -18.358.110 -18.674.680 -19.080.180 -19.368.860 
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PG 4101 - Bildung und Betreuung 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
Förderung von Kindern in Tagespflegeeinrichtungen und in Kindertagespflege 
Aufgabengrundlagen: 
§§ 22 ff. SGB VIII, KiBiz NRW (Kinderbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen), Ratsbeschlüsse, Be-
schlüsse des Jugendhilfeausschusses 
 

PG 4101 - Bildung und Betreuung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 9.275.271 9.834.000 9.534.400 9.213.300 8.921.100 8.921.100 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 24.586 21.677 24.700 24.700 24.700 24.700 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 9.299.856 9.855.677 9.559.100 9.238.000 8.945.800 8.945.800 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 659.047 647.600 664.900 664.900 664.900 664.900 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 659.047 647.600 664.900 664.900 664.900 664.900 
4411000000 : Mieten und Pachten 3.274 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.274 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 334.319 300.000 285.000 285.000 285.000 285.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 334.319 300.000 285.000 285.000 285.000 285.000 

10 = Ordentliche Erträge 10.296.495 10.806.277 10.512.000 10.190.900 9.898.700 9.898.700 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 65.738 72.370 56.870 58.040 59.220 60.420 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 4.303.389 5.532.590 5.075.190 5.176.750 5.280.270 5.385.970 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 146.688 143.890 147.430 150.380 153.380 156.440 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 334.449 430.710 395.120 402.800 410.680 418.710 
5029000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für sonstige Beschäftigte 11.935 11.010 11.360 11.580 11.810 12.040 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 851.342 1.181.340 1.120.740 1.143.030 1.165.650 1.188.790 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 26.377 31.280 33.040 33.700 34.370 35.040 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 26.830      
11 - Personalaufwendungen 5.766.748 7.403.190 6.839.750 6.976.280 7.115.380 7.257.410 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.191 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 4.347 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 35.312 20.500 40.500 20.500 20.500 20.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 16.014 58.000 60.000 60.000 60.000 60.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 7.678 2.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
5255001000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens FR  300     
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 23.857 21.500 21.500 22.500 22.500 22.500 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 92.399 114.900 137.600 118.600 118.600 118.600 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immatrielle Vermögensgegenstände 43.172 33.249 43.250 43.250 43.250 43.250 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 1.528      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -1.528      
14 - Bilanzielle Abschreibungen 43.172 33.249 43.250 43.250 43.250 43.250 
5318000000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 8.911.355 9.957.800 9.705.000 9.311.400 9.148.900 9.148.900 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR  154.700 154.700 154.700 154.700 154.700 
5331000000 : Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 820.111 900.000 850.000 850.000 850.000 850.000 
15 - Transferaufwendungen 9.731.465 11.012.500 10.709.700 10.316.100 10.153.600 10.153.600 
5411020000 : Aus- und Fortbildung 3.635      
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 276      
5422000000 : Mieten und Pachten 57.397 120.200 120.200 125.200 128.200 128.200 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 243.346 249.000 269.000 269.000 269.000 269.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 93.569 29.000 19.000 19.000 19.000 19.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 9.242 11.150 11.150 11.150 11.150 11.150 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 407.465 409.350 419.350 424.350 427.350 427.350 

17 = Ordentliche Aufwendungen 16.041.249 18.973.189 18.149.650 17.878.580 17.858.180 18.000.210 
18 = Ordentliches Ergebnis -5.744.754 -8.166.912 -7.637.650 -7.687.680 -7.959.480 -8.101.510 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -5.744.754 -8.166.912 -7.637.650 -7.687.680 -7.959.480 -8.101.510 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -5.744.754 -8.166.912 -7.637.650 -7.687.680 -7.959.480 -8.101.510 

29 = Teilergebnis -5.744.754 -8.166.912 -7.637.650 -7.687.680 -7.959.480 -8.101.510 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -5.744.754 -8.166.912 -7.637.650 -7.687.680 -7.959.480 -8.101.510 

 

Zur Produktgruppe PG 4101 - Bildung und Betreuung gehören die nachfolgend dargestellten Produkte / 
Abrechnungsobjekte: 

41011               Produkt Kindergärten 
4101201  Tagespflege etc. 
4101401  Mittagsbetreuung 
4101501  Spielgruppen für Flüchtlinge
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4101201 - Tagespflege etc. 

Kurzbeschreibung:  
 
Das Abrechnungsobjekt Tagespflege etc. enthält Erträge aus Landezuwendungen nach dem KiBiz und Eltern-
beiträge sowie Aufwendungen für die Vergütung an die Tagespflegepersonen, Qualifizierungen, Fortbildungen 
etc.. 

 

4101201 - Tagespflege etc. Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 123.982 139.700 124.000 126.000 126.000 126.000 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 123.982 139.700 124.000 126.000 126.000 126.000 
4411000000 : Mieten und Pachten 3.274 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.274 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 151.629 140.000 105.000 105.000 105.000 105.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 151.629 140.000 105.000 105.000 105.000 105.000 
10 = Ordentliche Erträge 278.885 282.700 232.000 234.000 234.000 234.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 32.625 34.550 32.900 33.560 34.230 34.920 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 12.903 20.950 27.670 28.230 28.800 29.380 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 1.005 1.700 2.150 2.180 2.220 2.260 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.645 4.220 6.050 6.180 6.310 6.440 
11 - Personalaufwendungen 49.178 61.420 68.770 70.150 71.560 73.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 1.038 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen  1.500 1.500 1.500 1.500 1.500 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.038 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 
5331000000 : Soziale Leistungen an natürliche Personen außerhalb von Einrichtungen 820.111 900.000 850.000 850.000 850.000 850.000 
15 - Transferaufwendungen 820.111 900.000 850.000 850.000 850.000 850.000 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 400      
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 400      
17 = Ordentliche Aufwendungen 870.728 964.920 922.270 923.650 925.060 926.500 

18 = Ordentliches Ergebnis -591.843 -682.220 -690.270 -689.650 -691.060 -692.500 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -591.843 -682.220 -690.270 -689.650 -691.060 -692.500 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -591.843 -682.220 -690.270 -689.650 -691.060 -692.500 
29 = Teilergebnis -591.843 -682.220 -690.270 -689.650 -691.060 -692.500 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -591.843 -682.220 -690.270 -689.650 -691.060 -692.500 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 Erträge aus Landeszuweisungen – sinkende Kinder-

zahlen in Tagespflege 
4141 124.000    

2027-
2029 

Erträge aus Landeszuweisungen – sinkende Kinder-
zahlen in Tagespflege 

4141 126.000    

2026 ff. Erträge aus Elternbeiträgen 4488 105.000    
2026 ff. Aufwendungen Tagespflegepersonen   5331 850.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 1,53 
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4101401 - Mittagsbetreuung 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Mittagsbetreuung werden alle Erträge und Aufwendungen für das Mittagessen für die 
acht städtischen Kindertageseinrichtungen erfasst. 

 

4101401 - Mittagsbetreuung Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 176.642 160.000 180.000 180.000 180.000 180.000 
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 176.642 160.000 180.000 180.000 180.000 180.000 
10 = Ordentliche Erträge 176.642 160.000 180.000 180.000 180.000 180.000 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.317 1.420 1.410 1.440 1.470 1.500 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 1.610 1.690 1.820 1.860 1.900 1.940 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 129 130 140 140 140 140 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 344 370 400 400 400 400 
11 - Personalaufwendungen 3.401 3.610 3.770 3.840 3.910 3.980 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 166.337 160.000 180.000 180.000 180.000 180.000 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 166.337 160.000 180.000 180.000 180.000 180.000 
17 = Ordentliche Aufwendungen 169.739 163.610 183.770 183.840 183.910 183.980 
18 = Ordentliches Ergebnis 6.904 -3.610 -3.770 -3.840 -3.910 -3.980 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 6.904 -3.610 -3.770 -3.840 -3.910 -3.980 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. 6.904 -3.610 -3.770 -3.840 -3.910 -3.980 
29 = Teilergebnis 6.904 -3.610 -3.770 -3.840 -3.910 -3.980 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand 6.904 -3.610 -3.770 -3.840 -3.910 -3.980 

 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 ff. Erstattung der Essensentgelte durch die Eltern  4488 180.000    
2026 ff. Zahlung Essenentgelte an Caterer   5431 180.000  

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,12 
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4101501 - Spielgruppen f. Flüchtlinge 

Kurzbeschreibung:  
 
Spielgruppe für Kinder aus Flüchtlingsfamilien im Lukas-Familienzentrum - zu 100% vom Land refinanziert. 

 

4101501 - Spielgruppen f. Flüchtlinge Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 1.210 1.260 1.290 1.320 1.350 1.380 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 95 100 100 100 100 100 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 261 270 290 300 310 320 
11 - Personalaufwendungen 1.566 1.630 1.680 1.720 1.760 1.800 
17 = Ordentliche Aufwendungen 1.566 1.630 1.680 1.720 1.760 1.800 
18 = Ordentliches Ergebnis -1.566 -1.630 -1.680 -1.720 -1.760 -1.800 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -1.566 -1.630 -1.680 -1.720 -1.760 -1.800 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -1.566 -1.630 -1.680 -1.720 -1.760 -1.800 
29 = Teilergebnis -1.566 -1.630 -1.680 -1.720 -1.760 -1.800 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -1.566 -1.630 -1.680 -1.720 -1.760 -1.800 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,02 
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41011 - Kindergärten 

Produktdefinition:  
 
Im Produkt Kindergärten werden die Erträge und Aufwendungen für den Betrieb der acht städtischen Kinder-
tageseinrichtungen erfasst. Weiterhin wird in dem Produkt die Vereinnahmung und Weiterleitung von Landeszu-
schüssen an kirchliche und freie Träger für neun Kindertageseinrichtungen dargestellt. Außerdem erfolgt die Ge-
währung freiwilliger Zuschüsse an kirchliche und freie Träger. Die Aufwendungen bestehen aus den Personalauf-
wendungen der städtischen Kitas, der Unterhaltung und Bewirtschaftung der Ausstattung der städtischen Gebäude 
und Abwicklung der Geschäftsaufwendungen der städtischen Kitas. In den Aufwendungen sind Aufwendungen 
der Technischen Dienste für Hausmeistertätigkeiten, Unterhaltung und Bewirtschaftung der Gebäude und für die 
Pflege der Außenanlagen nicht enthalten. 

 

 

41011 - Kindergärten Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 9.151.288 9.694.300 9.410.400 9.087.300 8.795.100 8.795.100 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 24.586 21.677 24.700 24.700 24.700 24.700 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 9.175.874 9.715.977 9.435.100 9.112.000 8.819.800 8.819.800 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 659.047 647.600 664.900 664.900 664.900 664.900 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 659.047 647.600 664.900 664.900 664.900 664.900 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 6.047      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.047      
10 = Ordentliche Erträge 9.840.968 10.363.577 10.100.000 9.776.900 9.484.700 9.484.700 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 31.796 36.400 22.560 23.040 23.520 24.000 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 4.287.666 5.508.690 5.044.410 5.145.340 5.248.220 5.353.270 
5019000000 : Dienstaufwendungen für sonstige Beschäftigte 146.688 143.890 147.430 150.380 153.380 156.440 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 333.220 428.780 392.730 400.380 408.220 416.210 
5029000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für sonstige Beschäftigte 11.935 11.010 11.360 11.580 11.810 12.040 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 848.091 1.176.480 1.114.000 1.136.150 1.158.630 1.181.630 
5039000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für sonstige Beschäftigte 26.377 31.280 33.040 33.700 34.370 35.040 
5041000000 : Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte 26.830      
11 - Personalaufwendungen 5.712.603 7.336.530 6.765.530 6.900.570 7.038.150 7.178.630 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.191 4.500 4.500 4.500 4.500 4.500 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 4.347 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 35.312 19.500 39.500 19.500 19.500 19.500 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 14.976 57.000 59.000 59.000 59.000 59.000 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 7.678 2.100 3.100 3.100 3.100 3.100 
5255001000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens FR  300     
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 23.857 20.000 20.000 21.000 21.000 21.000 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 91.361 111.400 134.100 115.100 115.100 115.100 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 43.172 33.249 43.250 43.250 43.250 43.250 
5732000000 : Restbuchwert Anlagenabgang Ausbuchung 1.528      
5732020000 : Verrechnete Aufwendungen Vermögensabgang -1.528      
14 - Bilanzielle Abschreibungen 43.172 33.249 43.250 43.250 43.250 43.250 
5318000000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 8.911.355 9.957.800 9.705.000 9.311.400 9.148.900 9.148.900 
5318001000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche FR  154.700 154.700 154.700 154.700 154.700 
15 - Transferaufwendungen 8.911.355 10.112.500 9.859.700 9.466.100 9.303.600 9.303.600 
5411020000 : Aus- und Fortbildung 3.635      
5421000000 : Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 276      
5422000000 : Mieten und Pachten 57.397 120.200 120.200 125.200 128.200 128.200 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 76.608 89.000 89.000 89.000 89.000 89.000 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 93.569 29.000 19.000 19.000 19.000 19.000 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 9.242 11.150 11.150 11.150 11.150 11.150 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 240.727 249.350 239.350 244.350 247.350 247.350 
17 = Ordentliche Aufwendungen 14.999.217 17.843.029 17.041.930 16.769.370 16.747.450 16.887.930 
18 = Ordentliches Ergebnis -5.158.248 -7.479.452 -6.941.930 -6.992.470 -7.262.750 -7.403.230 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -5.158.248 -7.479.452 -6.941.930 -6.992.470 -7.262.750 -7.403.230 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -5.158.248 -7.479.452 -6.941.930 -6.992.470 -7.262.750 -7.403.230 

29 = Teilergebnis -5.158.248 -7.479.452 -6.941.930 -6.992.470 -7.262.750 -7.403.230 
31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -5.158.248 -7.479.452 -6.941.930 -6.992.470 -7.262.750 -7.403.230 

  

Kennzahlen: 

Im Kitajahr 2026 stehen insgesamt 1.107 Plätze zur Verfügung. Dabei handelt es sich um 1.032 Plätze in 
18 Kindertageseinrichtungen bei fünf Trägern und um 75 Plätze bei 18 Kindertagespflegepersonen. Die 
Auslastung liegt bei 99 %. In der mittelfristigen Planung wird mit 1.100 Plätzen pro Jahr und einer Auslastung 
von weiterhin 99 % gerechnet.
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PG 4102 - Schulen 

Produktgruppendefinition: 

Kurzbeschreibung/ Aufgaben: 
 

 Vorhaltung, Unterhaltung und Bewirtschaftung von Schulgebäuden 
 Sicherstellung der Schülerbeförderung 
 Weitere gesetzliche Aufgaben der Stadt Sundern als Schulträger 

 
Aufgabengrundlagen: 
§§ 78 ff. SchulG NRW (Schulgesetz Nordrhein-Westfalen), Ratsbeschlüsse, Beschlüsse des Fachaus-
schusses Bildung, Sport und Kultur, Kooperationsverträge z.B. mit freien Trägern 
 

 

PG 4102 - Schulen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

4141000000 : Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 762.102 936.800 851.800 866.400 888.600 991.800 
4161000000 : Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuwendungen 222.688 129.065 222.860 222.860 222.860 222.860 
02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 984.790 1.065.865 1.074.660 1.089.260 1.111.460 1.214.660 
4321000000 : Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 169.749 175.000 200.200 206.200 206.200 226.200 
04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 169.749 175.000 200.200 206.200 206.200 226.200 
4488000000 : Erstattungen, Kostenumlagen von übrigen Bereichen 910      
06 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 910      
10 = Ordentliche Erträge 1.155.449 1.240.865 1.274.860 1.295.460 1.317.660 1.440.860 
5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 68.374 77.110 55.130 56.250 57.370 58.520 
5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 422.648 466.160 504.770 514.900 525.250 535.840 
5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 32.883 36.200 39.210 39.980 40.750 41.520 
5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 88.356 97.060 108.260 110.460 112.740 115.050 
11 - Personalaufwendungen 612.262 676.530 707.370 721.590 736.110 750.930 
5201000000 : Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 77.084 59.600 54.600 54.600 54.600 54.600 
5201010000 : Aufwendungen für Festwerte 7.695 82.800 53.800 53.800 53.800 53.800 
5211000000 : Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 24.562 26.100 76.100 26.100 26.100 26.100 
5241000000 : Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen 3.551 22.500 7.500 7.500 7.500 7.500 
5255000000 : Unterhaltung des sonstigen beweglichen Vermögens 7.236 28.100 15.100 15.100 15.100 15.100 
5271000000 : Lernmittel nach dem Lernmittelfreiheitsgesetz 103.677 132.900 132.900 132.900 132.900 132.900 
5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 780.290 1.108.800 1.145.500 1.287.200 1.287.200 1.295.800 
13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.004.096 1.460.800 1.485.500 1.577.200 1.577.200 1.585.800 
5711000000 : Abschreibungen auf Sachanlagen und immaterielle Vermögensgegenstände 245.802 179.236 245.140 261.810 261.810 261.810 
14 - Bilanzielle Abschreibungen 245.802 179.236 245.140 261.810 261.810 261.810 
5318000000 : Zuschüsse für laufende Zwecke an übrige Bereiche 9.932 51.500 31.000 31.000 31.000 31.000 
15 - Transferaufwendungen 9.932 51.500 31.000 31.000 31.000 31.000 
5422000000 : Mieten und Pachten 8.122 12.000 12.000 12.000 12.000 12.000 
5429000000 : Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 990.867 1.138.300 1.242.900 1.275.500 1.305.000 1.443.500 
5431000000 : Geschäftsaufwendungen 180.912 149.600 149.600 149.600 149.600 149.600 
5434000000 : Aufwand für die Anschaffung von GWG 24.508 56.200 49.700 49.700 49.700 49.700 
5441000000 : Steuern, Versicherungen, Schadenfälle 167.454 178.800 178.800 178.800 178.800 178.800 
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.371.863 1.534.900 1.633.000 1.665.600 1.695.100 1.833.600 
17 = Ordentliche Aufwendungen 3.243.955 3.902.966 4.102.010 4.257.200 4.301.220 4.463.140 
18 = Ordentliches Ergebnis -2.088.506 -2.662.101 -2.827.150 -2.961.740 -2.983.560 -3.022.280 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -2.088.506 -2.662.101 -2.827.150 -2.961.740 -2.983.560 -3.022.280 
26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -2.088.506 -2.662.101 -2.827.150 -2.961.740 -2.983.560 -3.022.280 

29 = Teilergebnis -2.088.506 -2.662.101 -2.827.150 -2.961.740 -2.983.560 -3.022.280 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -2.088.506 -2.662.101 -2.827.150 -2.961.740 -2.983.560 -3.022.280 
 

Zur Produktgruppe PG 4102 - Schulen gehören die nachfolgend dargestellten Produkte / Abrechnungsob-
jekte: 

41021  Produkt Grundschulen 
41022  Produkt Hauptschule 
41023  Produkt Realschule 
41024  Produkt Gymnasium 
4102601 Schülerbeförderung Grundschulen 
4102602 Schülerbeförderung Hauptschule 
4102603 Schülerbeförderung Realschule 
4102604 Schülerbeförderung Gymnasium 
4102701 Volkshochschule (vhs)
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4102601 - Schülerbeförd. Grundschulen 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Schülerbeförderung Grundschulen sind alle erforderlichen Aufwendungen für die Be-
förderung der Schülerinnen und Schüler zu den Grundschulen erfasst. 
 

4102601 - Schülerbeförd. Grundschulen Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.340 1.710     

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 11.409 12.440 13.140 13.400 13.660 13.930 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 883 970 1.030 1.040 1.050 1.060 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.340 2.560 2.770 2.820 2.870 2.920 

11 - Personalaufwendungen 15.971 17.680 16.940 17.260 17.580 17.910 

5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 228.334 302.000 361.300 413.700 413.700 422.300 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 228.334 302.000 361.300 413.700 413.700 422.300 

17 = Ordentliche Aufwendungen 244.305 319.680 378.240 430.960 431.280 440.210 

18 = Ordentliches Ergebnis -244.305 -319.680 -378.240 -430.960 -431.280 -440.210 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -244.305 -319.680 -378.240 -430.960 -431.280 -440.210 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -244.305 -319.680 -378.240 -430.960 -431.280 -440.210 

29 = Teilergebnis -244.305 -319.680 -378.240 -430.960 -431.280 -440.210 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -244.305 -319.680 -378.240 -430.960 -431.280 -440.210 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Anpassung der Schülerbeförderungskosten aufgrund 
Einführung des Deutschland-Tickets. Fortführung in 
den Folgejahren mit Preissteigerungen. 
Neue Ausschreibung der Schwimmfahrten – dadurch 
höhere Kosten. 

  5291 361.300 
413.700 
413.700 
422.300 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,23 
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4102602 - Schülerbeförd. Hauptschule 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Schülerbeförderung Hauptschule sind alle erforderlichen Aufwendungen für die Beför-
derung der Schülerinnen und Schüler zur Hauptschule erfasst. 
 

4102602 - Schülerbeförd. Hauptschule Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.340 1.710     

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 9.845 10.580 11.540 11.790 12.040 12.290 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 757 830 900 910 920 930 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.014 2.170 2.430 2.490 2.550 2.610 

11 - Personalaufwendungen 13.956 15.290 14.870 15.190 15.510 15.830 

5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 136.151 172.500 163.300 187.800 187.800 187.800 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 136.151 172.500 163.300 187.800 187.800 187.800 

17 = Ordentliche Aufwendungen 150.107 187.790 178.170 202.990 203.310 203.630 

18 = Ordentliches Ergebnis -150.107 -187.790 -178.170 -202.990 -203.310 -203.630 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -150.107 -187.790 -178.170 -202.990 -203.310 -203.630 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -150.107 -187.790 -178.170 -202.990 -203.310 -203.630 

29 = Teilergebnis -150.107 -187.790 -178.170 -202.990 -203.310 -203.630 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -150.107 -187.790 -178.170 -202.990 -203.310 -203.630 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Anpassung der Schülerbeförderungskosten aufgrund 
Einführung des Deutschland-Tickets. Fortführung in 
den Folgejahren mit Preissteigerungen. 
Neue Ausschreibung der Schwimmfahrten – dadurch 
höhere Kosten. 

  5291 163.300 
187.800 
187.800 
187.800 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,22 
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4102603 - Schülerbeförd. Realschule 

Kurzbeschreibung:  
 
Im Abrechnungsobjekt Schülerbeförderung Realschule sind alle erforderlichen Aufwendungen für die Beförde-
rung der Schülerinnen und Schüler zur Realschule erfasst. 
 

4102603 - Schülerbeförd. Realschule Ist 
2024 

Ansatz 
2025 

Ansatz 
2026 

Plan 
2027 

Plan 
2028 

Plan 
2029 

5011000000 : Dienstaufwendungen Beamte 1.340 1.710     

5012000000 : Dienstaufwendungen für tariflich Beschäftigte 12.321 13.420 14.010 14.300 14.600 14.900 

5022000000 : Beiträge zu Versorgungskassen für tariflich Beschäftigte 943 1.040 1.090 1.100 1.110 1.120 

5032000000 : Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung für tariflich Beschäftigte 2.523 2.760 2.960 3.030 3.100 3.170 

11 - Personalaufwendungen 17.127 18.930 18.060 18.430 18.810 19.190 

5291000000 : Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 147.675 192.500 201.200 228.400 228.400 228.400 

13 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 147.675 192.500 201.200 228.400 228.400 228.400 

5431000000 : Geschäftsaufwendungen  300 300 300 300 300 

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen  300 300 300 300 300 

17 = Ordentliche Aufwendungen 164.802 211.730 219.560 247.130 247.510 247.890 

18 = Ordentliches Ergebnis -164.802 -211.730 -219.560 -247.130 -247.510 -247.890 

22 = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit -164.802 -211.730 -219.560 -247.130 -247.510 -247.890 

26 = Erg. vor Berücksichtigung interner Leistungsbez. -164.802 -211.730 -219.560 -247.130 -247.510 -247.890 

29 = Teilergebnis -164.802 -211.730 -219.560 -247.130 -247.510 -247.890 

31 = Teilergebnis nach Abzug globaler Minderaufwand -164.802 -211.730 -219.560 -247.130 -247.510 -247.890 
 

 

Erläuterung: 

HHJ Maßnahme/Leistung Konto Ertrag Konto Aufwand Eigenanteil 
2026 
2027 
2028 
2029 

Anpassung der Schülerbeförderungskosten aufgrund 
Einführung des Deutschland-Tickets. Fortführung mit 
den zu erwartenden Preissteigerungen.  Inanspruch-
nahme durch nicht anspruchsberechtigte Schüler ist 
geringer als erwartet. 

  5291 201.200 
228.400 
228.400 
228.400 

 

 

Stellenanteile: 

Haushaltsjahr 2026 
Stellenanteile lt. Stellenplan 0,25 
































































































































































































































































































































































































































































































































































